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(5c ooftfectige Auftor bot Difee ®ei|i' 
ltct)e n (Jinfamf eit, mgleicben aud) De 
nen übrigen nacbfolqenDm , . mebet 
fieftflicfre* gefen, roebet Bebenden beogefefct, 
bteroeilen er glaubte, ba§ man tMefelbe emtrue* 
bere aud feiner erff en £infamf ?it,ober auä an* 
Deren 35ücf>eren bernebmen fönne 34 mei* 
net Oi tt)f finbe, genetzter l'efer, ca§ Die blof* 
fe Bctracbtungen aßet folaenDen (Jinfamrei* ; 
ten Dermaffen geitfreieb fepnb ; Dag ft< auefr 
für Da« gettflic&e gefen, für Die Beoencf en unö \ 
£tfor fd)ungcn gar mobl Dienen formen, roarl 
fie öjfter* ganfc, ober jum ^beil aufmeref fam 
Dure&ga nge n n>erDen,n>obcp Du ben oerborge« 
nen ©eifr um fo mepr unb befter finOen un& 
f oflen mir (1, je öfter unb bebac&tfamer bei Den 
enthalt Der Betrachtungen mit gefen/ <£r rtK* 
aen, iöebencf en unD&forfc&ung beinet felbft 
über oa# ©elefene, njieberbolen mirfl. ftolge 
pierfnn Dem guten SXatp eines geiflitct>ctt 
SEegroeifert. gebe roopl,unbmacbe Dir oiie* 
folgerte, fep eg mit «et roc&fen^tnit gefen ,mtt 

SöcDencfcn, ober mit (Srforfc&cn/ trthH* 
• ; « ü ! |u klugen« "»jt 

.wjC< .-j i.A.:. r. '-'^'«'tjsa 
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Dcfcendi de Caelo, non ut faciam volun- 
tatemmeam, fed voluntatemefus, qui 
mifitmc. Joan.6. v.38. 

3* Mn oom Gimmel fleftigen/ nlt meinen 
5BiUen jntbun,fonbetnben bitten Dt** 
jeniqen , b et micj) gefaiit bat. 

XOit mujfcn ö»n gottlicben tüiHtn fd?<U 
R«n unö bocbacb ten. 
(Stelle Mt t>oc/ al6 fuljte DI* Od» Se(&* 
fer in bie €tafamlett, bamit St bi$ legte 
ben pottHchtn 2Biden )u t(>utt / uob ölt tu 
blfet33ma*tunaein fonbetbate -Öoc&fctxi' 
$ung beffelbtn einbwitfe; opfert 3bm Dein 
4)«r* auf , tarnt St na* belieben Datin 
ttütefe. 

1. punet 

f teart te/ Da§ fo »o$l bie gnael 
im £immel,alf Cf e J£)eMa* auf 
(Jcben Hin anbete 5ßef<t<iffti* 
fluna baten / alt Den 3BtQeit 

91 ©Ottn 




a 2>e s betet nben € triften 

©Öltea tbuen. Menfura hominis , quae 
& Angeii. 3^1« ^enfdfjen ^obcn Dietoiv* 
öerbiire &}t ju eben Demjenigen 3fblerfcbaf> 
fenjufeyn, welc&e« jene gtäcf feetige @ei|tec 
Doc tynen baben t Der ©öttücfre «äßiQen ifl 
uns mit ihnen gemein , unD muffen mit 
uns fo rool)Ial6 fteooüfommenDarnaßriaV 
ten. £)ie ^ierapbinen jiblea Da()in mit ab 
ler i&ret Snbruntf, Damit (Sie ibren ®Ott 
unD <$&m moblgefallen ; Die Kerubinen 
baben mit all er tyrer ZBmktit fein anDe# 
te* Ableben , aU feinen 2ßiüen ju erfen* 
nen , unD ju &ofl$ieben. Stile neun €böK 
ter Analen laben fein anbete @org , altf 
ebne Unterlag tbun , maä 3bme gefällig 
tfr. (gnaelbee<5>£*rn/ ftngt Der £oma# 
liebe $rtpbet , lobee Den <J>$rrn / bleibe 
feinen tt)iUen mit geäfft unbtT?a<bbrucF 
t>ott$t«ber ; Die ihr Decoebnet feyb fein 
<Boteiict)ee XX>orc jUDetCünöiacu, unD 
ötem<nf t>en $u befjelben PoUjtebung 
cnjuiiociff n. Btarcf e (Beißet benebey* 
et ben &*£crn aUjufammen/ tvelcbetbc 
fetne $t«nec feyb , unb feine öefelcb 
vollbringet. 3>fal 102. 9Ue heilige/ foauf 
^rben leben, baben fem bober e , noebauge* 
nebmere ^efcbdjftigunq , alt ebenaueb Den 

©ottltcben 2ßiUen nac&J ! > f ommen , unD be* 
Hebet in Dtfem ibr gan&e ©lucffeeliafeif, 
<B(Drt tvtU et*. <5ii)e/ bierin begebet Dec 

bobe (BtunD* (Safe , Daburcfc ftc in allem ib# 

rem 
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■ ■ 11 1 ■■ ' m 1 - _i_ 1 _ 

rem tyun unb toflen geleitet metben ; Der 
@&tiiic&e 3&i(len aüem bringt alle il;re 
©eelen* «rafften in bie Söemegung / unD 
führet fie auf einem graben unb fiebern 2öeeg 
»ur bopen SJoQ! ommenbeit. cB0>vl£ will 
f *. <£ibe , in Difen jmepen SOGöttlein bajt 
Du aütt bepfammen ; mag bie «gKilfge auf 
frben münf<foen unb fußen. 5r>er®öttu> 
<&e SQBiüen treibt fir an ade* jutpun unb &u 
leiben ; bifer bereitet fie nit minbee irnn $obt, 
ai« jum Erben, ftolge Du ibnen bif fall* 
na*, unbbrucfebifen ®runb* <£a& tieflfiti 
Dein «bcrfc , bag bid& ©0£3: ju feinen an* 
Deren fcnb er fd) äffen babe ; al« 3öme ja bie# 
nen / unb feinen belügen 33iDen ju tbun : 
ba| £e bid) nur aflein belegen ju Dem 
qetiiiicben (StanD beruffen babe , Damit öu 
fo roobi bie ©ebott , alt bie Soangelifcfte 
9\dtl> balten foltef* : toiffe alfo , ba§ an* 
Stuaenblicf Deine* geben* , »el<&e ju Difetn 
nUangemenbetmeeben/ auf miaut* 
Iobren feuern @age alfo mit bem £eil. 3o* 

fepb : Utinam vivam & adimpleim omnes 
volunt Jtes Dei mei ! 3d) Petlonge JU Ui* 

nen anberen £nb ju leben / als ben SBftOen 
meine« ©£>rte< in allen ©acben |U PoOV . 
bringen, !£)e?tt)eqen aflein bin icfc auf bee - 
2Belt, befmegen lebe irb m bem £au* ©üt* 
le*. £> n>ie reuen mtcb fo Pie(. foftbaljte 
Slugenblicf e , melcbe i$ bis bero fo übt i an* 

gemenDet bab , Da i* ben 2BiQen mein«* 



Digitized by Google 



4 g> <f bettenben gbtffi t n 

SIttn ritt aetfran ! O ein munDeebatllebe 
€bt ! Sin foobe «efcbafftigung jenee auf €r* 
Dm t&un / n>a« Die fcngel Im Gimmel w 
lit&ten/ N 

2. punet 

' GÄSttacfcte / t>fl§ nit nur Die Cnael unD 
Jbciliae , fonbern au<& Der Deillafli 
au« allen $eillaen 3f€fuis WM felbfl 
lein anbete* ©efa)äfft &at , aW Den MI' I 
len ©Ott« t>oUsut)tn. & iß t>om 4?im* 
tnei oeftiaen t>en SBiflen feines hattet» in 
allem ju tt>un : O Dann noo»>l ein M»e< 
<g>ef<Mff t , blemeilen « fuc Den ©olm 
©Ott«« felbfl anjlänDia IfT ! €e Ift »om 

. 4>lmmel aetfteen , Damit €e wrt in Dtfer 
4$ottlt*en Ubuna untermeifete- ©einwub* 
tiqe <?l)t , meiebe t>on einem fo füttee ffli*en 
fcfrrmeifiee boraetraaen wirb ! €r ifl bon 
oben betab rommen un* bto Der $anb ju 
fübten / unD auf Dem 3Beea feines Lütgen 
iOen« tu leiten. Sin Me Spr einen fol# 
eben SBeeg ' Reifet unD «eföüfc« baben ! 

Tenuifti manum dextram roearo » & in vo- 
luntate tua deduxifti me , & cum gloria 
fufcepiiWme. rtal,75- O O&t, 10) bin 
Die unen Dltd) »etbunDen , Dieroeilen Du mtcfr 
bep Der reiten #anD aenobmmen , norfc 
Deinem Men ftefüpret , unD mit Deinem 
©d>u& beebeet paf* O ma* für ein ® j 
te itfmt Dife ! <£ipe aber nur, mober, unD 

Don mannen er flefommen feoe ? 6r ift »om 

-• 

» 

» 
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mcl auf Die Stben, oon bem ^bron feinet 
©loru tn bie Jtrippen, aue feinte Swigfeit 
in Die Seit , oon feinet $öfte |u unferec w 
nebeligen «Rubere/ au* feiner ©lücfteeUa* 
feit|ttDcnen dufTertflen ©d)tner&en , oon fei- 
nee Unflerblidtfeit big in ben $obr felb|t 4 . 
au* feinem unenbütben Sßjfen big in Da* 
Sfticfcte r>er unter gefligen. 2Bem folle nun 
feftwer faOen ft(t> mir 3bme ju eeniebrtgen , 
unb ftefe oero »ittlieben SBoblaefaüen }U un* 
tertoeeWen? flifl aber eife fein Unterwerf- 
funa 7 fbnbern eine (ftbobung über aOeS)ing. 
9?ue ba* «örtUe&e 2Bott oQein bat ftd) et' 
mebeiget bem2ß lien feine* Gatter* wge# 
.)or f amen; bann€r ifl Elen fei) morben , ba 
Cr »Ott gleicb gemefen, unb bat ftef> olfo biß 
ju bem 9?i*t 0 herunter gelaffen: mit hingegen 
muffen uni ben ®öttüd>en Hillen $u tbun 
ubee aOe Gtfifef Wnauf fmmingen, unb 
über un< feibfl ergeben ; 9»an muß aufilei» 
aen , fugt ber J&eiL Bonaventura Serm. r. 
in f. Dom. Advent, unb fid> bürg einen bo 
ben ftlua be* ©emütb* bi6 jubem£>tmmel 
free böc&flen $)re €m igfeu er bebe n , bamfr 
mir im* bürg gieigförmigen SBiQen an 
©Ort befften , anb tynfüran nigt* anbete* 
fugen , al* bie bimmlifge 5)ina. 3&a* 
f an g t ö (fe rc* gefagt werben ? 

» 

• ♦ 

* • 

f 

* % • • 

9 1 3.punce, 




6 jys bftt fnfon €bü(ien 

3. PutKt. 

ßi^wefcbe um *u ber ^oQfommen Wt ju 
^ gelangen / begeben ficb fonberbar auf 
Die £>emutt>, unD befleißen fi# barinn für* 
trefflieb m werben ; anbere begeben ftd> ab* 
fonDerltcb auf Die ©ebuit , anbere auf ba* 
Gebert , anbere auf Die $u§ : alle Dife 2Beeg 
*feonD gut ; ober ber 3Beeg ber ©leidtför* 
migfeit mit Dem ©öttlic&en SBtflen feblüf* 
fet alle übrige in flc& ein , tmb übertrifft fic 
gar mereflieb- €1 fcblüjfet -fte alle in ftcfo 
ein ; bann jte tfnb nur in fo weit gut/ al* 
fte etngtbet , unb biefelbe üon fei* 

nem bei i iq> n ^Bitten b erfom men. 2Ber bie 
©6t:licb?2inrül)tuna nit beobaebtet / wirb 
in ber iuaenb niemäbl feinen Fortgang ma* 
eben. 5)ifer bobe 'Sßeeg übertrifft au$ a(* 
fe übrige, Dieroeiien er einer @eit« bat £nb 
ifl, Dabin felbtge'abiiblen, unb üon Derne 
fte ibeen SBertb b<rnemmen : Dicmetlett 
au* anberer ©elt$ Difcr 2Beeg ein für* 
treflflic&es Littel if? tnofleri übrigen ooUPotn* 
wen itf »erben, ©e&e binju , ba§ bet 
©b liebe Rillen bie allgemeine Wtfcbnuc 
ifl, ua<i> melc&er alle übrige ^ugenöen, ba* 
mit fte ©Ott gefallen , eingeriebtet 'm roüf- 
fen. Anbere ^ugenben baben ifcre beftirn* 
te Seit/ auflet welker fte feine ^ugenben 
mebt feonb; ber ®6ttlfc&e2BHIen abermug 
}i tiO:n 3«*tcrt boHjoben »erben j 1 Da«5a# 

(Jen / Da* 2Bac&cn / Die £>emutb bat ibc 
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geroijTe 3«i t , unD erflretf en ftcb Dife unD an« 
bete öligen Den nur meiiienä auf Da« gegen* 
n>ärt lae eeben ; Den ©öftlic&en 2Biflcn tfcu* 
cn ifl Da« einige unDgr6fte®efcr)dfFtnttnur 
für Die Seif / fonDernaucb für Die Smigf eit. 

^0 fange Dann bcp fetten an Daf/'enige 
jurbun, rca^uerotglitMunfollfr, »ann 
Du anberft ju Der ewigen ©lucf feeiiqfeü qe* 
Inngeft. Sange Difen 3ugenblitfan, unö 
laffe nttnmerme^r ab Den ©dt t Ifcfcen 2Bi0en 
iu vollbringen, greife ©0$$ Memeifen 
€r Did> ju einer foangenebmen , fo Deiiigen •, 
fo eMen $efc&a'ffrtgung geroiDmet bat. 8o* 
be3€fom Cbritfum, weiter »om £fmme! 
Sefommen Di* gerinn ju unternwifen , unb 
folge Dem JKatbunD allen Snroeifungtn eine* 
fo guten Cc&emeifier* flefffig nacr). > 

£W etften Saa,* • 

Quicunque fecerit voluntatem patris mei, 
ipfe meusfrater & foror, & Mater eft. 

I 

Wir mfifiVn 6en <56ttlfcfe«n Witten 



fdjdQen unö bocfeacfcten. 



1 * 

V 



(SteüeDiroorDenBobnöOtfcö, roei; 
<&« Ä «fcanD über feine 3unger aa«ge< 

a 4 (tcecfet, 
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< r &«ebttttnbtn<Zbti(len 

ftttifet , unb )u Die fagt : ©ibe ba meht 
ÜRuttet uho meine «rut>et. £)ann mer Den 
SEBiden meinet #immlifd)en Mottet* t(>ut , 
ber Ift mein Q3tuöet , mein ec&nxjltt unb 
w«m9Rtttt«. ' 

i. pttnet. 

(^??Kme<}e ben&o0en<Sbren*@ipfel/ auf 
melcfcem bep 3€fu Cbciflo bielenige 
fteöen/ mekbenicfcrtanDersfut&en/ aWötn 
^«iltaifltn ^EBtOen feine« ^ateer« / unt> l«bt> 
' sie&onSbm, ma^ou für eine #o#fd)ä&ung 
gegen fte tragen foDefh 

€tfttu& if! es ein Stoffe Sftr 3€fu Sfrel* 
fio nachfolgen , unb In Die £a(H feinet ge* 
treuiften Qienet geboten : Gloria magna 

«ft fequi Dominum. Ecclefiaft. 22« Sftacfr' 

bem 2Hopfe< in Dem Sngefic&r be< gelobten 
tanb« auf einem SSetg geworben gemefr , 
bat i&m ©Ott felbfi ratt wenigen SGBot ten 
tiefe* tob gefptoc&en : Moyfes Scr v ui me- 
usmortuuseft« tTJoyfeemftn Diener i f* 

fiefrot ben. 91« mann De« #£tt , na d) bei 

SlUtfleaung Cajetani in hb. a. Jofuc i)ä\tt 

fagen moOen : QÄopfe« i(t in meinen 3Menfl 
«jeftorben« ©ein gan&e* ^Beefen , unD fein 
»oflige iöemie^ung mate für miefc ; bann 
bet SMenet &at nic&tf, maö feinem $ettn 
eilt juötbote, O gtoffe €bt •' «0 ©6Mi* 
efte« eob ! ©Ort Pollig iuge&dten , unb 
©Ott aaein jugtfcöten. €in dienet ©Ot* 

tetf 
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M fepn , in oeffclben ©ienff leben un b fter* 
ben, unD 3b» ju Dienen ouö (Srforberung, 
feine« @tanD* öerpflic&tet ^epn tjl bep De* 
mn «Oeiuaen weit mel>r , altf über Die can* 
*e SBelf 6errfct?«n- 2Ber oer Dienet aber Di« 
Ut tob bejfer , al* Derjenige , melct er ficb 
felbf* oerläuanet , Damit et Dem aouucben 
SBiüen natfefomme ? 3Ber (an mit aröffe* 
retnSKuomfprecften; Ö Domine, quiaego 
Servustuuii ego Servustuut, & fihus 
ancittstus! (D^igrc, icbbin Cw» i ut 
ner, i&btnbeinOtener, unbbert3obn 
deiner Dienerin. ®lu<ffeelia. Derjenige , 
»eliter auf Difen ©ipfel Der SBoflrVrmnen* 
peit aefliaen ijt, Da§ er alles nMe, n>a* 
©Ott toiO , unD ni$t* wolle , mag grnit 
n>iH 1 Sin folc&er Ion »er fiebert fepn , Dag 
Der Jö£rr einflenä ftti ieme fprec&en werbe; 
tOobian bu guter unb getreuer £tenec / 
btetoeil bu mir in tieinen Qacfce n tvm 
flcnoefen btfr , werb t<b biet über utle 
rinn fegen: rjebe ein in bie ^jreubbei- 
nen <5>£t rn. 

2. punet 

Oß2tan ti ein aroffe «pr 3«u €prf(H " 
w dienet fepn ^ if» t* no$ weit mept 
unter feine ftreunD aerec&net werten. Nu 

mis honorati funt amici rui Deus. £>efr 
nej'reunb/ <D<B<I>tr, ßebeninfebrbon 
ben £bren, bu erbebtf j?e auf ben b&f» 
aen6taflFelb«(Biory! welc&c fepnD ab« 

9 5 Oife 
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Di fe feine $reunD, al« jene, fo ade* tbun, 
voat will, unD feinen anDeren 2Biüen 
baben al* Den femigen, melcbe fi* feibfl ntl 
fu<ben , meiere 3bme nit au« €fgtnnu$ , 
fonDetn au« reiner Siebe, unD einigem sSer* 
langen 3b me ju gefallen, Dienen. Vos 

amici meieftis, fi feceritis, quxegoprs- 

eipio vobis. 36* f«? 0 meine £reunö/ 
wann ibt tbut/ tras tcb eudb Defeble. 

Unb an einem anbeten £>rri> : Si quis dili- 

gitme, fermonem meum fervabit , & pa- 
ter meus diliget eum . & ad cum veniemus, 
&manfionem apud eum faciemus. VOet 

mtcfo liebet , ivivb mein Wort halten , 
unb mein Vattn wirb tbne lieben / unb 
wir werben ju tbne kommen/ unb bey 
ibme bleiben. @n nmnberbarlicbe <5a<#, 
baß ®0$^ / i»el<&er in fkb felbtfen un< 
enöliebe ®mer finDet , n>el(be ibm Da« t>oü> 
fommnifle Vergnügen geben , gleicbfam 
aue fid) feibfl auggeben, unD meiner febroa* 
eben Kreatur Den ®egenfa& fetner Siebe unb 
ftreuDen f u ^ t . # \ roat iü bann 
Der SWenfd) , Daß Du tbne fo boeb erbebeß , 
beiner Siebe mürbigefi, unb Dein an 
ibne befftefl ? Daß Du an Deinen geliebten 
f Z oi>n ein 2Boblqefalkn traget, munDetct 
miebnif, Dann £ci|* Dein (?benbilb, £)a& 
Du Deine mit ©l-.rp umgebene Gngel lie* 
be|l , fan mir nit fremb ttorFomme n : Da§ 
Dir aber fterbfic&e OMenfcben gefallen tonnen , 
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Dasfofcftroacbe, um>oüfotnmne©efc&6pflF, 
als mir fcpnD Don Die roofyl angefeljen, unb 
geliebt roerDen fönnen; Dtfes ifr, was ict> 
mit £r Daun ung anftye; forDentf, Dafcumt 
nur Die Äonig Der £rt>e n , fonDern aud) die 
f*fect«!le3J?enfd)enöetnetqel)eim<n^reunö* 
ff&afft roücDigeft i fo gat Den reumütigen 
©unDet, rotldxr flc& Deinem ^<)'a(j $u un» 
tirnxrffen bereit if) , fdjiüffefr Du au* Der 
Saty Deiner JreunD nit au*, *>ufl Deine fixt uD 
mit ibm , fommefl in OTirrc feines «fcerfcenS 
ju mobnen , unD fcfcencf <fi it>m Das Defnige ; 
finDef} in !(jm , unD bco feinem Unterhalt un* 
ausfprecbUcbe greuDen. Dom ine, quideft 

homo quia magnificas eum ? aut quid ap< 
poniserga cum cortuum ? 

3. Punct 
c\€©U C&ritfo ifr noo) nit genug jene als 
O ftreunDju balten, »ek&e feinen 2Bil« 
lentbuen , €r t>etftcbcret foaar , Da§ €c 
fte als feine $rotter , ©cbmetfern , unD 
SSrüDer anfebe ; ja Da§ €r fte als ftm felb* 
den liebe , meines Das übrige alles mett ü* 
bertriff t. 3fl aueb in Der 38abrbeit eben Di« 
fe ©leid)fürmigfeit mit Dem ©öttlic&en 
SßiUen baSfenise , tvaS uns Dem <3obn 
©OtteS am abmieteten tuac&t , als roeU 
cfcer Dem Hillen feines «CJimmlifcben <%au 
ters bif in Den $oDt Des €reufceS unter* 
geben oerreit. S)as folgenDe wrDienet ei* 
nefonDetS öufmeref fatne (£t ttteauna. Unter 

aOen 
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oiüii gBunDetroettfen ber ©6ttft<&en 2lfl' 
mac&t (>aben mit fein gcoffere« , aWDie'&rr« 
(Innung ber menfcfclte&en Statur mit ber 
$etfon be* ®6ttlic&en $Bor« , melcfce nvr 
in 3§©U Sbriffo anbetten : ba« jmeote 
i>6*(le SBunDet ifi bie ^Bereinigung ber 
tmöetfebtten 3ungftaufc&afft mir ber ©&«> 
ndxn Wuttetfc&üfFt, fb mir in «Btariawr* 
efcten. 9ia<& bifen jmeoen unoergfeiebH* 
eben unbgan* ©6ttltc&en Äunfl * 3Dettfen 
finoe icb fein füttreffltc&errt , al* bie Sßer* 
einigung tmrereä "2Biüen* mit bem ©ottlt* 
. d>cn , meiere au* allen fingen ber gan&en 
<2Belt ©0$$ om meiften gcfoHet/ inbem 
nic&tä ifl, roa* uns feinem geliebten ©o&n 
gleicher mad>cn Umt, bann wie Clemens 

ton Alexandria 7. Strom. fagt/ »trb ber* 

jenigt , »e(*er bem $€rrn gefcerfamet , 
gleicfc feinem «Weiftet ein unter menfebtiebet 
©eftalt lebenbee ©C$$t Quj paret Do- 

mino, eflfkiturad Magiftri Imjginem DE- 
US in carne conver fans. 3n ber 2Ba&r* 

J>eit ein munberwur&ige ©atfo, man betracb* 
te gleief) bie eblifle €ri>ebung be« ^enfe^lü 
eben 3ßtHen« , welker m ben ©ottlicben 
berg?bet , ober manetmegefcte^rnieötigung 
fcec (Sottitcben 2Biüent , melcbw ücb mit 
fcem men f cbli(ben oeretniaet , unb alfo Me< 
<2Berfmiaung M 2Bort* mit bet §D?enfcb# 
beit oetltcüct. 35eo oer fldttlfcfoen 95?enf<&* 
»erfcung befielet bie menfa)ücfce 9?atut nH 

burefr 



« 



Digitized by Google 



%totytt (Reiff f. f£infamte<t. 13 

^^^^^^^m* ^^^^^^ m ^ m ^ " ^MMiH^^ W^^M - «■mvb^m^ 1^ , -, 

Dürrn üd) fclbfteo , fonbecn Dutd) bie Herfen 
be* 3Beet« , Datoitd) fteju einer qantj <jjött# 
Heften 3ßei« ju mutcf en erboben wirb. 2Ufo 

aud) bep unfeeee9Beretnigungmit©<0$3L 
würfet Der menfetyiebe »Ben nie mtftt 
burd) fl t felbir , Da« iil , au* eigenem uaiüc 
Jtd>en a ntnb , fonbecn fein gan&e Ätalfe und 
2Bürcf uhq fommet fürnemlitb autf Den (86»» 

ll*en Alflen b<r. 

3n Der 0Rrnfro»erbung nvrb ber megen 
Ubermaa* feiner Slarpe r unfidNbare Ott 
fictobar , roei$e0 bie Bereinigung mit Dem 
)td)!baren unb t)crblicf>en Jleifd) oerucfacfK: 
auf gleite QBeif mirö bie verborgene unö 
tot benen klugen ber Ernteten unbefantt 
4)eiltgreit bee &ötiiicften ^Bitten« bued) 
bie £eiligfett unfere* mit bemfelben einfrim» 
menDen -ißiflen« offenbar» 3n ber 3Benfd>* 
»e^buna ran bec üftenfd) , melier jubof . 
niefetf getreten , mit SBapr^eit fagen : id) 
btu Oluf gleite ^8ei0 (an ber 

flVenfd) in Ärofft ber Bereinigung feine« . 
SßiOens mit Dem ® oitlidben premen: Sfteta 
SBiUen , meiner au* fim fc&bflcn einläute» 
ttt nitt)C6 , tlt ber ® otUicbe c ißiOen ; unb 
gleicbmie Shnfluf ber ®6 Hiebe 3ftenfa)me« 
gen mebr erroepiitec Bereiniguug unenölid) 
rmidHia , unenbltd) gut , unenblid) mei§ , 
unenMid? belüg ift / atfo mirb au$ bec 
men»ct)l'd)e Hillen, Halbem er in Den ®ott» 
Udien überaeaanaen . uünfehelüa: bannet tft 
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14 I*«« betten^en (Tbr f ften 

mit J&eiugf eitfelbften oetbunDen .""er 
n>ttb einig« mafien allmächtig, Dann er ifr 
mit Der ©öttlicben 2tQmac&t oeeeintget ; 
et wirb ganfc oollEommen , Dann et ifr mit 
Der unenblicbrn ©üte »etfnticfFet , alfo 
jwar , baf gleicfcroie fo Der SJlenfcbweröung 
Die ©£>ttt>eit wegen tbret £rniebrigung ju 
Der $?enfc&b« f ntt fc&lec&ter wirD, fonDern 
»ilmebr Dt« 55?enfd)l)eit ju Der ©dttlicben 
Sßüröe erhoben wirb , alfo oetfaUet auefc 
Der © ottlicbe Sßillen Duccb Den menfc&licben 
in feinen geringeren ©tanD , fonDern Der 
tnenfcfclK&e wirD Durcfc Den ©ött heben et* 
böijet unb furttefirlicb gemaebt , mafifen Der 
©otflicbe 2Biflen, wie Der 4? eil. Dbny. 
fius lebret / atte Diejenige ©öttueb mac&et 
wele&e jtcfr 3&m näberen , unD oerftfcaffet 
in il)ne« Die »oMommnifre @leld)(>eit , mel* 
che immer jwiffben Dem «Scböpffer, unD Dem 
©efebopf fepn Can. S)aber fommt, Dag 
Der tugenM'ame 9)?enfcb , welcher feinett 
2ßiüen oetiaugnet jt(6 bem ©örtlichen ju 
' ergeben , einen Dermalen erleuchteten «See* 
jlanb, unb 9tojfe* bar , Da&eeaDe« 
»craebtet, wag ec juoor bewunDerte; feitr 
aan&e« Vergnügen feonb Die &fmmuf{&e 
Cacfcen ; ®0tt allein itf fein ganfce $reub ; , 
fein eigene« @ut , unD bdüige ©lücf leelia* 
feit : $)ifer aefe*neDepte Sflenfct) tfl binge# 
gfn au cb Durch einen glücffeeligen 2Betbfef 

Der © egenfafc ©6t t Ii $c c Scrub , bc» © ö tt» 

licfcen 
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swevte (Beiß!, ffinfamfeit. if 

Infcen 3Botya<faUtn0 unD Vergnügen, ©er 
bimmllfebe hattet HM fb» mit lieboolien 
Sltigen an , unDfagt oon tym : i>tf« ijt 

mein pilprfiebrr r ©obn / an ir elrb«m 
icto ein bcfonöfre» VDoblflefaUen babe. 
50er ©ötdicbe ©o(>n fpricbtj Difer i|]mein 
JÖruDer / bife mein ©ebmetfec , unD mein 
Butter. §>et £eil. ©eifl , Da(£t fi$ in 
Imc tugen blicke ©eel erguffef, fast, bife W 
mein «taut. 2ifle Drep ©öftlid)e ^crfonen 
nemmen fienufic&auf tyten^Qron; unbg«' 
ben tyr Den ©cepter tet ällmacnt in Die &an ö 
SBunDer ju murrt cn , u«0 übet Die ganfce 
9?atur au berrfcfcen. . 1 

Äanft Du Die nun etwa* ftobete* unö 
größeres betjieDenal*Dife@rtaD? Da einet 
au« jenen alten €infiDltten Den 2lbbt ®fe# 
pban gieifcb effen fal>e , betastete et Den» 
leiten bep fid) felbffc er bore: e aber ein bimm» 
lilcbe ©timm , roelc&e i&m feinen Reblet oor* 
ßemorffen , unD befohlen fttb umiumenDen / 
ba ei bann Difen beiligen Ebbten mit^Sfu 
€bri/ro an Da« Sreuij angebefftet &u febeu be^ 
Fommen bat , unD nmtDe tt)tne lugetuffen ) 

ecce in quanta gloria e A fntcr tuus. (iSibe 

m roasgroffer ©lor» Dein $ruber flc& befln* 
Den O nai bobe €br unD @iorp bellet 
Derjenige , meldet feinem eigenen Willen 
abwirbt , unD Da? €benbi(D Deö am €reu$ 
au6 ©e&ocfam ftetbenben Sriöfer* Dorftet« 
let l 
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©ritte »ctradjnwa* 

©e« etffen Sag«. 

H*Q*ft autem voluntas Pateis m ei, qai mißt 
me • ut omnis , qui v i der filium , & cre- 
dit in cum, habeai vitam setemam. Jo- 
an. 6. v.40. • 

©ifer iß ober NtSBiUen mein« «atoffee* , 
De« rntcb oefanDt bot , ba§ ein jtDmeöc* 
tet , mek&et b<n ©obn Hb« / unb an 
3t)ne glaubet, ba* emige geben babe. 

XOiv muffen ben (Botiltcben VP t den über 

adee lieben. 

®teOe Dir »ot , 0!« ob bec 6obn ®Ou 
M bie ben Gimmel &tiae , unb fpreebe / 
baf ber 2Ciüen feine« Gatter« Dabin o«be , 
bam« €t bi$ fedig mame , unb bic ba* 
cn>iae eeben gebe, mann bu 3bme getreu 

bltne|h 

1. punet. 

Oft miü biefc feetis mac&en , unb bie 
wi _ * &ae emige geben aüctbeilen. ©ein 
£>eo( unb etmg«» @iücf , beine Heiligung 
unb gantfiebe cjtoüfommenbeit iß öo«ieni# 
oc, ma* €1 om meißln fud>et unb uetlan* 
cet ; bu fanjl Ijieran nit jmeirj len : maffen 
fer bit jwep unmiberfptecblicbe Stoben ae* 
geben bat , bafc öeme oifo feoe, bie einte 
baß bu in beinet Scfcbaifung , bie anbete 
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in betner Cdöfuno. ä)a <5r öicb erraf- 
fen , bot €r Di$ }u feinem £benb«iö qe« 
mad)t , unD bat Die eine alüif feeiiqe $4&iq, 
teit qtqeben Xt)nc ;ui eben , unb elvi uft 
*u bergen. £)ife £nab ift 14 ein feiu/ftt 
3e/d)en feiner £)ütt , \o Sit bir niemabl 
würbe qeqeben haben, mann €rtwt emea 
«rnfriidjen -3ßi0?n bdde Di4) feinet Wiüef* 
feeliateit tbeiibaffna W matten. 2>uta> 
Die (hlölunq bar gr 11D IciMten tu Deinem 
@benbilb aemamt, unb Die Qbtilali eine« 
SDPenlchtnß an nd) aenommen. ftjmir (?e 
für Dublierten, unb btr Dein eroiqtis -Oe*l, 
meieren oerlobren roare, tbiberbrinqenrun' 
le, 3Ba* für ein ftäref ere »J>r ob feine« qe<» 
qen Dir tragenden outen 2DiUeti6 baue €c 
n>ot>l qeben tonnen ? Jfrbtt, na* £r am 
€«u(5 iteebenb fage , ba £t feinen beißen 
£>uflian $aq geben miQ. Sitio. $eage 
3bn , voat für ein ^urit bifer fepe , oon 
beme Cr aepiaqt mirD : £r mirb Dir anl# 
motten, fein 5)ur|r feoe Die vöeqierb Dicfc 
feeüq )u mamen. 2>te üebreicfc Ii) nit Di* 
ferfein SBillen. <2Bie mobi bat bei Äoni* 
SüctK "IHopbet qefprotben '}>fal. 2*. Um 
finobabictöeti^tgrrnne betten/ unb 
wirb mein au|]e nie» ebun et ju erlan* 
gen , ba£ tct> in bem £au £ be« £<£rrn 
alle (Lag metnee &eben* a?o b ne, Damit 
i* bie £ceub bco ^tfren befetaue/unb 

feinen Icmpcl befuebe. 28a* für eine iß 

• f *ö Die 
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DU $reuD Deö $<£im / fagt Der 4)ei(, Fnn- 
cifc us oon Saks , al« ft<& ergäffen , unö feU 
m SBoQf ommenbeiten mitteilen ? ©« foi jj# 
Ii* ifl feine greub mit Denen «TOenfcben* 
ÄinDeren ton, Damit €r feine ©naben übet 
fieau«güfie. 3n Dem ganzen bimmiiföen 
Tempel Der triumpbirenDen unö {heitren* 
benffireb er fraßet oon aüen (Seiten ber Da* 
CieD Dif er füffeften Siebe ©Otte« gegen 
im« , un ö ifl Der beiiigi fle Seib De« Srlöfe w . 
' - alöein &errlic&ee Tempel feiner ©Ottbeit 
mit Denen 3Rercr>icDen feiner ©utroiQig* 1 
feftumunbumauägegiefcret« SDaberobep 
Sötfutfung Dife« ©öttiicfcen Tempel« fefcen 
»fr Dife liebreiche SreuDen , melcbe (ein 
$er& empfinDet , Da €i unö mit ©uttfra* 
tenäberbäuffet. 

Söffet un« Dann motyftunbcrtmabl De* 
^Taa« auf Difen fo liebreicben 2Bi Den © O t* 
fe« feben ; laffet un« in Demfelben Die böl* 
ligegierDeDetfunferigen jufcbmelfcen, unö 
aufrufen: O unenDK<$e ©üte , mieiieb» 
reieb ifl lein beiliger 2öi(Ien ! mte begierig 
(Wen mir nitnacb Deinen ©naben traebten! 
Du ba|l un« in Dem emigen geben erfebaf* 
fen , unD fua)et Dein unermeffene 8kbe mit 
unau«fprecblicber Jßegierb un« mit ©na* 
Den }tt ubetfüOen, Denen Q5öffenDen ju Der. 
leiben , Die ©ereebte aüjeit ooDEommnec 
*u maeben . 2ßar um bereinigen mir Dann 
oit unfeten 2B»«en mit Deinem SBiöen, un- 
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iwtvtt <B«i'ßl. (Einfomf efr, 19 

fere J£)etfcen mit Deinem #e &en , Damit 
mir t)ieci>ucct> Deine ®naDen baujfia em* 
pfanaen mögen ? 

2. Dunct 
<?\$r groffe bat jmar ernennt^ 

^ nötigen unö ernte ia)en 3ßiUen öicd 
feelia }u matten : St mill aber autfr/ Da£ 
tu tyeriu Deiner eitö mit mutet eft : Sc 
aibt un* all« notbmenDige Littel Da« e# 
mtqe geben ju erlangen , t»er anat aber 
au ietcfc , Dag mir Diefelbiae ftepmiüia 
unD o&ne Smana erqteiffen. £r freüet 
un* leite SBabtb'iten oor / meiere mir 
alauben foOen , jene ©ütet, fo Wir bof* 
fen , jene Übel/ fo mir fluten , jene <per* 
fönen , fo mir lieben/ jene $ebott , fomil 
balten, unD fleflet uns eno(ict) oor jene 
9\dtb, meidjen mir naebfotnmen foBen , 
Damit mir feelia merDen. £>ifer ©ottlicfre 
SBilkn aber ifi (ein 3*»ana , fonDern ein 
öufridjtigtÄQöetlanaen, Derne mir mit oöl* 
Itaer repbeii geborfamen / ober untf mt« 
Derfcfcen Tonnen, Sllfo Dä§ ©Ott Dhjfall* 
«Jetctfam einen Drepfocfeen Stet feines 2BiU 
let» bat. <?t mifl , Daß mir Die oöOiai 
greobeit baben foden feinem SBerian^en 
nattiufommen , ober felbiqeo au«iufa)la# 
gen ; (Sein ^etlanqen ift , Da§ mir an* 
mt mibe efe <jen : £r (äffet abec Do* *u, Da§ 
mir un* n ad) belieben miDerfefcenfdnnen« 

$>ifc* SJctmoqen Dem ©oitlicbcn Verlan* 

$ 9 OM 
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20 bittenben Cbrift en 

- . . . 

gen ju rDtC?ctftel>cn ift We <5ig?nf«*afft uns 
ferer 5«pl)ttt : Der tDÜrcf liebe 20biber|tant> 
fommtt von unferer ©oß&eit s ba§ mit 
ober geborfamen, Dabin gebet bas Verlan* 
gen Der © öttltcben ©üte. £)tfer unfet 
£(eb»ooae ©Ott tragt feinet eeit« nuum» 
feren Unge&oefam gar nicbtö bep ; (5c über* 
taflet nur aOein unferen frepen 2ßiüen auc& 
bnö Q36fe ju ermäblen , unD 1(1 Dife Sulaf» 
fung fem rourcf lieber unDroeefemlicber 2lct 
feine« 2Bi0en$, mele&er biebep niebta tbut, 
fonbern blo§ allein tbun laffet. hingegen 
ba mir geboefam t n / f om tnet ® «0^€ mit 
feiner £infpreebung, mit feinem 23ep}ianb 
unb ©nab .ubulff. ©ein Verlangen i|t 
ein würef lieber Stet , roelebee unferen 2BU# 
len aufmunteret unD antreibet > Docb ntt 
finget, melebeö feiner 3Bei6beit, featte* 
gar fanfft,unb fo gar, mte Die ©ebrifft rebet, 
mit^brerbietung/Unfere^aeben betreffen^ 
alle« anorbnet, bocbO anflänbig ff!« SDife« 
berbinbert n i t / ba§ fein $egierb und feelig ^ 
macben nit aufrie&tig unb mabr&ajft f<*. 
S)fe (Sonnen* ©traben feonb nie&t* Defio 
' meniget roabre ©trabten/ ob fte febon Dutefr 
einen roibrigen ©egenfafc abgetrieben toet* 
ben. Stlfo ifi unb bleibt Der ©öttliebe 
SBiüen Doeb ein aufrichtiger unb mabrbaflr* 
ter Hillen, ob man ftcb febon Denselben 
wiberfe&et, unb nit folgen miO» ©ann, 

mie tan man bie^ßegierb einen guteitöreunb 

* 
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Sttepte (Beijil ginf amf ete ti 

tt>ol>t |u beroirtben beflTer neigen # als ba 
man it>me ein fterrlicfte* SWittagmabl jube* 
reitet, mie jener (Soangelifcbe tfönig ge# 
tban ^ar / unb mann man bernaa) feinen 
©ofl wrWnMicfr einlabet , mit bitten unb 
liebpoflen jufefcen anhaltet , ba&et ju^ifö 
free? 5Rtemnl)l tfr etböref morben, fagtbet? 
«0. Chrytoftomus, Da§ man einen ftreunb 
mit ©ercait ju Der für fbm angeheilte» 
©atfereo gejogen babe : «Wan mürbe ibn 
htm Sßieb aieia) balf en, m man tt>nc a emalb 
famer 2Beig ju Dem £ ffen fübren unb mi* 
ber feinen SBiUen jmingen moltc. £ben 
bife 53ef*affenbeit bat eö mit Dem <$öMi' 
eben 2Cinenun1>r43eul betreff enb. QdOtt 
miü aufrichtig , baß mir feelig merben , 
mia tt au* feiner ©ei« fräfftia , unb ju 
folgern €nb bereitet (grün* ade normen* 
Dige bittet §r legt un« blefelbe t>or , fpricbt 
un< ju, treibt und an, unb bebten** ficb 
foerju nit minder M €rnf« al* Der giebe 
mit frtarpffen Gröblingen , unb fitbret> 
cb<n 33erbciffun9cn, bannt mit nur bie tmt* 
gelegte bittet annemmen. 35eu beratet 
et en ©nabetuSSemeifungen Fanmanmebe 
nit tbini. Unfere ©c&ulbigfeit ifl feinen 
fluten 3EiOen nit au* fcblagen , unter eige* 
nes £>epl ern»tii<b »erlangen , mie£r felbe* 
»erlanget, bie Littel ergreifen, fo €r und 
an We £anD gibt , bie aner bettene ©naben 
mmen ,nac& feinerer glauben , fei* 

fö 3 nen 




- 

Digitized by Google 



it ^yte b etrenben Cbtfffen 
ungen formten , unb feinen §ebotten unb 

OtätOM nachleben. Si vis ad vi tarn ingre- 
di, feivamandata. VOtifk ba ju bem tt* 
bcn (titgc oett/ 1 o halte Die (Bebott. tPan 

bu wiMt./ bann fo fetnbu nit trilfl , trieb 
** nit gegeben. Wann bu noiip / bann 
ict> immge ntemanb, lajfe eucb Die ooüige 
Stvpöeit} wollet tor lieber ju®runD geben? 
©olcftes m b imar meinem ißillen 
bei lauffen, tnbeflen babt ü)t euete $eepbett , 
und mieb id) eud> nit miber euren IßOJen 
feelig macben 2B Oet ib* ober fetoft f ee# 
üg nferDen ? Sben bife s f |1 aud) mein aan* 
| es Verlangen, folget nur mir nacb/ icb bin 
Der ißeea : Da iljc mir folget , Eonnet igt 
Auf feine 2ßei8 irr geben. 3d) bin bie 
SDBabraelt: met mir folget .1 fan nit feblen. 
3<b otn Da* geben : folget nur mit; fo f onn t 

IWnitJUÖt unb geben. Domine ad quem 
ibimus? verba vitaeaeternshabes. ^üttvf 

wo bin f ollen wir geben/ als ju Cur f bu 
ba |t Die (Port bee (Wirten £ ebf ne. $Btt 

ftc& oon Dir entfernet , mirb unfebibac ju 
©run 0 geben. 3>u batf alle Diejenige »er* 
morffen, roeiefte fut> »on Dir fdjeiDen. 'JDficfr 
belangenD , jtnbe icb mein grelles ©lutf in 
Dem , Daf? tcb mieb ganfc genau mit Dir »et# 
b in De , unb mein Hoffnung auf ©Ott met; 
nen£(5rrn fe&e $falm. 7»* &bee micf> 
bie ißeiö naefc Deinen Geborten ju (eben , 

unfr 
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»torne jjfejjjjL gtnfatmM f. 33 

unD alebann roitb tct> Die 2ßunbec Deinem 
®efa&cg betrauten. SBenb* Don mir ab 
DenSSSeeg bet ^ostjeit , unö ermetfe mic 
leine södrm&ec^flPcit , mie bu fte Denen 
»erfprod)en ba}r , rottete beine ©ebett f)a.W 
l«n. Den 2Beea ber 9Bol>tl)eit t>ab id) 
errooölet ; bctrie^etorbnungen bab icrj nit 
berge ffen. 34) bab mid) an jencännxi« 
fungen gehalten , fo bu mir borgefebtieben 
ba|V O^S^üv lalle mld;nitjuect)an# 
teil roetben. n ,3 

3. Punct. 
nß3rtbofl<n oUeaiürffeeiis werben, unb 
in Difem ©tutf oerlnngen mit eben ' 
fatfjenige, roaji aueb ® Ott »erlanget : in 
beffen ßnbenft$ wenig, wclcbe burd)jenc 
SWittei trotten feclig iu metben , roelcfte 
© bietju berotbnet $at , unb bab« 
f ommen alle unfete Übel. Hxc eft in ho- 
mintbus magna & ufi tata per verfitas, quia 
cum debeant ipfi vivere fecundüm volun- 
tatem Dci. Deumvolunr vivere fecurt-, 
dum voiuneatem fuam, & cum ipfi nolunt 
corrigi, illum voiunt depravari , S. Au- 
eufr, in Pfal. 4^. S)ie groffe Unorbnung , 
(0 semciniglid) bep benen S&enfcben im 
©efcwung gebet , iftüift, ba§ fte wollen, 
©Oft foüe naebibtem SBillen tbun, ba fte 
nad) betn ©6ttlid;en 2ßiüen (eben fallen ; 
unb in bem fiefiebnit wollen belferen, bet> 
langen fie, ba§ fleb ©Ott nach itytcmbft' 

Sö 4 f« 
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fen Hillen richte, ©öfter fommt Die f» 
Tieine ^abl ber 2lu$erm6blfen , unbDestoe«» 
g«n i|tDtc JptmtiKlß, Straffen '"o eng, Dag 
fo atar Oer (Bereite taum tvtro freltg 
tt>rt>Oen. i. $etc 4 S)ie Utfort) beffen 
tfl , M? eben auet) bie ©erecfcte groffe 
fd)roetnu§ ftnDen , iftren eigenen ^ÖBiflen 
obsuicgen r Don meinem Dorp alle (!5ün& 
unD Salier famt Der ganzen UnorbnuRqbö* 
fer Slnmutr ungen berflüffen , baburefo fte 
bem ©ottlicben 3Biüen unD 21b eften auf 
ifcre Heiligung roibertfreben« 'SSann id) 
tat ©ute mürefen roiü , fagt Der 2lpoftel 
»onftdb ftibft ad Rom. 7. ftnDei* ein ®e* 
fafc in mir fo ftd) barroiber fe&et , biemei* 
len nebmud) baö Übel in mir ftoljnet. 
$>ann Dem innerlichen 3Rcnf i en nacb ge* 
fallet mir ta« ©ottlid).' ©eta^; id- frtje a# 
ber In meinen ©lieberen ein anbereö ©efa$, 
fo bem ©efafc meines ©cmütuö roiberffre* 
btt, unb mid) unter baö 3od) Der@un# 
Den bringet. 0)1 1* unglücffeeltgen «Wen» 
fd)en ! n>er mirb mid) von bem Mb bffes 
lobten lofmacben? niemanb anberer als 
bie ©nab ©Otteß burd) 3<£fum €0riflum 
tmferen 4)£rren. Eternit bin eben id) Dem 
$ei|i nad) ©Ott unb feinem ©efafc un> 
terroorffen, bem Jteifdj na* abet bieneid) 

Der l£unD. Igitur ego ipfe menie fervio 
kgiüei, carncautem Jegipeccati, 

•wWi$t ( *■ ' » (jbtf i\0 ?f;tii(n&! 
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. <Sefce bin m/ Da(j une Die Littel öte £t plö 
jmar angenepm oorrommen , Da tote ftc 
«ibrcbauptünfr^cn;^ fallen unflaber fct>n>ec 
un o e r tcbretf dd> , Da nur ftc i n fon Der(> et t De* 
trauten. @o lang Der £eil, Petrus Don 
Der ©efapr entfernet gemefen, glaubte et 
ruf, Da§ er |u beroeaen lepn tönte : faum 
tat er jld) aber in Der @e|abr befunben , 
ill er er; blaffet , pat g entere t, unD feinen 
SCtteiftee auf Dal jureDen einer 9)?agD oee# 
laugnet. *8ep Dem ©ebett nimme i 4) mir oor 
ften Äelef) De« # gern ju tn riefen ; fo bald 
mir aber Dtfer müref lieb jugetfeDt mir D, fliege 
id> Daoon, unD lafle alle* im ©na), 
v-. gaffet un« Dann ab un* felbfien ein grof* 
fe* üttifetrauen feftöpffen / unD ade* <28et' 
trauen auf 3£fum £t>u|rum menDen. üaßt 
un* feinen ptiligen SBiflen anfangen/ und 
Dte (Stimm unferer eignen Siebe nit anpo* 
ren , nom Derofelben t>6fen Neigungen foU 
nen ; fefcen mir biojj aBein auf Den @öf rlf* 
d)tn 2BiUen, unD feincöweeg« auf Den un* 
feren. Sie grofte &unfl Do8 emige £epl 
}u mürefen begebet in Dem , Da§ mir mtber 
un feren eignen Alflen früpejeitlg unD flarcf' 
mütbiq Fämpffen, nom ipme Dasgerinaffe 
feiner 23egepren jemaplen erfiatten. 
Den mir un» nur nit ein , Daf mir Denfemen 
btoteiflern merDen, nac&Dem er Dur$ 
fange ©emo&npeitöeflgefefcf, unDfein tp* 
wnni ;<& e '-ö^e rrfet u na Die OberfranD mirD 
84 - -« « s , gemun* 
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genTunnen l)übcn. ©lud; fc elig Derjenige , 
rodet)« jutlict) anfanget Da« 3ocO 3£fu 
£&tt|ti juteagen ! ©ife« roirb ecumfo an# 
genemme t fünften , alö et roenlaet an feinen 
eignen (Sinn, unö eitlen 33egletDen feine« 

#et$en« fiebunöen feen wirb. 

£>er$foepte?a3 

Servus , qui cognovit voluntatem Dornt« 
nifui, & non praeparavie, &nonfecit 

• fecundum volunrarem ejus, vapulabit 
multis, Luc* 12. v. 47. » 

©et dienet/ roekfcer feine« 4>&rra 3Bi(# 
len erfennet bat, unD nif in Der SÖetett* 

' fcfcafft geflon&en ift, no<$beffen2ßi0ea 
Donogen bat, witD mit t>ilen (Stteicfcen 
flefcfclagen roetDen. 

IXMc muffen mit großen »bfcfceuen af# 

leapaaleoißeftieben, waeOXDer 
; mißfallet. 

©fefle Mt Den @obn ©Otfe«i>or, ar* 
ob (5t Dir feine beilisCSCunöen jei^e , unb 
iut>itfpiec&e: f^e, tpiefafimitDie ©unö 
auffalle. 

i. pitnct. , . ; 

Kfete, roie fefct bte ©nnö roeaen 
i()tet?abfc0cu6lict)feitÖ)üttmi§faU 
le,r»ekO<cÖ«aUejöd*|le/uueiiiflef(*fäncfte 

©c&etis 
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£d)6nt)<it ift* 3Bann uns fdjon ®Ort 
Die £ ünD nit oerbotten , unb feine ©traf* 
fen auf oiefelbr.se gefcfotagen baue, folte uns 
oie blojfe £rroegung Dero Slbfct>euf> icfrfeit 
Dabon ab a ten £ann Die Unreiuigfeit , 
roelcbe fle in Der ©eel jutucf laffet, unDDie 
(Sport» bolle <£d)anb, roelct-cjie DemjeniV 
gen nubringet , foDiefelbe begebe!, ififoer* 
fdt)röcf lieb / t>a§ niepre in Der 2£e(c Hl, fo 
man nit gern ausfiel)? 11 'ölte Diefelbige ju 
mefyn. 2ßann id) auf einer (Seiten Die 
StbfcbeublidjfeitDer ^ünofcbenfolfe, fagt 

Der £>eil. Anfelmus de Simulat.c. 190. unö 

auf Der anDern (Seiten firf) Die 611 bor mir 
eröffnete/ unb id) aus Stoib angehalten 1 roä* 
re mid) in eines aus bepDen Dtfer Üblen ju 
ßürfeen , rourbe id) bilmebr Die 43 öü als Die 
©ünD erroöhlen. Sann beffer roäre es 
mit in ben 2lbg'unDDerofeibenmitiöepbe* 
Haltung Der UnfmulD unD dteinigteit Des 
•fterfecns bmein fallen , als im ©tanb Der 
© unD Das Himmelreich beflfjen : maffen es 
unlaugbar ifr , ba§ nur allem Die ['alter* 
feaffie in Der 4)öfl gepeiniget roerben , unb 
nur Die fromme Der eroigen ®lütffeiligfeit 
im Gimmel genüffen. 

Seifen ®<Dancfen Deö JQtil OebrerSimv 
cfce Dein eigen : fepe ebne Unterlaß beflijfen 
alcs Dasjenige bon Dir gu legen, tras ©Ott 
mißfallen funte. <§e»e bereit efcenber aU 
les |u b er Uepren , als eeffen unenolicbe ©u> 

tt 
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it }u beledigen , unD oon feiner Siebe abju* 

lQj| en; was nu^et ee De n tTl e n f<fe e n , | o ec 
Die gantjetDeU gewinnet, inbeflVn abec 
feine öeelunD civtgeo &eyl oerhebret? 

§6rcbte Du ntcbtö twbr als Den ©ei jl ©£>t# 
teß ju betrüben, unD 3bnw ein *Ö?igf allen *u 
«eben : oDetbejfetjufoaen/ föchte nur Dife* 
allein. <2$erl)arre fo fleiff unD arogmu^ia 
auf Oifem <£nttcfrlu§, Dag man oon Dir fagett 
fönne, maömanebeDeffenoenDem £. Am- 
brofio tagte : «Man bemühet ftd) umfonfl 
3bne mit s -Scbrol)una Des ^o&g ju erfebrö* 
efenj Dann erfochtet nur Die <5ünD allein. 

, 2. punet. 
Ä&megt, tote febr Die @ünb ©Ott mi§* 
^ faUe,DtemeiIen ibre$ogDttt feinet bot** 
0en ©üte fcbnurgraD entgegen gefegt tfh 
S>ec eigne 2ßHIen, melc&er Die ©ünb Oege* 
bet, trautet fo »ii an ibmift, jtt 

lobten, fagtDer«£)eil.Bemard.Serm.3, de 

lefurrcft. Dannet munfeDteleDiglicfc, Da§ 
entmeDee* ©Ott Die 9Mt nttbätte Die 
(Sün&ju fleatjen, ober Da§ er ti nit molte, 
•Dir Dag er feine <£rfanntnn& Daoon bat* 
te. Eternit oerlanget Der fünöbafftc 2BiU 
(en, Dag fein ©Ott fepe, Diemeilen er, fo 
»U an ibm iß , oerlanget , Dag er unoer* 
mögenD, ungereebt, ooer umoijfenD fepei 
<5ebe man aber, mae au^ Diter unbilligen 
28egiero De* ©ünDeröemflebe: DaöUbel , 

fo er ©Oft munter, faüetanf tbn jurutf. 
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€rmunfct)tc(SiO(t *u oetmcbten , wenn et 
fönte , und Durep Die tSür.D mite «rfeibj! 
auf ein unalücrTeelige 3Bei§jernt*iet. Uber 
fbl<t><« (5(cuö betagte fiep Oer Jtdnig £>a< 
feto nad) begangener <Sünt>, unD ruf rennt 
dufien/ler «etrübnu§ J 3<t> bin $u ntd?ta 
troröen , unb bab ee nie gemercFc ; altf 
n>ann Sr nach Meinung De$ £)eil. Augufti- 

ni Soliloquiorum c. 5. fagen roo te :• „ O 
„mein Gatter , ein #£rt Gimmel* unb Der 
„£tben , ich befenne 00t Dir mein ©cnD / 
»Damit ich w Deiner Jöarmher&igfeit Den - 
„Surr itt erlangen möge. 3ch bmarmfee' 
„lia unD nu ntcf>ttf roorben / ohne ti ju oer* 
„nwefen, Dann Du biß Die 2Babrbeit, unD 
»,idr> mar e nit bep Dir. «Di eine Eaflec haben 
„mir oile 2ßunDen oerfett/ unD icb t?ab fte 
,»ntt empfunben. SDann Du bi() oqe? Heben, 
,.unb icb mare nit bep Dir. ©ie baben mieb 
„lernichtet , Diemeilen Du Da« 2Bort biß , 
„Da Durch alle« gemacht morDen, unDopne 
„meU&e* niep« gemalt i|l/ unDicp marejiit 

„bep Dir.,. O Domine verbum! O Deus 
verbum! per quod facta funt omni a , (ine 
quo faftumeft nihil. Vx mihi mifero totics 
obeoecato, quia ru lux, & ego fine te, Vaj 
mihi mifero toties vulnerato! quia tu Salus 
& ego fine cc. Vx mihi mifero roties ober« 
rato ! quia tu via, & ego fine te. Vae mihi 
mifero toties mortuo ! quia tu es vi ta, & 
ego fine te, V« mihi mifero totics an, 

nihU 
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nihilato ! quia tu verbucn , per quod fa- 
£ta fum omnia, & ego fine te , finequo 
factum «an hü. Solil.c.4. „0©6uli# 
„d)es 2Bort, ein £ Prallet fingen! O 
,,©0 t allmächtiges IBort DaDucd)üHeö 
„gemacht irt , unO o&nt weld)e* nid)i* ge* 
„macht roorDen. 3Behe mirölrmfeeliqen, 
„Der id) fo offt «Min bet bin ! Diemetlen Du 
„Das ftd)t bifl/ unö id) » >n Dir gefthiben 
?,n>are. ebe mit 2lrmtee igen, bet id) fo 
,,o|Tt oerrounDet roorDen ! DtetueilenDu Daö 
,,«£<ölbtft, unMd) bon Dir gefd^tDen matt. 
„2Bebe mir UnglüccTeeiigen , Ott t cb fo off t 
„Ire gegangen bin ! Diemeilen Du Det 2Beeg, 
tx unb id> bon Dir gefcbiDen mare. 2ßebe 
„mir Slrmtteligen , Der id>foojft geworben 
„bin! DtemeilenöupaS Seben, unökftbon 
„Dir gefchiDen mare. 2Bel)emir2lrmfeei!; 
„gen , Der id) fo offt *u ntcf>te» motDen bin ! 
„Diemetlen Du oa$ SBot t, DäDutd) alle« ge' 
„macht t|t/ unb id) m*wbon Dirgcfdjtbca 
„obne melcben nid)» gcmädjt „ 

£> &<£xt , übergibt Docfy Den &ctpttt 
beiner $eberrfdjuna Denen/enigen ntt / roel* 
ef)e nicht* feonD: ©ibe nit ju , Daß He )U 
unfrrem SBetDetben fpotten , fonbern Der* 
fchaffe, ba§ ihre b6fe 2tnfc^lda auf fte }nräc0 
fallen , unb jernidue Denjenigen , m d;er 
angefangen bat feine ©raufamfeit roiDec 
im« su betüben. (Bebend 1 * an uns , <D 
<>£ t r, und e r se ifl« Wä> g u n ßtj an ö em 

(tag 
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(Lag unterer ©etrang nu£ . Efther c. 1 4. 

v. H.&I2. 

3. Pitnct 

fySKroege , rote fc !) t Die ©ünb ©Oft mi§< 
^ falle / unD bife* ima'r rot gen Dem grof* 
fen Unrecht, fo 3bme DatDurd) gefebiefr, in* 
Den fie if)m ade gerben abraubet , otte 
Crcaturen oon feinem ©ienft abjieber, unb 
aüe*9\e(to, fo €ruber un* bat/ über ei« 
nen Rauften roirfft. £)ann ma$ iß biOi* 
cfcereg , 010 Dafj mir aDe unfere Gräfte an* 
fpannen ©Ott ju gefallen , unb 3bme aU 
letf baf jenige Vergnügen geben / melcbe« 
£r Don un* begebet? €t itf unfer^ßat« 
(et/ unfer $?eiflec, unferÄöntg, unfet 
böcbfler £err, unferSreunb, unfer ©ut* 
tbater , unb bei feuftfce ©efponö unferet 
(Seelen. 3ft t$ bann nit biüid), ta§ bet 
<£ob,n feinem Dotter, bei Liener feinem 
«Sorgten, bet ©unltl/ng feinem £6nig, 
ber Untertbon feinem £etrn, bee$teunb 
feinem ©egen* §ceunb , bie Q3raut tbten 
SBräutigom , unb ein jebet SHenfcfc bem jt# 
niaen |u gefallen fuebe , oon beme et ©utel 
empfang« ? 3ßann bn nun ein fo »ob! ge* 
gr ünbete Webt gegen ©Ott umltoffefi , 
mann bu ferne unnahbare ©uttbaten mt§# 
brauefcef! , inbem bu biet) 3b«r mibet 3b« 
feibfl beöieneft, unb mann Du alle« SXecbt, 

fb€t uberbi<&b«twm|mfTeji, fanfi bu für* 
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ttü^tauf feit* 2Bei§ entfc&ulbiget werten, 
unD berDienefl, Dafj £t na* aller (Sc&ärpffe 
feinet ftoengen ©erec&ugfcit mit Dir ut-, 
fahre« 

,0 Derjenige ifl De« geben« un< 
tourDia / roetcber öde 2lua<nblicf feine« ge* 
ben« tnOeinetn!5)ien|Umubcin^jnfi* mef* 
ae et , unD ifi er in Der «JBabrbeit fcr>oti 
n>u cflicbtoDt. S>ann unmöolicb i|l Da* 
gebm Der ©naD befaen , wann mir nit 
<g:orq tragen Dir ju gefa&en. tlnfer geben 
beliebet in Dero, ba§ wir Deinen ^eiligen 
SEßiQjn t&un. 

£tme'ge Dife 3ßort : Vita in volüntate 
ejus Unferfceben liebt in feinen tüttlen. 

Oßann Du Difen *u öollbtinaen unterlaffeft , 
fan Dein geben nit beilig few : eß fan nie 
out ftpn , icfc fooe no<& mefrr: e« fan Dir 
felbft nit angenebm feen« ©ann nKfct* 
eleoDer« ift/ al«roeDer mit ©Ott, roebet 
mitöenen «Wenfc&en, roeDetmitfttfrfelbfhii 
in auter SKu&e leben f önnen 9tid>m t>er# 
Drü§ud)etee , al« nicmanD aefaCen tonnen. 
@o DuabetDen 2BiUen ©Otteo i mt tbuft, 
fand Du 3bment? gefallen ; gefallet! D u 
©Ott nit , fo fanfl Du nlemanD gefallen, 
©anneinet tgetr* ^©O^mcbtögefäU 
liafeiw, als ma* betlig I* i mann Derne nit 
otfo maee , tönten 3bme Die Teufel roege» 
ihrer Sßifienfcbafft, Die SBütri* meaen iV 

un «wall , Die 9Ufe« megen i&w ©roffe 

"1% 
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Die gaflerbaifte »egen Dem Uberflujj if>rcc 
®ütet angenehm (epn : inDejfen fepnD jit 
3bme D;>d) De m iffen jumiDer , Dü§ £r fic 
in feinet ©eqetnü art nit geDulten Fan. 9tun 
aber 11} Der ©Ottilie Hillen Die 9\ d)t d): m 
aDer J>iiiqfeit u D alle* lauten*, fo |ld> 
in Oer 2Belt tefinbet : i|l alfo unmö ,iic6 
beiiig &u feon , mann mir uns mit Dem 
©öUtdjen 3Biflen nit oere ntqen ; unD faa 
man biemtt 3bmeolf>ne Demieiben unmöglid) 
gefallen flnberer <£e-t* Fan Der jeni e , 
»ei4> r©0^£ m:§fdüig ijr , niemanDan* 
Deren gefallen - nit Denen jrommen , als 
»eJdje nid)t« anDerea lieben fonnen , alt 
»a* Wü^^ gefällig ifl : nit Denen $o# 
fen ; Diemeilen Da ibr ftreunbfaWt auf et' 
nem üblen 3)eunD beliebet, Die Feinesroeegö 
gut nod) Dauerbafft feon Fan : fie Eönnen abet 
aud) fo gar ibnen felbfren nit gefallen , Die* 
»eilen e« &Ol£ alfo oerorDnetbat, Da§ 
(in übel eingerid)tete$ (Femutb ib, me felbß 
befd)»erlid) feon mu§ , unD feine @iraff# 
^Bulben in fetner eignen UnorbnurqfinDet« 

3Bann Du alfo oet langeft glütf feelig ju 
leben , muß Dein einzige (Sorg Dabin ge# 
Den, Dag Du ®0££ befnDiaert, unD fei* 
neu ^Dillen in aQen (Sachen touft. 2)t'eS 
jf! jene* adeln notb»<nDige , in roelcfcemfid) 
alle* übrige oon felbfren fi-^et / unD beffec 

1(1/ Dann aQtf anbtre. Pörrounum eltnc 
ceflarium, 

€ 4. P«n ct « 
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4. punct " 

..g\©wc&fc/' »fe fafl Die ©ünb ©Om«iI§; 
O falle in €rn>egung Der ©c&ä rpff e , mir 
t»el#er €t biefelbe bcp benen SEttenfcfceti , 
beo Denen Ingeln, unD fo gar in Decket fon 
feines geliebten ©obns abflraffet. Sin 
erbdtmlid)ec Slnblicf if! bie <£ngelgleie& Den 

öom Gimmel faden feben ! 2Ber fan ! 
öbne @ c&rötf en an jene groufame 3Bürtf un* 
gen gebenden / . |o bep ibnen bie Unor bnung 
tineS b&fen ©eDancfenS oerurfacbet bat ? 1 
Sßann nur ein ^röpfflein ©au" in ein gan* | 

SWeer Deö fuffen SBajfcw faUm, unb foU 
c&eö in %itmttit oeränDeren fo:te 7 mürbe 
man ftcb fürroabr über Die 4WigPeit eines 
fo tfartfen ©iffts oerrounberen. SBaS 
für ein gifftiges Untpeefen muß bann ntt 
Die <3ünb fepn , Deco ein einiger ^ropffen 
Da* ©öttlicbe JQtt§ , n>e lebes ein unenoü' 
<&es $leer Der © üte unb ©naDen ifl , in 
ein ÜJieer Der 33üterfeit, unb eines unoer* 
fobnlicben Soms roiber bie eblifie ©efcfcöpff 
unb <3Bercf feiner £änben bat oerfebren f 6n# 

?» j 
■ - 

v gebte, mann Du fan ff, alle <2ßerflorbe# 
• ne toelc&e oon Anfang ber SBelt ber big jegt 
■ m £<ben »ertobten baben. 3Bann ibce 
©einer ade auf einem &auffen oerfammlet 
n>ären, »as für ein entfefclicber $erg oon 
lobten* Seinern würbe nit Dataus enttfe* 

&en? 
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Gen ? 3nbeffcn bat folc&e Unjabl Der $?(0f 
fcfoen ein Heines (stütf lern jene* unglüjEfffCf 
Haen äpffeia geme&get , unD aufgetibe». 
9Ba< tut ein graufameä (Sifft mu§ Dann 
nir in jenem Sipffel , in jener (SünD unD ' 
l'enem Unge bot tarn De« erßen Sttenfcfrentf ge< 
leertet fcon ? Det leibliche $oDt aber ifi ae* 
«em Dem qeimtd;en $oDt Det (Seelen für 
nid)te ju Dalten. ©feige Du mit Deinen 
©eDancf en hinunter bi§ in den ?i bgrunD De« 
Böllen , unD fibe an jene unjabibare SWen* 
gc Der 98erDammten , roek&e in Difen wüt* 
lenDen flammen eroiglicfc brennen »erben, 
obne minDijle Hoffnung einet ®6ttlict)en 
iöarmbetfcigfeit. <2ßet folte glauben/ Da§ 
ein einiger Ungeborfam fo öiletf Unbepl mi 
aufteilen , unD in Dem ® Ottilien #er&en ein 



(Straff / mit welker ©Ott feinen eignen ; 
gan$ unfc^ulDtgcn ^ ofyn gefe&togen bat/ nur 
Dieroeilen (5t unfere GdMDen auf ftcb g« 
nommea , unD in Dem bioffen (glatten un» 
fetet (SünDen erfc&inen ifl ? Q3ettad>te Di* 
fen ^ann Der <Scbmer$en gan$ Derfleüef 
an Dem Steufc bangenD. £r je igt Dir Durcft 
feine 3BunDen atf in einem (Spiegel Die be* 
trübte StenDetunq, meldje Die (SünD in un* 
feien (Seelen t>e*uefa*et. O mi tteffe 
unD tdDtlid)e SßunDen t>erfe$<{ fi« nie ! 3n 




(3 
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einem Sfogenblicf wegen einem fünbbaflten 
©ebantf en gelten alle (Scbäfc Der ©naben 
»erlogen , aller tilgen* * SRetct)t^um wirb 
geraubet , «He gteuD beö ©eiftft t>ecfc^ti>m# 
bet> alle Serbien jt jewinnen; oac€l)r/ Da« 
ewige geben , ©Ott felbfl wirb babep \>tv 
fobrett. O^tt! wie febr mißfallet Dir Di* 
©ünb! Wie fafi foOe fte nltaucb mieentge* 
gen fepn , wann leb Dlrju gefallen »erlange ! 
£> wie febmerbet e« mfcb , ba§ icb bir fo oft 
mißfallen öabe. 2Bo märe icb bingeratben, 
wann Du nat&b« ©ebfapffemitmftberfab* 
leh wdrefl ? $)u $aß Dieb meiner erbarmet/ 
ßütigHeriSOtt, Der Du jene bimmlifebe ®ei» 

See auf ewig beworfen , unD To »He ©ün* 
et / welcbe minDer febulDig waren , attf fefo 
in baa b$ Seuer gefiürbet baf!. 2ßie 
folte mir nit ein fo gvoffe ©üte ju gerben 
trinaen ? Dir, liebrefgifter grlöfer/ bin id> 
mein ganfee* $ei>l fcbuibig. ©u ftaß füc 
mieb bejablet. 3* bab geförtblget , Du o# 
btr baft Die meiner ©ünb gebübrenbe © tr a ff 
über Dieb genommen. Qftrfebaflfit, 0$gru 
Da§ ieb weniflif! nit tthbanef bar fepe 7 unD 
Die 20urcf ungen Deiner Siebe Dutcb bie 
Jöogbett meinet Derlen« nit 
Untertreibe. 
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©eSsmeoten^aa*. 

v^ui ergo folverit unum de mandatjs ift« 
minirois, &ficdocuerithqmines, mini; 
mus vocabitur in regno ' ' 

Matth. 5. v. 19. 

2Bet bann immer WferminDitfen ©eboHen 
dn<$^rd übertreffen baben, und andere 
9)?enf*en »u öerflleicfxn Ubeiafreftunatii 
anführet , mird im SKeia} Der Dimmein oai 

*tm«deO«Manflen. 

eorflfam c ^or d? t (B<D tt in denen fiel* 
ni|ien Sinnen jumt&faü<«. . , 

©rede Dir bor / oW ob Di* 3£fu« ff f>tf- 

du« Der aroften ®efabr erinnere, dabin Dia) 

unuermeref t die 0 jft wiDer bo U eUbertrettunfltn 
führen. 

1. panet * 

^rac&te jene ^Boct de« £eH. Hiero- 

nyrai in Reg. Monach. Non fcve jeft 
Ueum in exiguo contemnere. fein 

9<ttna«ü Übel, ©Oft au« in einer aertn* 
gen <Saa) »eraftten. ©ann <£r n tt fo oif 
auf die «reffe Der «eletDiauna , al* auf 
die SBera*tung feiner böd)ften ^erfohtj flbet. 
$)abeeo mu§ Der S0?enfc& nit nur auf die 
2Btrttiaf eit Deä@tbott* , fonDetn auc&auf 
bte ©roffe de* ©ebieienDen fehtn. Und 

€ 1 an 
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an einem anDdcn Otto fetgt Oer £eil. 87^ 
ter: 3ct)mei§ nit , ob eine @ünD tonne füe 
Hein gehalten werDen , Da Der bodtfe ©£>tt 
Dabeo oeracf)tet mit D. Unb tbut jener über* 
au« n>ei§U<t>/ weichet nit fo fafl Die gebot« 
tene (Saß, als Den ©ebtetenDen anft^et # 
unb mdcfcer t>ilme&r Die SBürDigfeit feine« 
#errn , aiö Die SBtc&tigEeit De« 23efe&l« 
eistet. 

- 2(1« Der #eü. Ignatius efntfen« befragt 
würbe / auf wa« für eine 5ß<i§ Die jun* 
ge ©eifiliebe unferer ©efellfc&afft Die lä§li$e 
<£iinDen beulten falten, antwortete er, Da§ 
ein jeglicher 95?enic& , welken Die Dteinig* 
Seit feine« ©ewifftn« angelegen ifl, ftd) in 
i>ee ©egenwart ©Otted wegen Denen min* 
Dillen Uber trettunaen febe bekämen foO / 
in Srwegung, Dag Derjenige , wiDer welc&eit 
fte begangen werDen, oonunenDliefterSBur* 
bigfritfepe, womit .Der er felben Sofft'eit m* 
enDlid) r>ergr6jfer( wirD. 3n Der 3£ar>r' 
t>«it ift an0 Der gemeine ©Inn faß aOer? 
©elebrten , Daf Die r>eit einer lafjiictjerr 
©ünD / wie Suarez lehret Tom. i. in j; 

pari, in Difput. 4. Se6t. 7. §• 2. ra- 
tio. Einiger maffen unenbücb fepe , Die* 
weilen fte einen unenDüd) gro(fen ©Ott an* 
greifet $)ife« fan auf fünfferleo SBeea, 
genommen werden: Detertfe ift, Daß Die 
belepDfgte $<rfo&n bon einer unenDlla)eti 
SBürDe ifl. ©er iwepu, DJewe/7r» /wer 
t u c > a«$c* 

s 

I 

I 
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öngeanffcn mirD , melefcer alle vgünD un# 
cnOttc^ MTet. 5><r Drifte , Diemeileii 
©Ott (ine ©(orp Cn Durd) entfielet , meiere 
tu emigen Reiten niemapl murDe aufgepbtet 
laben, ©«vierte, Dicmeilen fein Übel 
fogrofj, unD feine >)>epn fo fc&arpf, melc&e* 
man nit lieber ausftepen folte , a(* in biege 
tingfle SBeleioigung ©Otte* petmiDigen : 

Quu pro null j re mundi ; nec pro Omni- 
bus fimul peccarum dt committendum. S. 
Anfcl. 1. 1, cur Deushomo c. gl. ©et 

füntf.e / Diemeilen fein jeirlic&e Orraffnocö 
$epn Der «ogpeit einer tä§licben ©un& 
flieid)fommen fan. $)apero Tagte einßen*' 
Der ££rr so ber £ei|. £at parina Don ©e* 
ni«: 2Bei§t bu nit, mein $od)ter , ba§ 
alle flögen unD «pepnen, fo ein SWenf* in 
Eifern Beben auflebet, ober airtflepen fan, 
leine meeq* julänali* fepnbaucj) Die min* 
tnie <Sünb ouptulofcpen ? bfemeilen ein 
mir qefd)«l)«ne Unbilb megen meinet unenb> 
fidlen ©üte ein unenblime ©enugtpuung 
trforberet. c 10 vit*. eben babero faqte 
Die jr)eii. €a'r>arina oon Genua , Daß ferne 
<5ünb bor ©0£$ fleinfepe, fonbern aDe 
feoen übernutf groß , D emcilen jie Die al* 
lerpdcbfte ©üte beiepbigen. ©loubet tpr > 
fagte fie ferner« , c 39. ba$ i* für 
Die geringfle aus meinen ©ünben genug« 
1 bun fonne , mann leb fc&on fo oil blutigt 

Säpttioitepergieflen, als SropfftetoSBafr 

€ 4 fcH 
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fet* in Dem SBeer fepnD ? SRein , itb toup 
Denitgenugtpun , wann icb all« *)>epnen Dec 
Qfcartpret / fo gar aflc (Straffen Dec SBet* 
Dämmten au»|tünDe. Unfer gottfeeliqe 
SBruDer Alphüoius Rodriquez wäre auc& 
tifer üftecnung. §5ann £bnjlu8 etfcbtae 
ipm einftenö in «egiettfcbafft Dee bellum 
Francifci unt> nnDetet ^eiligen ; Da nun 
Alphonlus bitteriicb meinete , fragte ibn 
Öer^eil. Francifcus, roarum er meine? Da*' 
tauf er alfobalD geantwortet : wie folte icb 
Dae ^Beinen oerbaiten tönnen , Der icb Die 
tröffe meinet (SünDen wurcf lieb anfibe , 
unö ernenne , Do§ nut aucb ein läß(i$e 
eünD perDiene Da* gange geben binDurer) 
beweinet )u wer Den. SftacbDem er tmeö ge* 
teDet, oetfcbmanDe ba* ©eficbt/ fein ©c* 
mutbaber empfange ein neues Strebt/ fo et 
big in ben $oDt nit mel>r perlopren , Da* 
bureb et 2 ii einem To gr offen abfefeeuenpon b e t 
(SunD gelanget itf, Dag er bep DetminDifeen 
©elegenbeit ober ©efapr ®-0$£|U beleg* 
feigen mit munDer r amen Wer auesafifete: 
O ££ v J\3i , baf icb ebenDer aüe $epneti 
Der $r H auflebe , a (ä Dieb nur mit einet lä§# 
Heben <3ünD belepDige ! £> mann man Der* 
fhmDe , ma* für ein ungepeuereä Übel ftpe ei* 
nenunenblicb belügen ©Ott belepDigen, bef« 
fen &ugen fo rein , Dag jte feinen (Scbatteii 
Der ©ünD lepDen t onnen ; raa* oafepe eine« 
unenDlicb gütigen ©Ott beledigen, mclcbee 
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V^MH^^^^^ ^^^^■«■■b» ^^^^^ ^^^^^»«i^"" n^^^v^h^^b «^m^hmb»- ^m^m^^^^^ mh^HAmbv« 

öu6 Uberma§ Der gicbe leinen ^obn in Den 
^obtgeUffcret bat, uns Das geben tu geben, 
einen uncnDlicb troffen ©Ott , Dejjerrv ■ aebt 
1 unD $urtrefflicbfeit ein unenDücbe i lebe irob 
€br* $ormt, mann man fie baben funte > 
fterbienet ; einen unenDlidt) frepgebiaenr 
@OS£, meldet ftct> unoauf einbog , 
tounDetbawct t 2ßei^ in Der 3KenfcbmerD* 
uns aeicfcencf et bat , mit Sieb« boQer ©üte . 
in Dem Mtax* ®tt)t\mnu§ noeb taalicb feben* 
cf et , unD Hm «nflene im Gimmel mit un* 
1 btfmretb lieber .fcerrlicbr'cit untf jufebeneten 
, üetbeifTet. 2Baö großer UnOancf ! matf 
! twbammifc&e Untreu ! ma« erbärmlicbt 
1 SlinDbeit ! 10 leiebterbingen läflicbc <£ün» 
• Den iriber 3bn begeben , Diemeilen £r fte 
nicht en>ig (traff et; liiD anftatt Da§ mon Uu 
nen Born ireqen fo ollen begangenen ©ün* 
fcen förebten folte / Dieieibige taglicbmitneu« 
en oermebren , als ob man fein ©eDuh mir 
üUcnglei§mieD macben, unD auf Da* auf' . 
ferifte fmiaug treiben wolle» 

2. puiict. 
«Xetramt«, mie gefäbrlie* H fepe ©Ott 
mi§füOen , unD ficb aud) in geringfien 
©acben Don feinem benignen 2BiUen ab* 
fcbeiDen. 3Bafl iß (leiner als ein $aar ? 
Die ecbulbigfeit , melcbe e.amfon ftaue fei« 
nc&aariu bemalen fcbineimar Hein, an* 
gefe^en |ie oon (einem fonDcm 28ew(> ma< 
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ren. 3eDoc& f>at ©OS'S De« ©amfon* 
munDerbatlicbe t^tärcfe an Deffelben $aat 
aebunDen, momit er überaus berrlid)e@ieg 
ubec DiegeinD feint« Stold;« ermorben l>at : 
man roei §t hingegen aueb , tote tt>cuc er De* 
ten ^erluriHat bellen müflen, unö mte 
ötie Ungläcf na* gefebebenet Offenbar 
rund feine« ®ebeimnu§ auf ibne gefallen 

feonD. Non in fenflbili capillo vrrtus in- 
erat, fed mandati divini obferva-tio , do«. 
num fortitudinis confervabat. S. Aug,ufr, 

1. de mieabtl. Script. £iu flehte« Martern 
bat t e Di fe Äraff t nit au« ftd& felbften , fon* 
t)ern Die $eoba$tuna De« ®6ttlid)en ®o 
bort« maebre ibn ftaref , unD aar unübec* | 
minDlicb balD ec aber Dife« Dem ©ebet« 
nacb fo germge @ebott au« Eingebung ei# 
. ne« 2ßeib« übertretten &at , oerlobr« «e 
famt Denen Goaren fein munberfame ©tat* 
tf e , fein »öüige &)t , Die $reobeit , un& 
Das geben felbft. ©n munDetbal>rltc&e 
(gacb ! ©Ott »erjeibet offt Die qrofrt©an# 
Den , unD fttaffet Die geringfte gebier, tbeiis 
^terDUTdt) Qnjujetgen, »ie fafl <Sr Die 9fcet# 
nigfeit Der (Seelen oerlange , fbeil« uns ju 
berichten , »ie febr 3bme Die f leiniilen <5ün* 
DenmtfimJen, Damit jic& jeDerman twrbe* 
tienfelben fordete, ©er ^rieflet Oja wirb 
mit gä^em ^oDt gejtrafft , Diemeilen er Die 
SJrd) De« «unD« , felbe toon Dem gaü git 

erretten , nit ebrenbictig genug angerübtet 
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Gatte. £in ^ropjjet , nacbbem et 3ßün* 
fcergetvüreft, unD t>utd> fein 2Bort benoon - 
Setoboam aufgerichteten abgottifcfoen 911? 
tar }u 25oDeti geroorff en t>atte , rotrD ton 
einem eöroen aetoDtct , Dieroeilen er einem 
anDeren $ropb«ten gar ju leicht geglaubt , 
alt er oon bemfelren noiDet bat ©öttlia)e 
©ebott iu ^ pd> geladen morDen. CQJoofeö 
toieD au« Den gelobten 2anD auagefefoloffen , 
unb mu§ beo Dem Eingang beffelben baff 
Eeben laffen , n>f gen einem geringen gebler 
fo man faum finOen f an* O rote febr eif* 
feret (»O^t um feine g&r Die minbifli 
Sola* £ei|!unqen betreffend! Der 2lbbt$?oi* 
feö batte oor feinem £m tri» in ben gei01i* 
d>en £ tanb fernere Völler begangen , unb 
mare Do* nir abgeftralft roorDen : bura> 
fonberbate ©na Den * 4>ülff ifi er Davon lo§ 
motDen ! Da er aber fa>n ju einem boben 
©taffei Der #eiligFeit gelanget roare , \{i . 
er oon Dem $euffel befeffen morDen , mU 
d)en!>n ein umm liebe Seit bart gepepniget , 
Vit (Straff eine« rauben SBort* , fo er mit 
Sorn ausgeflogen batte. O tote febr eiffw 
ret (&Oir um feine ehr Die minbifie goig« 
2 eifhingen betreffend ! Unfer Pater ChriOo- 
photus Ortizius ein Slpoffolifcber gjtonn 
roirD »on Dem Sonner erf^iagen/ »ieNic 

renbcrgius erjeblet , vitae div. c. I i. Die* 

»teilen er ein <?b«n * 2lmbt , fo ibme Die 

Oberen angetragen , mit etroaff $Mtnä* 

' - f* z 
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tf igf eit autfgefc&lagen bat; bifer 2Biberjlanb, 
fo auü tiejfer S)emut& Ijttl ame , mareauffeie 
groeiffel ein ftfrt decinger gebier , unb ijl 
boa) an einem beilig* indjfiaen Statin burdb 
«inen fo etfifrrocf ticken $obt abgetfrajfr n>or* 
Den . £> wie »el>r eifferet © Ot t um fein« 
Die minore 5olg Ceiftungen betrjfcnöi 

1» Pttnct. 
gVX £tr ac&f t , t>af ©Ort eben auä bifer Ut# 
•V faeb deine gute 2Bertf föonin bifem 6e# 
ben tei $lic& belohne , Da er bie grofien $baf 
ten feiner getreuifieu greunb in Dem Gimmel 
ju belobnen oerfcbieber. 2Ufo ift Äapfee 8e© 
auf ben Üicid)*» $bron erhoben roorben jut 
Söelobnung jener Siebe , fo er aW ein gemei* 
ner ©oiDat einem armen *8ünben ermifert 
haut, ba er benleiben bep grofien $)urf*iu 
bem Q3runnen gefübret bar* © ifeö (leine gu# 
(e 2ßet(f bar u)m bie £ron juroegen gebracht, 
Sllfo i(! ber £eil. Gregorius ber ©rofte ja 
bem Öberbaupt Der allgemeinen ftirc&en er# 
mabk > unb mitbimmlifcfcen ©aaben über* 
Muffer morben , bieroeilen er ein geringe« 
SUlmofen gegebenere ©erteil. Petrus 
ber 2iu"mofen<©eber mirb au* einem geitf* 
gen SJlann ein profier ^eiliger , bieroeilen ee 
gleiet)fam au* <23erbru§ einem 2irmen, fo 
ibme mir feinem ©efc&rep überlä|lig matt, 
ein @tütf lein $eob jugenwff en bat te. 
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$fcMM eefefcen wie, ba§ man im@ötr# 
lieben S)ienft nit ba« minbiite oetobfaumen 
tnüffe / M<iottiefi tin* Dutd) Die getiefte 
geiler übetauö groffe ©üter entgegen, imb 
fc&mere Übel auf bin J£)al« fommen fon» 
iten. SBofern Sftaaman im §lu& 3orDan 
otr gebabet t)ätte, tt>dce et nietnaf>l gefuno 
toorben , fonbeten fein üebenlang auflafcig 
gebliben. 2Bie bil frätte nit Slblgail ö«# 
lebten, wann fit ben SöaöiD «ntqcqen ju 
fommen , unb mit ©aaben ju befönffriaen 
unterlagen fjätte. Unb roas greffen Üblen 
roäcen nit bepbe Äonig @aul unb @alo* 
tnon entgangen , wann fte ©Ott in tieinen 
fingen , toelr&e febt leitet waren , gebor* 
famet bätten. SSßix foDen au* $or$t jlt# 
teren fo oft reit bie minöifle unferer (Sc&uU 
bigfeiten , unb biebep ben ©oftlic&en 2BiU 
lenoernac&läfiigen. 2B er weif, toatfgrof* 
fe Übel Dataug entfielen , unb tote bil ©u* 
ttt tote babuttb oeeliebren »erben ? Die . 
©öttlicbe Uttbeil fepnb fnttoübr unergrünD* 
lief)/ unb if) ja bic geölte ^botgeit, Da man 

ft* Wege« geringen ©ac&en mfpgiofit®* 
fapr gtebet ! 

2Bolte ©Oft bife SBarpeit würbe naefr 
SBerbientf wohlerwogen, Damit je nee $tu$t 
tmb9*u$enbarau« emfluube, meinen Deco 
fonberbare* ©ewiefet erforderet ! <£ä tan 
ttfe* niemabl genugfam cingebunbeu unb 

wibeebolet werben; SBon großer 38i$tip 

feit 
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feit ifl, ba§ man atte« meibc, roaö ©Ott mi§# 
fallet/ unD alle* t^uc, roaö 3bme beliebet/ Di* 
fcts Kroatin Denen fleiniflen Ding-n. 

Nihil viris fandis line Numine agendum 
eft. Oleaft. in c. 3 1 . SMe #eillqe fallen nlt 
Da« aermqfle o^ne ©dttlic&esgBolilaefaUet? 
tbuti. 3acob gettauete jtd) nlt in ftin ^au 
tetlanb jutucf *u aeljen, bifHbme ©Ott fol< 
cbeö befohlen , unb feinen 53eofiaub oerbctf-» 
fen &at. 3Bet © Ott auf feiner (Selten nlt 
bat/ (>at lein ©lütf niemal)! ju hoffen. 

©ritte «ctracfctuns* 

?Dc$ jroepten §ag$ 

Qui ergo folverit unum de mandatis iftis 
minimis, &docueritfic homines, mi- 
nimus vocabitur in Regno Coelorum. 
Matth. ?. v. 19. Nolite timere eos, qui 
occidunt corpus. Matth* 10. 28* 

$6tebtet Diejenige nit , n>eld)e Den 8eib 
tobten. 

XOit muffen Mei lä0ltcbe 0ßnb mebc 
fordeten als Den (Lobe, 

•• ©teile Die bot/ a(* »erbe Dir bon Dem 
^obn ©Otte« auf einet «Seiten bet $obt , 
auf bet anbeten ein (abliebe <SünD gejeiaet > 
onbjubitaefprocben: $6tcbte ben^obtnit, 
fonbetn föcebte Die l Utntfte <Sünb, Diemeilen 
jte mit jumlbet ttf. 

1. $unct. 
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i. Punct. 
iKmege Difen bortreffticben (£pru# De« 

1 «OeiJ. Chryfoftomi : Non mori , fed 
male morimalum eft. Sftit Daa Herben. 
fonDern Da* üble Herben ifl ein Übel, ©er 
Siütffeeiige^oDtmac&t allen Üblen ein £nD, 
unö i|l Der Anfang öolifommner ©lücf fceiig* 
fett : tnu§ alfo nit geformten , fonDern t>il# 
mebt öerlanaet roerDen. SBober jomtnet 
ober ber glucf feelige ^oDt , altf au* Berlin* 
fcbulD, Dero Der £immef offen Heftet? unD 
roermacbet einen unglücffeeligen^oDf, alt 
nur Die (§unD allein / meiere uns Den £im* 
mel oerfperret , unD folc&e* jmar auf emig, 
mann ftc fööiltcf? / auf eine Seit aber, mann 
fie läßlid) ifl j föl^er SBerfcfrub, fo fur& er 
immer fepn mag , ift ein fo grofle« Übel / 
tag man Demfeiben )u entgegen alle Leonen , 
unD allerbanD ©attungen De* §:oDr« gern 
ou^Heben folte. ©abrro fagte Die £eil. 
Catbarina mit gutem ©runD , Daß jene , 
toeltfce Die <Sa)n>ere Der minDiHen SßeleiDi« 
öung ©Otte* berfleben , nit glauben fon* 
nen , Da§ et« gröflere $e»ii unb gröflere* 
Übel fepn fönne , alö Die geringPe @ünb. 

Omnia formen ta (um inillius comparario- 
ne folatia. vit. S. Oth. c. 24. 8fle Q>ep# 

nen fepnD gegen bcrfelben geregnet lautere 
SreuDen. 

3. Punct. 
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2. punct 



Sp&ttati)tt, Da§ glei<$n>tet>ie2BoI)lfaet& 
^ Der ©eelen allem w 2üobler«epen De* 
Setbö porjmieben , alfo aua) Die geiftlic&e 
Übel mebe ju förcbten fepen , als Die leibll« 
cfce. 2Bann alfo Der $obt ein Übel ift, 
(an er Do* mehr nit fepn, ai« ein Übel De* 
geibtf : Die ©ünD bingegen oerrounbet Die 
(Seel, unt> bringt ior alijeit, fo gering fte 
immer ftpn mag / überaus aroffen (Scfea* 
Den. ©apero f(&lüffet Der geH. Doroche- 
us, Dafl Der Untergang Deine« Selb*, fa sec 
Unter^ana aller 1 leiblichen (Sachen beffet 
fepe, als Daf Dein ©eel burcfr die minDtire 



«JBunDen einer Reinen ©unD öerlefcet wer* 

Dr. Melius eft & corpus tu um , & orania 
corpora perire fimul , quam laedi animam 
tuam in re ctiam minima. S. Doroth. 

ferm. 20. $)reö ©innö roaren Die erflen 
Cpriflen , welc&e jufhnus Der S9?drror<r in 
fetner <5$u$' 9\eD Dife* öortrefflicfce ?ob 
gegeben , Daß fte lieber derben / ah nur ei» 
IM 8ua. »orgeben roolten : Maluifle mori 

quam femel mentiri. %üt Di f emfdnne« 

twr nur oben bin fc&lüffen, n>ieunanfionDi§ 
e* einem Speiden unD ©elfilicpen fepe ei* 
.ltt€ua mit jenem SJtonDoorbringen, in ml* 
<f)en 3$6U© Cbrifiutf f 0 oft eingebet , 
Der Da fagt, er fepe Die 3Baprpeit unD Da* 
Ubtn, fepe au* in Dife SSBelt fommen Den 




©ata« 
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©atban Datau« ju ocmettcn , welchen Die 
Gcferifft «inen Eügncc unO (inen hattet De« 
Eugen nennet. 

3. punct. - >»<J 

(JDtoecfe bifen mertfroütbigen ©prucfc 

5<P^5eil. Auguüini : Melius eil teju- 
ftum cffc , quam tc hominem. Si homi- 
nem te fecit Deus , & juftumtu te facis , 
melius aliquid facis quam fecic Deus S . Au* 
guft. ferro. if. de verb. Apoft. C 5. €« 

ift ein firdfferctf ©ut gerecht fepn „ al« ein 
Sttenfd) fepn. UnO mann mit 2Ba(>rbett 
fonnte gefacit roetben , t>a§ Dich @£>tt jroae 
ju einem SWenfchen , Du öieb felbfl ober ju 
einem gerechten 2)?tnfcben gemalt babejt , 
Wntefl Du auf einige 2Bei« etroaö befiecö 
machen, al« @£>tt felbtf gemacht &at ©et 
Oeilige Eeprer roiü fagen / Dc§ ein €0?enfc& 
fepn unter Die natürliche ©ütet gehöre 
Die ^ugenb abet ein übernatürliche« ©ut 
Der & nah ff oe / ohne rodete« Da« Eeben uno 
aflet übrige ohne 9ß«th fron rourben. SBfe 
lieben aOe Dteoetlep dachen , Da* Beben, 
Da« 2Bot)Uebtn , unb Da« immerttäbrtnoe 
Beben, Dietveilen au« Difen Deepen <£tutfen 
ftufammen , Die üollfommne ©lüeffeeiig* 
teil betfebet ; Dann »ofern Da« Beben , unD 
Da« afljeit Eeben ohne Dem roo&l leben feun - 
foDte , roäre Da« Eeben lein ©ut mehr , 
jonDern ein eroige« UbeU ©a&cro fagt Aei- 
Aocclei gas roogl, e« feue beffer Herben , 

© all 
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als etwa* rotDec Die $ugenb I>anölen ; Die» 
»eilen nemltcb Daö gute geben allezeit beffec 
ift , als Da6 geben adetti/ unD mu§ Dasge/ 
ben Der ^ugenb alljeii roeic&en. golgfam 
', tnuj? öec $oDt weniger geformten roetDen, 
als Die © unD / Die » eilen Der $oDt ein ger in* 
geres ®ut , nemlid) öaö geben « Die($ünD 
ab« ein weit größeres , nemlicb Die Sugenö 
|u © r unD nebtet. 9lun aber i Ii (eine ©unD 
fo gering , meiere Der ^ugenD , unD Dem 
©Ott Der fugenden nie feinD (epe ; unD in 
Difer äbfleb t baben Die ^eilige ju allen Seiten 
aueb Die geringfie «5ünÖ über alles gebafiet/ 
Diemeilen fte nemlicb Diefelbige nit nur als 
ibrgrWes Übel, fonDernaucb als Das Übel 
Des, ^aerbötbffen feibfi angefeben baben ; 
Dann fte ift ein Deffen unenDlic&ee $fla\tftät 
gefcbebeneUnbilb , unDfoüe beu Dir Dife leb» 
te Cemegung aQein mebr ausrichten Dann al' 
les übrig«. . . 

4, Punct. 
GÄfctrac&te alfo mrfters, ba&aüe heilige 
jeDerjeit entfc&lofien gemef* eben Der 
' alle er Dencf liebe Leonen , unD Den graufattv 
fl en ^ oDt felbfi auSjufleben , als im gering* 
ften etwas jubegeben , mos ©OttjumlDer, 
nur allein Diemeilen fein unenblic&e ©üte 
Daöurd) belepDiget wirD. Safte Den ©e* 
. Dancf en Des gütigen SDmunD €r& * $i< 
fehoffen ju €anDelberg, »elcber |H lagen 

pflegte. Malo infilire inrogum ardentem, 

ü. quam 
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quam peccatvm ui|um fciens adm»rt«Ä 
in Deum meum. c. 12. vita?. 3$ 8Mft 

liebte in einen brennen Den ^ eeeifter» £auf< 
fen bmein fprinqen , alö miffentiieb etroq* 
miber meinen ® Ott begeben, Ocbä&e unb 
debe Die (&>ro§mutl>iwfcit Der Carba* 
rinn oon £*enua , melcbe foatc, bog, mann 
fie ein feuriqe« SReer cor fid; baben foite , 
fle Hd) mitren binein f hüben , unb big in 
beiTelben $runb oerfenefen mürbe De m b(ot> 
fen (gebatren einer ©ünD *u enrfliebeni 
unb Dag (teniemabl merjt rourDe ba&on ber* 
<ju5 geben , wann fte an Dem ®eflaDt Die 
mmDille^ünD erb liefen rourDe. ^erroun* 
Dere Dieb über Den fmn« reichen Spffer Der 
•£>eil. Euphrafia , mliht Die geringfie Q3e* 
flecfung i t brer ^ungfraufebafft »on M m 
fcbieben jenem Äriea«» 9)?ann/ roelcber fte 
berühren motte , oerfproeben bat eine £ und 
ju lebten , DaDurcb er oon f einer leo 2Baffiea 
fönte »errounDet Merten; fle uberreDerelfon 
bie ^rob an tbr felbfl ju maeben , Da es 
ibr bann miDer fem eigne« ^ermutrJW tej| 
Sfopff abaebauen , roek&e« Die unfebulDtje 
Jungfrau gewebet botfe , fcomit fte fytt 
3ungfrauf*affr mit Der Charter qecrönet 
bat. ©rünbe Dieb enDucb Durcb unoerän* 
berlimen tSeMug in jener beiiigen Untefr 
roerffung Deine« Serben* g eaen ©0$£ , 
twla)e Oer *£><il. Ignatius Den jnxöten ©taf' 
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fei Dec SDemutl) nennet. £)af? Du nemüc& 
fein IM licfre @ünb nierant)l begebet , und 
Dtcfc meDer Durd) Die Hoffnung jei titlet ©u* 
tec , roeDecDutd) Ote 5ord)t einigem Ubeltf / 
folte es Des $oöt felbften fepn , Darju Derlei* 
ten läffeit. golge jener ouöbünDtgm 2lnmel* 

fun9 De* «Deiligen Auguftini Traft. 5». jn 

joan. c. 32. äBann Du in eine ©elegenfjeit 
f ommen foltefl , Da§ Du genügen roäteft e n t* 
roeDerSDaö ©online ©ebott ju ubetteetten, 
obec Das geben ju oerlie&ten , eemäble Dil* 
met)c Den $oDt mit 33epbel)öltun0 Der Siebe 
@ötte$ , alö mit Deffelben Beleidigung ju 
leben. Eligat Deo dileclomori quam of- 
fenfovivere. 



©fc Sterte »etradSjtimg^ 



§ü c Den jtoep t en $ag. 

Timetc eum , qui poteft corpus & ani mam 
perdere in gehen n am , ita dico vobis , 
hunc timete, Matth. io. 

Stowtet De n je n ige n / melc&et 8eib unD (Seel 
inDer£6a&u©runbtic&tenfan. 3a fag 
ic&eucb, Difen föntet. 

2»t e I<j0ücfce 6ünb i(l me&c $ufocc^Un y 

als die 

^ (Stelle Die bat , alö jeigeDitSbtllluöouf 

einer leiten bie £611 , auf Der anDeren du 
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Idfllicbe ©unD , ju Dir fprec&enb : tu forty 
feft Die 4) 60 ganft biüicfc, formte abet n>eit 
nubt Demjenigen im g«ring(len *u mißfallen* 
welcher bi* in Die 436a ftitoften tan« r J - ' ü 

» .,r. * f . * * V; W " V V ui.'S ; :'. • 

Strac&te , Da§ Die läßlic&e (Stmb me&t 
ju fochten fepe, aß Die Uda feiWL 
^tiliict), Diemeilen Die 4>60 nur eine ©traf; 
bte lä&lic&e ©unD abtrein miDer ©.Ottbe* 
ganaenetf Unrecht ijl. 9?un aber ij* Die 
(Straff naa) Der 8ebr De* heiligen Thomas 
fein fo groffeö Ubei alö Die ©unD : I»|m« Ha- 
bet de Ratione mal i culpa quam, p«B^ 

S)ec £<iL Oionytlus gebet nod) Reiter / 
unD ecrfict»erer , Dag nie Die ©traff>;Ä 
Dem Orarr' mäffig fepn unier Die Übet mut» 
fe gerechnet merpetu Puntri non eife ma- 

Kim , fed poenä ficri dignum« 4. de divin, 

nom. SDie4)eoDen felbfl Robert Dife&fefer' 
fceit Durcf) Dae 8ied)t Der naturliejjen Qjet* 
nunffi erfennet , Da§ ntmlid) fein anbete« 
Ubelfepe, ai*Die ©tmb allein. NüÄ 

■Bilum efle, nifi culpam. Cicer. 1, J^TuS- 

cul.Quxi% ©af;ero &at Die #eil.$Qirejm 
nitobne Ucfaa> aufgerufen : 2ßoIlre ©Ott 
noir ror (feieren ; maß n>ir formten fotlen , 
unD fleiff glaubet« n , Daß uns aud) nut e(n 
Iä§lid)e ©unD mebr fdjaDen f onne / als Die 
sanfte 4oU. £)ann Dtfeö ijt Die 'Ärbett 
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felbfl c.i*. vit. fus. €ö ift rcapr, bafc 
tue £6U eine etDige ©troff fepc , pinaeaen 
bielaflicpe OünD an ftd) fclbjl nur ein jett- 
liebe ©ttaff berbiente ; je?oc& lehren »ilgrof-» 
je Theologen , ba& roo ficb in einer »er* 
bammten tSeel bie läj?ucbe Öünb bep einet 
$obt ©ünbjugleicb fiinbet, jene aueb en>ia, 
etfrafft werbe ; biemetlen alle «DöOifcbc 
jlammen Dero Unreinheit niemapl auelo' 
,'cpen »erben: nxwn aberbifemauebnttalf» 
rcäre, i|l borgen? i§ , bog, mann ju Q}er* 
meibuna be? eroiaen geuete ein la|;lict)e 
<£ünb notproenbig fepnfolte, e« be|fertt>äre 
bie böBifcbe 9>epn- eroia lepben , aiö feine 
<&eel mit ber oerinalten (Eünb befleef en : iß 
s aifo tmgejweijfiet roapr , bafj bie la&Ucbe 
eünfc'mept juföec&renfepealö bie#6ll felb*» 



2. punet 



Pen. 

$Y\L„_ 

obligenbe^flicfct ©Ö^unoeraleicb' 
lieb tnebr m lieben alö miß felbfl, woraus 
bann erfolget , ba§ n>tc mit weit groflerer 
©orgbejfen UnbtlD , alt bie gröfte^epnen, 
fo auf unö fallen tonnten Riepen follen. 
fer i|l ber ®ebancfen beß #eil. Chryfofto- 
roihom»'. ^. adpopulum; barburcperunS 
bie $ord)tber ®ünb cinbruefen null. Si 

Chriitum vere amaretnus , judicaremus 
utique amati offenfam gehennä efle gra- 

viorem. 3Bann mir 3<£©U$* Spriilum 
1 «efet 
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j ttd)t lieberen ^ würbe uns Die ?>eleoDigung 

1 be« ©eliebten weit uncttraslicf>ct »otfonv 

: menaltsbie.£)öllfelb|r. 

3)er £eil. 3opanne$ Columbinus wate 

: gleiten (ginn« , wie in feiner gebenö* 33e* 
fAreibungjulefen. Sßann wie tyQtfüoü* 
fommen liebten, fagteer, würben wir uns 
me/jc betrüben ab beffen iöeleobigung, a(# 
ab unferer eigenen 93crDammnu§ jubem o 
wigen $euer , Die weit wir tyn mebr lieben 
Coden al* un« fdbfl. ©Ott liebt uns in bei 

1 ^pat mebr> alt mit und feibfr Heben: wir 

: fcpnb aber Denen jenigen mebr oerbunDen / 
»ritte ein gröfferefteb tu mt tragen. ©0 

5 fepnD wir bann ® Ott ein gröffere Cieb febul' 
Dia , alö und felbfren. Ö wieoermuifftlg 
tO Dir tSdjulDigfe» ! O wie gefallet fte und 
Denen ®ebantfen naefr fo wobl! mteofftfa» 
gen wir / unD jwar unterer üftepnung und) 
»011 bergen: Ö££rr> it» Wblte lieber tau* 
feitbnrobl Das Beben oerliebten , unD Die böl> 
Ufite ^eun felbfl lepben ; aldbie geringfle 
©unD wioer Dein unenDliebe @üte begebene 
inbeffen wie wem« $eigen wir folcJxß in Dem 
^EBercf ! unD wie off t fünbigen wir wegen 
einer fleinen <^acfr! wegen eines eitlen 2lb> 
feben auf Die Oftenfcben / wegen einem läOren 
Vergnügen , Wegen einem ftütwifc, einer 
äieiniflfea , unD einem §Rid;tö! 

... i © 4 3.P«nct 
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3. pUttCt ) • 

«XStrac&te , n>ie feljr die 2tbfd)culict)f<tt ; 
^ Der @ünD mtö« Die ©ottlic&t heilig* I 
fett (heue. JSDie <9eDantfen Oer «£>e tilgen ■ 
£att)arina oon ©enua feonb hierüber n>ol)l 
lumercfen- (Siefagte, Da§ mann Die tm* , 
* . tferblic&e (Seel De$$}enfd)en0 derben tonte, | 
Diefelbe ein blof eränblicf Der lafj liefen (Sunö ■ 
töoten fönte , mann fte ftcf> mit Dero #äfj it$# | 
feil bebafftet anfetjen müfie , Daturfte Den Da* ! 
tob gefaßten <5d)röcf en unD ©taufen nie 
ttürDe übertragen tonnen . (Sie wrftcfcer te , 
M Die #etltgfeit ©Otteö fornunberborltd) 
groß, unD oon Der minDiffenUnreinigf eitoU 
fo entfernet feoe , Da§ ein mit Der gering (leti 
e>inD bebaff tete @ee( 0* feibfl in Die $lanv 
men Des £egfeuer$ frühen würbe um ftcfr 
}u reinigen, Damit Renit bor Der unenblie&en 
«Keinigf eit mit oergleic&en «efktftmg er fcfcei' 
nen mütfe , fo u)e ein unerträgliche harter 
feun reutöe- • <Sie bejeugete ferner« , Dop 
wann man ifa alle @lorp unD $ärtrefflt^ 
leiten Der feeligflen Butter anerbieten fotte, 
ftc aber *u Denen felben anDerfi ntt / aß Durcfr 
ein i<föli$e <§ünD gelangen fönte , fle alö' 
Dann frei? faqenrouröe : id> miß Rieben auf 
fofme üBel^anfj unD gar nieftttf ; lieber in 
Die £6U , al« mit Dergleichen Unr einigfeit 
eine Butter ©Ottes jepn. c.24, & 39. vitae 

ejus. 

3u Dem fomtjfen brauch/ t>a§ ettreöet 
- f etny 



*wevt< <5<iftl. fcinfamfeic. 57 

• j .. ■ „ ' 1 — — » - ■ ■ Iii 

*mpfxnDUd)fien <J)epnen mber&öU Da$2ln* 

s fetten Der -£<uff len fepe , olö Deren £ä&lid> 

l leit fo erfrort lia) ifi , Da&em ©eiflucber, 

1 naa) 3wfl nu (j öefit «£>eil. Antonini , nady 

1 Dem er »ob Den lobten wiberum wäre er» 

1 »eefet n>or Den / getagt , er wollte gern 

i Dura) eine mit Stammen Durcfyau* angeful* 

i le -lßeit geben einem fo entfeblicfen Sin" 

I bitet ju entflieben. ©ie #eil. Satbanna 

1 ton Senis gienge no$ weiter , unb fagu , 

1 fte wolle lieber bi* auf Den jüngflen Sag 

1 auf glüenoen Stoßen Daber geben , als noa) 

1 einmabl Die abfcbeuliebe ®etfatt eine« < 

: ^euffelä anfeben , Deren ftc einen auö© Ott* 

: lieber Sulaffung nur einen Stugenblitf lang 

1 flefeben b<we : ©ie fefcte binju , Da§ Difes 

1 Slnfeben bep Denen SBer Dämmten eine Des 

1 cuotfen $epnen fepe , Dar Dura) alle übriae 

plagen gleia)fam oerDopplet werben, in dial. 

c.37. > ' • . » 

Seff'en ungeaefct , faßte Die beiüge £ath<f 
rina Don Qenua etnfren* ju Cprifio, Da fte 
Die bttifie äbfc&euliebeeit Der ©ünb auf 
leine 2Bei§ übertragen f önnt« : Eiebee will 
ia), O mein grlbfer , in meinet ©terb* 
etunb Die gange ©cbaar Der abfa)eulfa> 
Pen ^eufflen bor mir baben / als Die min« 
Dille wiDee Dia) begangene (SfinD anfeben, 
3n Der Spat , fo oft fit» Die gdfilfctfeit 
einer €. ünD oor ibren @ emütpef* 8ugen fe* 
ben Itcffc / empfanbe fie Darob fo erfa)r6<f* 

2) f lra)e 
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lic&e ©(ferneren , Da§ fie in ein (jefftig bren* 
nenDee unt> jet>renDe& Äteber ; unD pieburcfr 
tn Die dufferfte £eben$' ©efabr geriete. 

£> aebeneDepte giebbaberin De« @6ftii> 
d>en Qirdutigami ! melc&e Du in Der Diel* 
ni9?eit Detf £er$enö fürtreff)ic() geroefl, tu i 
lange um* nur ein pncf lein Der reinifren 2io i 
be ; welche Di* mit fo groffen Slbfcfreuben 
unD £a§ roiber Die geringfle ©ünDen anfuli 
lefe- £)u funtejl Deren feine anfepen , n>it 
obet bitten Di* , Dumoüeft un$ bertnfelbtn 
«£d§licj)feit )u erFennen geben, Damit mir fte 
Raffen ; je grefterDie ^epn ab Deren ^nblitf 
fcpn VDirb , um fo fieij]taer unD erntfliefrer 
»erben mir jiemepDen. ( 

r . ©er Dritte J 

Non mea, fed tua voluntas nat, Luc. 22.42. 

fttitmein 2Difl, f*rtbernDem^illgefc&e()c. 

©teto üoUfommeti in 6en (Bottlictjcit 
, ' VPillen «neben; bererfleötatfel Der 

(BleidjfdtmtjCeit. 

(SteDe Dir bor Den (Sofw ©Ottcö auf 
Dem Oelberg, Da erunqeacfrtaUeö -il'iber* 
•OanD^Der ganzen ^Ratur feinen <2Biüen Dem 
SßUIen Des $immli|$cn SBatter* unter* 

i flibet, 
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gibet, Damit Du bierau* Die t>60ige Ergebung 
in Den (göttlichen 2Biüen erU^rnefl. » * 




1. puiict. 1 

itxad)U , Da§ Dein ^BiOen garofff m 
_ guten oDet gtei*gültiacn ©amen ge* 
neigt fepe, mel*e Do* ®Ottmtn)iU; -ge* 
f*i*tbmgegen au*mebrmablen, Da§ Dem 
SEBiUen oon anDeecn <ga*en ein 2ib tcöeuben 
träqt , n>e(d>e Do* ©OttmiUunDoerlonat. 
©11 münf*efl oi(lei*t Die (»öMi*e (*l)t 
Dur* groffe £ baten jubcforDecen, Da ©Ott 
in Deflen Dur* Da? gepDcn öon Die rotüqe* 
tbrer wer Den. S)u pafl 0011 getroffen '«öe* 
fmdmunaen, Ärancf beiten , Anfechtungen, 
unD von Dem SBerlutfl einiger ©a*en cm 
fo grofft« 9lbf*euben , DafDu fo gar ebne 
©*auDer nit Daran Dcncf en fonfi ; inDcf» 
fen muft Du au« &öttli*eräntrDnung nU 
tee aae Deine natürliche Neigung Daran. 
JOu fu*e(t Die *8efebrung einet ©e«l, Dero 
J&eol Dir fonDerbar angelegen , unD wenDeft 
aüe«, ma« in Deinem <2Berm6genbiet&uan; 
Du bettelt ju fol*em€nb, Dufafhfl, übefl 
aUerbanD tfbtdDrungcn , unD fand Doe$ 
ni*t« au*n>ürcfen. 3n aOen Difen unD an* 
Deren Derg(ei*en ©tu* en mujt Du Deine 
eigene 2BiDerfe^li*feit oberminDen , unö 
aüen Deinen Steigungen abfaqen > Damit Du 
Di* mir Dem ©ottlicben ^Bitten »«reim» 



Digitized by Google 



6o £»ea bette nben <£ bti\itn 



ge)], inaffen es roeDetbtütcbnocb anllänDig 
fepn twueöe , ba§ ftc& ©Ott feines £Kecbt$ 
»erjeiljen / unD fiefr nad) Deinem ^egebcen 
richten foite. ©et ©örtliche SBillen ifl ein 
fcerrfftenbet 2ßi(len , Derne ftcfc aller menfc&# 
lid>e SBiüen untergeben muß. ® leK&mie 
Da« ©ottlic&e Sößefen audaQen baö er fleifi, 
ton rodc&emaüeö übrige er fc&affne SBeefeti 
ab&anget, alfo t»l audt> DeeÖöttlic&e 2Bil# 
len unter allen Der ccfle unD bocfclle, nad) 
roelc&em fiefc aller erfc&affene 2ßiüen not& 
toenbtg rid)ten mu§. ebenen Königen ab 
lein gebübcet Die £ron ; 2tlfo ftcl>t ed auefr 
©Ott allein ju feinen eigenen Rillen t&uen. 
Stüer menfölicfc Hillen mu§ 3pme untere 
ttorffen fepn. ©et ©ottuc&e OßiQen iß 
allein petita ; & fem« i(} alles mangelbafft , 
m$ De mfe Iben miDer fiepe t. 6c i unen b# 
lic^ geregt; fo begebet Dann jener eineUn* 
SerecbtigCeit , »elcbet ftcb Sbnie roiDeefe* 
(et. €r tfi Göc&fiene erleuchtet , fo tan 
man ftcfc alfo o&ne 3&rttl)um unb$unbDcit 
fcaoon nit Reiben. ' £ö ergebt unfereni 
SGBiüen DijjfalW, roie unferem Q3etffcmD De« 
©lauben betreffenb, S)amit man ftd) Der» 
©öttlia>en SÖBort untermetfe , unD alles 
glaube/ matfuntibaffeibigeoorbaltet, mu§ 
unfer SBrrjtanD aller menfcblicben SBet* 
nunfft fo mobt als aufferlicben <Sct>ein Der 
©innen abfagen ; eben alfo, Damit man 
ficD mit Dem ©otfuc&cn WUtn, unD allen 
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SJerorbnungen feinet 2} orficbt igten Detern^ 
ge , mu§ man aOe natürliche $emeguugen 
fcerlaugnen' alle Neigungen Der eignen Mitb 
abt6Dten , unD allen SBiberflanb unfere* ' 
SBitkn* üfcettDinöen. £>tfe i|l jene © Jeifr 
förmigfeit unD Ergebung in Den ©ötfltcbeh 
SBiüen , Deco Übung auf ©eiflüc&en 2Beeg 
fo fürrreff lid) unb notbmenDig i(l- 23egebre 
fte oon ©Ott unb bitte tyn, ba§ er in «Witte 
feiner Sein Den l;errfcbe, unO aOe0 in Oit 2<r« 
niefre, n>a* fic&i&me »iöerfe^et. 

i 

2. Ptmct. 

Sß&ttatiH / n>aö grojfe Krempel b ffer $u- 
^ aenb fcbetfiu« Wt in feinem geben »o*> 
fceife. %i* ® Ott battc er mit feinem £im# 
lifoen Gatter einerlep SBillen: als ©Ott 
unb SJlenfcfc jugleicfc batte £e einen jmepfa* 
(J>en2BiHen, beren einer ©öttueb, Der an> 
fce*eroenfcbüc&, bereinte erfeboffen , Deran« 
Sereunerfcboffengemefi: ober fein menfcbli* 
<&er ä&Uen mare attjeit bem ©ort lic&en auf* 
»oOFommnifle untergeben 

Jöetracbte Die Ortp unb bte «J>eefonen; 
v unter melcben er gelebt bau SBunberbar* 
lt* ifi , Da&, in bem er auf Die2BeltFom* 
nun alle SRenfc&en feelig ju machen, er fei* 
nen €pffer in bem fleinen 3uDenlanD ein* * 
gefträneft, unb bte mebrere Seit feine« Zt* 
ben* nit ju 3erufulem , ober tn groftm 

&tmm, Meren in geringen Slecfen unD 

etabt* 



Digitized by Google 



6t fytsbetttnben tbrrten • 

©täbtlein su gebracht habe, alfo, Dag man 
ftct> oermunbette , mann hieraus etma* ® u* 

. je* berfommen tonnte. A Nazareth poteft 
aliquid boni eflTc ? Joan. I. v.46. 3*n< 

3>etfobnen , mit welchen et umaienae , wa* 
ttn internem f<$(e$fe 8eufb, unDfabe ^00 
if>n feiten bep Denen ®roffen Dtfec Qßelt : 
ferne 33efa>äjftiaung mare Die 2lrme $u lehren/ 
feie ÄmDee uj untermeifen , Die Ärancf e ae< 
funD ju maßen , mit Denen offnen ©ünbe» 
ren , it>r #epl betreffenD , tu ban Dien 1 un ö 
mit einfältigen gtfd&etn ju leben, au$mel* 
eben Die JöofjiattDe* gtoftenftönigs über aU 
leÄöniabeftunDe. 2Ufopatunfer©6ttHc&e 
€rlofer fein ftitfae 58eaterD alle SDItnfr&en 
feelig jü machen , nacb Dem Sßillen fein« 
Jg>immlif<&en Gatter« alfo einaefc&rencf e t , 
Da§ er fo aar mit #remDennit banDlenmolte, 
inDem er faate , Da§ er nur allein Die üerlobjv 
ne ©cbaaf De« ^aufe« 3fra<( aufm fuc&en 
gefanDt märe. Non fum miflus , mfi ad 
oves , quxperierunt domus Ifrael. Matth« 
14. v.24. 

< 8a§t un« hieraus, lebrnen überall gern \u 
fepn , mo und Der ©eborfam haben mfll > 
unD eben fo gern mit Denen Äleinlflen alt 
mit Denen ® raffen Difer <2Belt umroaeben / 
InDem mir aän&Um tnfur fcaiten tcü>n, fie ! 
fepen un« bort Der ®6ttli*en SBorficbtia* 
feit jugefcftfcPt; foüen alto mit £M|lo fpre# 
ttjen : 2HU Diejenige, fo mir Der Sßa-uer w 

fcb> 
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fd)i<£ et , werben ju mit fommen / unb ic& 
wirb Detetfelbe n feinen auefcbliefien. £>ann 
id) bin oon Gimmel fomennir meinen "2Bilf 
len jutbun, (onDern Den SBiflen beteiligen, 
Der miebgefanbbat. >ftii , 

» 

p«nct. 

SYX&racbte, toa* gehalten Der #(Srr fei* 
^ nc to()e ©aaben angetoenbet tot*. 
Orr wate Die ^Geigfjert De* QJattetö, und 
l>ätte ftcb alfo weit mebr befannt machen, 
unb einen großen 9vul)m erwerben fönneu , 
wann er nur getoolt bdfte. 3nbeffen bat 
er feine £>ei!iafeit unDbo^fie^iffenfcbafFt 
unter einer ganfc gemeinen *2Bei§ |u leben 
oerborgen , fo lang er auf (SrDen gelebet 
bat, Dife* jmar allein Dorum / Diemeilen 
te fein JDimmüfmer Mottet alfo oerorbnet 
baue, Damit Du btera«* lebwetefr mit bei' 
nem ©tanD unb oon ©Ott empfangenen 
©aaben oergnügt ju fepn. Verlange nit 
einen grofferen QtoftanD / meutere ftuni) , 
ober $nfeben m baben , alö Du toürtf lieb 
baft/ Dann Du jle oieUeitbt mifjbtaucben 
tourbep. @afle oilmebr mit Dem Srlofer: 

Jöan. 5. tri) fan ntffcre aus mtr fe b(lm 

ebun. 2Bie id) bore , alfo urtbeiie ict) , 
unb mein Unheil ifrgere$t , WftoeuTn i<& 
ntt rommen bin meinen 3P»ftVn *ufhun , 
fonDern 1 Den gßiaen mefne* QJaffer* , c« 
oucfrflefanDt&ar. SBa&rli*/ »a&rilcbfaa 

icD 
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£4 *&>te betttnb en dbtift tn 

Do§ t>ec <Sobn au« ftcfc felbflen 
nic&t« tbun fan / fonDerntbut mct>t ntt, als 
et Den hattet tbun ftber. £)ann aUeö , ma« 
fc<r93att«ttt)ut , tljut öucO 0» <5o&n eben«. 

mäffid n>tt <r« 

4. punct. 

f trad)te Den wenigen Sruc&t / meie&tn 
Der Stl&fer Durd) fo groflfe 2)täbt unD 
tile* fcpDen erlangt bat , Da Doo> feine 
SöegietD jedermann feelig &u machen ganfc 
ungemejfen , unD feine Arbeiten Don unenb* 
lieber Ärafft unD gleichem «Serbien^ gerne* 
fen. 2Bie t>ll bat er ntt im $empe( ju 3e> 
tufalem , in Denen Spnagogen , in Denen 
2Bufieneoen / unD in fonDerbaren Käufern 
gepreDiget? wie bile SKepfen bat <r nie ge* 
maefct?' mie bile* 3Bibetfprec&en , mie man* 
c&e <2Beract>tuung pat « nit übertragen ? 
mie Dil bat er nit gefallet , gemacht/ unD 
gebettet? ma« für einem ftruc&t bat er abee 
mit fo bilet m\)t gebofft ? wie bil «efep* 
«ungenbat er autigemürtfet? mie büe (See* 
len bat etjuDem SDienfl feine« Gatter« ge< 
bracht? faum merDen mir bunDert unO 
iman&ig ftnDen , melme ft<& boOtommen bc 
lebrt baben. 3nDe jfen bat er ntemabi ab* 
gelaffen w oibeitbcn unD m forgen , Damit 
et und Ubtete aueb in Difem ^tuef un* an 
M ©ottlic&e 2BoblgefaUen m palten , unD 
mm geringen Sruc&t unfttet Arbeit Den 
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SDtoib mcmal)l fincfcn jutoflen. Sffleic&t 
mirD ©Ott Deine Ergebung in feinen %Bü' 
len feegnen, unD Die in Slnfebung Detofel* 
ben jenin $xud) t üerletbrn , meinen er Deiner 
9&emiJbunn nft verüben bätte. ^ifletebt 
toirD mit Der Seit jener gute (Sanmen aft 
Aufgeben unD Srucbt bringen , treiben Du 
Dermalen in ein roube« unD börteö €anÖ 
cufleeft. SBonn Du fefjen feinen groffen 
Srocbt föoffetf , »ertynDereft Du biüeic&r 
n>eniglft febr Dil Übel. £)u rec&rferfige|l 
lüenigtft Die ©dftUc&e @üte unD 9?arnv 
berfcigFeit , n>e(d>e Die atbeffber hi bea 
Sße/nberg *u ollen Seiten mnJenDet: wann 
Du aber oud) leinen anDern 9Ju$en föafFen 
fblteft , foDe Dir jum ^rrofl gereieben , baf 
Du Deine ©cbulDigfeif getban , unD Deiner 
©eit» niefcw bobei1 ermonglen laffen / im 
öbriaen, fagtDer #eil. Bernardtis Hb. 4.dc 
Confid. ad Eug. 56rd)te Dir nie , öl« ob 
fceine SDttrbe oerlobren geenge- *D?on begeb* 
ref t>on Dir nit Die ©efunDmodjung , fonbern 
We oufe SÖefoigung Deine« ffronef en. SBon 
fogt ntf juDir: mo*e mn gefunb, fonDern 
»orte feiner, ©er 4£>etl. Paulus fogt, et 
fcobe mebr georbeitef df« anDere, fogt ober 
nit , ba§ et ou* mebr gefruebtet bobe. €e 
wufte nemlkb twbl , inDem er #Dtf felbfl 
jum f ebrmeifler gebobt , bog finieDernod) 
«Woof feiner Sltbeit , unD nit De« gemod> 

tco Srud)t« / ttwDe belobnet nxrDen. 

€ £)ef* 



66 fte» bette nben gbr tßen 

Seimeden bat er fld) nur allein Der au«ge* 
ßanbenen Sitbeit, nit aber De« gemac&ten 
gortgang« gerübmet ; tbuema« Oufc&ulDig 
bifl , fo wirD au* ©Ott Da« feinige rbun. 
sßflan&e ein , begü|fe, »enDe an alle notfj' 
ttenDige ©org unD Arbeit. £>u ball Dag 
beiniae getban ; nit Dir, fonDern ®£>tt aU 
Um (lebet e« ju Den ^acbötbura ju Derlei* 
ben. 3m übrigen mtrfr bu bübeo nicbt« oer* 
liebren. S)ie <S*rifft oerfic&eret , Dag 
©Ott Die Arbeiten feiner ^eiligen belobnen 
toerDe , obne De« erlangten Srud)t« einige 
SDMDung ju tbun. §)ie $elobnung Der $r» 
beit Can nit fehlen, Da bterju Dergruc&t nit 

«forDert n>irD. Securus labor, quemnul- 
lus poteft evacuaredefeäus. 

* U T '. ' .... 

5 . punct. 
«tStrac&te , ma« maften Der ©o&n ©Ot» 
<D te« am Sßor* SlbenO feine« $oDt« über 
au« grofie SSPercf * Seieben feiner Ergebung 
in Den 2BiBen feine« £immlifcben Gatter« 
»on jtc& gegeben bat , Da er allen 2EiDer* 
flanD Der Statur / roeK&e Da« EeoDen flobe, 
unD Die 3Belt lieber mit Arbeiten al« mit 
€eoDen erlofet bdtte , fo gro&mütbtg be> 
ßritten bat , Dann er untermarfe fieb Dem 
2Biüen feine« SBatter« ganfc öoBfommen, 
Die ©attung feine« $oDt« betreffenD / Da 

er fagte : Non quod ego volo > fed quod 
tu. Vitt kooa tet; vviU / f 9i)0 ern wa* Du 

prüft. 
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oaenUmfräriDennaa), unOfogte: alle* qe> 
fd>c|K/- tote tt>tf^ , nitmietcD roiU. Non 

ficutegovolo, fcdficuttu. . . > 

®e)I()eoufmcrcfram&ife«r^6n<g)?ufl«5 
mofffii u mol)l feon tan, Da§ icne unD 
©lorp , reelle ©Ott oon Kit ermattet 7 
femes meea« in gtöffen ^etcfenmiDfmeta* 
baten ^uaenDen befielet ; fonDetn t>f Imebt 
in Dem , t>a§ Du äuffetlim unD innerlim »U 
ju lepDtn babefr, momit Du auffer ©tahb 
ftmroirf! etmagju mürtfen, ©aqealsDann 
mit Dem ©o&n ©Ofte*: Dein 2BiQ aef<$e# 
be , unD ntt Der meinige ! auf bifen gqü 
»ml öetbamimbemeflud) big i*Den&>Dt.' 

-»««51©* Dritten $ag*. "'i. 

Pater Sanfte , ferva eos in nomin« tuo^ 
quos dedifti mihi , ut fint unum » fictit 
; &no$. Jban.7. t.*3; "•' " : : 

Gtdj bur rf? ein üollf ommne G leid? g fit* 
' tigr etc mit Dem tPtüen (5d)tt« t>e& ' 
ein ig e n ; Der anbete 6 raff et * j * 
Der GleWfftrmlgtefc ^ 

(St «De Die bot , als ob Du unter Denen 
ünaetn 3£ fu £*tifti jtonDefi V unD fein 
ebett am Sag De* abenDRMW mit anb6< 

€ % ' " te# 
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ette|t, Da er um tyre Bereinigung mit Dem 
©öttitcben 3ßiüen alfe gej>etten ;. ßeiliqer 
Gatter , erbatte in Deinem SRa&men Die/enb 
ge, fo Du mit gegeben batf / Damttfte oerei* 
«iget feoen wie mir. 3* bin in tbnen, unD 
Du in mir , Damit fte in Dec Staciaigung m>u> 
lommen fepen. 

*i • f * * 

i» punet. 

^K'^ra^teV t>a§ Die ©leiebgülffgfeif ju 
allem unfee ©leidjförmigf eit mit Dem 
fc)ortlid)en SGiIIen meretua) eoOfommnec 
mad)e alä Die blofe Untergebung i Dann Dt< 
fe jeiqet ein in unfecem $BiQen beftnDlM 
d>e Neigung ju einer (5a* , melc&e ©Ott 
nitmill, oDer geiget ein 2ibfa)euben üon e „ 
ner <3ac& , melc&e ©Ott notO ; liebet alfo 
Der Untergebung ju Dergleichen roiDrige 9tei# 
gunaen ab^utoDten , unD Dem @ottud)en 
2Bol)lgefaüin ju unterroerffen. 2)ie©lefc&' 
gültigfeit aber fegt unfer ©emütb in einem 
folgen ©tanD , in röelcßem <t fein anbe» 
re Neigung mebr bat, aß für Den ©öttli* 
(Den 2ßtUen allein, übrige galt uns 
gif 10) , mann mir un$ auf Difem jmepte» 
©taflfel befinden : Da fepnD mir eben fogeneU 
get oon Der #anb ©Ottee Die ©efunDbeit o> 
Der Die IC ranef peft, Die Sßeracbtung oDer Die 
€br/ Den £rt>ft ober Den SUti&trotf, Das geben 

oiec Den ^oDt anjunefomen» Vilfo oaf Di* 

fer 
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ftc ®tonD nit nur in ein« «oOtommncn 
©Icicbformigfeir, fonDcrn in einer gängucßetl 
fctnigfeit mir Dein ©ötiiicfcen 2BiUen befiel 
t>et, ßttfl« für einen munDerbarlie&enftti* 
Den genüffet ein auf Difem glückt liaen ©taf« 
(Sri erhobene ©eei ! Ü rme natje i(i fte bep Dem 
©Ottilien £erfcen ! mit ma* zarter unD (rar? 
cf er Siebe gebraucht fte jlcb jener 2Bort e Des 
königlichen ^ropbeten. 2Daa «erlange ict) 
im Gimmel, unD »Ott fu<(>e feb auf Srben ; 
ale ii$ allein : mein £er$unD mein5leif$ * 
jerge i)tn ! O ©Ott meine« £er&enö unD 
mein S&etl in Smigfeit. 3$ gab fein an* 
Dere Speisung mebr aW in Dir j 



^ gelangen mägefl , befleifle Di* Di feit 
?ebr ' ©a& tieff in Deinem £>erfeen ju grün« 
Den , Daß dleß Dasjenige; maß Du im ae ifrlicben 
©tanD oettiebtefr, Da§aQeß, mal Dir immef. 
anbefoblenroitb; aOeß, maß Dir begegnet/ 
»obep Dem eigner 2Biüen (einen ^beil bat , - 
Der v»6t t Hebe SBillen fepe , Da§ Du alfo üer* 
fieberet biß, e* getiefte Der Hillen ®£tte* 
mallen €acben, melcbe Du tyuff/ fo ein un* 
(darret ®ut ifl. ©ie Ur fa* Defien ift, 
Diemeiten Der ® eifllicbe ®ianD ein Don Der 
^eiligen äireben gut gebeiffher ßtanD iß, 



momit Dife Denen ©eißlicbcii Obrigfeiien 
Den (Semalt gibt ibre Untergebene an tfatt 
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7b See bettenberi €bri(?<n 

- - 1 

©ßtteä ju leitten, unD il)ncn Dejfelben 2Bil' 
len^u ccCläcen- UnD f an m Di lernet ucfDit 
&ird)en fo wenig irren als in Der .£>eiligfpre' 
ctung Der Stoffen £>ienet unb ©ienerinen 
QbOtM , Dieroeilen ü)i in fo mistigen (Sa* 
t&en Der Q3epfianb Des ^eiligen ®ei(lß nic&t 
manglenfan. SluSDifem folget, DafjinDem 
Die ^eilige Äirtb Dir Deine Oberen ale^rElä* 
rer Dee ®6ülid)en Hillens zugegeben bat, 
ällcä Dasjenige , mas Du immer auti Deren 
23efeld) tt)u|) , fo lang fein offenbare (günD 
befohlen mirD , Der gemijfe unD austrutf litte 
SBiHen ©Ottetf fepe. ©ifes" itf um Deflo 
' ftcberer, Diemeilen Der ^eilige Paulus lebret, 
Dafaucb fo gar Die QSerorDnungen Der mett* 
lieben gürflen ©öttlidie SlnorDnungen fepen, 
unD mer fieb Denenfelben miDerfefcet, Dem 
©öttlicben 2ßiUen felbfl miDer|lel)e. 2ßie * 
öilmebr muH Duolauben, Da§ alles Dasj'eni» 
ge , ma* Du im ©eitfiicben (*tanbgebeiffen 
tvixfi, Der ©öttlic&c Hillen, Die ©öttlicbe 
SlnorDnung , unD für Dieb ein fonberbarer 
©ö'tlicber $efer)l fepe , Diemeilen nemlid) 
Der ©cid ©Ortet; Durd) fonDerbare Ott)* 
nung feiner Q3orficbtigfeit in Difem <2 tanD 
maltet. 

^Cann aber Derne alfo , mer mirb Die 
©lücffeellgfeit Des ©eüllicpen eranDeä 
genug fd)ä&en fönnen , Da man Petficberet 
itf Den ©öttlic&en ^Biüen afljeit, unb in 
allen (Satfcen jutpun. 2Baei järtitfe ©an* * 
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Dtg , um Dt (»eilen fie Deiner fo abfonDetucfoe 
©otg troßet? m m* innetifter $et*en* 
§r euD folteft Du ntt jene 2Bow überlegen^* 
c. 6t. 4. Nonvocabew ultra toelieta, $ 
terra tua non vocabitur ampliüs dcfoiata , 
fed vocaberis voluntas mea in ea. ' m $>tl 
trieft nie mebc ein »etlafine unb ob Ii* 
flenbt ©tabt genennet werben ; man 
trieb nit mehr fagrn , bafl ba ein per* 
wüüetee Jfcanb (tvtfi ; bein tlubrom 
wirb bmfü ran fryn: mttn VOilltn ift if| 
ibr. Beati Turnus, tfrael, quia, qusDeo 
placcnt t manifefta funt nobis. Baruch. 

42.V.4. Wie (eynb ßiöctreeltg , o»üw 
bre Dfraei, bte weifen wie ftdjer wifien* 
194« <ß<Det flefdütg feye... 

. . j. panet. 

ß*€bt nwfc meiter > unD faffe n>oI>l ttfen 
^ jmeoten 8ebr# @afc , ba§, n>ie ; ©£« 
immer mit uns orDnen mag/ Docb in feinen 
belügen SBerotDnungen Heb niemohj eint 
UngUtctbeir ftnbe £)ie menfcfeUche <vBee* 
otDnungen fepnb nif alfo befebaffen. SBatm 
biet ein £6nig in Die 3a$( feiner gemeinen 
Ärieg** ßeutb, einen nnDeren aber jumOb* 
rillen machen fotte / fepnb bif e |»ep 9ßillen 
febr ungleich Diemeüen bemelte ©teilen ganfc 
ungleich feonb. £)er ©öf tlic&e 2BiHen bin« 

gegen if* aHjf tt für fitfr felbfl unenDlich lefN 

€4 bat; 
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. . • 

Im; ffcpen aifo jene »ernte* unb SÖect ic&tun* 
fcen, fb er au*tbcif<t , Mi fi<& Wen f» 
föltftt , al* fte imtnet mögen / nwben fte 
Dtxfr megen ©dMicfcet SSerorbnunaju einem 
fonberö Men 2Bertb erboben ; babtrofegnb 
im ®elfrilc&en @tanb ade SBetricbtungen 
Sleid), unb ifl t>ot Den (Snglen Da* f$let&ti' 
fte Statt eben fo grof i ate He furnebmfie 
Sbren* @reBen , Wemetlen fte beeberfein) 
nur altem auf Den ©6ttliet>en Gilten feben, 
meidet ba* 4>obe unb tot fiebere glei* 
foffba* macfret $)e&»egen feonbauefebie 
€nglif c&e SBerrtcfrtungen aQe gleic&, ob fc&on 
brfer Cngel einen Äönif , ber onbere einen 
Bettler *u beforgm bat ; in bifen kerntet n Hl 
feine ttnaleKbfreit , btemetlen Me #immll# 
fd>e ©tuter nur aüttn in Dem ®ottlk&en 
2Biüen boOfommen ruben , meinen ße u< 
beraüaufgleic&e&eif (toben, unb fetten 
ft* bierbnt $ in allen «a&errfcbmagen gier* 
«erbtet. 

«if* mufi au* bu begaffen fepn : febä* 
$e auf bet ganzen 3Belt unb in aQen @a* 
eben niebr* anbereä al* nur allein ben ©ett* 
Hefren SBtflen ; gibe mr aebt auf We ©a# 
eben fübft , bann fte baben ofrne ben SEBiflen 
©Ötte* feinen 2ßertb- §)u mufl ade« 
€rf(&afFene mit 9fr iebgülngen Singen anfe# 
ben ; mufl nict>tö »erlangen , tu* nic&t* 
auflagen , fonbern btt& <w ben ®öttli* 
c&en 2ßm«naötfn Wen, bifm aflein f*d* 

|en/ 



Digitized by Google 



3ttt?ti (ßetftl. fEinfamtrtt. 73 

fcen, lieben, erneuen, unD nict>td anber* 
iu miflen »erlangen , alö matf ©Otttjonoit 
begebet ; bifea muß Du getreulich DoOjuben / 
oDtr menigif) in Des murcflic&en töemübung 

flerben. 

3a Dabin ©ct)f mein Srnföluf , liebreid^ 
fler £rlo fer ! unDroerb icb nimm« mebr rubig 
fepn , id) gebore bann bir tödig ju. u* 
eben anbete n?aö fte moDcn ; ia) fuefce allein 
ben peiiigiften 2Bi0en meine« ©Otteä : 
bann icfc meig, Da§ e* mir obne benfelben 
nitmopl ergeben (an, icb fucbegletri) meine 
SKube aujf« mir ober inner mir , (tnDe 10) 
He Do* nirgenb* al« bep bir , O ©Ott! 
babero ifr für mich aller Ubeefluf , alles @u> 
ce , unb aber Dveiibrbum , melcfcee ©Orr 
nit id ! ein lautere! <ftid)tö unb eienbe SJr* 

mul^S.Aüg,L.i3.C.3.8» 

4. punet. 
g&£tra<bte , ba§ ; mann man je erneUn* 
gleicbbeit beren oon ©Ott auagetbeil* 
ten Sßerricbtungen ju (äffen folte , man be* 
nen jeiiigen billicb Den «Sorjug geben müfte , 
roelcbe oer Denen Slugen ber 2ftelt Die 
<£d>ied)titfe fepnb , Dieroeflen bife 3€fu* 
Sbriftutf für fi<$ ermeplet pat ; unb e* une? 
b6*fr rübmlid) ifr ibme nac&jufolgen/ fein 
ftberep jutraqen , unb feine ©ebanefen \w» 
fübreiu Äapero mann un* Docp etroa* 
von ber ©leicpgiltigreit abwiegen »ermö* 
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gen folte, mü|le fold>eö in feinet anbeten 
&|MK&tgefc()er)en al« Dag mit nutunfetem 
©öttlic&en Überhaupt 3(£fu €l)ctjb äbnlu 
cfcet roäten / alö meldet fein ganfceä geben 
in Det 2itmutJ) , in Der ^Jetatbtung unD 
niebtigung *uaebtact)t t>ac O tonnten rote 
nuc unfet •£ et £ anf bife töett e n lenef en ! tote 
rt>of)(ttmt0e3l>me nitbiebep feon! roiebalb 
tbutben rote jut Bereinigung mit ® Ott ae> 
, langen , unt> wie angenehm muebe un* Oie 
Übung D« t ugenö nit attjett fepn 1 Z ?/ ' * 



Si quis vult poft me venire, abneget ferne t 
ipfum , & tolUt er u^ern fuam quotidic , 
& fequaturme. Luc« % v. 23. 

2Bet mit nachfolgen mift, Oer »etläugne fttfr 
felbft, nefjmc fein Sreufc aUe Sage auf 
vP/.uttDfolaemwna^ 

6td)mtt&emCB6ttltci?cnVPtaen burefc 
gäneltcfceOtf I4ußniw0 t>«s eignen TCDtU 

Uns »eeeinigen ; Oet Ortete Btatfel 
&et<BW<fcfdrmiöteit. 

. . t Tn, > ■ ■ ■ . . . 

* ©teile btt Doc atö metbetf Du oon 
bem ©obn ©Otteö etngeloDen , 3bne 

elf auf Oca Salbati 'Steg «ac&jufoigen , 

n>el* 



Digitized by Google 



\ 

% s 

$n»cvt« iBeifll. gtnfamlef r. 7 5 

rceldjen Der beilige Francifcus t>on Sales 

den Q3ergDer ®öttiid)en t'iebbaber nennet, 

Damit Du aüDa Deinen eigenen Rillen toll* 

fomtnen fd)laü)Un, unD Die felb|l Our* ein 

<Hin$Ucfce Q3erläuqnung abwerben mögtfl , 

Damit Du nunmet)to Deinem ©Ctt allem ie< 
fatii 

VCff* » . 

1. punet. 

j^SKwege jenen ©prticfe tt$ |*H. Gre. 

♦tSL) goriihom. 327. in Evang. Da er fagf, 

nicmanD fonne fic& ju ©Ott ergeben , Der 
nit aui f\d) felbften ausgebet , unD rrer* 
De Das ©örtlicbe geben bep ibme (einen 
Slnfana nehmen, mann er nit feinen eige* 
nen 2BI0en töDtef. ©aö tfdrnlein mu§ 
notbmenDifl flerben , beoor eö ju grünen 
unD ein neuetf Ceben anfange : mann e* 
Sffiorben , macfcet eß )lm auö Der <£rben 
freroor, legt fein porige* SOBefen ab , unD 
erlanget Die ©eftolt eine« fronen unD 
5ru*t/ Pollen äorn* 2(ebr6- S)ie2lbi6# 
Dtung bat bep unö ein gleite Söürcfung. 
©le t6Dtet unferen eigenen 2ßiQen unD 
machet Denfelben in Den (Söttficten überge* 
Den, Do§ man alfomitDem #eil. Paulo 
genfan: im lebe/ aber nit metjr nur feibfren, 
fonDern 3<Jfu8 Cbrifhtf lebt in mir : ©er 
J£)eil. Francifcus oon Sales erfldret Dife< 
febr ©eiflreict) in einem feiner <£cnDfcfcrei* 
btn. 2Bt« fllucffeelig mdreicfc, fagt er / 

v mann 
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man« ict) einfien* na* Da beiugen gom* 
muri ton mein 4pet& auffcr meinem Eeib fe* 
ben , unD an tfatt Deffelben Da« f oftbat e 
4)er& meinem® Ütteö in mirfmben ronn* 
te ! biemeilen ict) aber ein fo bobe ® naö nit 
begehren foO , münfcbe id) bocb mentgifl , 
baß bif«$ mein föroacbe« £ett$ f unfftig t)in 
anberft nie lebe alä unter Oer 33ebettfc&un9 
De* ©Ottilien £erfcenö meines 3$fu : bi* 
fe* wirb mir genug feon , Damit ia) Der bei* 
(igen Satbatina mit Pütjen folge, ©an» 
auf folc&e 2Beig meeb icb fatiff tmutbig , De* 
mütt)i9/ ünboofl Der Ceebe fcpn / Dieroeilert 
baß £ett) 3€fu um Peine (Befä&meitft, f» 
igme näljer angelegen feoen , als Die beilige 
©efdtj Der Siebe / Der ©emutb , unb bec 
(Sanfftmutb. $)u ftbeit fcieraus , Da§bie 
SlbtöDmna unteren eignen $Bißen feine* 
2Beegä alfo jernicbie , ba§ er fein naturlU 
cbeö 2Beefen oer lier)re , in Den ®6ttUc&ert 
tu übergeben ; fonbern fie benimmt bernfet* 
ben ade eigene Bewegung unb 9?eigun& 
Damit er Die Sigenfefcafften Deel .©er&eng 
3€fu €&rM an flef> nebme. 3n Difeut 
33erfianb ijlmabr, ba§büt$ Die Ergebung 
in Den ©öttlimen Sßiilen unfer SBillen Die 
©leicbfötmigfeit anhebe: ©urcfc Die ©leid)" 
gültig! eit aber mitb er einförmig / unb bura> 
Die flbtöbtung ®Ot(e(S - formig , fo Der 
boa)(le Staffel Der ©otKicben fciebe m\ 

$lber mit feiten aefc&ia)t Dife* , unb mie 

»eil 
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f toeitbinict) Daoon entfernet. Quampauci 

' inveniuntur in hac perfecta obedientix fur- 

! ma , qui fuam ira abjececint volantatem, 

) ut-nc ipfum quidem cor proprium habcant % 

I ut non quid ipfi» fed quid Dominus velit, , 

, omni horä requirant dicenres , Domine , 



1 conver. S. Pauli , „ 2Bie menis fepnD Der» 

1 »wenigen/ fagt Der .£)eil. Bemardus, bep 

1 „roelcfcen Dife üollfommne (Sd)6npeit Dccf 

1 „©eporlama ju finDen , rueldje tpren ti* 

> . ».genen Milien Dermafieu obgelear l)abtn, 

I »,Da§ fie nidf)fö eigenes mepr, fo gar ipe 
i „felbfl eigene« £erp nie beftfcen, bagftealfo 

II „ ju allen ©tunoen fucfceti nit xt>ai fie wollen, 
t „fonöern roa* (SÖtt mill, opne Unterlaß fa# 
t „genDe : O £<£rr , trag rotlfi Du , Dag id) 
f „tpue ? £M£ roare Die Übung Des belügen 

1 Francifci Xaverii . roelcfoer jid) ,U SnÖ 

1 eine« HDen "IBercfö B u €pri(ro roen&ete , 
um fdnen »eiteren 25ef?lc*> gletd^fam ein* 
jupobjen , fagenö : $$xt, \x>ai üerlangfl 
Du t>on mir , mt mil|t Du , Da§ id) tpue ? 
ober mir wenig fepnD , fo Der. SDillen De* 
$€$$91 mit Dergieid)en (Sorgfalt erfor* 
fcfcen ? Die mehrere gleiten jenem £üang<* 
Iiföen SMinDen , &u meld)em Der £>£rr ge> 

fproaV n ; quid vis , ut taciam tibi ? tx>«s 
wtl(* öu, t>afe icb birtbun folle? (Sepc 
Dilmepr au* Der f leinen SM Derienioen , 
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golge nitnacb jenen ^offdrttqen *J>bar ifäeren/ 
»eiche ju €bnfto fprachen: Vommus ä tc 

fignum videre. VPir wollen ein XXHw* 
öec? 8«tcbcn con bit Üben, golge Dilmct)C 
Dem ?Katy, »eldjen SbriM Derweil- £a# 
tbarina t?on (Sems gegeben. Sage nie* 
mal, icbwiü. S)ife« fielet ©Ott allem 
ju. brachte niemabl feinen Etilen auf Den 
Dein igen Rieben, ©u muH Deinen 2ß tllen 
nach Dem ©6tt lieben einrichten , nit aber Den 
(göttlichen nach Dem Deinigen biegen unD 
frümmen. 5lle Dann mirfl Du ein aufrichte 
jacö £er& haben fo nur bep Denenjenigen ja* 
finDen, meiere Dem Göttlichen ißillen gut* 
meonenD folgen. 

2. punet. 
«X£tracf)te Die munDerbarliche 2Bürcf un* 
gen, fo Die Slbtöbtung unfere* eignen 
9BiDen«h«füt bringet, j. ^ie bebet auf 
Dem ©runD Die 2Bur$el aller 6afler , unD 
tnachet uns einiger thajfen theilbafftia je* 
ner glucffeeligen Unoermögenbett jufünDi/ 
gen, welche bep 3<Sfu Shuiio geroefen. i 
(Sie erbebet unfere SBercf \\x einem hoben 
(Staffel Deö SBerDienfl* , unD an flau, ba$ 
alle unfere ^ugenDen nach Der 6ebr Des bei* 
Iigen Auguftini ju Softer merDcn, Da n>ic 
fte mit Dem ©eifl Deä «Siaenthum« üben , 
werben fte hingegen mit ©öttlichem ©lanfc 
fcheinbar gemacht , unD jafonDerbarer Jür» 

ttCff* 
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\ trefflicfofeit etboben , mann mir fie mit bem 
i ©ei|r be* ©eborfam* unD ber SSetldug* 
' nungunfeteö^Biflen* üben. 3. (£ie ma» 
l cbct un* alle tfmedjtunqen qlorreicfc über« 
1 »inben, mie bie ©grifft fagt; ein gebot* 
1 famer 9Wen]c& n>irö oon laufer ^ieg reben : 
fca§ ill, .Obflegen mitb bep ibme fein aroffe« 
rc üftube brausen öle Da* SKeben. 3>r 
1 böfe 5<i«b greifft un* eintmeber* buri ' 
; fcbmeidjlen , ob« burcfc bebropen an ; et 
i fucfcet unö eintmeber* Durd; ben SßoUuft 
1 ober Dura) beifüge Übel einjnfüpren : er 
i toirb aber anf feiner ©eiten Da* $e/b ;e» 
» inabl erpaiten, mann ftc|> unfer SBiflen ni'f 
betrügen, noa^übetminbenlaflet. 4. @j e 
I6fc|>ct auß Cie Unreinigfeit unb ©traft ber 
©unb , Ol anUaa be* Jegfeur*. 9tfm» 
, nie pinmeg ben eigenen Süßillen , Tagt ber 
. «£>eit. Bemardus, fo mitb feine #611 tnepr 
, fepn. (Sage eben bife* oon bem §egfeur : 
I maflen in bifem Äercfer ber ©oltlic&en ®e* 
, rccfctigfeit itne* £eue nur ben eigenen 2ßil> . 
len brennet: nitnme bifen binmeg, fo mirb 
lein ftegfeur mebr fepn. 5. (Sie beruf 
faefcet enblicfc in unferen £>er&en ein immer* 
»äbrenbe gteuD , meiere ber «Dimmliföeti ' 
gleitet > unb jene glücffeelige @£>tte** 
ftrdmmigfeit , oon melc&et oben gemelt 
morben ,au<macbet> Srage fein «eben* 
tf en fagt ber £eil. Bemardus , Da* Opfer 
iu volle n ben , unD Dein eigene ßiebe ju fcf>lacD# 
»r teil/ 

* 
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feit/ »ek&eberSrflgebobrne Deine* £etfcen* 
iff. £)er 3 faac i|t Dur* Di« Darbietung 



7 



feine« 8eben« gebeiliget morben , ober nit t 
ran geftorben. 5lud> Du , mann fi* Die 
feriram De« #etw fn betner <§eel Dernel); 
wen tagt unb man Dir fagt , Du foOeff 
©Ott Deinen 3faac/ Daäitf, Dein^reuD, 
Deinen SMen , Dein Vergnügen aufopfern, 
folge nur gel reulieb und fdrcf>fc Dir nit. 
2ßann feßon Daö QJefoblene no* fo ferner 
feon folte , müftefl tüauft genauifre gebore 
famen , mann febon bifer (iebe 3faac getöj 
btet mürbe. & mitb aber nit (lerben , fon> 
Dem nur Der OfBiDDer: Dumir|lnemli<&bfe 
mabre ftreub nit »erliebren > fonbern mirb 
nur Die eünbbafftigfeft , ^ßiberfe|ltd)Ceit 
beine* 9Mene\ melcbe aOjeit mit ^örne# 
ren oermief let f ft, gefcblacbtet merben. ©Ott 
rotü btcb prüffen , bepmegen begehret er bei» 
nen Sfaac, aber nit benfelben jutobten ; er 
mirb üiimepr beilig (eben; mirb auf Den 2(1* 
rar erhoben merben ^ bamit beine $reub naefc 
tm «fcimmiifcb en trotte , unb bu beine gtyc 
^frm bem gle tfcf> , fonbern in bei» Creufc De« 
^@rrn fuebeft , bureb melden bu äuefc felbjf 
gecreutfget bifl / aber nur Der 38elt , Damit 
Du mit it)tm \\\ einem glorreichen unb ©ott* 

^en8ebenauferHe^.. . ; ■ « 

• » i 

3* Punce, 
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' 3. punct. .1 

g&etrae&te Die ©taffei , auf melden man 
bi§ ju Der ö>Otte* fc&migfeit aufilei* 
get , roelc&e &<r tooüf ommenen 33er lauanung 
lotlbarifle 3rud)t ifh 

£>er erfle ifi , Dilti man alle £re u& unb 
2Bioerroärtrgl!eiten , fo und ©.Ott jufdjicf et/ 
Sern übertrage / alfo Daß man entlief) mit 
Dem &eil 3ob Tagen tonne : Hsc mihi fit 

confolatio , ut affligens nre dolore non 
parcat , nec contradicam fermonibu s fanfli. 

Sktfre foüe mein troßfeyn, t>a|i ff mtc 
nie 6<femer8*n unö VDiCtmtnSrttnfeit 
nie fefcont : id) mitt mtd) Dem SLßiÜen Deö* 
penigen , meldte Dir ^eiligEm felbflcit ifi , 
memabl roiDerfegen. 

$)rr jmeote ©wffet , Daß man alle« 
Creuo mit £)ancf annebme / unD für ein 
fonberbare ©naD oon ©Ottbalte, ©u 
l>afr ein Übel auegetfan Den , fast Der $eiU 
Chryfoftomus , aber fo Du n>ilft / roirD eö 
lein Übel mebr fepn. $)ancfe Der ©öttli* 
efcen ©üte Darum , fo mirD Da« Übel in @u' 
tee üeräoDeret, In Epift. 1. ad Theff, 

hom. 10. 

£>er Dritte (Staffel , Da§ man in Dem 
£eot*n noeb mebrere €reufc »erlange , rote 

Der £etl. Francifcus Xaveriiis pflegte/ Da 

er ju lepDen baue ; majfen er ©Ott bäte , 
Creufc mit £reufe ju feinem beiligen SDienff 
|U oermebren. P. Carolus Spinoia brante 

I 
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mit eben Difemfteur, Da er ef nem feinet $um 
Den olfo ju febriebe, SBann icb je fo glücf * 
feelig nit bin, ba§ leb gtoffe Segnen mtftt« 
be, ifr meniqift bifee mein $ro|l , ba§ leb 
anbetet groflfei gep&en mit anfebe , DaDurcb 
«MjunDet, unb ju Der harter in Stnfeftung 
Deacura, foman ibnen bereitet, gefaxt 
»erbe. O mann mirO Die Seit fomtnen ? 
O^aa! O et unb! £> Öugenblicf ! O 
mein Pater ! mie füg if! nit bet blotfe ©eöan* 
cf en bei $ot>e$ , melden man megenCbri' 
flo 3$fü auflebet ? ma* mitb ei bann erjt 
feon ju beflen €bf mütcf «# Herben ? 

£>ifer mun berbatlKbeDurfl ifi eme$b<H' 
bafftiamaebung jenei ©örtlicben durfte 
3@fu fcbrifH, Da et gefegt: 3# mug ei- 
nen $auff empfangen : unb mie febt mitb icfr 
getriben, big et ooüenDet toerDe. ©ifet 
€teu&'©ucftmarefobefftig, Da$aQe$ä$ 
feine« (gebmerfc > oollen SepDenö nit erflecfr 
ten Denfelben *u löfeben ; maffen et fid) an 
fcem€*eu| felbft nit fo faß megen bei (eibwV 
eben , ali geifllicben ©urft nacb mebtetem 
EeoDen beflagte. Sitio. OJicfc surftet. <S* 

groß mate bai Verlangen um unferci #eoli 
toillen *ukuDe«. : > 

<£tmege aufmereffam Die 2Bott einet 
9ro(]<n ©eel , moraui Du mirß febUeffett 
fönnen , mie febt bie ^eilige bai 8<pDeti 
fcbä&en, unb mie innbrünfiig fic oerlangen 
in Difem ©tutf Sbritfo glctcb ju merDen. 
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1 jjüc mtd) t|t (ein anoere ©iütffeeügfeii : 
nocf) ein andere ®Iorp , al* Da* Steufc j 
mir ift nit möglich an Die £immlifcbe 5reu* 

I Den ju Dencr" en , Fan au$ nit baten reDcn. 

1 Oud)e id) ober mit ©eroalt mein ©emütb 
auf lolcfce ©eDancfen jujteben, Da bleibt in 
mit ein »oQige ^rücfne , unb werben mit 
afle Sugäng tapin oerriglet- e 0 balb ia) 
aber an ©Ott beriefe, roirb mein (Seelbon 
ber 3*egierD mit leiner unen Miauen @üte 
»ollfommen oereiniget juroerDen, Durchaus 

. erfüllet / unb babero fommf jener &iixjt 
nad)Dem€reu$, unb jene beffnge 55egifrO 

1 für u)n ]u flerben ; Dabin gebet mein gange'0 

1 Slbfeöen : Cheine GoeDancfen unb mein 

1 $reub ifl hierin oerfdMoffen Ludovica de 

Carujal apud Nierenberg, in vit. divin. c. 

*7- S)ife reinifle SBeajetb unfern 2Biüen 
in Dem ©ö: tlid)en ju t>erüet>ren ifl überaus 
©erbienfltid) , Da fte jufriDen i|l megen Qt)rP 
#0 jene 9rao§ Deö l'epDen* , roelcbe erfeiV 
fren oorfcpreibet , jjU übertragen, unbfid) 
Dollig nach bem 3£illen Demjenigen richtet ,• 
fcefien liebreichen ftujjfhroffen fte imgepben 
nit folgen fan , DaDurcb jle Dod) To fanfft ju 
feiner 9?att>foig gejogen mtrD. £)dbero bu 
gibt ftd) mebrmablen / Daf? bife bepDe $e* 
gier Den in einem Jperfcen ju'ammen treffen/ 
nemlid) Die ©leicbformigfeitmitbem^ött* 
lieben SßrOen , unb ein fräfttifle* 03er* 
langen für Den «$)Srr.n aUcrftanD d)mad> , 

5 2 ©d)mer* 
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meeften, unD Den$oDt fclbfl auajuftefcen; 
inDem aber Dife ntt f an bemeccf ihülact »er* 
Nn, entfielet oierau* ein fepr empfaDlidje 
9>epn, melcfce der ®6ttlid[>e SBHlen allein 
milDeeen fan. 2lleiDann befinDet fiefo Die <5eel 
gleicfcfam in einer §oDte* glnqfi, Dieweilen 
fie ni$ttf fo fatf »üufc&ef , oft ipee 8teb Dur* 
Sie graufame^epnen jtiöolIenDen ; Daftea* 
per mit ff>ree «egierD nit auslangen fan, wirft 
IteDeröcrfc&obeneSoDi, na* meinem fti 
Mufftet, ju einer graufamen «Wärter, Daran 
fit mtinfc&te fietben ju rennen , mann t$ ml» 
ölia) wäre , unD ipr geben oor (gkftmerfcen 
gegen De« noc& entlegenen SnDaiuft&liefFeu. 
SlnDerer feitp« liebet fit ibre $ep* , Diemeilen 
»Ort nit mid , Da§ ein Littel Dafür auö;u* 
flnDen fepe. ©ie erfahret alt'o jjuqleictx* getC 
i>ie »ÖefftigFcir Der Ciebf , trat ihre «Bto$t Da« 
@emutj> ju quälen , unö faDet ftc&biemit \ n 
einem Werften ein ooüfotntwie &M4>förmig» 
feit mit Dem ®dttlicben SBiUen, unD ein feto 
cmpfinDU^er ecfrnierfc ntt genugfam UpOctt 
iu tonnen , Diemeilen c* ©Ott ntt »ta. 
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$cr vierte $ag. 

Ueui eibuscft, utfaciamvoluntatem ejui; 
qui mißt me,ui perficiaro opus ejus.Joan 

Steine pei§ ifi , Do§ id) befien bitten tbue, 
bee mid) öciauDt t>ar y Damit tct> fein SBcccE 
ttoQbtinge. 

man mu0 oon oem VPiUen cB<£rtee . 

leben. 

Bttüt Wr bor Den (go&n ©Ortet* an bem 
SKanfft Der-Brunnen^aceb* fifcenD,Daer Didj 
mit feinem Krempel unter weifet, n>ie Du nid)t$ 
Anberg alt Die Erfüllung Dee © öttlic&en 3BiU 
lens (ucfeen foOeit, weißer Die <£pei§ un b Da* 
fcben De in« 6 t'ebene ift. 

i. puntf. 

^rratbte , reit (oft&ar unb furtrefflid) 
Die ^atyrungfeue , Diemeilen fte niebtö 
onDeree i|r , als <§)£>tt felbften. ®Ott 
fdjentf et ftet) un* altf eine <£p«i§ auf jroeo' 
erieo vier, Sefllicb unter Denen tSflcramen* 
taltlcben ©efhilren, Caro mca vere eft ci-' 
bus. 3n>ei;ten8 unter jenen Seieben , Do* 
fctud) tre un« feinen belügen 2Biüen erflä' 
(Ct : Non in folo pane vivtt homo , fed in 
omni verbo , quod procedit de ore ÜE1. 

3)ie SUwctväbire im ^tmtnei effen bife« 




i. . 
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#toD «ine ^«frülung. Beatus, qui man- 
ducat paneiri miWgno Dei. ©lücf f«ltg 
&erfenm< / tt><1ctoee Da« 23rot> in Dem 
^<id> ®(D«e0J|T^. treffen Dafielbige 

tyier auf Wen ' unter benen BtlQiti tti 
ftßort«, ifi aber älljieit Daflelbige $rob. 

4>(Ü Gregoriui Don Nazianz Da et Don Dem 

fcben Der Ünglen reber, tagt: belle 9m> 
rung fepe, Da§ fi« öon Dem ®ei|i®Örte5 
leben , t&eltfcer an ©roffe unbegreiffuctMtf / 
unD Da§ fte in Der pöcbtfen §)rep# ©nigfeit 
ein unerlctöpfflidje öueU Des Siecht« ftnDcn. 

Annona una oronibus optima, vefci ma- 
gna Dei mentc, & trahere ex Trinitate ju- 
barinfinirum. S.Greg. Naz deVirginit 

ben Difes toiberfapret Dem lentoen ; meldet 
ficr> Dem ©ortlidjen Hillen ooflfommen un« 

tergibt, unDfanman oon ipmefagen, Da§ 
er Daß iöroD Der Engten effe £)ann in Dem 
erfeinen eiaenen ©Inn oerlaugnet, um Der 
©ortlicfcen SBerorDnung ju folgen , ffler fo 
boüfommenberficbecei, Da§ er nft f önne bo 
trogen »erben , M »onn ereinunenDltcfoe 
SCeiffteit in fid) felbfl befi&ete/ meiere i()n 
auffer aller ©efape ju irren fe^et: UnD Da 
er feinem eigenen SBiOen atyagr , Damit et 
Dem ©örtlichen folge , bleibt er oon Der 
©unb alfo befrepef , al* toann er febon 
»üref lieft ju Der pöcftften heilig! eit gelangt 
wäre. 3a in Der $pat erfefcet Die ©öttü» 
c&e SBeip&eit Die leere ©teil feine« abgelegt 

« ten 
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len eigenen einnö : unD Der ©öttltcfje $Bi\* 
len eilest Die ©reo |cinc6 »erlogenen eige# 
nen-2ßi0en*. 

©annfoea »abt ftf / t>a§ n>tr Dur d> Den 
6ieb*' ©eborfam Die Oberen unfercm eige* 
nen Sßeefen gleic&fam einoerleiben , ttf e Ivo 
Camoten fis faßt , fonnen roit gleic&fafltf fa* 
aen , Da§ mit ©Ott Dura*) ein »oBfommne 
Ergebung unferetf 2Biüenji an Den feinigen 
untf felbfren einverleiben , nie anbcrfialö ein 
f oftbar e ©pr if , roelcfoe und ibre £ igen f#a ff * 
ten miribeiler, unö heilig mad)tt, tt>ie &Ott 
beiüg ift; fie mac&t un* fleDulcig , mieSr, 
unö ooOfommen , mic €r felbft ooOf onunen 
ift; $)al)ero Der tropftet Die fufle Äiafft 
Difer ©off liefen Dabruns toobltoiffenD/ la* 
beton* mit fo berbinDUa)en ^Borten ein 
Diefelbe ju fauffen / unb ju eflen. Ornne» 

fitientes venitead aquas , & qui non habe 
Iis argen tu m, pr ope ra tc, emite, co medi te > 
venire» emite absque argen to, & absque 
uUa comenutattonfe vinum & lac , quarc 
appendiris argentum non in panibus , & 
Jaborem veftrum non in faturitate ? Ifai« 
Rommee alle, bit tbriTnrjtl<yöef, 
311 bemCDafler/ unö oieibr ebne (8t(b 
fty«/«yke, f auffc t, uno efiVt. 2\ominee , 
f aiiffet opne (ßelb/ unö opne etnf0e tPi# 
r er* iruoq Wein unö £Oil<fr. VParum 
lege t br euer @elö aü&öas? (eniae ju £auf/ 
fen/ iv.«5 euet; niftt ndprenCan/ unö 
: §4 warum 
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warum gebe ibe euere ar bete um ba» fe> 
rüge / xbas cueb ntt fätttgen f an ^ Audite 
audientes rne, &comedite bonum, &de- 
le&abitur in craffit udine anima veftra. In« 
clinateaurem veftram, & venite ad nie. Au- 
dite, & vivet anima veftra. teeret mtd? Ott 
mir aufmereffamfetr, unb e|]et , wa» 
Sjucifr, unb tbr werbet öabu cd? erfreuet 
utiö fett werben. neiget euer ©ebSr l 
unbEommejumtr. <>6ret, ivaeicpeud? 
fagen wttb , bahnaifo t»itb euere ©eel 
bat* Heben babe n. ©ie autb pon meinem 
®et|r/ t?on meinem £ted>t, t>cn meinem 
2Vatb y unb von meinem VOiUtn ieben/ba« 
ritoü öie gange (Duell bee geben» «nju> 
treffen. Vita in voluntate ejus. 

(S&fccoe fernem Die Äoflbarfeit bifet 
J£ Dabruns , bieroeUen fte 3€fu* €bti< 
ßuö fein ganges leben bin&urcbgenoffert bat. 
a* ©ebeimnug feine« eeib* bat nur 
itnabl ju ftcb genommen , ba (5r felbcö 
#orabenb feine* gelben* unier feine 
iönaer auflaetbilet hat ; aber Der 2ßillen fei* 
ne* Gatter« mar fein täalic&e* iöeob, \* <£r 
alle e tunb / ja aDe 2luaenblicf feine« geben* 

geejfen hat. Quae placita funt ei, facio 

feroper, @i(>e biet ba* geben 3£fu Sbr** 
Iii , fibe fein taalicfre SRa&rona. 3* ba«> 
ttnftepei 0 iutilm, weltfc* i&r »it kennet, 

r»«'».*« , • u faste 
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£g7e €r ju feinen jüngeren , Joan. 4. v, 33; 
SReine Sftoijrung ift Den -iBtUen Des jenigen 
jtubun, Dermit&gefanbtbat. SBon Difer 
«Speif «Der Dec op!)et e$ec&iel , i>a ti 
fogt : Orr ,}Jßc|i n?«0e an ö<r poetln freo 
dempelfl gegen gufgartg fmen , unb feirt 
Scoö rot De m 4£rrn « jfen. Princeps 
ipfefedebit in ea , ut comedae panem co- 
ran Deo ; übet meiere 2Bort Dec £etl Am- 

brofiua de Inftir. Virg. . c. 20. olfo rcDet ; 

SKotiQ bat Den €rlöfer gebogen / roeffte? 
ftcfc an Die Rotten De6 Tempel« gefegt bat 
lenee $roD ju e flen , oon rodd>em <Sr gefagt 
tat: meine tfabeung iß/ baß ict> Den 
XOiUtn mdne* Va teere tbue/ welcher 
im Gimmel 

SJon eben Difer Slafrrung reDet Der $räu» 
figam in benennen ßieDeren , Da et fagt, 
et fege in Den gern feiner Butter , al* in tu 
nen ^ufrs ©arten herunter gefligen , unD ba* 
be nöDort Den ^önig* Stoben geeffen , Da* 
bureb anjujetoen , Da§ fein geben , fein $ceuD 
unb Vergnügen in Dem befianDen fepe , Daf 
er Den 2BiU en ©Otte« üoOjoben ,'• meldet 
3bme weit füfferunD angenehmer mare, aut 
batf £önig Dem 9WunD iß. Sftiemanb foQ 
fid) permunDeren , Daß (£r ab Der Söolljjte/ 
bung De« SBiHen* feine« Gatter« |o groffe 
greuD gehabt , unb nur allein Pon Difer 
Vspcif gelebt babe , inDem £r Der (So&n 

De« ©e&orfam* feiner üMnttcraetpefcn, mel* 

8 5 tf< 
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ehe 3t>n bep 2luafbrc<&una DifeeSBort 

prangen bat. 3<t> bin etne Wienerin öes 
<v£rcn/mu: gefckebenacb Deinem rDoet; 
9iun aber mu§ alle* Durch eben jene Littel 
leben unb ehalten merDen / Dur* meiere Da* 
feben feinen Anfang genommen bat ife« 
iftatfo unfer $tu|ter , fo Das 3oc& De* ©e* 
borfamä auffiel genommen hat , Damit aud) 
tote f elbigtö tragen iebrneten. Sufcepit ipf c 

obedientiam , ot eam nobis transfunderet. 
S. Ambrof. in Pfal. Ä9. öerflc&eret un* . 

Ddp bife feine Nahrung, Damit €run$bere# 
De Oerofelben (Bü&igfeit ju fojien , unb an* 
jeige, Dag fte unö eben fo notbmenbia, alt 
Die leiblich Sftabruna. 2Da« große €br för 
und an ber Grafel De« bödmen Jurfren* fr 
unboon feinen ©peifen, »on feinem 
lifö mit 3bmc effen- SQMt ma* gtoffer U. 
betmaag Der frebe unb SrcuD foüen mit nit 
mit Dem ^ropbeten fprec&en : Quam dulcia 
ftucibus meis «eloquia tua. fuper mel ort 
meo! Pfal,|ig. v.io?. tt>te ffig feynö 
feint tOoic unö ©efr bl meinem Ol unb l 
fte feynö mfc weit angenebmec als öa» 
«bdnifl. 

•1 ■ • j 

3. Puncr. 
5^©ra*te , Daß gfeicbnm in Dem Wu* 
1H fceittgtfreii ©ebeimnujr De« SMarö mir 
»on ©Ort , unb ©Ott hingegen ab Denen 
guten Neigungen unfecec eeei ein SBergnü* 

jen 
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gen fd>6pff«t : üllo aud) Der ©&ttuc&e2ßu> 
len untm 9uil)runa tepe , unDbtngeqcn aucfr 
fcurcb einen mun Der barutfcen ed)|eiunicr 
@el)orfam ©Ott ju einer foßbären <£peijj 
trerDc , fo <5r mit l'uft geniefjet , unD ein ton« . 
Dcre JreuD Darob ftfcöpfFet. ©1 fes bat Den 
Ceflcnftfcnen Stbbt betrogen ju tagen, l t. 
Tab. Daß Die Cherubinen unD ©erapbjnen 
tot 8iebe entjünDet &Ott eine ^peijbno 
ein @etrantf auflegen , fo niefcta anDeree iß , 
olU Die QJolUbung feinet betiigtifcu 2BiU 
len« ; Dann inDem Die Siebe bep tynen für* 
rtcffti(t> , tfr aud) Der ©eboefatn ooüfom* 
men S>ife* n>iü meiner (Srac&ten* Die 
Seifrihfte «raut fagen , Da fte ibren ©elieb* 
ten tn ipren ©arten einlaDct um Die $ru$t 
(einer Slepfflen |U effen. Vcniae diledut 
meuf in hortum fuum , & comedat fru- 
&un» pomorum fuorum. Cant. 4. ©ife 

Rrücbten feonD bleuet aller ^ugenDen, roel# 
cbefiebeocßofljiebung De$fcött!ic&en 
lenö übet , lonDerbar aber Dfe Stet Der Silbe 
©Ott««, roeldje au« allen Die fürtrefflicbi* 
fte feonD. $ütn>a&r Derjenige liebet ©Ott 
ooüfommen , roddjer Neffen 2Bi0en in allen 
adjtn tbur ; er födget ü)n toie er ftefc feUM 
flen f<fcä&et ; münfcfcet tbm alle dufferlicb* 
und inneriiebe ©üter , fo er ibtne fdbften 
reünfcfcet, unD auf eben tene 2Beif, »teer 
fie n?ünf*et ; als faate er ju ©Ott : O 
i$ n>eif, Dag Uau* antrieb jenec 

. unenö* 
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unenDtic&en giebe , fo Du gegen i)td> felbtfeii 
tra^fV / auö Cifem meinem l .2ßercf / auüöü 
fet meinet <Ser t id) tung , a uß Dtfec iöegetxn» 
j)tU alle Dir ju|MnDige £pr unD ®lorp ju> 
gießen oerlangeji. (£ben Dapin gepet aucft 
mein ganfjes Slbfepen , unD oetlange nieljtö 
anOere«, als Da§ mein 2Billen Dem Öcint* 
gen gan$ unDgar gleid)(örmig fepe. ©ie 
bellEommne greunD)d)a(ft beilegt in Der 
Bereinigung jt&eper ^et^en, meldte einer-» 
Up wollen unD ritt m ollen, ©apero tagt 
Die Braut in Denen (>ol>en Sieberen , Da£ ipr 
j£>cr$: gefd>mol£jen fepe , fo baiD ipt ©elieb# 
ter angefangen bat ju teDen. Animamea 

liquefa&a ejt, ut diletfus locutus eft. 

Cant j. £)urd) Die £i&Det reinen ßtebe , 

fnat Richard us ä S.Laurentio 1. 4. de Laud. 

fcittirg 1 \til) 1 .&er& gefd) molken, Daoon fit 
älfö; entjunbei mar , Dafc fit aleid) emem ge* 
fdjmol&enen Metall bereit oemefen in Den 
gSÄoDeLDeg ®6ftlid)en2ßtUen8 einjufUeffen, 
tmb barinn alle Deflelben ©efialten . an fi<t> 

JU nehmen. Liquefa&a eil per incen di um 
Charitatis , parata videlicet in Ihr metalit 
hquera&i decurrere in omnes modulos di-. | 

vina:voluntatis. 2Ba$ fülle id) fflgen 00« 

fcenen übrigen 5rüd)ten , fo Difec geitnDt 
€inffuf De« menfd)ltc&en Qtttpnt in Da« 
®6ttiiroe mirbrmtttt ? 2Bern>ei§ nit , Da& 
unferSBillen, Da er fid) mit Dem® Ott liefen 

nwcfiia) o minist , bemfclbcnrroiflcrmaf» , 
"\. = ti feil 
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fen gletd) roieD ? SolglicO mieö unter 2BtU - 
len mit allerljano (hüteten erfüllet , unD mit 
Der ©6itlic&en <36Ue felbf! beredet , Die* 
tt>eilen et mit Dem Urfprung alles ©tuen , 
aller ®naDen • £d;a(j unD SKeicbtbume«. 
teremiqetill: 3n tollem ©tanD ütbt un- 
fer 2ßillen alle* wegen &£>tt , ghicpmie 
©Ott fetbji alle« »egen ferner lieber , unD 
3l)me felbfi ju ©utem orDnet. ©e§roe* 
gen bot ©Ott Den 2ttenf cfcen mit Der grep> 
Jett begabt , unD erhaltet Ibra Diefelbtae un* 
verleg. Damit er fid> Dem ® örtlichen 2£ob> 
gefallen unf erroerffe, unD fta*) al* Das £ben* 
bilD mit feinem SBorbilD vergleiche ; roof 
fcuref) Da« menfefcuebe #er& mit Dem®ött* 
lieben einftimmet , unD Dureb frepe Opffe* 
tung feine? felbfi Die Spr feine« JD^rrn fiM 
efjet. 3Bee roirD un< aber eine fonDerbare 
Knaben er Hären fönnen , mc lebe © Ott De< 
tien jentqen mitiutpeilen pflegt , meiere iu 
DU« pottfommnen ©leic&formigfeit gelang 
<jet fepnD / unD n>a« er für 2BunDer Durcfr 
fte müref c ? Kaum batte Der $>til Paulus 
fcife wenige SSBort au«gefprocfeen ; Domine 

quid mc vis facerc : ^l£ce , wa» wilfl/ 

fcafc i* tbtm foU ? ©a ibme 3$M€prf' 
flu* an Der (3tell *u einem fonDerbarea 
2Bercf jeug feiner ©lorp erriefen , unD fei* 
nen «Kabinen allen <2B6fcf eren Der 2Belrjii 
»erfünDigen belieliet bat. O menfcpliebe* 
*>ere , tvie überflüjig reia) bifl Da, wann 

Siw Du 



Digitized by Google 



*4 8>e* bettenbim (Tbttflm 

tu ben &4><x% , fo im befaetf , mo^I ju 

8afiet uns auö bem b iß f) er f gen er fl lieb ic bt* 
nen ben 3Blüen ©Otte* aufd befle ju lehren , 
€r mag uns glelcb burcb Dife ober jene Seid)« 
erfläret toerben , gleicbwie um* obligt , ben* 
felben In bem SlOer&e iligifhn (^acrament »u 
fcerebren , obrooblen (Jr fl* allDamtr unter 
febmac&en ©eftalten einfinbet. £affet un* 
nitminber unferen ööHtgen ©inn ateunferen 
«an&en SBillen unternxrffcn , fo bölb feine 
QJcrorbnungen an und gelanaen , aleicbroie 
tüit un$ obne 9ofianb ba* bob< ©ebeimnu§ 
oeö SCKare ju glauben untenoerffen , mir fol# 
len eben foßeijf glauben , bog un« ©Ott 
burcb bie Oberen , unb unfere* Ctonbtf* 
Regien fette , a(* mir feine @egenmart auf 
bem 'Mar ungejmeiffelf glauben , fo balb bet 
^ri^er Die beilige 2ßo« ber SBanbluna 
auögefproc&en dat. 

3»«Dten« foüen n>fr bifem Glauben ja 
folg mit folcbem Koffer na« ber SBolhiebung 
De« ©öttlicben »Uen* tratften , wie ein 
bungeriger üEenfcb mit ungebultigem <%tt< 
langen nac& tat <5p*i§ tracbett. £nbli<& 
foHen mit un* bie mürcKfc&e Übung betreff 
fenb auf ba* Krempel unfere* #£rrn unb 
.fteolanog begeben , mekbe* €r un« bepbent 
Opfer ber t>et!tqcn (Dfcf binterlaflen bar. 

«afict un* brmfelben einen eben fo belügen 
4: un* 
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unb fdjneUen ©epotfam letflen , meldjen <£c 
Dem ^riefter bcp Dem Slltar l ei Ret} 0 iemit tön« 
nen n>irt>er)Kf)ert fepn, Da&Cc mir umHufri,* 
Den fepn merDe, unD mir pingeaen aUe Urfadb 
pabe n »crDen, mit 3 pme jufuDen ju fepn* k i 

<Öe«t>ierDtcitSaa.$. 

Holocautomata pro peccato non tibi plaeu. 

erunt, tuncdixi, eccevenio: incapiteli- 
- bri fc rip tum eft de mc, u t faciam, Deus , 

voluntat cm euam. ad Hebr. v. 6 . & 7, 

SDie 5BranD# Opffec für Die <5ünt> f>abe n Die 
nit gefallen. äleOann Bob id> gefptodjen : 
(Sipe,!* fornm : 3m Anfang De*Q3ucp« 
(lebet pon mir flefmrieben , Do§ id> , O 
©£>tt, Deinen 2ßiUen poUbtingc. 

YOic muffen unfecen TOtUcn jueine.ni t* 

n?i qen £>tan tv (Dpffe* mucken / um t>4<» 
fcurd) öen (Bottltdjen $u ebren/ unt) öen« 
fttbtn aU seit/ überall, un& in allen 
Gacbenju erfüllen. 

Stelle Dir »or Den <£o&ti ©Otte« , Da £t 
Dem Gimmel auf Den SUtar (jerunter Heißet, 
unD Denen SBorten De6 $rte|hr$aeporfamet. 
SBHDe Dir ein, alt fegte €r ju Dir: ©e&orfame 
Du ©Ott , gieic&mie idjf Denen Sorten eint* 
(Kenten sc ^rfame. 

i.punct. 



« 
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i. punct. 

GföStrac&te , Da§ Die ©leicfcfotmigr'eit mit 
Dem ©Ottilien SBtUen «in febtPoU* 
fommene* Opffer fepe, Darob Die ©ött Hebe 
©u:e ein utunDitd>cö «JBoblgefallen bat; 
biemeilen ftir babutef> unfer Söeilcö geben, 
ubD eben bal /eniße , was ©Ott eon uns 
begebet, genial jenen 2Betten Der ©ebtifft : 
tttein Bobn, fd?enc£e mir Dein 4><r«. 
S)ann untet allen ©ütwen De* 3Renf<$enf 
tjt fein SBiHen nir nur bal ertfe unb belle, 
fonbern au d) Dal meitfebieb tigitfe , »eitles 
alle übrige gleicb einem reiben ©cba& in 
fieb' enthaltet. 3)abero i/i bifes nie nur 
ein baibes Opffer etroelcber ©ütee, fonbern 
ein üb« tau ö für trejf liebe* unD üoUfommne* 
• 23ranb# Opffer, baDurcb ©Ort alle« obne 
SUifJ nabm gefcb enef et mirb ©efje bin ju , 
ba§ Difeö OpfFer Die ©loweicbifte <£br> 
SBejeuaung fepe , melcbe ein Kreatur Dem 
aUerböcbfren SBefen Des @d)6p|ferö leiflen 
Fan/ melcber bieDurcb auf eine ganfe befon» 
bete 2Beif? geebret roitb ; bann inDem alle* 
erfdjaffene beut aHerböcbtfen © emalt Des 
©cböpffers notbroenbia unterroorffen tyt , 
bleibt Do* Der menfeblk&e Hillen ganfc aU 
lein übrig, tt>e lebet fid)fold)erSeperrfcbung 
fcurd) frepe SBapl entmebetc untergeben , 
ober entheben Fan. 5iuß Difem erfolget , 
baß ©Ott bife* Opffer unfetet gtepbeit 
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alen an Deren rocit üorjiebet , unb mit Heb* 
poUen Korten m einem jeDcn au« uns fprtc&t; 
tTlein ©obn fcbencfe mit Dein <>etQ, 

3Bir muffen 3bm felbe« nit berfagen , fonbe# 
renobnetfnfranDoöllig übergeben/ unD mit 
feinem geliebten (Sobn fprec^en : antare 
(Dpffrrbaben Dir nit gefallen. 2tl9Dann 
bab ict) gelegt: öibf/ icb fomme. T>on 
m tc (leb« im 4nfangbes £>iut>8 gefcbr i* 
ben/ baß kb Deinen tt>tU?n © @(f>tc 
tbun folle. 3$ untermerjfe micfr Demfel* 
ben au« ganfcrm 4)er^en , unb manne«mog# 
ttfb »tnire , baß tt§ unter beiner 35eberrfdEmng 
nit /lunöe , molte id) micfc berofelben free un* 
tergeben / unb mid) ju einem ©claben Deinem 
beilegen ißillenö machen, ©ifer bmun«ge* 
finget öureb Die 2tufopffenmgbe« geibtf 3£» 
fu€bri|li , melc&e einmal)! gefcbeben: ©i# 
fer beileget un« noefc alle Sag , fo oft mir au« 
unfetem Hillen ein boüfommnc« <Opffer ob* 
ne äu«nal)m machen. 

' 2. Punct. ; 
SyX^rracbre, baf ba« Opff« untere« SBiw 
^ len«,bamit e«£>Ort angenebm feoe, Dem 
ßpffer unfetrr 2f(rdren gleiten muffe / unb 
$a£ mir D<ne n (*)öttlicfcen 93erorDnungen bef> 
fer nit gebortemen fötien, al« Da mir mit gieß 
aufmetefenma« gehalten ber (£obn ©Otte* 
Der ©»mm eine* Sftenfc&en« aeborfame. 




9 8 jweyte (geifl l. gfafg m tefc, 

i. Sc fleiorfamet fc&neü* im i«qenbu5 
felblt , Da Dec ^rieflet Die $e&'3Sociau8# 
gefproefcn bat , unD flcUet fieb obneaüw 

s^cr&ua Äu f & <n attflr - ^ SB" * an « Mt ' 
~)ieben n>tc Die <2}oll$ie6ung De? ®öitii# 

en 2Bilien$ , naebbem »it Dcnfelbeu er* 

annt buben ? taffet un$ aOe Derojeitftea 

«Sttjögeruna aufbeben , unö im SluaenblicC 

&e* etfannten ©öttlic&en SBiUen* geboefa' - 

2. €r9ebotfame(o0en^ticf)(rh d^neUn^ 
teifc&etD, Denen bo en fowobl al* Denen flu« 
ten ; €e gibt nur allem auf ifyre 2Bort ac&t # 
»elc&e aüjeit gut unb IjeUia fepnD , au« n>a< 
für einem flflunD Die leibige immer f ommen. 
£a§t unö Dann aueb auf aleiebe 2ßei§ allen 
■Oberen geborfamen , »elcbe un* Den ©6;tü> 
eben SBilien anDeuten, unD foüen mit biebep 
tiit auf (en SßerDienji unD gute €igenfc&aff> 
ten tbcer^etfonen / fonDern auf Die&eittg» 
feit Del jenigen feben , tKlcber Durcb ibren 
SttunDteDet- SOJan itf 3€fu Sbrftfo Dem d*e* 
creutfgten n i t tntnDere €br fa) ulbia , «l« Dem 
©lommrDigen €rlöf«, ob er febon an Dem 
Creufc aan& be t Holte t , unD Duccb Die £änÖ 
Der ^ünDer angebetet i|f. 

3. Cbrifiu* geboefamet ju aOen 3«^« / 
an allen Ottben , unD in allen <§tütf en ; 

Danner Hellet fieb überall geiwimärrig tin< 
Da Die ^neOermanDlen , unD Eommet ad* 

leit 4 f* ^a»ö Du &eilifl« 4ßott aefprot&en 

fe^D, 
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fepnb , unD la§t fid> tt>nen alöDarm o6üig 
übte , Oamit fie naej) belieben mit 3t>mc 
banDlen. £a§t uns Dann allem ©öttuepen 
ißelteben ooüfommen ©eporfam lerffen ; 

Lex enim tnbutum eil Domini; fagf Phi- 
lo , Dal ©efap be$ ££rrn ift «in Tribut, 
votl<t)tx gang unö otjne Abgang mu§ erfratv 
M meeben , bann fonfl roirb ec bep ©Ott 

tut angenommen. Oeo necetTe habemus 
reddere obedientix nummurh , nec fufei- 
piet cum , nifi integer inveniatur , & fine 
^liqua faHirate.S Bern. ferm. 2. deS. Andr. 

„5)er ©eborfam ift Die$?ünp, melrtemfr 1 
„©Ott erlegen müften , unö roirb er' Die* 
„felbe ntt annehmen , mann fie falfcby ober 
„ungeroiefctig erfunoen mirO •« 8H* ©n<- 
fpreebungen, alle 3Rätl> , unD aQet Sßillm 
©Otte* fepnb rounbetlic&e SBeegiF auf 
rotldjcnroit, feinen aufgenommen, roanb* 
len muffen, roannroit juosm jenigen gefaV 
gen roollen, melier Die SBaprbeif, bnfäv 
ben , ünb Der 2Beeg ift. £)iefelbe fepnb 
eben fo oief foftbare ^ctlein ; fie müffen 
alle erfaufft roerDen , Damit man jene* Dec 
eroigen igeeligfett erlange, fo oon unfd)d^ 
baten SBertp ifl. ©ahn,, mie bec roeife 
CKannfagt: Qui, inunooffenderit, mul- 
ta bona perdet. 2tucb nur ein gebier eilt* 
rellTef uns groffe ©üter (Spreeben mir 
alfo mir Dem ftonfglicben ^>ropp<ten: *d> 
roixp Dein ©efa$ immerzu beroapren, felbe* 



Digitized by Google 



IQO 5V* bmenbenCbt t<tfti__ 



bis an ba« <£nb meine« Cebenö garten , ia 
2£in 6ic «»ttfeit felbtf babep bttbletbm. 
Mt meint ©ct>rttt tmUidjnacb bemem ©e* 
tonen unb SKotbtc&laflen emtic&ttn, unO 
^eten lerne« ubeitr«uen. Adomnja man- 
daw tua d.r !g? .bar, ornftcm Vura iiuquiu- 




10 naom- 4,...'/, , 



ffSStmit bu aber Diefe göttfeeliae Ubunr 
MÄenMöpffetuna nöc&beftet 
fafietf/ betrachte. M b« f^bn ©Otteö 
un er öenen ea«äroentalifct>en ©eftaltcn 
ftcf> alsein e*lacbt'Opff«t beftnpe , tt>ie 
et eb'etoablen auf bem Calöatp y «erg 9C# 

n>e(en ;; S>a§ * aar Die ©«^f^ 1 « 
ift, foie öoipin, on bafr £ceu& ; ©a&p. <mf 
ftmättac fileteftfam tobt er cbeuut, 
babui* fein »aWaftt«*** auf eine ©e* 
%nnuf *»oBi SB«if bebeutefmttb: S>a* 
ero Fommt, baf fein beillget g«vb in bem 
eactament ©bt?e «enxfluna Ifi, unb nur 
allein bon bem friedet beweat mir*. Unt> 
mit Wem mnerfofeen ©eifi flbcir We W* 
liae eeelen fort voUfommene Untetwetf^ 
funq in meldet fte leben unb Reiben. . 

• Einige fiefcn mtn wt^W rmartn fte 
(olebe ©*laebt Üpffet, »elebe ©Ott auf 
öem^etq'ber^oöfommenbett fubtet, ba> 



mit fte aUbowibr Opff« ooUbrin9<n r»bne 
M ^ «WiM ;m «»* nur^neri 
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SaStitt &u tfcun , welcher Don 3bm ntt ge» 
orDnet 'tpe, alfo fagt Die <Sct>rifft , Da§ Die 
alte heilig« €r$*2}ärt<r mit £>£>tt gemanD* 
Ictfeotn. €0?« ©Ott manölen iß ab« . 
ni$t0 anDereei , ale feinem 2Btütn folgen, 
unDmeoerSmcfa nocbSK ebts Daoon auätret* 
ten ■ $e itf fo tuet , aie ftdb mte ein Cämm* 
lein führen laffen , n>dd)eö feinem Birten 
unfdjulbig rolqet, ohne ,u miftw , roo eö f>in* 
gel)«/ unD oI>ne Darum jn foraen- ferner* 
mit (»Ott manblen i(l eben fo Dil , als ftc& 
auf Den ©Ottilien Hillen freiffen ; unD 
gän$lic& Darauf üerlaffcii, al?id> einen ÄinD/ 
fo feinen ^uttfifcen fan / mann man es ntt 
bauet, uuDnit meifl, wo es t)mget)en fotö, 
mann man es nit führet 

SlnDere (teilen ifrnenoor, als feoe i[)r£er& 
unabfonDerlict) an Dal £erfe 3£fu €bri(H 
gebunben, fafl auf iene 2Bei§ mie Der -teil. 
Paulus feiner ebenen 5Öefanntnu|? nad) an 
Dal £reu& 3^fu ^ctfit Qebunöen mare: 

Chnito conhxus Tum cruci: ÖDet mte tt 

öurcfr Den G)el|t gebunben nacfcee 3eru<a(em 

gegangen ; Allig aus ego (puituvado in 

jerufakm - Ober mie Die f lehnte £immel$> 
Jxuglen, meiere Demerften ^emeaer folgen/ 
ober enblicfr, mie ein Üiäblein in Dem .Ufte* 
roeref, melmes feine *3emeguna oon Dem er» 
flen $auv t . Stab empfanget 2)aper l o mmt, 
Da§ ftcf> Diefe getreue Beelen au.1) ntt imge* 
ringfienw>n Dem Äen (ÖÜtteö abfebet- 

Den 
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■öle «in tintnd3lic&e.©ac& <w ? alfotaR [iebe* 
W®cle9mbeit/|0&«itt Oer 2tnfe$tuna,b<* 

|e ,iu$em »n^^^ 

ttunberung aufraffen : 2Bte fan ICD »«0 

jmOem&öltitcfcm SBillm entferne»? 

-i(i mir tifetuitmogü* , DlenxUen es m« 
t iwt <riai|bt ifl. 

• SJnbeee fUQm t^nen bot y alö fepenpeofa 
m Alflen > unD allen ttjren Neigungen coU 
lig abgeftorb n ? allo Dag ©Ott in ibrem 
4)er$en «otttommen tesieret , »elfte* fte 
3bm na* feinem belieben ju oermalten 
tällig überlaffen , unD bejahen für ftd) an* 
beres nicht» |ucact , alö Du bi offe 6 abigf ett 
feine JÖemeguugen ju empfangen. 
' Ötnbete enblid) freUen i&nen cor, 6(6 W 
fctn ft> in bet <Scboo§ tec ©oft lieben <3$or< 
fie&tlgfett , mie Die Keine Äinöet in De« 
%cf)oo§ it>tcr Butter/ Darinn fte leben ,unÖ 
oflee Sßergnttoen #iben ? OOet n>te freptml* 
Ii« «Befangene In einet angenebmen ©e> 
fangcnfc&afft, barouö fie niema^l geben: 
£bet wie Noe in Det Sitten, in meldet f?e 
t)ep>0em Ungemitter fonfft rutjen. 

Sitte Dtefe Übungen fepnt» gut- €t»able 
Jfa,btt& beiner $efc&affen&M na* burun/ 
tet Die belle? Ober/ »ann bu ein anbete 
&atf, tbelc&e dir angenehmer , palte biet) mit 
^ 6|fwm Slei0 öawn/ aWbj^ipiieWe^ 



• # • 
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&en. erneuere Deut Die Slufopffttung Del* 
nttf «aßiUen* , unb gebraute tjterju oone 
©elübDjeneiSorm, n>elc(>e unfetP.Jacobus 
de s«ura für |i<fc ales ein ©elübD aufeefe&t / 
unb fel>r offt erneueret bat. Amore kn. 
itiflimx Trinitacis , JEfu, Mariz, &San- 
ctorum omni urn , voveo , quod ad maxi« 
mam vclim pertcäionem conniti. Nofti 
miDcus, defiderium meum , &quomodo 
morior prx amore ; quem habeo , tibi pu- 
nllimo cum affeclu ferviendi. O DEUS 
meus, Scamormeus fufcipcmc infervum 
tuum, & meam mihi negligentiam beni- 
gnus remitte. Vovco Item, quod niti 
velira & afpirare ad angelicam puritatem , 
quod ad rem omninö nullam afficiar, nifi 
ad tc, & propfer fc, neque aliud amabo , 
nifi te Deum meum. Quod in rebus Om- 
nibus, ubipeccatumnonefr, obtempera- 
bofuperioribusmeis, omnemque illorum 
voluntatem , affeclu & perfeftione quam« 
potero maxiraä, exequar: quod quiequid 
faciam. dicam, cogitabo, defiderabo, in 
omne futurum fit amore fantti Iii rrae Trini- 
tatis, Domini JEfu, & Dominxtnex Ml- 
rix , fancli Jofephi , faneti Patri» mei rgna- 
tii , & curix coeleftts univerfx , quod 
omnes Regulas meas fervabo, neque deli- 
berate peccatum etiam minimum, autim- 
perfectioncmuUam admittam. Quod cum 
gratia Dci conabor efle in Corwin uo a£hi , 

G 4 exerci- 
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j'excrcitioqueamoris.conformitatis^efigna- 
Jtionfe, & defiderii eidem Deb meo placendi, 
'& quod omni loco , ac tempore m Dci prae- 
'fentia ambularecurabo. 

* . %u* giebe *u ber 2lu*erf>eiligifhn £)w 
. lalttgfeit, ju 3<£fu unb Ovaria, unb allen 
*t>ciliflcn , erfläte ie& mieb Dabtti , Da§ i* 
, naeft ber böcbtfen ^olltommenheit teadbten 
roiO. S>u > O mein ©Ott » crfennefl, 
. mol)m mein Verlangen ger)e , unD Da§ id) 
Mr mit reinitfem #er&en ju Dienen begebe, 
ß mein ©Ott, unD mein giebe! Stimme 
j micb auf alö Deinen Liener , unb »erjeibe 
mir Dutcb Deine ®üte meine 9?acbwfligfeit 
'^eiftire, baflic&nacb <£nglifc&er3leinia/ 
feit trauten roiU , unbbaf? idf> mein ^)cc$ an 
yic&W ©fe&affene« jemablen binDen , unb 
üi<* allein meinen ©Ort über am lieben 
ttoOe. $)afj icf> meinen Oberen in allen 

e l u ? ett/ £l Wn< gefrorfamen, 
t unb ibren 2BiQen mit möglicher gunei* 
fluna unb «aBoOfommen&eit tfrun moüe. 
_gag ade meine ©eDancf en , «egierDen , 
,2Bott unb SBetcf auf Die Ctebe Der £eiu> 
Stflen S)repfaUig*eit , meinen JöSrrn 3£fu, 
unb mttä, meiner böc&fhn grauen , be* 
eilige« 3ofep5*, meine« belügen Hattert 
mar« , unb Der ganzen (jimmlifc&en £»f# 
tatt leDeeieit abjiblen foOen : 3)afj id) metV 
ne Regien balten/ unb niemabl feinfre^ 
roiöige , no$ min&ijJe Un&oaformneHbeir 

bege* 
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begeben mollr. SDo§ icf) mi# Diwfr Die ©nab 
meme*©Otte*befleiffenn)olIe in beftänbiget 
Übung Der giebe, Der ©ieictjformigf tit, btt&v 
gebung in feinen SBiUen , Der Regier D 3bme 
ju gefallen leben melle: ^o§id) enblid) traefr* 
reu roerDe an allen Ortben , unbaö&eit in Der 
©egenroart meine« ©Orte* ju manDien. 
Ömen. . 

Drtrtc Q5etradS?tuii3* 

<Oe*t>ierbre»$aaA 

« 

Nob fieütegovolo, fedficuttu. Matth. 26. 
3?. 

tftit mle i * t» i II, fonDern nie Du tu iitf. 

VOil müden allet wollen, vca» (BOHLX 
will, unb wie t£r will. 

<S teüe Dil Den £ Sr r n 00t , al* fc&lage ®e 
Da* groffe 58ud) Det 2Belt 0 w Deinem 3tugen 
auf, um Dir &u jeigen, roa* maflen alle* Dur$ - 
Die 21norDnung unD$emegung feine* belügen 
Seidene gefc&ebe, Damit Dulefymefi alle* Da* 
jenige motten/ ma* €r miü, unD mie €r miB» 

1. punet. 

6S$£tra<fete , ba§ , obf*onbtl<Sö*enboc 
unferen 2lugen ungefähr ju gefc&eben 
(feinen ; jeDo* gar niebtö auf Des 2BeU 
gefefeebe, ma* ©Ott nit borgefeben, unD 
cntmeDcr* jugelaffen, oDec Durct) feinen bei' 

© 5 itfitn 
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lügen Hillen oerorDnet babe. £ein 8aub 
fallet oon Dem 33aum , unD fein ^aar t>ott 
unterem Äoptf obne fein ^ßtjfen unD 2Dtl# 
Jen. ^Dat>ero i|l fein Sufall , rodeten tote 
mt al* oon (einer .ftanD annehmen foOen; 
©letßroie tt aber nit alle (Sachen auf qK t# 
d)e ißcuj rotH , ttf uns Daran gelegen \u toif* 
fen , auf roao für eme 2Bet§ in fonDerbaren 
gufäOcn unfer Etilen mit Dem feinen ju 
bereinigen feoe. 2Bir muffen alfo erftttct> 
toiffen , Daß Der fürnetjmitfe unD oodjfle ©c* 
genfafc Der ©ottüäen ©üte ©Ott fclbfl 
fepe , roelepcr ein unenblicbed ©ut t fo Sc 
n> den fetner felbftlubet , ftd) Darob erfreu* 
et, unDDüDucct) Dert)ö*ßen ©lütfleeltgfeit 
• genüffef, Dtewetlen £r nemlieb ein unenbli* 
. d)ee ©ut , aua) unenDlicb »urDia i|l fi$ 
felbfl $u befi&en , feiner felbfl ju genieflfen , 
. unD tief) fclbfl wegen feiner |B Hebern (St) 
,mu§ Dann ©£>tt au# Der er|te> fütnebmfie, 
unD t)6cp|te ©eqenflanD unfetes 2BiÜcn* 
' fepn , Diemetlen @r allein ieneö magre ©ut 
itf, in melcbem alle übrige auf ein fürtrejfu* 
tbe 2Bei§ al« in iorem Utfprung enthalten 
feonD. iDtl'e glücf feeligi|ie OueU tft tu glef* 
cber Seit Die müttfenDe , ©eftalt. gebenDe, 
unD Dte €nD Uefa* aQe« ©ut* , foiglicfc iß 
fit ein allgemeine* , unferem ^Bitten anfidff 
Dige* ©ut, nttjwaraWobDifer mit Gebert 

Deffelben3$?r0ien|t unD 2BürDigfett genug* 

fam e«efc&cn fönte ; fonDetn Diemeilen auf* 

fet 
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Jer Dicfc ?iebe, nid)t« itf, wa« un« befribi* 
gen unb oec^nüden tan S07u§ 0M0 Der 9ßiU 
len De« fflknftytn» bierin Dem ©ottlicben 
folgen, iMD©Otrba«b6<Mte ©urolfolie* 
ben, Daß €r fubabbiflenunenbücten SBelW 
f ommenljeiten erfreue unb ftolocf e / beg 
unenblicfc geregt, unenblicb meifj, unenb* 
lieb mäcbeig, unenbu* olormürbig iff £)ann 
alfo wirb €r Dem ^örflitf en Sßiüen glej# 
Inbem €r v^Otf lieber, wie biefer fi* f«la* 
flen lieber, nnO fi* ob bfffen ©lücfieeüafde 
erfreuef , wie fic& ©Ott fclbfren barab er> 
ftenet. S)iefe« rbuen bie £filiae auf ein 
»oOfommne 2Bei§, unb foOenaudE» wir ein 
Sleicfxtf <bun , mit <J&renbiiigi|tet Sto' 
wunberung jene« englifc&e ©efang wiber* 

faienbe, San^us, Santfus, Sanflus £eiltg, 

•©eilig, heilig ifl Der £(!rr unb ©Ott bec 
«£eetf *aaren ! Gimmel unb €tDen feonD 
»Ott feu« ©lorp. 

% 

2. Punct. f 
flkfrraflre , baff bei ©crtH*e SBiHen 
gleittfam au« feinem Littel» $unct , 
fo baa bocbfle ©ut in* , aulgebe , unb fi$ 
au« 6iebe gu aQem Dem j'eniqen erßretfe wa* 
feine unenblitfce QJoDfommenbeiten befannt 
jM matten erfebafftn morben ifi, Dabero 
jeonb alle @efcb6pff als minbere ^üter tbtn 
fo bile ©trafen , welrte au« bem beAflen 
;©ut, at« ifrrem Urfpruna berflieflen. 55e& 
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roegen roerDen fie oon **>Otr alo lein eigene* 
4»ut andereren unt geliebt ; Jn Diefem Hb< 
fe(»eti ehaltet erauefc DööganfceS&ett.&ebäu 
liebet Dar Inn befinDltci>e £)efct)opft tt)ut i 
tbneit Ö)ut« , iino beobachtet biebe» Me i 
flejtemenDe ^aa^nact) Dem etf feine -ißeifj/ 
freit, anmaßt, unD t>6dt>»le ®üte , Dtfe feine 
^oüfommen&eiten DaDmcfc oefonut m ma# 
c^eti erforDeren. 

©o muffen mir Datin auefr mit 3bm oüe 
feine SBeran Gattungen' uno Die oon 3b«i 
geordnete Die 2ßelt ju retteten , fumt 
Der ganzen £inrid)tuu<? alle* nawriidjen 
c 2BtUnt lieben : 2ßii muffen fie alö oon 
J&Ott&erfommenD anfeljen, unD Den 2lüec# 
l)6c()|len Dura) He unD mit ifynen frepn>i»> 
tf enDen Urbeber bemunDeren : 2£ir muffer* 
fem unenDiic&e überall munDerbarlicfr berfüc 
fc&efoenDe Migfeit lieben - unDfrletau* 
^elegenbeit nehmen, in Der giebe immer m 
»■ic&ienjmfr muffen enDItcfr feinen belügen 
2ßiöen, aQe 98erorDnunatn. unD öon 3bm 
^eaübrenDe JÖegebetibeiten be» Demganfcen 

;2Belt'ftauff Demütbis anbetten, oereljren, 
unD lieben, aueb öfter« mit Dem ge er 6 uteri 
gyrop&eten faaen : " tobet QkOtt in feinen 
«Deinen, lobet 3(m am gfrmament , Da 
feine BBrnacbt ftd) feben ioffet? gobet Die 
SßunDer, fo £r aemaefct bat; 6obet 3btt 
tmcfc feiner ©r6ffe, melc&e Pein SM &af. 
Pdd. iso. Magna operaDominr, exquifita 
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inomncs volumates ejus. (£»rof? fepnb Die 

SBercf Des #(5rrn : fle feonD boüfommen 
nad> feinem Milien einpericbtet. £)le4>ert# 
üd feit unD ®iorp fcf)einen ühö aQen feinen 
i 2U>ercfen berfür, unD fein ©ececbtigfett i|t 
unoeränDerlij unD en>i^. 

i 

i 3- Punct 

SVV J?tra#te, tag (#Ott Dur* einen bor> 
bergebenben 3Billen oerjange, Dafjmir 
i afleo ©ute murrten foüm, melcbeiß mit iöeo* 
; flanDDer G)naD in unferm ©etualf i/J , fy 
i gar jene aute 2Bercf nit aufgenommen, 
i fearju fremde (SünDen, melcoe erjroar nit 
i n>iU,®eleaenbe:t geben. 3lfo bat £r mok 
i len Da§ fein (£obn , Die feeligitfe Sunqfrau, 
• unD tnebr anDere »o roobl SWart «rcr al* Q3cicl> 
i liget fceltenmüibifle 2J?ercf Der £)emutb, 
. ber ©eDult, Der l'iebe beo Denen miDer m 
j fcur* fcemDe Soweit angefponnenen 9Ber> 

folguugen üben folten, unD ob er fcfcon Die 
: 6unDen ibret Verfolger feines SBeegeä gut 
i nebeifien, bat €r Do* jum offtetn Durch grof» 
, jc'lGunDcr lein bffonDereäSBoblgetaüenab 
i jberolelben unäberminDlidjen SÖejtänDtgfeit 
: iml'eiDenb fannf gemacbt. 1 
i SQPir müfien ali'o nacfc feinem Tempel 
i eben Dife ^uaenDen lieben , als mej<fre alle 

©üter Der SRatur twit übertreffen: mir 

muffen Dife bebe ^naDen^üter in Der bei» 
i ti8en9)?en!ct>&fit3etu ^rifii, linD feinet 

1 , Suna* 
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Sungfrdulicben Butter bemunDem , lieben ; 
unDebten, un6 Darob erfreuen , »«langen, , 
bog aUe ü»ehf*en Diefelbe ernennen , unö f 
nncl)2Serbien|i f#ä&en, mit Slnorbnung aU o 
ler unferet .«rafften 3bnen nachfolgen , \ 
unDaaeSagan^eiliaPeitjumnebmen, ba* 
mit mit ©O' ein gtoffere ttyc geben, m* 
»or' Denen tfuaen feinet unenDlic&enOottU* 
eben <>;üt'e roo&lgefäüiaer feon mögen. £> 
maß grofirSbr (Unit 3&me gefallen , unO 
feinem ©ottlicben £erfcen eine SreuD ma* 
eben \ ma« forte man nif ade* m folebem €nb 
aufleben ? tagt un« nitaut Die «ofibeit Der 
SDJenfcben, n><lct>e un* »erfolgen, fonbern 
auf Den ©öltli*en Rillen aUein feljen , n>el# 

tbet unfete ©ebult gut beiffet unb cronet. 
Met un* feine ©ute loben , meicbe Den 
bofen ^Bitten unferer $einb juunferem i <^u# 
len unb i\>xm eigenen f f$öDen eineicötet : 
ma« aber noebmebt jufcba&en / ift baß btfe 
attmaltenbe ©üte auö unferem üepben ein 
berrlicbe* ©cbaufpipl macbet , Darob btx 
TlOerböcblie fdbfl ein befonbere« SBoJMge* 
tollen au tragen beliebet ® lucf feeltge 
run , alotmürDiae plagen , angenebmef 
Sepben, fo Dem ©öttlicben #er&en Swub 
«nD^ung bringen! ... ■■} . : ...... 

4. Punct. ^ I 

C*X<5trad)te, bagalle , fo mol)l*eitu'<J)eaWe* 
50 xom etraffen,n>elc&e©£it üb- - cAL 
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©ünben oerbauget , eben aua) »on feinem 
belügen 2ßiUeo berfommen , melde et umat 
nit feiner gütigen Weisung na* oerotbnet , 
maffen St und öurcb feinen oorbergefrenbeu 
OfBilUn nur a lljei t ® uf es ju tt)un »erlanget ; 
foiiftern Dtfe Straffen Riefet er nur , bicroci' 
Im tue <Bün0 , weiche fein tfceretfctigfett 
beraud forDeret, vorder gegangen; Deco (Je 
Die oeröiente (Straf bind) ein ganfc ßeeeefe* 
lc6 , aOer Snbettungd mütbigeo Unheil an« 

inäffet / fo »Je juglc ja) efren unb formten 

foflen. 

2Iuf Dife 23Bei§ »erlanget ©t , bog mit 
und in allem unferen tepDen mit feinem bei* 
Ilgen 'äbiDen oereinigen follen , mann fa)on 
OaiJelbige jur iöeiJraffung unferer eünDcn 
eng« feben ift; mit muffen nemlia) / nit {mar 
die ©ttaff an jia) felbji , tonbern bic gang 
geteerte unb liebreia)e Weben/ melcfce ti 
Dabep fübret lieben ; nemlia) Die ^t>m oon 
und abgenommene £bt j U erfefcen , Die 
<£d)ulD unlerer Luhden ju bellen , ein 
2tbfa)euben oon beefelbenjufcböptTen, un|t# 
ic iöeffersng ju oermittlen , ober mann mir 
fcetofelben mt mebr fdbig feonb (mieedin 
Der ^bat bie ^erbammte nit mebr feonb) 
feine -Cciligfeit unb ©ereebtigfeit emiglici) 
ju ebren , ald mela)e fein ünö ungcjlrafft 
lüffen f an. -0 mie crld. roef lia) ift cd tn bie 
J&änb bed lebenbigen (S?Ottes oerfaUen ! 

talptbrs ejus interrogant filios hominum. 

Dom*- 



U8 free be ttenbeii tbtifteti 

Dominus intcrrogar jufhim & impium , 
qui autem diligit inquitatem , odit animam 
fuara. ©eine 2lu$en fragen die XXItnt 
fd?en* Binder: i)er££rr fragt den (Be* 
recbten unb ben gafterbaffte n : wer aber 
die ©unb lieb«, ber baffer (ein ©e el. (Je 
toicb bie$all# ©trief auf Den @ünberf>erab 
reanen,Da* 5eur,ber ©cbmefe! unb bo* fcefiV 
t igitfe Unaeroitter micb i&t $(>eil fepn. $)ann 
&er#£rt ift geregt , unö liebet bie©ered&# 
rtgfeit; wa* aerecfct itf, jtbet €t mit güntffr 

gen 2lu<jen an. Timeat Dominum ömnis ter- 
ra ? bie ganue ttMt foUe ben £{£rrn 
fbtcbteni unb alle ^enfcnen, fo aufgeben 
(eben, foöen üoe 3bme jütecn. Ecceocuü Do- 
mini fupermetuentes cum. 2)er <>(ErrftV 
beton biejenige/ weld?e 3bn Bretten, 
unb auf feine ©armbersigfeit bofferi, 
bamit ibre ©eelen oon bem£ob befrer e r, 
unb jur Seit bee ^unqersernabret wei> 
ben. Uofere ©eel erwartet ben <>i£ rr n 
dteweilen £cunfer £>efc1?UBerif}: unfet 
<5,erc3 wirb (1* in^bme erfreuen/auf fei# 
nen <5>eil. tlabmen baben wir geboffc. 
<D laffe uns beine öar mbefttf qf rtt 
wiberfabren/ bitvoeiltn wir aufbiß n t * 
bofft baben, 

5 . PtllTCt. Mf'. 

SU etrac&te , ba& ®Ott eigentlich nur a W 
lein Die <3un& baffe; unb in bifem (gtücf 

muifen 
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toufien Wir 3b«ne obtonDcrlrd> cjleicf) fepn. 
9}td)t« anbetes foU uns an uns felbjten , unb 
an unfecem 9Wd)flen tntffaUcti , als DieUn* 
©oüfomnituOeit / Die $o§t>cit bee £er&en6, 
unD Dt* gunOe mann n>tc fd)on arm, 
fc&waa), einfältig/ blinb/ frumm, unge* 
|}ait unb Etancf febnb , liebt uns ©Ott Dan; 
nod): aber bie <Bünb fan £r nie überna* 
flen. vir ftraffet fie , jernid)tct fte , unb 
toetfolget ftc bifj in Die #öU hinunter. Mun- 

di funt enim oculi tut , ne videant malum, 
& rcfpiccre ad iniquitatem non poteris. 

SDeine 2tugen, Q$£n, fetrnb bermaffen 
rein, Da§ fie bae Übel nit aufeben Bnntn , 
unb ifi Die nit möglid) auf bie ftoffteit jti 
feben. Snbeffen, O 2ßunoec ber 2Beifj* 
^eit unb ©Ute @Otfeö , ungeac&t bife* fo 
gr offen 2lbfd)euben5 üonaOcc ©unb bat €n 
t)od) ein »att* liebenbe« ©emutl), unb fon* 
Derbaie« «uffeben für bie eüriber; £r lie* 
bettle, bann il)t (Slenb bewegt 3bne ju Dcc 
€rbdrmnu§ ; & bat 00t fte ein fonber babre« 
Sluffeben , bitweilen <St tt)t ftreobeft nit im 
geringflen »erleben will: €r laflet \u , baf 
fie fid) wibet 3bn aufiamen, baf fte ibme 
fcunbett erleb Unbilbtn jufügen , ba§ fte 3b' 
die Den ütuefen meinen, bd <5t fie fuebet , 
unb ba§ fte feine $<brtffyungcn t>erad)ten : 
€r wartet inbeffen mit einer g6«lid)en <8p 
NU auf it>«c $ef e&rung. 

Jöewunbtre bifeö grofie #er$ , preffe 

4? fein 
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fiiEjSöügC eit, unD lebme Don 3bm D ie (gün D 
überall ju d er tilgen, moDu fie immer antref* 
feit ; lebwe aber aucf> Die (SüuDer ju übet* 
tragen/ unD an tbrer boßbafften/Serjogctiinfl 
niemabl ju ermüDen> gaffe einen großen 

, gojfer Die UnbilDen / melcb« fle @<0« an* 
tbun, fo Diel Du ; fanfr, juberbinberen . tm . 
joaefi aber f>iebe& feiner Jöitterfeit miDer t>te 

' . (SünDee flatt geben, ©ein (Sanfftmutb, 
Dein '^ebett , Dein ©eDult , mttD enDlicfc 
über ibre #artnäcfig!eij SReifter werben : 
mann fte aber auc& in ibrenvSünOenDerbar* 
xtn folten / n>tc)l Du Dod) Deinen Serbien jl 
nie Devliebren , unD menigift aQ.eit Difm 
£co|t baben , Dag, mann Du fefcon nit au«» 
riebten fand , ma$ Du gern molreft, Dumt* 
ntgifi Dasjenige moUe|t , roa* ©Ott mm, 
unDmie<&p<* miü. 

• . , SDcr fünfte ?ag. 

In ipfa hora exultavit Spiritu Sancto » 8c 
dixit ; Confiteor tibi Pater Dominc C<ä- 
li & Tetrae , quod abfcondilti hoc ä fa- 
pientibus & prudentibus , & reveläfti ea 
parvulis* Etiam Pater , quoniam. (i 
, placuit ante te. Luc« 10. v. %i. vide 

Matth, ii. v, a?» 
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XOit mö|Ten aUee tf oll in / tC as ©0)tc - 
will i uue tgc es w t U / Otewetlen *£c 
walfo n?iU/ unD auf icncn üv 
fachen / wegen welchen 
i£t t$ toiU. 

©teQe Die Deinen Srlöfet bor, Da mtt 
fltoff r JceuD feinen Stattet lobet , Diemei* 
len <£r Den ®eroa(t über Die $öfe femD, 
»ilmebt einfältigen 3Renf$en , at* Denen 
Reifen unD (Stoflen Der Sßeit, metc&e fei* 
ne(£)naö niebt erfennen moUen, miraeibeilt 
bat. 3c& Dancfe Dir mein Qtawr, o^rr 
Deö Rimmels unD Der (JrDen, faßt er , Die 
»eilen Du Dife ©ebeimnuffe oor Denen Stiu* \ 
sen unD Reifen Der 2ßelt oerborgen , tu 
leibe bingegen Denen kleinen geoffenbabrer 
bafK 3a mein hattet , Diemeilcn es Die 
«if» behebet bar, 

PltllCt. 

£$e Dife "SEBabrbeit al* eine ©runbbev 
ffe, Da§ ©Ott alles Dasjenige , roa$ 
Grr aufler ftcb mtü, wegen Dreyen Ut fachen 
wolle- £>ie erfle ifr , Diemeilen Die <&a$ 
feinen weifi|len(ä>ebancfen unD ewigem ©c* 
jfl& / DaDurcb (5r ade» anorDner, gletctför* 
mig Sie jwepte , Diemeilen Dasjenige 
n>a*€r will, feiner ©ütfgreit gemäß iß, 
welcbe nur fuebt fid) ausjtigülfen unD mit* 
Meilen. ©i< Dritte; Dicmtilen Die <£ac& 
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iu feinet <£br gereicbet / megen roelcbet (5c 
alfo ju fernem legten 3»)l alles tt>uet unb orD« 
net, inoem nict>tö aufler ftd) roüttfet, 
aß nur rotbetum aueö an jtd> ju bringen. 
3wm (Srempel , ba ©Ott einen geregten 
SKenfcben liebet , gefd>ic|>r fold)eö nie nuc 
be§megen, Die seilen e$ ftet) alfo gejiemet, 

, ober bieroeilen et feinet greunbfc&afft n>uc* 
bigifl, ober bieroeilen bie ^ugenb alljeit 
lieben« mertt) , fonbetn <Jr liebet it>n f ürnenv : 
lic^/ bieweiten bie ^oarommen^eit unb ^ 
aenb De* ©ereebten ein sottltcbeö® ut tfr,n>el' 

. c&eeoonfeinet#}enDlicfren©üte berfommef, 

(eine ©öttlicbe SBoUfornroenbelten befannt \ 
maebt / unb tbmc )u geofien (2l)ten geteilt. 
Sluö Dtfem folgt/ Da&Du Dicf) mittlem göttli* 
eben SBtUen ooUfommen }u vereinigen Dtd^ 
nit begnügen muffelt nut allein ju mollen, na* 
©Ott mill , fon Dem mü fietfaueb alle ö auö je* 
nen Urfacben Rollen , wegen roeicben et e$ 
n>iQ> Dann cb mir febon nit oerbunbenfepnb 
ein jeDe* 2Bettf auöbrucf Ud> ju Der göttlichen 
€pr allein &u wibmen , unb genug ifr , auö 
Difem ober jenem guten 2lbfepen einet obet Der 
anbeten fon ber baten 3rugenb, ifl e* Docb 
noeit beffer unb ooüEommner nid)t$ mollen , 
atö nur jur gröjferen Spr ©Otte* ; biettet* 
len ©Ott feibff auf (ein anbete $Bef|j /emap< 
len etmaö wollen (am 

* 
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£)tft« jumwraus gefegt, bcttöd)tc «rft* 
Heb , ba§ m folgern £nb oon öroffec^id)* 
ti^eu ©Ott fepe in allen amen oatb ttr 
£>tDnuna feiner lt<bretd>i(l<n ftürfimt&rtit 
dnföcn / ba g: feiner SRatur «maß obne 
Unterlaß ju feiner <£br müref ef , unb Die - 
©trafen feiner ®üte beraeflalten über fei* 
ne SBertf e aueaü|fef , bafj jle alle *u tyrem 
Urfpruna roiDüfepren , unD in bifem Sibfe* 
ben mütfen mir alle* ju feiner <§brn>ibmen ,« 
&lei$twe€r foicf»ctf felbfhbuet , unb unf ab . 
ber 3bnte barau* juirommenben <$lorp ti> 
freuen. #eflet(je Dtd> atfo pinfut)» ben 
Tribut ber ®ioro au« allem ju liebet! , ma* 
fia) immer auf ber SBelt ereignen mirb , für* 
nemiieb Dein eigen ^erfobn belanaenb , ba* 
mit bu bcnfelben ©Ott aufopferet , und 
©elegenpeit barauu nebmeji , 3f>ne ya al« 
len Seiten ui loben / jenen SÖaotbifcben 

^Borten jufola ; Benedicam Dominum in 
omni tempore , femper laus ejus in ore 
meo. Pfal. 33. 3dj vxnli ben 4£irn ju 
allen 3eiren beneoeven/ (ein fi ob wirb 
all seit in meinem ttt unb oerbleiton. 5al* 
left bu in eine franefteft ? Sit Nomen Do- 
mini ben ediäum. $)er Watyrnt &ed #Srrtt 
fepe gebenebeoet. Qaft bu eine iöefcbä' 
muna ju übertragen ? Sit Nomen Domini 
benediclum. Cebejt bu in ber Söetribnu* $ 
in ber Unrube , in Dem «Bhfajunfl ber £rea* 

tuten \ Sit Nomen Dpmini benediflum. 

•& J ©er 
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5)er Warnen De* £®m im&tbtnttiwt l 
£> twe reiß märe Dem #tr$ , mann Öu fw 
Bttt iKek&tbum ju gebraudjen muliejl > n>a* 
großen §ort.aana mürDefl Du /lunDüc& in 
tot ^oüfommentmt macfeen , mann Du 
fcjota trüge jt ötcö in obbcmeltent (gtucf 
fknjtg$u übt». ':' • >i« . *•• >• 

i ; • . . ■ . .v . ' 

. vr;', «:'■ 2. ptlllCt, 

Jöcfrad&f« fernere* <Dae not& meif mel* 
. Daran gelegen fett * Daf? Du Die @öftlic&t 
aBeitfDem übecnatärlic&en ßauffunDOtD' 
nütwtämiwfi, Da mm«* ®£>tt in 
tmtn bttym btr attention mürtfet, unD 
Durct) fo unter fa)ieDUcfrt ge&eime; unD 
ttuwOttbarlic&e ~33eea ju i&rem (i|tm 3H)f 
führet. * \3rtD?« <§r 4be« tytrin »ots s allem 
fenje^Kori? noi&me&Dig Tuchen wu§, mufjt 
Du erfind) mtt jenem <£ta pffel Oer 3}oU* 
lüramMeit Diay beengen,, ju melcfcem €e 
Did) Wrufet , u n b gerinn auf feine (&loro 
allein fc&en. gura jmepten mu§t üu-ftine 
Urteil Demüt!)iq anbetten , «f» moiM Di« 
Bfmöen belangenD, in roelcDe bu au« -feinte 
Suiafjuna faflefr, olB jene ©trafen betreff 
fenD/melme #r Darauf »etorDn et. 3n# 
Deffen mußt buttleic&Sbm DiemtnDifle $e^ 
ler paffen, öerweiffen , unb na# mögii(&# 
feit wrbin&ern ^ii.fa" Den #ölfon* 9tacf>en 
mit Deinem eigenehüdb, manu e&fe&n fönte, i 
twjJapffe», unD Dero glammen mit Dei# 
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nem ißlut nact) Dem Tempel 3£@U £(>rißf 
fluelüfcben ^unmltDicbenDiid) Deine (See* 
UgCcit unDaQe fünfftitje $wcr betreffenö al* 
fo üer(?aircn , rote Diejenige im Gimmel, 
meiere ibre fronen bep Dem $pron Des ßamö 
ju feinen Hüffen legen , DaDurcp anzeigen/ 
£>a§ fie ipre^lucffeeligfeit um feiner anDeren 
Urfat6mitlcn fgä&en, alö Di weilen ©£>if 
DaDurd) qeebrei mirD, unD Desmegen fagen 
fic 3bm emigen ©antf , Diemeilcn er fo 
fcfcmae&e 4»efct>6pff ju feinem emigen tob 
au$ern>äi)i er Dar £ben Diles bellet und Die 
&itd) bew dem Sllfar tdaiicf) tu fbun, mann 
mit bep Dem ßnglifc&en ßobgefang Dife 3Bort 

fprc<f)en , gratias agimus tibi propterma- 

gnarogloriamtuam.SBirDancfen Dir megen 
deiner großen ©lorp, megen fo uilen©na; 
Den , foDu und eemeifeft, nitfofatf, Diemei* 
Jen mir DaDurcfj glütffeeliger fepnD , fonDern 
fciemeilen Dir ein größere £i)r Daraue gufom« 
mer. £i iftnit au«jufpred)en, mie f(i)t Difec 
©eDancf en jur üve imgf eit unD f) eilig er Sinfal t 
unferer SD?epnungen Diene, Diemeilen er oerur* 
faefoet, Dag unfer SBiUen auf Daöpic&fte ©ur 
aSein ab;it>Ie , oDer Die übrige ©üter anDcrji 
nir an fel)e,alg in fo meit Diefelbige in Dem r)oct?* 
flen@ut enthalte nfcpnD. 

3- Punct. 

gtt€fra$te, Dag neben Der go((Iid)en Cftre, 

^ megen melier Du Deinen Sßilleti mit - 

£ 4 Dem 
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Dem g&ttlic&efi t>eteint($<n fodeft, Dieb no*eS| 
anDere35emeg# Urfadf» Daljin antreiben nrnf* 
ft , nemli* öa« g6tm*e SBoblgefallen. 1 
5)ann Diemeilen fein beiliger SÖßtUen Die 
SKtcbtfc&nur aDeö ©uten* tji , ifl mit genug 
}tt miflTen , Daß ©Ott eine ©ad) wolle, Da* 
mit auc& i# Diefelbige *u mollen angebalten i 
fepc. 3# brause feinen anbeen Antrieb , i 
, - noefc ein anDere Otoeguefacfc , Dann fein 
^cblaefdQenift über alle*, aufbeuieicbaU 
fbbalD beeuben , unD mit Dem (gobn ©Ot* 
Ut rnid) bdcbfhn* erfreuen mu§ , fo balb i<$ 
nur Daffelbige erf enne . #iemit ma$ imnwt 
©Ottbon mir begeben mag , mirD icfr jeDet« 

Kit Darauf antworten : etiaro Haeer quoniara 1 
lic pJacuit ante tc. 2Bil(IDunftDifeö€reufc j 
auf Di* nebmen , foieb Dir jufenDe? ja, mein 
gjatrer, Memeifen ee Dir gefdOia iß. 2Bilft 
S)uDf<& Difer Kreatur nic&t begeben , roeime 
feir an Deiner SBoQfommen&eit brnberlicfc ifl ? 
ja, mein Rätter, Diemeilen etf Dir alfo ge* 
fällig ifl Wfii iß genug Deinen 3BiBen m 

in Dem, WM$M?gefa&. 

SDrfföHfftenSo**. 

Pomine , eece quem amas , infirmatu* 
Mu^itas^aEC noneft adojojrtem, fed | 
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' pro glotia Dci , utglorificetar filius 
pw eam. Joan. 1 1. v, 3, & 4, 

XOit m Offen un* in denen Rrancffetieen 
mit Ocm (Borthdjcn tOtUen per* 

einigen. 

@rell< Dir bor, aßfomme Deiner loferju 
t>it , Damit Sc Did> in Deinen gelbes; rancf * 
freiten trofte, tmD ju Dir faae : SWetfrancf* 
fcett ift nit jum Sterben > fonDern ju Der <£&e 
@üt tes , Damit Der flottllcl;e <Sot)n DaDwcD 
Beeret »erbe. 

* 

r i» punct s 

|(?tra(&te, Dag Di« lUancf&«it/ n>elc5e 
für Die unaeDultfce, un & m Den göttlichen 
Stßillen nit ergebene Günter cm harte $epn 
wno erraff ibrer ©ünDen ift , im ©egentbeil 
für Die <&erecbte , nxlcfce fit Don Der £anD 
tgOtte« rcilligannemmcn, einfebr l oftbar« 
<£#an<f una fepe , miftt tynen nit weniger 
Wufcen bring« , ja aar oft *u ibrer SBoMom* 
gienbeit Dunlic&ec ift, al* Die ©efunobeit. 
53Diefelbe ift Der (Seelen ein fanffteö Segfeuer, 
OaDurct) H« oon aOer ir r Di fct)en Neigung gerei* 
tilget »irD, unDibre ©eHDenbeo Der gottli* 
cfcen @ere<fcrigCeitau«ldfcbef, 

©ie ift ein (ei$te@efangenf4af( Detfeibä/ 
in meiner aUe unferem &«pl ab&olD« Cafter 
fa mt Kr f«inDlic&«n $igi«rlic&f «It ganfc glftcfr 
UctflebunDenfepnD. 

£ 5 <5(« 
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Oteifi «in fanffteramrib, babuttfr rote 
anf öer Rimmels > Straffen guten J^ttqang 

matfocn, unbjuberUbun^ fdjjönfiet ^ugeti* 
, Den angebalten werben» , 

(Sie i|i ein fanfte «Wärter , rooburc&bte 
belügen gleich fatn eingemey^ct uuD ju Dem 
Gimmel bereitet rocrDen. ißaun De* 
(6o(>n ©Otteö feinen bellen SreunDen, ^ 
Dem «peik Francifco, ber«S)eil. Catbarina 
t>on <£>enfe, unb anbern mebe »JiDetfabren 
iß, fem* 3BunbmaI>len einbruefef, baben 
fie babep auf ibr ganfce geben« * %tit fci)C 
«mpfünMidtjc unb einbringenbe (gcDmerfcen 
unß DoDutct) juerfennen &u geben , baß Die 
<Sd)mer&en unb Ärancfbeiten Die feäfftigi* 
fle 3et*en feinet SBoblgcroogenbcit fepen, 
roomit ^e feine gröfle ftreunb, t>on meldbeti 
<£r ein mehrere @iotp ju erwarten bat > 
unb Denen €r Die berrliebfle fronen frorbe* 
reitet, ju bebten pfleget, ©roffe ©eelen , 
n>e(ct>e it>r bfeSWercf' Reißen bc$ gccreu&tg? 
ten 3@<3U in eueren Seibercn herumtraget , 
td) benepbe euch ganfc ni|t megen Der ®aab 
fünfftige STrnge borjufagen > unb groffe 
SCtmber jumürefen; fonbern benepbe eucr> 
nur um jenen €l>r'tfiid)en #elbenmutb / 
»eichen fhr in euren t£c&mer§en jeigel, unb 
um jene üoflfommne Ergebung in bengott* 
Itcben •SBiUen , beerocgen euch bteSngel be# 
rounöeren. O noie fetjr bin ict> bekämet , 

Da ic£ auf meine eienbe chroachbetten fi> 

, ) 
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be,unb jenen SLßiOtttianO / Durcb~melcben 
1* Die gütige äntcblag Des ^llert)öcb|}eti 
jetniebte , nur «in menig beobachten toiH 
3$ bÄ: v/tWfcfc fliehe 00c meinem ei* 
genen lücf , mtfc befebroeee mfcb über bte 
bimmltfcbe ©na Den unO Qabtn. & £$rr> 
ßeUeboet) ein io grofie Unorbnungab, unb 
halte mid) naeb Deinem 3BoQlgefallen bureb 
€tcu& unb ßeiben tok Derne $reunb ; tdj 
ubergibe meinen £eib betner (SetedjtioEett 
gatifc gern/ mann bu nur bte SßunDen met* ■ 
ner (Seelen Durct> Deine 53arm!;er§tflfe« 

2. punet. 
gttCtraeöte We feböntfe ©ebanefen unb 
b«lbenmütbtöe Übungen ber «Öeiligen 
in i!)tcti £ ranef beiten , inbem fte allein auf 
Das tgöttUxbe -IßoblgefaUcn icljen. 
v 1. 3n bifem Slbfcben betroebten fte ftc& 
alö JßranDopffer feiner Siebe , unb feben* 
efen fid> feinet ®üte oolliq , mit einer gan^o 
lieben Ergebung an alle 93eroiDnungen -fci# 
ner uebreiebiften Sütftcbtigreit; 2Uf» fngt* 
ber groflfe ^mrtar<3> Oviedo in ber grölten 
Duaol letner Öcbmerfcen : 3<b bin bereit. 
O mein ®0^^ / icb bin i« aflen bereit. 
SQPilfrbu, ba§ i<& fterbe, ober bo§ icb lebe, 
fcafi icb Die Jbeffttqf e it ber ©ebmerfcen fcfc 
be , ober baöon lof roerbe ? i«b bin ju of# 
hm bereit , O ©Ott , unb fcblage niebt* 

au*. Verleibe mir nur Den gftutb * bie 
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Ärdflften , unD öit~@eDult. 3cjTbin ein ju 
deiner ebrgän$li*geroiD«eteoOpffer, ie& \ 
s bin gan* Dein. %lfo fagte P> Francifcus Man- , 
üoy ein febr geiiheic&ei 9Dtonn au« unferee ( 
©efellicbatft auf feinem <5tert><3ett unter j 
Denen befftigitfen (Scfcmetfcen be* ©tem*. , 
min$£n3£fu, ic& will alle* , n>a*ou , 
»illl/ lepben; td) will fo lang unb fo wi / i 
fi**&' unDtvie Ou tpüf) (epdefi/ Dein 
betliflerSBillengefc&ebei 

" 2. 3n bifem Stbfeben ftö^en fTe M geo< 
Den über am, unD galten e* ipnen für Die 

ßtofle €pr- P. Antonius Fernandez , betne 

na$ feinem $obt bifee Sobfprucb jugeleget 
n>orben, Dag fein gan$e<33errl<fctungni*t$ 
anber* geroefi fepe , alt bttttn unD lepben , 
fagte, et fd)d$e feine ffranefbett Ott bober i 
M ein Ädnig feine €r on. $)abero biette er 
in Slnfebung Oeö i»ecreu$igten Ott feine 2lr> 
, beit unD gepben für fo gering , baf* er t>affefb< 
mit bifen Korten aufopferte: Momenra- 
neum & levc. »2 de* ifl gering, O Mtt; 
oOeö nur cm 2fugenblicr\ • 

^ i* 3 *^» ö ^ <m Weben «muten fie ttiu 
WflWöOttjupreifenunbjubantfen. ©er 
ebrmürDije Beda batte in femer Ärancfr 
bete anberes nid)tö in t>em £er&en / unb in 
JetnJShmb, ai* jenen Sotyprucfc, n>eid)er 
Dur* Der Äirc&en täglichen ©ebraua) ge* 

beiltget ijl; Gloria Patri, & Fiiia, 6(Spi. 

ntui 
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ritui Sando. £) ic feelige «öumiliana t>ott 
Slorej?^ erbebte in ibten duffetiflcn ©cjjmer* 
ften ibte #änD gen Gimmel , legte fte £reu^ 
tt>ei* übercmanDer , unD faßte mit fetterem , 
Slnaefict)!: ©epgebeneDepet, £> meine 2U* 
btl JQttnad) menDete fie 0$ ju Denenjeni* 
«gen , melcbe um it>r ittett b«um (lunDen , 
mit angenepmen gäc&len : (gebet , mit matt 
@ute unD ©naDen* ®unft mid) mein ©Ott 
unD^mm befuebe. ©erteil. Servuius 
mar e fafl fein tebenlang gidnbrücbig , unb 
roate alfo immerju bettligerig , fönte feine 
^>anD )ti bem 5D?unD bringen » nod) ftcb auf 
eine ober bie anbete (Reiten menben ; beo 
allen Difen Ungemad) gienge feine meide 
(Sorg bapin, mie er bep $ag unD 9iad)t 
©Ott Immerju benebepen unD loben modv 
te, DarDurd) et per Dient bat in feinet ©terb» 
©tunb mit einem Cnglifeben ©efang erfreut 
ju werben , mm bat ftcb bep feinem glotmüt* 
bigen Eintritt ein ubetauf füffer ©crua) in 1 
feintt Cammer m großem $toj* allet 5inme# 
fenben ergoffen. 

4» 2ßann aber «um bie £efftigfeit Der 
Scbmerfcen fte bijjmeilen ju einem ©euff* 
jet , obet unfc&ulDigen Älagmott jroinget, 
i(i ntr auemfptecben , mau fte für ein 0ieu 
Darübet fmopffen; 211« fim P» Leonardu» 
Leflius ad)t $ag bor feinem Eintritt er* 
innerte, Daf? et Hm in feinen grollen ©m mer# 

ten mit einigen Kotten beSlagt paue , oer* 
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groffe et Die bäuffigc 3<ty« / rcenDete flc(> 
alsDanti ju ©Ott, unD faßte : £atte td; 
miefr Dann nit follen mit Dir begnügen , O 
mein ©Ott , unb alfo niemal)! über nt<$t6 
flagen? 3cbt>erlange ja nid^esi als Dicfc/0 
mein ©Ott ! Du bifl mein $rofh 

3n Oifem Slbfeben 10 it>r gan&e $?eu& 
Fein greuD auf (£rDen baben , unö roeber 
SKube noef) l £ro|l bep Den Kreaturen ftnDeti/ 
fonDern in Dem ©ottlldjen Etilen allein 
ruben. SftiemanD fan ctEiärea , mag Die 
beilige Lidwina bep a$.t unb Dreoffig jäb- 
rigen Ärapcfyeiten glitten bat ; tnDeffen 
funte fte meber Die ©rofie noefr Die i'ang* 
mütigfat ibree @<$mer$en abgelten au$ 
sattem #er$en ju fpreeben : O mein 
#(£rr unb ©Ott! Die gröffe ftreuD, |b mit 
Dein ©ute machen fan , befftbet m Dem, 
Da§ Du mieb mit <Sd;mer&en über tjäuffefi, 
unb meiner nit fc&oneff. 3<ft mill feinen 
anDetn ^rof! , al$ Deinen beiHaen 2Btüen. 
S)et $ett. Fuigentius t>at um Dif* Urfacb 
willen eine «ao Cbur, foibme Die geib»»2lr$t 
eintatben , auöaeicbiaaen , nmr&e roobl 
fcifeö Littel, fagte et , »erbinbern fönnen, 
ba&einflerblic&ergftenf* nit fletbe ? mann 
id) ober Dem $oDt nit en tqehen fan , mar* 
um folte idy Den ©eftf Der s&ig ferrgfeit 
Don mirlaffen, Damit id) nur ein geringe 
€rleucbterung finDen möge fiep laße ©Ott 

immen 8eib unb mein &ben über , Cr foüe 

«aß 
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hu ui icmcm reuigen sujmen oarmit malten 
Unfet P-f »ccolottÄni fcOiüflc jum offtetn in 
feinetlefcten fftancfbeit Da* igmeju feinet gal • 
buna anerbottene SBaffer am* , unD motte 
liebet Die au|fetifie ed)tner&en mit ©efctilt 
übertragen , als nur Die minöiffe CinDeruna 
iulüfie« 15 t)ubif> fagte et: €a§t uns öifeto - ' 
ne Opfrer i&Ott fc&encf en / Wen Sc 
jfP m Dem gteufc, fo mir ©öttauferleat 

bete et jic& ju (einem £teu& * SöUD . uno 
fprac&e mitoetmunDetiidjetädrtiflfeif: «Wein 
©ecreueiflter £<£rr 3(£fu ^ri/Je, geßatte 
mir an Deinem €teufc ein fieine* Ott , icft 
bin bereit je mepr unD mebr m KpDen , fo aar 

3. punct. 

g^Ciracbte, rote liebreicfc Die Geiliat ae m 
, *nen tfrantf en jeDerjeit gemetf fepen , 
unD tt>aö gtoffe <§org. fle fürDeren SrleW 
feruna tragen, ©er £e« Pardulphus 
mad)tt alle ««nie fe&enD , flc& felbfi aber 

So « w n !L 9 X M mfl * en ' ^«»<«<n et Den 
Sßiüen ©Otte* mebr (iebte als /eine »u* 

gen 53« faben bei) ffötee 23eDienuna Dec 

Ärancfe n Die £eilipf eit erlangt, unD ifftofr» 

0>e Ubuiifl (Denen engten unD ^eiliaen bei • 

^Ä? Ä<fÄ i^ f»uum öftere« 
W Detfeiben unterem. Ifofo öiöfee • 

feto* 



1 
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jcibÜim n it minbet Denen £eibetenal*benert 
Beelen ge^oiff en, maflen tt>m bie Sitmfeelia* 
feiten Der 95tenf*en 1b tieff ju .fcet&en fiten* 
gen, bafj Stroebet Die miflep&ige 3<M>et, noc& 
Die nmnberfame Sßütcf ungen feinet liebtet* 
eben £anbjurutf baltenfunte; unD mag am 
meiften $u be rounbeten , Da St felbrt niemals 
len tränet aen>ef) , Dieroeilen es fieb ntt ge jie> 
mete r ba| «ine Unotbnung in fernem g«b 
(Statt hatte / roolte €t boeb allen unfeten 
Ärantf betten in (einem mitleidigen £etfcert 
tym geben / um Denenfelben biemit alle Q3it* 
terfeit ju benebmen , unb und Die (Sfärcf c 
ftibe in ubewagen ftepgebigift mitjutbeilen. 
$olge bu feinet Siebe naefc , unb mann bit ntf 
»ergönnt iß gtofle <3*mer$en juempfin&en, 
befleifie btcb roenigift Die fremDe Übet in bei* 
nem £et&en ju füllen, ^u mittf 3^tum 
€bti(lum nitgenb* beffet ftnbett af* b*9 D«# 
nen atmen ätanefen. * 

©ritte «etra^tuna- 

<De« Wnfften Sag« 

Abba, Pater, omniatibi poflibilia fünf, trans* 
fert calicem hunc ä me.Sed nonquod ega 
volo,fcd quodtu* Marc« 144 

tPit muffen uns mit beni (Böttltcben 
XPtllcn bey inneciicben Anliegen 

vereinigen« 
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Cfcntfo auf Dem -Oelberg , unD boretf 3$o 
ju fernem hattet alfo betten : mein <%aü 
tet, Da üermaglr alles. Stimme Difen 
von mir. 3eDoc& nit wie ict> tx>iii, fonDtro 
»ie Du »iljl. 

1. punct. . 

G$$£trac&te/ ma« einet (Seit* ® Ott, an* 
^/ Derer <3eit* Die böte SeinD Dur* Die 
innerliche Anliegen unD ^efc&mernujfen fu* 
d>e. <öa* @öttli*e 2lbfeben jifrlet Daf>in, 
Damit |ld) Die @eel Dem ® 6rtlid;en 2ßtüen 
je unD aüjeit untergebe : ©aes teufflifdjc 
Slbfeben i|t, Damit Die ©eel mit Unaeiiim* 
me unD hartem S^ana, unter Daö tjöUilt&e 
3oa) gebraut merDe. 3Äu§t Du Dieb alfo 
einer oeits oon Dem 2lbfej)en De* böfen 
(Seiilsroeit entfernen, unD feine Unfall be* 
l>art l id) unD unermuDet übertragen . ^InDe* 
ccr <5eitd muß Du Die ©ottlic&c 2Jnoronun* 
aen willig annehmen , feinen belügen 4Bi(# 
len anbetten , unD rcae £t mit Dir doc bat, 
gencbm galten , Damit Du aifo bereit feyeft 
Die notbmenDiae <9naD ju empfangen, öurcb 
u>civt)c Du in Der $reu.öe|tärcftn>erDe#, unD 
Dieb 00h 3j>me Dur* feine gebeime 3Bee& 
fübren ia||eit ©aae aifo mit Vertrauen 
ju 3bm: $?ein Gatter , alles iji Dir mobl 
möalid) ! iftefeeoe mia) Dann »on Dtiem 
Äelcfc; leDotb flefcfcebe Dein Hillen, unD nit 
Der meinige ! #abe nit Vicbt auf meine 53e» 
J 3 gier* 
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öurDcn , mann fie mit Denen Demigen nie 
einiilmmen. 

2. punet. 

SÄ€tra*te, Da§ Die innerliche Sfnftqeti 
^ ein jmepfacDe SBürcfung baben ; S)ie 
etaefommet oon Der SRatiir, Die jmepte 
von Der ©nab. £)ie erfft ifi ein gafi, meU 
eher tue leiDenDe ©eel belemmeret. 2)iean' 
Dem ifi ein ©emicDt, melc&eö Die <5eei un# 
tet Dei ftaref en £anD t*)Otte* Demütiget/ 
tinD fte ju feinen €tleuc&tungen unD 2lnmet<» 
fungen leitfam madjet $ an mu§ Denen 
empfwDlic&eeiten Der SRatue nit meieren/ 
»elcfcee eben fo Dil märe , aiö unterliegen/ 
faüen , unD flcf> in Die ©efabr De« Untere 
sangt fegen. 5D?an muf ftcD hingegen oon 
Der (SnaD leiten (äffen ^ unD f«D an® Ott 
Deff ten, 3Dme untergeben fepn , unD gern 
folgen/Dann Don 3l>me fommet aOe unfere 
ÄrafftunD etärtfe. Ov&t, tübreun* 
, nit in Die SBer fuebung ; 2Bann Du aber au* 
gebeimen UrtHen mlflffe|t , Daf mir Die 
von belanget meröen, gibe nit ju , Daf Die 
SSnfecDtung in unfere #ee$en eintringe,un& 
felbige m üöoDen meiffe; Defrepe un* »on 
einem fo groffen Übel. 

3. Punct. 
SÄ^tracfete breperlep «ememungen, meU 
^ cDe Die ©eel in iDrer $ein empfinDee 
al* nemlicD Der Unser moflcnbw, D«ab# 

fönDe* 
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lonöccung / unö beo VPtöecwiUen*. 

2öi§roeilen empfindet fie «Inen 3BiDcen>iQcn 
geaen ®£nt, unD eine Neigung |u Dem 
«Öfen . €0 . entfielt in ibr ein oi lfd It ige 
CmpfinDung De* «£>af? / bee Untreu, De« 
©otteläfierung , unD anDetec Dergleichen ««# 
fd>r6cflic|>en vSünDen, meiere nitaUjeitoon 
ibr / fonDecn doh Dem boten (Seift berfom* 
men , tvelcfyer ibr fein unge Hümme ^3ogt>ett 
luerfabren aibet. #eo folget Jöefcbaffen» 
beu mu§ man Dife €mpfinDung für feine 
93ern>(0iauna balten / Dann fie feine <^ünD, 
fonDcrn nnr eine $Iag fepnb : ^Bann Du a> 
bei fo erleucbtet nit bi|1 , Daf? bu in folebem 
(Stanööic Soeben ju unterfebeiDen mifleft, 
muß Du Dieb Demutbiaen , unD auf Die an* 
bairenDe Un rube feine Sl et) t baben. ©Ott 
tuebet beo Deiner $lag Dieb unD Den b6fen 
SemD }u Demüibiaen , aber auf oerfebiben« 
2Beie. €r miQ Den böfen $einD Dura) Den 
Sgeea De* (gemalt unD Der ©ereebf rgfeit 
Demutbiaen : un« binaegen fuebet €r unter 
Dem $0$ unfeter ©ünben ju erniebrigen , 
gleicbroie fein götf liebet <£obn unter Denen 
& un Den aöer«D?enf(ben Dura) Setfnirf ebung 
unD tiebe ernieDriact geroefen. iOifmeileit 
tommet ee Der <§eel doc , aß feoe fie Don 
i&Gu oerroorffen, alt entferne unDfa)eiDe 
€« fict) oon ibr ; aWDann mu§ fie }u De« 
Dveimafeit De* Gatter* mit DemOobnunD 

betugen <ä)ei|! ibre 3ufu»$t ne&mtn / unD 

3 s jene* 
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^^^^^^^ ^B*^^^» ^^p^ll^ ^^^^ ÄM*^^^^ 

jene* ©eben bwuc&en , melc&eß Der ££9v3ft 
am SÖorabenD feinem gepöenö gefproc&en tjar, 
Da £r g« betten , Da& mir Durcj) öfe Siebe unö 
©nab eines mitSpmefepn motten, mietet)« 
t»ie €r mit feinem hattet Der "äBeefenbeit 
nad) nur ein e* i|f. ^fgmeilen fommet it>u 
m , altf bätte fte webet Ärafft noeb t^tär* 
efe / unb Da fte dlaubt ohne #ülff *u fepn , 
förebtet fte alle Slügenbtfcf in Die £ ieffe ju 
faüen ; «ep folcfcee SSefcfcaffenbcit (an fte 

' bep Dem Sngel, meiner Den #£rrn in feü 
ner 3oDt*' 2tag|l gcfldccfet , £ülff fuefcen ; 
<£* gefebiebt aber gar offt , Da§ fte nichts 
(SrfcfraffeneS träflen , nod) ßäref en Fan , un& 
fommet ipr oor , alt? bätte fte feinen SBiüen 
mebf > feine Neigung unö feinen Wlütb et* 
n>aä megen ®Ött ju tbun ober ju lepDen. 
3n Dtfem (StanD , Da ©Ott feine $rleu$* 
ttmgen eingebet , witD Der SßerftanD mit 
5tn|ternu§ überwogen , unD Der <2Bilkn Der* 
getfalt entblöft , Da§ in bemfelben meDee 
"tSmpfinoung nod) einige gute Bewegung / 
fein Antrieb , fein guter prfafc , feinftreuD, 
fein ßrafft , unD fein ©ebult übrig bleibt , 
olfo, Da§ Die (Seel, foDemfte mit finflereti 
©eroölef umgeben/ ganfc truefen unD Dürr 
im eienö fifcet , it>r arme« £erfc unD ibre 
©eDancfen oljne grollen 3n>ang unb duffe* 
riflen ©emalt ju ®0$^ ntt erbeben fan, 

' SUI'o pflegt ©Ott mit feinen grollen &eili* 
gen umjugeben, unD ijt Dtfe $ruffung eine 
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Der empfmblia^itfen Leonen un£> großen 
plagen , fo man in Di fem geben ausfieben 
tan. Mti roas Die ataufanuire Lutetia) 
lematy erfunben bflben Die geibet ju pepni* 
gen, ton mit Difer Mottet De« ©elfte nit t>er* 
glitten roerDen- £)ann Der Stoffe ©Ölt 
einmeitfcbroerere unD empfinDucbere #anD 
4>at , als ade Kreaturen jufammen. 5iuu jii 
Oifec 3eit bei $in|iernu£ unD SBetlaffenbeil 
mu§ man uorberift Siebt boben , Da& man 
ibet Sraurigf eil, welcbe bil fcfcaDen fan , nie* 
mabi feinen Eingang gefiaite; fonbeibai Da 
felbe oon bei eigenen Sieb berfornmet , unD 
auf eine meic&e&leinmuibigt'eit Riebet , fön# 

ttfu uns ietebt in ein laiicrbafftes Hutten 
tri Der ©Ott, unbgai m Die ^erjmt iff lung 
bringen. SDlan mu§ ft$ aud) nit fo lebe 
bemüben oon auffen eine #ülff ju Hieben ; 
angefeben fein menfcblicbe Semüljung bin* 
langlicb feon fan uns au« Difem Segfeuei 
Des ©eitfe tuerlöfen Siücö , roasman in 
biefem <StanD tbun toll , begebet in Dem , 
ba§ man fid) t>oi Der aQetbäcbften TOelWt 
©Ott es in Den tieffiften Slbgrunb feine« 
eienDen 9?icbts binuntet (äffe , Die göftlicbe 
4)obeitDemütbtgi|lanbette, unD preife/ ftcb 
felbfl alles ©uts unmürbig baüe , unD Dem 
8f QerbodWen Dantf e, Daf? man nit fefcon emia 
in Der £611 brenne: gölte man aber Dabin 
gelanget fegn , Da§ es febemet , man f önne 

toeber betten, meber ©Ott ©antf fagen , 

3) noeb 
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nocb einten Act Der Ergebung in fv I nen 5BtU 
Im I)<rau0 jmtngen , mu§ man ftc& auf Ötferi 
©eDanifen deuten , unb oefl Daran batten , 

fcä§mannemli(t)n>enigt(Tno(f)im@tant)rept 
dem qörtücrien ^ßtDen ft# nit vwfoerfcfcen , 
unD Da§ man b i e mit i 1) me f elbtf* unb Der eige 
nen giebeböUigabfrerbenfönne. 

Ü£$«, mie munberbarliff) fepnb betne 
SBeeg ! O roie (etc&t eommt es mic& an Dir ju 
folgen , mann Du mt$ mit beinern güriqen 
Arabien erleumteft! <2Bann bu mid> abet 
Dura) faltete *3Beeg fubrelt , Da t$ nit met§ , 
»o ieb bin^b«/ if* e* gar ferner niemabl a«# 
(lolfen! Reffen ungeaebt, £> mein ©Oft, 
malte mit mir nacb beinern belieben, icjru* 
betroffe mid) oöüig Deiner unen blieben ®üte/ 
unb bin entfc&foflTen Dir \u fofgen, ma* bu mtc$ 
immetfürtmenSßeegfübrefl. 

• » 

$r|i< «<tracfettm<|* 

Non meafed tua voluntas fiat. Luc, 32. 4t, 

Rumeln fonbern Dein SßiOcn gcfct>ef><- 

VOir muffen una inaüet tt>i6fci»arttß# 
feit mit öf m n 6 1 1 Uctje n VPiUen 
xweintgen. 

©teile bir vor Deinen £rlöfer auf De* 
.Oelberg 1 ba St |lcb ungeac&t all« SBib«* 

feßuns 
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fe$ung Der ^otut, Dem 2biQcn leine* SBaf 
tet* in fc^mccificn (Sachen untergibt, 

1. punet. 

;©ra*fe, bof Oer ©öttlic&e Hillen füt 
Die Jöetrangte Die H4)cci|]e unO aller* 
be|t< Suflucfct fepc. Unf et ©ottfe eltae Jo. 
Sei cf mann, De Ifen äeiliCjEett bef am* 




Ott* ^abcit , Da man in Der stoßen SRotft 
feinfUeoen fönne, abfenbetlicb in aäblingeit 
Surallen , Dergleichen günflige Ort b feoen 
furnemlia) iroe*, Die SBunDen De* €rl$fer* 
tmD Die Öcboo* Der ©eeligiften 3ung* 
flauen. £)a et em anbeted mapl befrag 
tüurDe roa* er in feinen mnetlic&enSBetlafl» 
fenbeiren für Wietel brauebe ? antwortete 
er : (Seine 9Wi«el jepen Dtefe wer: £)a* 
©eben, Die Arbeit , Die ©eDult , unD Die 
©<&oo« feiner lieben «Wuttet; alto pflegt« 
er Die ©eettgitfe Jungfrau *u nennen« £aP» 
fet un* noa) Die fanffte 3uflucbt bin juie&en, 
roekfc au* allen Di* fläictiite, Die beilicjltfe, 
Die anilätiDtgifle, unb nu&ua)ijle tjt, nemlicft 
Det ©dt Hiebe SÜßiücri. . : „--j 
€r ifl unfer llärcf ift e Suflucbt / Dienmlen 
Der ©öttlicbe SBiUen aümdcbug ift, unD 
niemanD Demfetben twoerfreben ran. P«r> 

roinc Rex omnipottns in dmone enitn tua • 
cun&afunt pofita, & nun ert qui poifit tu«j 
icfifterc voluntati, EQher, 14« ©0 ©Ott 

3 4 <i»a* 
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etwas wtü, mu§ folcfjeö notbmenDig gefa>e* 
ben, folte ftd) Die gan&e #60 unD alle 3Rw 
fcf>cn DarroiDer fefcen. "JBie untt>et§ banD* 
lejl Du, mann Du Dieb mit ©emalt Dabin jte* 
$en laffefi, ma* Du ntt umgeben fanft , Da 
tu »ilmebr mit gan&emSBillen Di* ergeben 
folte (1 ? 3ona* flieget , Damit er nft nac&et 
9?in ipl)e , Dabin et t>on ©Ott abgefanDt 
Wr^geben mufie. 5Baö geminnet er aber 
mit feiner S&tDerfefcung ? »nbere* nfcf)t$, 
W Dafer ins $?eec gemorffen, unD Don et# 
rtem ^BaUftfdt) berfcftlungen mirD ; unD na$# 
fcem er olles Ungema* auögeftanDen , mu§ 
er Do* an Daß Ortb ; fo er gehoben. 2GM 
ober ®Ott eine @a«b nit, fo mirD fie auefc 
niemabl gefebeben. J&erobe* bieDet feinet 
ganzen SWatbt auf ein f leine« tfinD ju fu* • 

. eben unD ju töDten : aber ©Ott lachet fei- 
ner, unD tnad)et aO feiner Q3emübung *u 

, ©c&anben. ®aul »erfolg« Den <£aoiD, 
unD miliibm Das geben nebmen ; aber um* 

fontf,®Ottlaj]ettgnüjii. Non dedit eum 
in manibusejus. i. Reg. 23, $ßarum bifl Du 
Dann in Dir felbfhn untuhi^ ? SWtö fan 
Dir im geringen fc&aDen / fo e* ©Ott nit 
Wiü, ober nit »ulaffeu <2CH| e* aber ©Ott 
fb mufl Du DaDur* unD mirlt Di* oergeben« 
fetner StnorDnung miDerfefcen : £)u mirtf 
ibne nimmermebr auf Deinen 2ßiöen bfon* 
begeben, mt Deinem 2BiDer fe&en ge min*- 
oeHDu ebenfo oiei, aiö mann Du mit einem 
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groffen ^tritf einen Reifen bon feinem Ortfr 
ju berocgen fucbtejl (Sage »ilmebt in al' 
len Deinen $rangjälen/»a8 Der^rie|tet#eli 
Um (Samuel geantwortet t)at, Da if>tne DU 
fec Den Unu ;aang feinet $auf<* antunDig» 
te: Dominus cß,quod bonumeft in ocu- 
lis fuis, faciat, (B (D er iß Der <>£r t, ma* 
cbt &t,iva&vov feinen äugen Das betfe 
feyn tvtrö, (£r bat$u befehlen; mir aber 

Ii et t ob )ti geborfamen. €D?etne 2BiDetfe# 
$uno märe nit minDer bergebiief) alt unge< 
re#t. 

2, punet. 

Stt<?fradjfe, roa* muffen Der ©öttlidje 
^ SBiUen nit nur aOmäc&tig ; fonDern 
aueb uncnDlicb heilig i|) , folglich ift er Die 
befügifre 3uflucb( , Dabin Du Di* in Deinen 
$rübfalen begeben ttnnefr. S)onn Da$ 
feötthcbe SBoblgefaüen Die allgemeine unö 
rUfyffiifle Waat alle« (Buten* ijr , unD rie# 
ben Der ^unb allein nit (leben fan. 3(u0 
Difem bafHuju puffen, Da§ Dir niebt* be# 
fitgnen fönne/ fonit geregt , gut unD tjetlig 
fepe; Diemeilen Die auffer Der GünD nid)t* 
»iDerfabren fan , fo tum Dem ©öttltrten 
2ßiUen nit berftöffe, melier nlc&t« Dann aU 
U$ <5)ute* mitbringen Fan. 9hm ifi aber 
Die grötfc tfunft,bo§ man jene* @ut , fe in 
Denen ^iDermärtigfeiten verborgen ifi, 
naefc Dem ©ötturten SBiOen mit Sftu&en »u 
branden »iffe. 2Bann Dir alfo eima« wi* 

3 5 teisetf 
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briges begegnet, fage mü Dem Äonig Eze- 

chia : Bonum eil verbum Domini , quod 

locutus cd, was® iDtt ebue/ i|t tvobl gc i 

cbdii. Jrage ntt nuet), roarum ©Ott auf 1 
foicfce »etö mit Die umgebe , warum €r biß 

unD jenes alio oororDne. 3)aha alfo reDetc i 

Die (Solang, meiere Das ganfce menlcfeücOe i 

©efd;iea)t in bas etoerben geflutet bat» 1 

Cur prxcipit vobis Deus ? ©ebenere DtU > 

mebr, roa* £>aotD getban^a ibne Scmei tu 
feiner ^rangfallatferte. ©et beilige tfbnig 
tiefte ntt ju, Dafciemem i'äftecer einiges gepb 
jugefügt roucDe, unD fa()e Die UnbUD anDet|i 
ntt an,alS ob fteoon ©Ott felbfl oe rot Du et 
geroeten roare. ©Ott , fagte er, bat es aU 
f o befohlen ! unD mer n>ub 3bne fragen Oör f# 
fen> roarum (*r al|o banOle ? Dominus prs- 

cepi t et , ut malediceret David, & quis eft, 
qui audeat dicere quare fic fecerit ? Übet 
DlfeS reDet D« $<il. Bcrnardu* Serm 34. 

auf folgenDe^Bets; ©er fällige Äonigjeig* 
tebiemtt, Daferem 9J?ann nad> Dem «£er* 
$en ©Ou*es märe , Dieroetlen er aus Dem , 
©öttllcfcen «Oerzen Das Urteil gefcböpflfet 
bat/ meines er bon Der 35eletDigung feines 
SeinDS fallen folte. 3)a nun Dife läfletltcfoe 
gung mit allen ©eroalt auf ibme loß gtenge, 
mertfte er mit $!ei§ auf Das jentge , ma* 
©Ott in geheim orDnete, unD Don ibm t>er> 
langte $olge Difem &errltd)en Sßepfpi&J 

nacb ; Empfange oon Der #anb ©Ottes, 
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IM6 immer btu übet, bcfictlfc Mg juer* 
fcnneu, »a« ©Ott (McDutcb f«*tt , unt> 

•onbir »erlanget, ftbe an feine .panb, be* 
•baefcte fem «fcerfc, faffe feine ©ebantfen , 
fleüe bi<$ roiber Hieb flbf! auf feine leiten, 
aiSbannmirbftcb Der gan&e Gimmel ab bei» 
ner ciroijen $reu »u etfreuen baben, unb bir 
fcasCob geben, ba&Duein2Jien|cf)naci)Dem 
«f)ee$en ©Our* feoejr. 



3. punet. 

SJ^fffrad^te, ba§ Der aöfrlic&e 2BiOen nif 
^ nur ba* beiligifle unb fic&eritfe Orn> 
deiner Suflucfct feoe , fonbern aud> für Oid> 
&aö gün/«gifte unb nufclic&ifje. £)u mufl 
c* für ein unfehlbare Sßa&rbeit Galten , ba§ 
alles, traßDirinDifem £cben begegnet, bec 
flo«Ud)en SinorDnung nacb für bicfc eia 
Littel beö emigen £ei)ls feoe- 9iur Die 
4)6U allem ift ein gai.&cs Übel , Daraul fein 
9?u$en tu tiefen. 3De Übel be0 aegenn>a> 
ttgen Hebens fönnen mir fcfcr ml nufcen; 
Dann Dabin fevnb fte »on ©Ott georDnet , 
unb »erben mir besmegen augefcfcttft: ic& 
mu§ biefclbe »on feiner ^)anb als bte beifr 
famifie Slr^ney annehmen, melcfce ml* »09 
meinen böfen Neigungen lof matten mitbj 
bann bife meinen Sortgang in ber fugend 
binberen. 2lW ber grofie Alexander gefdbr* 
Itcf> erfranefet rcare, empftengeer oon einem 
feiner getreuitfen $aupt » Ceufyen euien 
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' S&tit ff , DarDurcfc et ibn mabrnete ft* oor |ei* 
nem Ccib* 2lc(?t en &u böten- # ue Dcffea |)anD 1 
nal>tne Der tonig eben ein ® etrantf / an mel* 1 
cbem fein ^uffomen ober fein £oDtleDtglict> f 
bienge, ©er Äönig ergriffe mit einer #an& 
tue Eigene V/ unD uberqabe mit Der anfroren 
öifen ^ricff feinem 2irfct. ibme ju jeigen,ma$ 
grojjeß Vertrauen er auf ibn fcfce. (£r tfiaucfr 
in Der ^batnit betrogen morDen; maflen ib' 
me Da* gegebne £eol- Littel Die ©efun Dbeit 
miDerge bracht bat. holten mir Dann tut ein 
necb meit gröffereß Vertrauen auf ©Ott fe> 
$en / als mela>ee n it nur unfer £e tb> 2ir gt , ton«* 
Dem auc&unfet Gatter ifr, melcberam beften 
meijj, mae unß nufcUd) fepn Eon? £>a mir unö 
feibjt regieren moOen , erm«blen mir gar offt, 
maß unß f$äblicfr ifl, Diemetlen mir franef 
JepnD , unD nit miflen, maß unß Dienen fönte. _ 
tafi unß Den ftelcb auß Dee#anD unfern Heben 
Gatter« nehmen, unD auf fein ©ute t>ertrau* 
en. £>ifee ifl Der fürfcitfe 3Beeg feine ©unft 
jugeminnen , über aOeunfere fteinD objufte* 
gen , je mebrunDmebr an # eiligfeit Deö 8e* 
benß ju nebmen / unbenDlicb nur bödjfien 
©lütffeeltgfeit ju gelangen. 2ßirfaffen Den 
Srucbt Difer Betrachtung in menige 2ßort« 
lufammen. 

w £)er göttliche 3BiQen i|laGmäcfctig:fomu§ 
man jid) Dann leDtglicfc Demfelben untergeben, 
tinfere 2BiDetfe|ung märe nit minDer unnufc, 
«1$ twmeffen. 
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£>er aöt tücbe Hillen ifl gan fj beilifl, fo mu§ 
Dann berfelbige geltet/ unD feine SSetorb*' 
nunaen mit tie ffijtee gbterbietung anaenom* 
nun »erben. 

©er g6tt(ic&<3Binen iflgegen uu$ganßlieb# 
tet#unb bätterlicb / fe muß erbanngeliebet 
werben, unb (lebet unö ju alle* Vertrauen 
auf 3bme ju fe&en. 

£>e« fec&fien $ag$. 

Non qusro voluntatem meam , fed volun- 
ta tem ejus , qui mißt mc. Jo an. 6. 

3* fuoV nit meinen SBiflen , fonbeeen ben. 
2Biüen Demjenigen, bet micfc gefanbt 60 1. 

Einige legten ben Willen (5(ptre s au 

ccfennen. 

(Stelle bic bor , als erbiet te ficfc 3£fu« 
gbriftu* bein SBeegmeifer ;u feon unb tncb 
auf Der Rimmels * (Strafjen anmfäbren , 
meiere fein anbereift , als bet SBillen @Ot* 
tu. (Sage mit ©emutb |u 3bm : Notare 

facmihiviam, in quaambulem, quiadte 
levavi animam meam. <D , gib 

mitten Weeg $uetftnnen/ auf trieben 
tefc tvanbUn tolle , bann icb bat> man 
©emütb $11 0» erboben. Eripeme, Do« 
mine, de inimicis reeis, ad te confugi ; do. 
ce me facere voluntatem tuam » quia De. 

us 
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usmeus es tu. PfaL 140. öef«yemtd?/ 
ö> «$)f2tC/ oon meinen Jeinsen / Dann 
i<# nebroe ju Ott meine duftaefet : lebe« 
mt<b Oeinen VDtUen tbi^n, Dann öubifl 
metn<B(Dtt. 

* * 

1. punet 

gttStrac&te , Dag eb fchon De* gdttlic^e 
^ Sölden an fia) felbfl unftc&tbat , je 
Doch, Da unfere Untergrbung an Denfelben 
unb Defien SÖöUjiebung oon l)öd)|lec 2Bicfc* 
ligfeit ijl / erfläret uns Denfelben Die gott» 
Ud>c ©üte Ducct) ein Stoffe Spenge unter* 

' fchjblicber Seteben, welche ganöfiar, unö 
nit fehlen fontien. £)«alei4)en fepnD Die 

- ©ebott ©OtteS unö {eine SKätb ; ©ie © 
bett unferer Oberen / unb Die änmeifun* 
gen unferer geifrlic&en Rätter, folangbl«* 
felbe Dem göttlichen §>efa& nid)t äugen* 
fc&einlid) juwiDer feonD ; Die Tempel unfe# 
res $tl6fer* , fonöeebar fein ©emutb. , fein 
©eDult , fein ©anfft mutb , fein l'iebe , fein 
©ehorfam unD andere Dergleichen $ugen* 
fcen , welche fo gtojfe «Wenge Der Seiten 
und einer eeite boebfr (troff mag ig machen , 
mann mir DenenfelbentUt nachkommen; an- 
toter <$eit0 haben mir Die gr6fteUtfacf> feine 
gmftcbjigteit jupreifen, altf wek&e fp grof* 
fe eotg trdgt , und fielet *u führen , unb 
auf Dem 2Beeg De« £eol* unfere eee# 
len iu erleuchten. £a£t und mit Dand barem 

@e» 
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läKOlUtp fpreflen. Notas mihi feclaTwI 
as vi«, Adimplehis me Isntä cum vultu 
tuo ; dclettationes in dextera tua usquc 
in nnenuPfcl 16. Cubaü mitten tVua 
Oet&tl* gewifen , im witfk mid? aud> 
ju Igno oe fiVib n öurd? ott »nlcfeauunct 

Icn : oaa Vergnügen, fo an bemrr Set* 
tenn^noffin wtrö, tf* ewig. O toami 

225 $ ^nwen ? aitfbann 

wrt> I* cr|l auffec aller Qefapr Dir ,u n»$< 
faBenln jener gebeneDepten &nbf<&afft |)ej 
*«wnw«n »opnen, aOmo Dein 2Bi0en mir 
großer Söoflfonimenpeir boHjogen nwb. 

rlacebe Domino in regione vivorum. 

♦ 

2. punct. 

7r f<t>t t>eü feunö , unö <*r un* 

feinen 2Biaer, beutlicb genug jeberjeit lue* 
rennen gibi, öo* bigweilen gefAebe .Doff 
2*0 S^ifffn Verrichtungen unö ©eü 
KWtfren, meicpe twfaOen in einen Sweiffd 
gewipen, im« ctmonn ju ttjun fcpntnoL 
te , un b Da bep Dergleichen gelegenpeiten 
niemanb »orbnnben, bep Derne mir un* ei* 
ne* guten tKar(>6 erboten fönten, fallen n>lr 
un* folßenöer brep Regeln bebienen, »elfte 
un* oDen 3 weiffel benepmen f innen. 
■ *>i«*e|te ttepei: im Wentel, ba toit 

Nn jBMen©£«e^«^^^ 
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Ünrnit aflieitmebr, wann alles übrig gleicö 
ifi, ju jenen £)ingen geneigt fepnD , roel^c 
Dcr2>emutt) unO eigenen Verachtung nä# 
fcer, Damit n>ir alfo Das eitle £oc&acf)ten 
Der ÜXenfc&en , unD aUtd fc&einbare 4Be> 
fen, fo meit es immer möglich , oon und 
Rieben : Dann Difer Der fic&erifle unD Dem 
©eilt C&rifli gleid)förmig|tc SBeeg i)t. 
9ßann alfo meiere Verrichtungen jufam* 
men treffen , follen mir alljeit oon Denen 
©emütöigen Den Anfang machen , mann 
nie ©Ott (>anbgteitfli$ etmad anderes Da* 
benmiQ/ Dann alfo baben edalle belüge 
gemalt , unD pflegt ©Ott jene, fo ftdf> Der* 
geftalt Demütigen , reichet) ju fegnen 
unD ju erbeben , Da <£r im ©egentbeil Die 
•ÖoJtartige , meldje nur immer in Die £6be 
trauten, fallen laffet , unD mit ©djatiD er* 
füllet. 3)aberomann und auc& Die <£)otr# 
liebe VerorDnung fmembare aempter auf« 
bürDet , i|t Do d) überaud ratbfam , Da§ mic 
und jumeilen bis auf Die |d)lect)tt|te binun» 
ter laffen , tpeild Den £oc&mutb fixerer $u 
&ermeiDen,tbelld®Ott jn bemegen , Daß 

<Sr unfere (Sc&mambeit ju #ulft fomme, 
unD Jemen ©eegen über und audgüffe. 

fctejweyte Äegel: 3m3meiffel, ma* 
etmann jutbun fepn mochte, muffen mir all* 
Seit mebr ju Demjenigen geneigt fepn , mas 

für DemiRacWttn bejjer , nufclicjw, au fei« 

» MÜH 
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n« t Stuf er bauung Dienlicher tfl , unD muf 
alle« , mae Den getingfUn UnfriDen unD 
SDJ ifcoergnügcn üerurfacben fönte , fteifjigff 
geflogen roer oen &ifte ifi ju beobacbt en,Da 
man jmelffelt # ob man Den Sftächften etwas 
erinnern fou, ober nicht : fo aar Die 2Ber* 
etc Der 2lnDad>t muffen unterbleiben. Da 
man oorftbet , Da§ groffe Unruhen rjtecauö 
entliehen merDen ; maffen unö Die Srfaftrs 
nuo lebtet , Daß Dergleichen belüge Unter* 
n ebmen.fo man in Dtefem Ableben » er fdwber, 
51 u feiner 3eit viel beffer unD mi$lid)tx aui* 
fchiagen, alt mann mann Dtefelbe mit ©e* 
roali Durchgerungen hätte, ©er @elfr 
19Dtue i|i ein ®et(l Der ©anfftmutb, 
toeicherjmar aHegeit ju mürefen fachet, aber 
ebne Unruhe unD ohne ©emalttbätisfett. 

2)ie Drtte »egel : mann Die erfi ange# 
jobene ^mep Regeln nit erflccfcn une ju ej# 
nem fräftigen (Schluß ju bringen, muffen 
mir |n Dem ®ebet unlere £ufluc&t nehmen, 
unD nacfybem mit um Die Erleuchtung De« 
*£)eiugcn ® eitle? mebcmablen eiffrig merDen 
gebetten, unD aüe* unfer ?ibfe$en auf Dir 
©ottlicbe (5t>r allem , leine» megeft aber 
auf unteren (Jiqennuij werfen gerichtet ba* 
ben, tonnen mir ftcher, hoffen , ©Ott roer* 
De Den (hierauf folgen Den (Schlug genehm 
halten unD feegnen ; ja mir fönneu fo »er* 
fio)M fron / Da£ er Dem Göttlichen 2Dil> 

£ * len 
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len fo aemäf , aie manu roic Denfelben atjä 
Dernau ab Des aUcrQ6$ften feib|t oeenom* 

menfyätten. Haec eil via, ambulate in ea. 
£>i|« iftbttXOttg, auf toeldmi ibc 
taumMcn foüet ; geltet nur fect fort unb len* 
cf et eutf) »eber jut Dichten nocfo juc Ein* 

Ifen. — 

■ ' f. punct. 

jfCSKwege Die Srmabnung be< J^etl Fran- 
7* cifctoon Salcs im ad)ten 3uc& »on Der 
©öttlicben Siebe, eine oerDrüf liebe ?lnfed>* 
tung belangenb , rodd)c jenen Beelen offt 
»u begegnen pflegt fo ein groffe SSeaierD 
babtn, bem SBtllen ©Otte* in allen <5a> 
c&en }u folgen. £)er bofe geinb,fagt et fe 
jetfte bep jeber ©elegenbett in Den 3«>eiflrel, 
ob eö bei $6ttli$e 2BiQen feye, Daß fte 
bifee oDet jenes tt>un tollen- 211« jum £v* 
empel , ob ©Ott rooQe, Da§ fte am 5reg* 
tag/ ober am Öamjtag faften follen , unb 
Dergleichen mebr, noobeo fte Diele- Seit Oer« 
lieferen, ftc& unnu& befe&äffttgen unb »er* 
nmcflen , inbem fte mit bieten Überlegen 
unb langen @treitten ba« Jöejfere tu un# 
terfcbetben fu#en,fte oerfaumen btemit Die 
Seit unb ©elegenfeeit gute 2Bercf &u tfeun, 
Deren Q3oUful>rung ju Der <5t)C ©Ottees 
roeit furtraglfc&er märe, als jene« unter* 
Treiben / roa* gut ober beffer fepn möcbre, 
mit meinem fte fta) bewertet baben Offt 
ftnbet fic|> einige Vitt be* Aberglaube n& beo 

Der 

\ 
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Dergleid)en <5rforfd)ungenfleine <5«d)en be* 
ireffenD , mld)t ©Ott unferer freuen 
Eue überladen bat; man mu(? mit guter 
OTepnuugunDDengtotcnSBeeg inDic(£ac& 
gegen, Die geitflid)* Srepbeit Oed ©cmütpö 
behaupten unD tieft in (ein fpfyfinDigrt $la<i)< 
Dentfeii emlafien , fon Dem frep tpun , wai 
wa im erften Slnfepen beffer jufepn geDim> 
efen roirD , Damit mir unteren <&eif! ntt 
abmatten/ Die Seit niefct umfonf! oerliebren 
unD unß in feine ©efabr Der Unrube , b?t • 
§lnmlba|Tri£)ffit/ unD einer aberglaubiftyrn 
•äßeifj iu banDlen freefen. @o gar in roien* 
tiaen <$ac6en muffen mir fenDerbat Demü- 
tbig lernt , unD tut oermejfen glaubejt , Daß - 
mir Den -Ißiücn ©Otteö Durcb übermadne 
Grforfd)ungen / unD ^ßernünfftlerepen fin* 
Den merDen j fonDern nad) ©orbergegange 
ner flnruffung Des J&eiligen ©eifte« füllen 
nvr in Dergleichen mistigen (isaeben untere 
Qtanunffc- braueben Den göttlidben Hillen v 
jnerfenneri, imferen geiftltc&en Gatter oDee, 
aueb \\vto unD Drep anDere geiftreicbe ^er» 
fönen iu iKatb »ieben , unD aleDann im Sftab' 
inen De« 6'frrn Den <3d[)lu§ abfciffen , aud> 
leinen 3m:tlfel an Dejfelben ©ute tragen, 
fonDeren fttM un* al«ba»n ju bep DenfeU 
benrubia, eijTrig, unD b?flünDigjuiberbar> 
ren. 3£ann fi$ aber aud) bep Dejjen OSoll* 
pepuny aUeroanD ^efebmernüften , 2ln* 
tedjtungen, uuterfcbieDlid>e Zufall begeben,) 

ä 2 tollen 
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ßUcn wir Doch nit wand en , fonbern auf un# 
fcrem <Schlu6 bleiben , unb all ee tSütDrtg« ritt 
achten, fonDern arten* en , Da§n>icöiüeicht 
auf Dee^eaenfeiten noch mit mehe$e!chmer' 
nuffen würben angetroffen haben. tftacbDe« 
Der €mfcbiu§ in aufrechter «jreonung mit \ 
©Ott übaefa§t Worten, ifi an Der •Oeiiia* 
leit De« SBoBfubrung nit mehr ju jroetfflen. 
2)ann Dift/ fo »« ba$ Unferige ti)un, ntt 
fehlen tan. 2Bee ftm aber hierin anDerfl 
»erhalten n>ia . jelget Dil eigene debe, einen 
fcbmachen unD f mD ifcfcen ©eifi. 

» 

©ritte »ftracfctutis- 

©e* fec&fien $aa*. 

Fiat voluntas tua ficut in caelo & in terra; 
Matth. 6. 1 o. 

' ©ein SBiQ aefc&e^e tote tut ßimmei , alfo 
auch auf Stben. 

tJlan muß ju Dem (Bebett (lieben , ba* 
mit man Die ©letcbfoimtarett 
mit Dem göttltdjen XV tl* 
fencerlangt. 

©teile Dir bor , al* öffne Der ©ohn ®€>U 
Ut Den Gimmel vor Deinen Slugcn , Damit 
Gr Dir Den alücffeeligen (gtanD Der £ein> j 
aen jeige, welche öemSBiüen ®£>(teö t>olU 

fommen nachleben , unD bamu Sc Dia) an* 

mibe 
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treibe offttetnabl jubemOebett Deine3ufluc&t 
junebmen, mann Ou Oft ÖnaD ifrnen &u folge« 
erlangen »itjt. 

1. punet. 

€tfac^te / baf die (Sfeicbformiafeit 
mir Dem t&oitucben SOßillen bei grö' 
ßen ® nabe eine i|l , unb ©Aj^ feibfl ju 
ifrrem fücnebmllen Urbeber r>abe <St bat 
in bem innerifien unferer ©eel ein gbenbilb 
ferne» liüiümt eingebtuef et ; bat unö nem* 
Ii* ber Beelen Strafften eine gegeben , Da* 
Durrb mir motten Eönnen , ma$ €r miQ/ 
unb baffen , maß er Raffet 3bm flehet al» 
fo ju berfelben Die ^ünf ung ju geben / 
fein 2Öercf öoUfommen ju machen , Dife* 
Cbenbilb auöjuarbeiten , mit einem 2Bort 
unferen iÖiOen Dura) eine böllige «iei^eit 
mit bem peinigen , fo oiei er Deffen fäblg 
ift , (ftOtte* • förmig ju matben , De§me> 
gen laffet €r ficr) in Den tieffeflen SIborunb 
unferer £er$en binunter , unfere gefrier gti 
befferen , Die fl&nbbaffte Bewegungen , mel* , v 
d)e feinen ©dfilidjen 2BoblgefaUen entge* 
genfepnD, jubemmen; unö ju bem Outen 
anzutreiben , nnb fo mebi in ung , a(* Dura) 
und fo(a)e innerlime Übungen ju ermeeftn , 
melcbe jenem aanfc einfältigen 2tcf feine* 
mefentlidben 3Bi0en*/ melier aQetferffnn' 
lime ®ut in fi$ entbaltet , äbnücf) fepen. 

Ipfe eil qui & praeveniendo dat viris fan- 
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clis bonum vcllc , quod noluerant , & 
fubfequendo dar bonum die , quodvolunt. 
S. Greg. 1.2 Moral, c io. „ €f nuKfyet 

»,Dtirdt> fein oollFornmenDc ©naD, baß Die 
„Adlige Das ©uie wollen , fo fte jiioor mt 
„wollen / unD Dutd) Die nacbfommenDe 
,,©naD berfcbaffct er ihnen auch Das 23 er; 
„mögen jenes vä>ute ju mmcten , meines 
/»fte roollen. „ Söann es nun Derne aifo, 
urtheile, ob es nit btUid), Dn§ man ftcf> ju 
Dem ©ebeit begebe, um 3bnc ju betcbroö* 
ten, Daß (Je Die i$d)tt)a ebben unfereS SSSiU 
kns inrcte , unD in ihm alles jetnicbte , 
mt feinen (göttlichen Ziagen mißfällig feon 
„funte. / ©ife ©naDlft fogrotf, Dahlie Der 
4)etttge 2luqu|linuS niebt genug bemunDece» 
fan 3ftein ©Ott, fagurl o. conf c. t, 
icbbln Dein dienet, id) Dein dienet , unD 
Der (Sohn Deinet Wienerin 2)u halt mei* 
: ne $anD jerbroe&cn / unD bin i$ Dir De*# 
wegen ein üpffer Des Cobö fc&ulDig «Kein 

' .$er$ unD meine jungen foüen Diel) loben, 
unö alle Äräfften meiner ©cel ju Dir fpre* 
eben: Ö-Ö&r, mer ifl Dir gleicfc ! Du aber, 
£> antworte hierauf in ©naDcn, 

unD rpticb jiu meiner @ecl : 3d) bin Dein 
ßrlofcr. 3Ber wäre i* nit * adb wie übel 
roare icb befallet ! mas Langel fabe(l Du 

, nit in meinen Korten/ in meinen 9Bercfen. ? 
mas gebier in meinen ©eDancfen unD $e* 
gierDcn! Du aber, ©££rr/ DerDuuneni* 
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auTunD barmbeefcig biß , fatofTmtb 
big auf Oiten Slbgcunb De« Sobted , in n>eU» 
d)cn id> mtcb geflutt l>art< , unO Dein aü# 
mögenbe 4>anb brachte e« Dabin / ta§ ein 
BbgrunD Der Jaule au« Oer tiefte meine« 
43er$en8 betauö gejoben rotrben , unb Difee 
»bgrunD roare nic&tß anbetö, alt Dafj icö 
tut rooite , n>a« Du »oltcft , unb Dasjenige 
roolre, roae Du nit tooitefi. 

2. Dirnct. 
SR&ratftre , ba§ ©Ort oon un* eerlan* 
^ ge um bite^leicbförmicbfeitgchetteniu 
werben/ unö felbe auf fein anbete 2£et(j 
geben nwrbe. Unfer fcrlöfce SSfii« €brv 
ffue bat bife ®itt unter Die ertfe qefe&t, med 
$e mir unfer m £immlifc&e n Gatter täglicft 
bortragen foüen/ bat un« aua> alfo ein 9)?ut 
fltx Difer für treffli^en ^ugenb Die &etuqe 
im Jpimmd felbfl t>orge|1e0et , und tu %ti* 
gen,ba§ nur auein Die 03 oO Hebung De* 
(S 6ttU*en ^BiUene bie ^eilige im &imme( 
unb auf geben tnac&e. ti ttf 3bme nie 
genug untf bierin fall« nur Unternien \u 
fcaben, £r treibt un? au* Darju an Durch 
feine Sinfprecbungen, unb fet)en n>ir Dajf 
feine grofte grtuD , tveiefre mit gröffecem 
Uberflufj feiner ©naben unb Erleuchtungen 
an fernem (Sein* 4i)eil gebabt babcn/Difetf 
©ebett febe offt in Dem ^unD,inu)rem#cr* 
ten aber obne unterlag ju fügten pflegten. 

Ä4 3um 
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gum elfteren gcftbiebt, Da§ rmr in fon&ec 
baten äufäUen nit »iffen, Daei ©Ott an* 
genebmer fepe : offt btloen mir unf ein / 
mir fußen 3£|um £l)rt|lum , unD fudxn 
Doa) nuc uns felb|tj ee i)t febroer niemabl 
t>secm betros.cn werben, unO Den &rucbt 
unterer ^Betete Durd) eigene fcieb nit oerlierj* 
ren. L 2ßaz iflaber ju tt)un, Damit man ficb bor 
folgen (Stäben büte ? <£rmtge , fagt Der 
^)etl. Auguttinus , Du§ ©Ott ober Dir / Du 
aber unenDlid) roeit unter 3bm bifi; Daß 
^ Dein Srfcbaffer , unD Du fein ©efcböpff ; 
€c Dein 4)6«, unD Du fcin&necDt / Die* 
mit untetgtbe Deinen ißiüen Dem ©eini* 
gen. unD faae mit Dem <£rlöfer Der 2Bcit : 
©ein SOBiUen gefc&efre/ unD nit Der meinige. 
SDie4)eil ©ertruD miDerbolete cinflenöau* 
©öttlfcften (Jinfprud) Difeö ©ebett bunbert 
fünff unD fünft m mabl auf einen 3:aa ; 
unD jener (jeiliae ^riefler Gregonus Lo- 
pe^ mare in Dtfer Übung fo meit fommen, 
Da§ <£t enDlicD, wie in feinem geben |u le# 
fei/ mehrere 3a&r bmDnd) bep jealicbem 
Sitbem Difeö ©eben miDerbolete , meiere« 
ol>ne fonDetbare ©naD nic&t moajicfr. 

* : 3. PUtlCt 

SKetracnte , Daf ©Ott/ mclc&cr naa> 
^ unferem 33etfen fepr eiffeit, unDmcifr, 
toie biel Daran gelegen fepe , Da§ »ir>3bme 
unfern Hillen ferneren, unD Dem (getni* 
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gm untermerffen , fict> big Dabin eenteDei* 
ge, Da§ £r Denfelben üon une beac^ret, 
unb flicicbf'am Dorum bittet : mein ^ot)n, 
fagt €r , lebend; e mir Dein £er$. polten 
roirwrt inStrocgung fogroffer ©ute un* 
fecer «Kaebläjjigr'eit nit febämen ? ©tebe* 
Dann uns nit üielmebr , &u 3bme «ff rigift ju 
bitten, Da§ £r unfcc elendes £er& anneb* 
men motte ? Wltin (^obn, faat £r, fcben* 
cfemir Dein £erij , ee itf in Deinen Ränften 
nit tt>ot>l »ermabrt , Du mitfl t$ bemact ten 
unD Der Derben- ©ibees mir, ufy null 
eö oermabren ; i(b miß e* reinigen , belli* 
gen, unb mit meinen ®naben erfüllen* 
UnenDiicbe® üte ! morju batf Du Dann mei» 
ner »onnötben , Da* Du mir mit fo großer 
©üte oorfommcft. 9)?ic (lebet oielmebc tu 
Dt* ,u bitten , Dag Du Difsö miDerfpen|lige 
«£er& annebmefr, unD Dem ©einigen un* 
tcrmerffetf. JLebremicb/ <D bitte 1 ©et* 

mn rPtllfn tbun. Pfal, iif. v. f. 3$ 

mirD niemabi ermöben bife« ©ebett ju mi* 
Derbolen, biß Du mieb mirfi erböret baben. 
Qßie febr münfebe ief), Da§ mein Eeben at* 
fo cingeriebtet merbe , Damit c* gahfc auf 
Die Haltung Deiner ©efö^ unt>t>eiitqen 3^atr> 
aufgewendet merDe. 3cb mitD niemabi ju 
föanDen werben , fo lang i<fymiä> befleiffen 
nwD Deine ©ebot forgfälttg ju balten. 3<i) 
lan es aber obne Dieb nit : Verleibe mir, 
0 £<£rr , Difc ©nnb , Damit Die 2$ürcf ung 

Ä f Deiner 
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Deines erbärmu§ mein Jper& regiere / Dann 
icb Dir ohne Diil) nit gefällig fcpn tan. Di. 

rigat corda noftra quafumus Domine,tus 
mileranonis operatio, quia tibi fine te pla- 
cere non poffumus. '. 

5)er fibente $aa/ , 

Venite ad me omnes , qui laboratis Sc 
onerati eftis , & ego refkiam Vos. Tol- 
' Ute jugum rtieum luper vos , Stdifcitea 
' me. quia mitis fum , öl humihs corde* 
■ & invenietis requiem ammabus veltris, 
* jugum enimmeum iuave eil, & onus 

meum levc. Matth 1 1 
VTtr fotlcn öen Wullen ®\£>tttd mit 
gmioentbun. - 

©teile Dir ooc , al« anerbiete Dir tret 
#£rr Da* 3oa) feine« @<|a&eö, unD fei* 
nerüiatb mit gütiger SinlaDung felbeä auf 
Dieb ju nennen, Dieroeilen eö |u§, unD oer* 
fliiüßüO) i)i {einen ^eiligen Hillen tbun, 

kr» 

föännfifcon Da« 3o# 3£fu Sfaffti 
ferner unD oetörü§Uct) lepnfolte, 
roaienroirDocb wrbunDen Da* dujfertile m 
tljun , Damit mir 3bne befriDigen fönten : 
et benimmt uns aber Dife^otcbt , unD oer* 

fieberet 
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fieberet unö , ba§ Öifcö fein Soctj jü§ ünD 
(eid)t feue. kommet su mir , tagt <£r , Die - 
it>r bemüht unbbelabenfepb; 3cbmill<ucb 
erquief en. «ftebmet mein 3oc& über cueb ( 
unD lebrnet »011 mir , bann icb bin fanfft* 
müibiQ , unb oon 4)er$en bemütbjg , unb 
ibr werbet Die Oiube eurer Beelen finden ; 
Dann mein 3od)i(ifüfj, unbmein 33ürbi|f 
leiebt Srojrooöe^ort für diejenige, mel* 
d)e ©Ott ju gefallen oerlangen ! COian be# 
tnübet pcb fo »i<l einem SKenfcben ;u ge* 
fallen , unb boeb erbaltet man aar offt fei* - ' 
neu Smecf nit, ober mann man auebenb* 
lieb naa) oteler Seit unbSBtöbe fein (»emütr) 
in et maö gewonnen bat / brauet; t es rnebc 
nit , a\t einen Slrgmobn , eir»iäB6rtlein ' 
aQeei mieberum ju derberben. %lid)t6 bin« 
gegen itfleicbter, alß $ Ott befriöigen. 2Bie 
febr bu ibn magfl beleidiget babeu, flecfet 
Do* ein^dberletn 3bne miberum &u befdnfi* 
tigen ; biemeiien (Je nemltcb ein gütiger 
Gatter ifl , melcber grofie ©ünben )u *«r* ' 
geben mit einer 2Reu , unb geringen (Straff 
ju frieben ift. ©0 ep aber leiebt 3bne 
befänfftigen , ba man 3bme mi§faflen bat , 
i|l es nit mtnber ieiebt 3bme *u gefallen 
naebbem man ju feiner $reunbfcbafft mie# 
ber gelanget <£in $ärlein f leef et ; batf 
ifl ein guter ®ebancfen , ein 21 nb lief; baö 
ift ein aufrfebfige Sfteonung, ein ® lag 3Baf* 
fet ; Daß iß Die getingfle ?icbe e > 23eieu* 

iung 
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gung gegen Dem 9?äm|len / Daä ©öttU* 
Übe 3j)erij ju geminnen , unD eine emtge 
£ron ju oerDienen ; fo geneigt t|l nemltd) 
Oer Jp € Di SS uns ® ut« ju tbun , unD 
reimücb SU belohnen ; fo leicfct i|l es 3bme 
Dienen. 

SRocfr mel)t , mann Du fo fmmac& , unb un* 
DermogenD fepnfolteft, Da& Du $t>m ferne» 
SOientt leiflen f6ntefr ; mann Du meDer 3un# 
gen batteit 3bne gu loben, nocb #änD für 3c)# 
neju arbeiten, tlecfet Docf) ein guter Hillen, 
£)a* bloffe Verlangen 3bme *u gefallen , 
mann e0 aufrichtig unDmobimepneno, i(r ge* 
nug 3pme ju gefallen. abrapam bat feinett 
©opn nit bürcf liefe gefcblad)tet,fonbern ficfr 
nur Darju dereitet ©Ott bat aber Den 
len für Daß 3Bercf angenopmen, unD 3pne fo 
frepgebig belobnet, als mann Da* Opffer mä> 
re ooüjogen rooröen. £)u begepre|t etmanti 
Die €rlaubnu|? einen Abbruch ;utpun; fo Dir 
ober bifetf nit gejla «et mir D, f>a|l Du Den QSer * 
Dtenf) Oer Mafien opne Die *öefcbmernu§ Def# 
felben. $)u gebt ff et mann in Da» £au§ "neö 
gefc&ämigen Siemen , unDfmDeflipnnit; Du 
fommett ein anDerömabl miDer ■,• unD nacf)* 
Dem Du ibne angetroffen , reiche fi ipm Das 
Stümeten : Du mirf! Darum belohnet mer Den A 
ai* mann Du es jmepmabl gegeben bättefr , 
obmoblenfolcfee* nur einmabi gefcftepen, Die* 
roeilen Du e« nemlicp jmepmapl l>afJ geben 
moum. O maö für einen guten f>Srrn 

(>aben 
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toben mit ! Ö SSitTSc j&l 8 Dein §mS 
ict) bin ntt ju encfc^uIDigcn / wann t$ micf) 
toeigere |eioe* juttagen. 



9J* 



T 

2. pUDCt. 

nur Icict>c unD obne 33efef)n>ernu§ 
f an man ©Ott befribigen/ fonDetnetf 
ifl aud) einunauefptetblic&eiJteuDunD^ei* 
gnügtn tabep &u genüffcn* £)ife wate Die 
gteuD De« ©öttlicfcen ©obnd, Da €t auf 
<£tDen wanDlete , Difee wate fein <£eben > 
unD fein Vergnügen. Steine SRabtung , 
tagte & ju leinen jüngeren , i|l Den^Biüen 
fcee jenigen tbun , Det mid; gtfanDt bat / unD 
fem 2Bertf t>oUjiei>en & if'e l|i aucb Die 
gteuD aOet feinet wabren 9?ac&folget , wel# 
cfcen nicfctemebr angelegen ifl ; altf<&Ott|ii 
beftiDigen. >0 märe nut ©Ott mit miealfo 
}u fttben , fagt ein ieber auf» ibnen , wie i$ 
mit 3bme , n>tt glicf feeiig n urb« id) m 1a) 
fcf)d$en ! 211$ Die $eil SD?agDalena oon 
Pazzis einfientf in bec Söerjucfung wate , 
foradje fie }u 3€fu £btn> ganfc 00U mit 
folget Zubt 3nnbtun(l. §)u weift, mein 
»eitbiftei ©eipon 0 / Da jj id) oon meinet er* 
(im ämDpeit an aU*eit oetlangt babe Dit ju 
gefallen: UnD mann id) mufte, Daß ee Dit 
gefällig wdte , mann ic& Die b60ifd>e Leonen 
lepDen müfte , wutbe id) mid) felbft obne 
SBet meilen ganfe getn Darein ftürßen. £e t> 

na$ wenDere fie fid) ju i(w» 9Äu>©cbwe, 

fltten , 
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fteren, unb fprac&e : 3br tt>iffet nit , ma* 
grofie ^ügigfeit nur in Difern ißort allein 
»erborgen Jige. £ec VPillen <b<Dcce£. 
eben bergleicfcen ©ebantfen fül>tete einan* 
bere in Der ©nab fet>r bod) qet ömmne (Set l. 
sftacbDetn i* Dur* bimmlifc&e Srleucfctung 
üerllanDen t>abt , fagtejie, ma* füc ^d>a$ 
in Dem göttlic&en 'äßiüeri betborgen lepen , 
^ab icb ein geoffe ßiebc ju bemfelben gefa&t, 
metefce miefe gar fanfft angetrieben Denfclben 
ju ooübringen , unb mid> burefr offt mieber* 
^ottc 2lct Oer ©ieiebförmigfeit 3bme ju 
umcrroerjfen. S)ieöfftere©ebantf«n, mo* 
mit itf) , feine Sürtrejflic&Feit belangenb , 
mein ©emütb befd)äffriget pab, fepno mic 
ju öeffen geölter J>d>f'd)ä&ung betmafen 
bienlicj) gemeft , i>af icb glaube unmögiid) ju 
fepn , em>a$ roibec Den göttlichen ^ßUUn , 
ju banblen. $?ein finDet bi«in fo 
grofle Jteub , ©lücffecligfeit unD ©lorp , 
&aj? , wann fte aud) jernic&tet, ober ju bc* 
nen bollifcben Rammen oerbammt roerben 
fblte, jie ft* mit gröltet ^reuböigfafl« bem 
göttlichen 2Biüen untergeben mürbe, ©i* 
feretnjige ©ebanefen, ba§ ©Ott burd) bü 
fe meine Untermeeffung geepret fcpn folte, 
ober baß burd) meine 3«nicbtung fein 3HJt'l* 
len oolljoben mürbe , gebet mir oermaffet* 
ju #er&en , baf id) fein $reub auf bergan* 
Jen "SBelt ftnbe , mit bero id> meine greub 
ab folc&ec Sßoöjitbuug Des göttlichen 2ßil* 

lenf 
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Jen* oertaufcben tnd^te. 5)ifer erleittte* 
rec alle meine Sefctrorrriullcn, unD occlicb- 
ten Di« grolle $rangfalen ibre 23merlut, 
Da i(t) mi<J) }u &Ou »enDe , unD faqe : O 
^D^rr ! n>a* fan füffcrect unD liebli$eref 
fepn,al0 betn beiliger Rillen? 3ßae für 
emgrcjfcrc« QBergnügen fönte mir raubet* 
fahren, als meinen 2Bi\lm mit Dem Demi* 
genoerbunDen fepen? ©er tfriDen unD Äu* 
bejb aus Diefee beiligen 3unDnu£ faerrlief* 
fet, hl memgan^e 3"ftoä)t unD mein iroii 
in Denen betrübti|ien 3ufä(len . £D?ew <3ee( 
findet bietin ein rounDerbarli<$e Diube uno 
tonberbate Ä rafft in ber Sugenb fortm# 
frbreitten : Slfle $egierben Des eigenen Iii ü* 
lül , metebe De« menfcbuifce £er* |o lebe 
fceunrubigen,unD aremtam in bic Gnae trei- 
ben , feonb in ibr oollia etlofa)en. 9?adb* 
Dem fte einmabl Dura} ein »ollrommne Un« 
teegebung in Olfen bimmtifa)en ^arabepfj» 
(harten bmein gegangen , fönnen fie aUe 
meiiiic&e 2lrm!ccliufcit mt mebr treffen, 
ober mann Dtcfelbe aud) einen Zugang fin* 
Den, merben fte bureb ben ©lan$ bc* (>)ot t* 
itd)(n Sßiüenf fo M)ön unDlieblic&gemac&t, 
Daf? Diegrefte tfreuD empfunDen mirb fte ju 
übertragen; unb it mebr btefelbebem Sleifm 
juwDer lepn , um lo mebr Köllen unb er* 
freuen fie ben ©ei|r, womit in ihnen Deren 
Siebe junimmtt, aljo, Dtf man fia) it lan- 
ger 
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nerje weniger Dormit erfdttigen tan , unö 
nur immer met;r ju UiDcn »erlanget. 

3. ptmct. 
0|73tnut iMge»»£, Da§Den@öttli<&eti | 
^tUentbuneinunauSfprecbii(be5reu& ] 
mitbringe , fonDern ifi auet) niebt mtnDer 
ftc^er, oa§ obne Den ©Ottilien 2ßtUen eint* 
ge mat>re SreuD ntcmabl tonne gefunden • 
»«Den. ©ann alle Sreub, fo Die ecfd>affe^ 
ne tSac&en geben tonnen , f omraet t>on el* 
nem fallen unD betrogenen @ut , mann 
felbes Dem ©Ottilien ^OtUen nit gemäfj, 
ol>ne »elcben unfere ^ugenDen felbfl feine 
^ugenDen mepr fepnD , unb auffer meinen 
Das ©Ute felbft fein ©utmepr ilt. £>ann 
»as nu&et mic& Das Satten , Da« SCacben/ 
unö ganfce 9lä*t in Dem ©ebett jubriu* 
gen, mt<& mit arbeit auftepren, mann otfe« 
alles aus eigenem SBtllen gelcpipet? Mit 
. $cofi unb ftreuD aber, fo i<& immer in De* 
nen pöcpften SSerjutfungen genüffen fönte* 
fepnD falfcb unb betrügerifö , mann fte nit 
t>on jenen SBattee Der ßiecbter petfommen, 
»elcfcer ein ©Ott alles »apren $ro|iS ifi. 
©epe es aber nueb, Daf? /enes ©ut , fo mieft 
erfreuet, ein »aprpafftes ©ut genennt »er* 1 
Den fönne, tfi unD bleibt es Dod) ein etfebafir* 
nes,unD in engen (gefcranefen fiepenDe* 
©ut; 3(1 es eingefepräntf f, fo ifi es ge»ifr 
lieb für mein £er$ »il ju f lein , Dejfen Sä* 
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tugfeit unenDUd) i|t : $)i|e deine SreuD ill 
nur ein ^ropfiiein, nxlcj)« meinen 2Dutil 
nit löfdjtn tan. 2Bann He aber (lud) 916!« 
fet märe; alö fit 1(1, feblet eö tt>c Doct) an 
DerSöeitanDigfeit, Diemeilen He em gebred)» 
licfceä / unD Der ^etänDeruug unterroorffe* 
ne$©uti|r, roelct)eö , Da cd (ein £nD errei* 
d&en roirD , mein; i^cyb ates §reuD bringet. 
£5tfe ijt nemltct) Die (Eigen fdvifl't aller jer> 
fldno.lidjen ^acben , Deren 93erlurfr aüjeit 
cmpjinDiic&er fallet/ unD mepr QJerDruü 
bringet / a!6 Der (SJenuf) $reuDgebrad;t bat. 
©apero fagt Der £eil. Auguitinus furtreff' 
licfy, Da§ Derjenige , roelc&er ein fixere JreuD 
Daben roill ; Diefelbige bep jene m finden mü|> 
|e, melier nit abgeben fan. Qui vuli ie- 

curus gaudere, in illo gaudeat , qui non 
poteft perire in Pfal 84- ®ann rote Der 

4)eil. Frofpenn Denen (Sprüchen , foer auö 
Denen (Scprifften Difefi peiligeu fceprerä \\\* 
fammengelefenpat, fagt: 40er immer 3^' 
tum £pri|tum für Den ®eaen< feiner 
§reuD errodplet / mu§ notbroenDig fein 'üBer* 
gnügen Dabep finDen $ ©ann iene $reuD , 
roeldje aus einem erpigen ©ut perfommet , 
t©ei§ um fein $nD , unD in Difem Sali um 

f<(ne ^d)rancfen. Non potdt unquara 
fraudandeledationibus fuis, cui ChriAus 
eft gaudium : sterna enim exultatio eft , 
quxbono Istatur seterno. O^epe etf aber, 

Da§ auf ScDen ein % ut anzutreffen , »eicbes 

ü nit 
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nit jergdnglicfo , un^äfljeit yfbäben fcpc; 
fo gro§ Dtfcö immer fcpn mag , (an «8 micb 
bocbmtoollfommen octflnugerr / Dieroeilen 
mein £er$ $u ©Ott oOein gerietet , unD 
megen 3bm erfc&affen ifi,tt>itb aucfc nlemaW 
feine SKubejinben , bt# e*ju jeinem «Ritte!» 
^unct gelangt fepnmtrb. ©olle \<fyt)i* 
mit gänfclicb uberjeugt fepn, ba& mein adn« 
fce (Slütf feeligfeit tn ber unabänbetlicfcen 
Vereinigung meine* SHSiüens mit Dem 
©df Hieben befiele , unD mit Difen ® eban» 
cfen fage id> üon#et&en : £> mein böcbjiefl 
@ut; lafie mich nit bef gepalt crblfaDen, 
Daß icb mit einbilbe , alö ob mich einig« 
$reub aufier Dir glücffeelig magert fdnre» 
S)ann ein folcbegäneifcftoergnugenbe $teub 
gebötet nur füt jene, welc&e Oft bön tyifctn 
aufticbtig bienen. &u aOeto bifl DU Ur* 
facb ibtec Steub 3Me »ab« QltittfttQi) 
feit jft ftcfe in Dir , Durch Dieb > unb wegen 
beiner erfreuen \ anbermätw i(l fie nit au 
fnben. 2Bann ich mit Dir ooUFommen mirD 
oereiniget fron, unb ba alles, maö fn mit \% 
burcb bie ©nab unb Siebe auf bicb öbjf blen 
mirb,murb icb meber s J)einnod)<2cf)mer$en 
mebrempfinDen: alöbonn wirb mein 8eben 
Doli Der SreuDen fepn , mann e« bon Dir »oll 
feu n mirb. «JBann icb Dermalen nocfc eint» 
gelt nr übe unb Verwirrung in mir erfahre, 
tommt folcbe« Daber, biemeilen ich ;u Difer 
»oWEommnen Vereinigung noch nit gelan* 
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§ct bin. Unb Dieme Uen imin £er* oon Wc 
nit angefüflet ift , Defmegen fttbre id) ein wtf# 
brü&lK&e« geben, unb bin mit felbjt jur 
fcfcroerbe : Quoniam plcnut tui rion Gm » 

oncri mihi fum« 

- • •» 

£><e stockte $ctta4tw&.{ 

$)e* fibenben $ag*. nt ! 

Bcati , qui audiutit verbumDei, &cufto- 
diunt illud. Luc. i r. 

tOir foütn bfe t>oU$iebung bea (Bortli* 
eben VPiüena für unfer rollige (Blücf * 

Jctliflf ett bwlttn. 

Stelle bir bor , olö gebe bit bein löfet bU 
freue SH3at)l aus allen (Sachen ju ermäßen , 
t»a« bu »etmeonefl ju Deinet ®luc£ fetUgf ett 
nottjroenbig ju feon ; bu bingegen barauf an t' 
moetefl: gWein^S«! rair [lebet nitju etma« 
ju erroäplen, mein ganfce ©lucffeeügteit iji 
Deinen beiligtn 2BiQen tbun. £)ann i d) glau« 
be oeiliaiid) , ma« bu gefegt baff > bog bie 
jenige glutf feelia fepen , melcfee ba6 SBort 
© Otu* , babutd) »gnen fein 2ßi üen er Pia w 
tt>irb,fl(ij}is andren ttnbflttreuü<& uoUiiei>em 

t» punet 
€tracbfe , ba§ bu ganfre ® lücf feeligfeif 
©Otteö felbft bon (einem belügen 
SBiHen ^eccüpre, roelcbe* man aufbre>er* 
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lep SBeie pertfeben fan. f£)ie etjie, biemei* 
len et alle* tfcut, n>a* €t null. Omnia, 

que cunque voluit fecit. ©<IO 2ßi(Jen ift 

ö0md4)'tfl / nic&te tan betnfelben rt>töer|ie* 
!>en. «Run ober tfl Der jenige glütffeelig, 
»iebet o«tüg€ Auguihnus lagt, meldet al> 
Ie6tbut, roaö (£r n>iü / unbnufcte roollen 
fön, io ritt gut fet e. ©iejroepte, bietuei» 
len ©Ott in fic&felbfi alles finbet , n>ae€r 
»etlangen fan ofcne auffer fi$ feibfi ju gc< 
beii. Wun tft berjenige rotberum glucfTec» 
lig, tt>elc&ef bollrommen Oetgnügt i(l , unb 
düeö bat, roaö et bedangt. Felicitas defi- 

deriotum quies. 2öa* ttf Die ©lucf feelig* 

feit anbere* alt ein Jöetubigung unb 
niöuitfl aOet «egtetben. Omnium defi, 
denorum complemcntum, ©ie btitte 

/ bie&etlen ©Ott , ba£t fi* felbfl 
liebet, unb ftcfc feibft bureb Srfantnug unb 
Siebe bejt&et, ein unenblic&eö ©ut befi&er, 
unb in tiftm @enu§ ein ewige Ouen einer 
fo bduffigen, fo birtlfommenen unb Überfluß 
fenben tfreub finbet, ba§ ftcf> biefelbeauf alle 
Ulu«m>äl)lte ergieffet, unb Die ©lücffeelig, 
feit ber ^eiligen im Gimmel autfmac&ef. 
SBunDeC'öoüe ©ülcffeeligfeit ©Otte« » 
Unerfcbopflhlicbe Sreub ! beto au«lauflFenö< 
Jöäd)l«n eine unjablbare Wtn$t glütf feelt* 
giflcr Kreaturen emidid) bergnügen tonnet?. 

Euge ferve bone & fidelis , quia luper pau- 
ca tuiili fidelis, iuper multa te conrtituam, 

lutea 
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intra in gaudium Domini tui. TDob I an 
du gutec und p itceuec £nen« / bicweüen 
du in fleinen»3a<bcn geieeu gewefen bift, 
«>fcd id> öid? übte tulee fegen/ gebe ein 
in die £reub deines 6i£rrr ; bann in Dein 
<£>er$ mirb fie wegen tyret «Wenge nit ein» 
geben fönnen. 3Bann Du au* aOet 5^en* 
fd)en unD <£ng!en£er&en allein rjättetf, 
n>urbe alle* anqefüflet roerben, unb bernaefc 
fortO überbleiben, ba§ ein fernere unenDli# 
c&e3ablno*gtö|Tem Jfcer&en öaöon Fönte 
«ffuUct werben. SBerfencfe tod) alfo fltäcf» 
feeliget2Bei§in biefe* gteuben>3)?eer / und 
fange jenUd) an Deffelben 6ü§iqfeit *u fo# 
tfenbur* Bereinigung beineö £etfcen« mtt 
dem ©6(tlia>en roekfte* allem bie O.uetl 
dawn i|f , unD Oiefeibige aOein faflen Fan. 

pttnet. 1 
SÄStraaVe , ba§ mdbtt ungtötffeeligeres 
fepn fan , aW ein Sftenfd) , melier fei» 
nen eigenen 3Bfflen tt>ui. $)ann gleidjmie 
Der Ißillen ©Orte* eine O.uetl aUtö ©u» 
fen, a(fo iß der eigene 3BiO be* «Jftenfcben 
ein öetgijfte O.ueü alles Unheil«. €c bat 



-i 
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entgegen gefette eigen febafften. Sftitft« 
fd>n>ä*ere*, all bee eigene 2ßiUen, maffen 
er au* ftd> felbtf niebttf Fan , att nur funM* 
«n/Dabmct) erfia> felbflen tobtet , unb oa$ 
geben bec @naO »erliefet, 9?i#t$ be* 

«3 bürff 
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Duefftf geee* , nocb bunaettgere« > aW Oer ei* 
gene $ßiden v bann er findet Weber auflet 
ft*, weDettnner fic& , was il>n befticOigeii 
fönne. £nCUcb niebtes betrübtere* , noeb 
*etbro§neK$/ Ol« 0(9 eiane 2BiHen ; triff 
t&auf^rben angefangene €>oü/ betge« 
. föworne $obtS * geinb unferer ©eelen , 
taufenömabl ärger als alle Teufel. 2<lö Der 
#eilfg« Slbbt flbrabam oon einem anberen 
befraget würbe, Dutd) n?aö füt liftiae IBeeg 
Die b&fe ©eifier unö angreifen ? antwor* 
tete feto wofcl : ^ie Teufel befriegen uns 
fite x Dann wir iljun , roaäfie wollen. 
gegen fet?nb untere eigene SBegierben untere 
Teufel wölben, unb fepnb eben jene arou* 
fameSeinb, welefre untf plagen , unb in Die 
SUeffe alles &ent>$ unö aroftee Unoebnum 
gen fluten. <0 wie offt baben fit un< 
febpn Die bitnmuTtbe <§)üteeentriffen? <2Bie 
offf baben fieunä Dabin gebrac&t/ Da&wlt 
mmt 3€fu Hm mit Hüffen getreu 
fen? TOeofft baben fteun« fad in bieder« 
jweifflung geflutet ? £> mein ©eel , wie 
lang werben wir noeft elenbe Arlanen bifet 
3Butteria> verbleiben wollen , wel*e un* 
alle SRube unb Sreub benehmen ? gerben 
wir Dann niemabl mit eigenem @(fcaben 
lebmen , ba& e« boebft gefäbrli(5 W/ 
bet ©6ttli*en Anleitung entheben , unb be* 
nen übel georDnetenSJeigungen folgen? 38a< 
fltofle Übet w nit bet jenigt ju formten , 

welcher 
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weiftet fein b6ftfie$@ut berlaffet, unD noa$ 
faa er anDetwätts ©Ute* boffen? 

3. Panct 
£traftte , Da§ allen Difcn ttblen ja 
entgegen , unD ein glütf feeligee £eben 
gu führen fein anDetee 3Becg fepe , a l« ftft , 
un auflö&lift an Den ©öttliften SBiüen bin* 
Den. §)abee fommet Die greuD unD Der 
grteD Dec ÄinDet ©£>tte$ , weiftet oUe 
Rnnlifte greuDen weit übertrifft; Dab.ec 
jene inner lifte $ube, unD ganfce (Dlucf fee* 
Ugreit Difetf Gebens, weifte Der '©iücffee* 
tigfeit Der .©eiligen steiftet/ DaDurft fU 
Uber alleö Dasjenige erhoben feonD, waö 
ibre 9\ube »erDöbten fönte/ unD »elfte ftft 
ab ibrer felbfl eigenen ©lücffeeligfeit nur 
Deftroegen erfreuen , Die weileu fte © £ 
alütf feelig baben »UL ©ie Urfaft DejTen ' 
itf, Da§ alle Verwirrung De« ©emütb* ent> 
weDer* oon Der ftorftt Der beforgenDen unö 
wurefliften Übel, ober Don Der SBtgJerD 
De* abgängigen ©ut$ bertübten. 2ßee 
aber niftt* anDerö will , als was ©£>$$ 
»Hl , hn niftt* verlangen , mt ibme nit 
gefftebe. UnD wer aOetf Dalienige wiH, 
mat ©Ott Witt, bat Wo Übel ju fötftten; 
Dann inbem er wen} , Da§ Der ©ottlifte 
Sßiüen Dabin gebe/ Da§ er leiben fofle , ift 
ibme Da« getDen weit lieber als nit leiben, 
unD aleiftwie Der eiaenwidiae Dftenfd) gar 

«4 ">ff* 
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offHein Unglütf Mt ftfn «&6B ro SWtae M 
jeitüd)en ^IMlergebenß unD Der > grollen 
meltlie&en ©!ücf fertigt«: ftnDet , oifo gc# 
nu||et bingegen Der in Den ®6it lieben 3BiU 
len ganfc ergebene Sftenfct) eine* SBor'JDinv 
mel* in SRitte Der groflen 3Bü>ermertigfef# 
ten. €t fd>n>cbet Dartan-twe Die Dre» 
Knaben in Dein Söabolonifc&en §eut' «Ofen/ 
n>ie Der brennenDe $uf$ in Denen Slam* 
tnen , oDer beflfer *u (äsen , mie| Sbtiflint 
Der erlöfer am Stamm De* €reufee* , au> 
Da £e nit Das geringe bon feiner ©lüd> 
feeligf eit öerlobren bat , n>ie Die $eiU €a# 
tbarma oon <§eni* in ibren ©efpräcfceti 
melDer . 1 gaffet uns alfo für einen unge# 
«meiffleten ©runb* ©a^N^n , Daß aBe* 
Dasjenige > maß mir allein aus eigenen 2Bil# 
len tbun , uns an De res nicbt* als Unbepl 
bringen tonne: Da hingegen alles &u unfe# 
rem^Men auffallet, mann mir Dem©ött* 
lieben =JPiBen anbangen. &er^atrtortfr 
Ni e motte auf feine 3Bei§ au* Der tirefr 
jÄel>en , beuor ibme ©Ott folebes* befoblen 
bätre / obfdjon Der @ttoDflu§ fetjon ootbei> 
gemefen : matt batte er aber ju formten ? 
gemi§Iid) niebt* anbere« forstete er , alt 
feinen eigenen SßiUen \u tbun, Dann Difer 
Dringt niemal)! nichts aß Unbeot mit fid), 
wie e* €ott> erfabren bat : ® O t>attt 
ibn ermabnen laffen, Dag er auf einen $erg 
Dem geuer oon eobama ju entgeben fite* 
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6en foltc : in monte falvum tc fac, Statte 

»olte liebet ju @egoe »trble iben , oDmo a 
von feinen ^defctern in ein abfcbeHlicbe 3>iut* 
©c&anDaejoflenmorDen, Darauf mit juck 
lernen bflben ba§ für un* Fein or6(fere ©<# 
d)<rf)M fan Fan, alt mo unl GJOft baben 
Will ; bjnaeaen fein aefdbrlitbere« Ortb fepn 
f onne , a(6 melcte* mirfeibft au« Zmub un* 
ferereifleneneiebeermabien. 

©ritte »CttAcfcttiiig* 

■ 

Viam fepientix monrtrabo tibi f ducam tc 
per fem it. is »quiueis. quascumingrer- 
fus fueris. non ardhbumur^ciTus tui t 
& currens noo habebis ofFcndiculuaii 
Proverb« 4. v # i*. 

• 

ttlein nanet YPeißbeie unb mein geben 
btfitbtt inbtmi fv.ß teto bin (Botelf* 
eben TPilUn tbue. 

©teOebirbor, aNia&ebf«3g®U® 
ttkiftutf ein 3bm nodnufoiaen , unb Dieb 
unter feine Slnleituna xu beaeben • mit an* 
aebengter «aBerfidwuna , Da§ <Sr bir Den 
2Bt ea ber SBetf&eit (eigen , unb Ditb auf 
Der Strafen Der ®ere4>tiafeit fübren mol* 
U , naa) Dero Slntrettung Du Di$ aifobaib 
'.. .;•» € 5 <» 



1 
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tu Der 2Beite finDen < unD (einen $nf*Q§ 

tHeft baben toüft. 




i, punet, 
^tcatfcte, Dag Dec ©pttlic&e SBiaeti 

ein oon uneiiOUct>ec 3$ei(?()<fr erleucfc« 
tete* ©dttlic&e« SBefen \w , fo alle* an« 
prDnet aUeö einrichtet/ unD In feinen §Jec# 
ocDnunaen nid fehlen fön; Difec etoiae StöiU 
len i() jene 2Bei*beitfelbft, »elc&e wn 
ttrtgfeic gec aüeö oocgefe^en, erwogen, unt> 
bcfc&lojfen bat roaä noch Oer Bett öefct>el>ea 
folte. ^n(>ero gefaxt , t>a{? gleichwie 
Der 3BiUen ©Otte* ntt irren f an, alfoauet) 
unoeränDeelicb fepe unO notpwenDte aefcöe* 
fcen muffe, rt>a$ £c befc&lojjen Dat ; Dctf« 
wegen (an au$ beo. 3ljme nta)t* neue* fteft 
er< tonen, Die weilen (£e alle» oorgefepen fyat, 
unDin Omen Sreattiren mc&t* (mDen (an, 
fo 3bm tu etnec 2lenöerung oermögen f a n, 
Dtopetlen Sc in fl* fcibfl aöe« @ute, nem« 

lief; Die 1 ©ottbett feigen befi&er, unD oon 
Deco ^onfommen&eitea gan& erfüllet ift, 
Da&eeo Dann aQetf etfcfcatfene ©ut ferne 
«Sftütf fecliaWt u»D$reuD »eDec oecroeb* 
cen, noep minDern (an. @o t* aber w 
weilen föemet , al< taflet ft* Difec Mäße 
Sßillen Duccfc unfec ©(Den ceroetetjen , fotst 
biecau* nit, Dag (Sc einen neuen , Dem Oq# 
eigen juwiDec lauffenDen £ntfc&lu|? abfajfe, 
Dtetoeilcii Dec oortae feine* weg* leDtgltcfr, 

. fonDew 
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fonOeren nur unter geroujen iöebuignufie n 
gefledt mar? ; maficn ©Ott tun ^mtgfeit 
fcee Dur<& einen ganfc einfcfcic&tigen 5lct fcU 
ne$ 3BiUen* aü<6 ausgemalt , unD alle fei« 
ne<5cftlü§ gleid>fam auf einmal)! *u@tanD 
gebrac&t bat , fo n?obl Derjenige bete effenp ; 
Mt ju aQen Seiten töüctflid) gefd)el)en 
foü , o(e »Das unter t»a$ immer für iöeDinac 
nufien Durd> PeränDerte UmtfänD gefepe« 
fcen fönte ; Dot>ero fommt , Da§ £r bep £c« 
Raffung unt> Regierung Oer 2ßelt, pepöer 
93erän&erung , ©tur&ung Der pprigen/ 
unD €rbebuna neuer Äpnigreic&en jroar 
fcf>cinct , alt wäre Sc unter fc&ieoltßen 2tn« 
mutpungenDertiebe, pe«3oro*, Der$teu& 
uno ^raurigfeit unter roorfien , 0a Do* Die 
gante aenDerunn nur t>on fetten De? Srea* 
tuten 9efd)i*t , in ©Ott aber jeDerjeit aU 
lee in gleichem <Stan& unoetänDerli* biet* 
bet, otemeilen bep 3pm aQtf gegenwärtig 
pon Smigtelt bee gemefl, unD in alle <£mw 
fett bleiben wirb- OunbegreiflFitaV3B<i§* 
Gelt! O unermeffene £of)«it! £> unenbu> 
cbet 3Bet§ unenblic&e ® töfle Del Qottlimen 
^et^en«! tpie munfrerbarlid) biflDu! alles 
jeitlitfce unD beränDerlicbe Herfen (Kit in 
' Die einen ewigen , unPetänDerlicpen Ur# 
fprung : Du biß Die unbemeglicbe Urfa* aU 
lec $)ing , n>el*e per Söemegung unter* 
roorffen fepnp / unD aOe Der Sßernunfft pe* 
raubte , unD mit Der Seit etflicfc jerfluf* 

feno« 
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SiiFe <Sad)en baben in Dir un(terblicf»e unö 
lebenbige Utfo*en ; Dann Du biß Die aller* 
bötbfte üJefenl;ett# unD wen? um feine 
SBerdnDerung. £>ee tjeuntige §ag gebet I 
in Dir nit furüber , Det Du adieu un&erän* 
Deriid) bleibet! / inDefjen gebet et in Die feuV 
flen oorbeo, Diemeilen alle Seiten , fo mo^f ! 
atö Die übrige ®efc&öplT fammentlM) tu Die 
feonD, unD ibten oon Die angelegten Cauff 
nit mürDeu ooQbringen «onnen , wann fte 
nit in Dir Den unbeweglichen ©runb alle* 
ibreö Sauifö unD Bewegungen ftnDeten. 
SDein 2Bort, O $@rr, wirD emiglid) im 
Gimmel bleiben, Deine <2Cabrbeit wird oon 
einer %tk in Die anDere übergeben; Du 
laß Die €eDen angebetet , unD alfo n>ir& 
fte immerbar Derbleiben. 3)er %ag belle* 
Det Durcb Deine SßerorDnung, Dann alle ©e# 

fc&opff Dienen Dir» Ordinatione tua per- 
feverat «lies , quoniam omnia ferviunt 
tibi. 

* ,* 

2. Punce. 

Sttfctrae&re , Da§ Der eigene SBiden beö 
«DJenfAen Dw» Dem ®dttlid)en 3Btt» 
len entaegen gefegte <£igenfd)aft"ten bat« 
S5ann Da Der ©ötritebe SBillen niemabl irr 
geben fan , Diemeilen er öon einer unenDli* 
eben 38ei§beit erleucbret mirb , fo ifi im 
©egentbeil Der eigene 3Bfflen bllnö , unD ftof- 
. fet Deswegen leic&tllcb an , fället immer* 

Dar, 



Digitized by Google 



swtyte (Bd ftl. ginfam ttle. 174 

bat, Da er fttfc Durefo fi<b felbtf enTeitcFtwil. 
3n>epten&, Da Der © Ottilie Hillen in fet# 
neu Qtafafiiingen unoetanoerueb , \\\ Der 
eigne SUilIen in ftetec ^etuegung. © t lic 
bei t)cuiu, tDtjö et morgen baffen n>irD, 
uiiDmao erai»jc$o fudt>ei , rotrD er nacb ei« 
ner «einen 2Bepl (lieben. 3n einer <5tunD 
roitb et tjunDertetlep . gegen emanD er laufen« 
De £mtct)iüfj'ung abfaften, uoD Dietoetlen 
er bep tieft feibßen fo wenig aJ6 bep Denen 
«leatuten, woran et ficf> befftet, fein S3et> 
gnügen (in Den (an , Dapero findet et nie> 
flene feine Diupe, unD Da et b'bia mf aU 
le Diejenige Ö)egen»(gd^ Umgebet , roclcte 
1911 locten, »enDei et ß$. Dotfe altöbaj* • 
toiebetum > Die weilen er nichts fiiibef , fo 
ipne oetgnügen fönte. <£nDlid> Da Det 
©otiuebe Hillen überall Die -OrDnung 
mitbringet, woraus in bet ganzen 2Belt 
Der ^rieben unö Die einigten entließet/ 
»er ut ta* et Det eigene 3BtUen ade UnotD« 
nungen , welcbe ftd> in bet ^Belt ereignen. 
£)ann feine SBermefienpettift fo gro§, Da§ 
et fid) über ©Ott erbebet , unD beflen ©e* 
bott oeeaebtet, meicted (in etfcbröcf liebe 
UnorDnung 1(1: )u gleitet Seit aber unter« 
»irfft et ficb (pötturter 2Gei(i Denen »iel>u 
ftfcen ^egleelicbfeitea, überweise et b«r< - 
fc&en folte : &ie Dtitte UnorDnung fcejle* 
bet in Den/ ba§ Det eigene Hillen alle <&>e# 
fcpopff mi&brauc&et, unb oon Dem 3tiM r 
<f?w l&ne» 
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ibnen©üttbefhmmetb<», abführet, n»el/ 
ebetflein^anbereaifi, al* feine (Sbr, &un>el* 
d)ec fte allein gemaebt fepnb ; bee eigene 3Bu> 
4en aber bedienet fia) Detfelben na* feinem 
oetFeDrten belieben, al* wann er tyt t>oIU 

> Jommner Dm märe» 

• • » $ m 

• » - *. .1. * . 

f. Pimet. 

gft &racfrle / ba§ ba* einsäe Littel toi* 
^ be« alle blfe Unorbnungen bie ©leitfc* 

, 4 f ö t m iaf ett mit bem © 6 1 t I i eben 3Men fei>e i 
bann unfer 3Bfflen bureb bife SBeretnfaunji 
einiger mafien bon allem 3rrtfrum unb t>on 
aUec Söeednberlic&felt befreoei mieb ; auf 
folc&e 2Bel§ fem er alle feine 2Berc? fl# 
Iber anoebnen , unb ju bem botgetfeeften 
gibl gan&glucf lieb bringen, »borinn bie f)öd)# 
fle SGßel&beit beflebet. hieraus folget, ba| 
e* bie grd|te $bor&eit fepe , ftcb bon bem 
©Ottilien 3ßbl)!g«fa0en Reiben , bamlt 
man feinem ©Inn unb eigenen Urteil nac&* 
lebe, ® ife* (f) eben fo bil al< fttf> in ei* 
nen Sibgtunb der Üblen bmein tfür&en , unb 
ber eigenen £Hut>e aller ©lücffeeligfeit unb 
allem SJeranugen frebmlOig abfagen fft 
eben fo bil , al* ba* oollige wec&t , w>ek&e* 
©Oft übet unfern Hillen bat , umflofien 
unb feine Siebe ju unfetem geoften <§4>a« 
ben in ben gerecbtiflen Born üertebren t 
wann aber aueb bifeö alles nit mdre , n>m> 

, *cn mir boc&- bie aröjlei Wnwelf&eif beget» 

ben, 
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fcen,Da rote une tutet) einen 3Mmt>en an» 
fügten Ueffen, rocktet nit roetj?, roa« un* 
tmfcUcb ift, roeldjer fall immerDar Das bö* 
fe für mit , unb tot aute tue bog baltet, 

©te ^borbeit, rcitb noß aröfet , ba *r»it 

Dem eigenen 20 illen folgen i Dieroetlen n>it 

«in (l^ere, gang Uebrekbe unb roeififte Sin» 

fübruna baben tonnen, bei) roelcfcer flUe$ 

|U boffen, unD ttt$t8 *u fordeten. 

. Cagt und bann Difen füettcflic&en (Srimb* 

©a& bee rotten Äluaf)eit weit fetjen , unb , 

benaan&en Eauffunfere* Üebtnö Darnach 

eintieften. Unter allen etfcbaf enen <Sad)en 

feonD etroeld)c fn unferer 9)?ad)t , unb t>on . 

unferet (Scfulbigfeit, anbete bmgegen fepnD 

u nit.^ene betreff eno, roeldje an unferent 

feet)en S£Btf)tn nit bangen , al* bte ©efunö* 

t>eit , Ärancf pelt , Feben unb $obt , muffen 

mit uns mit benenfelben nf$t btfeftafftfaen/ 

bann unfete (Sorgen tyerinfaU* bbne 9?u- 

$en feon roütben. 2Bfe mögen und befl» 

roegen beFummeeen ober nit befümmeren, 

roitb beßroegeu nit m«t)t nod> roentger ge» 

fcfcebtn.^oDen roitalfo Dieselbe mit ® leieb * 

gtltigfeit, unb fo etf moglid) mit SreuDen, 

aeroifjlid) aUjett mit (Jbrerbiet&una Don Dct 

#anb©£)tte6 annehmen, mt jene^a* 

d)tn, roeld)e unfete ©cbulbiaEeit betreffen, 

muffen mir mit ©btafait, aber onberft ml 

al* natt) bem ®öttiid;en 2Biüen eintieften. 

Ofrne ©Ott oer mögen roir ma)tf, , 2Bann 

wie 
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mir etmaö ©uteö t&un , laffct unß ba fielbige 
iu feinet Sbröftlllamibtnen, getanen mita* 
berin einen $e&ler > fallen wir alfobalb *u 
feinet $arm&er&iafelt unfete Suflutftt ne!># 
inen: gefMe aber inDeffen / n>as Damolle, 
laßt unä alljeit genau mit feinem e>ctlt^«n9235tl-» 
ten oerbinben. ^me (lebet ju aDe« anju# 
otDnen , unfere SBei&bcit aber befielet in 
Dem/ baj? wir all?« n>oüen , mad <£e mill , 
unb unfere SBoUfommenbeit in SBoQ&übung 

**S*ft£* ® IB ' unDauf ' cw2Bel *' 

rote er e$ muu 



Arobulacoramme, & efto perfeAus. Gen, 

• «7« Cu u -S-i^ ' •;. 

meine g«nee t)cUf ommenbeit bt (lebet 
in PoUjtebuwj öee göttlichen 

VDtWens. 

©feüe Wr t>oc , als labe bieb Dein Srld# 
fer ein au* bir felbjt ; unl au« beinern ei# 
genen Hillen, tn melcbem öu gemeiniglich 
fceine SKube ju fudjen pflegefl , t>6Qtg au$* 
8ugel>en , unb alö fprec&e et Dir ju , mie 
vormablen bem Patriarchen Slbrabam , 
manble in meinet ©egenmatt . unti fepe 
toUfommen ; ober mie <£r jw jenem <£oan* 
oeli|a)en ^ünglma gefagt bat : mann Du 
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miifl oolirommt« fepn, gelubln, »erfaufr 
ftmaöbu baß, unö gibe (ö Denen 2lrmen ; 
Dann alfo mitjt Du (inen (§$a$ in Dem &im> 
mcl babtn, t>ernad> tomme, unD folge mir 
natfc. Matth. 19. v. 21, 

1. Punct. 

Srrac&te , tat; Der ®6ttlid)e OBiHen 
nit nur beiltg / fenDern Du £)eiugfett 
feibiten tfr. S)ann roas »ergeben mit Dur d) 
Dife* 3Bort Der JDeiügfeiC im Der eg , aie Di« 
Ciebe ©Ottea , me Idje (ine SÖerem iqung 
ifi mit Der tmHfommniiien unD füweffli* 
<&ijten <2Beefenb«it ( ^aberoinDem OJÜtf 
nit nur mit 3l>m feibiten Durd) giebe Der* 
«iniget , fori Dem Die roeefentücbe giebe felbf 
den i|l , DaDura) ^r fiefc Hebet , fo Dil £r 
(iebene roertb i|t , folget hieraus , Da§ Die 
tiebe, melme (St ju fub falten tragt, notb' 
roenDtg beilig. tepn mufft , folglich ifl fein 
^Billeu ale ein veintfiee 2ict Der tiebe Die 
•Smligteit feib|t , unD Diu» jtuar auf Dte»> 
erlep £Bei§. ©u etile itf em «Öeiligf eit fei# 
netf 2biUen0 , Ditweilen (5c alles aus Siebe 
feinet feibiten mill. £)u jmeute ein #(ilig* 
feit Der $Bürcfung> Dumeilen £c all?« aut? 
Siebe gegen |lcb frlbft mürefet- S)ie Dritte 
ein J^eiltafeit Der CWittbeu ung , Diemeilen <£c 
flUe* au« Siebe jufieb felbfun gibt... $6ow 
auff Dann erfolget , Dag alle* ma* beilig i|r 
nur allein Durcb Dtfe ^beilbafftigmacbung. 
Der &<be , melct e ©0$S ju fieb felbfien 

Sft tragt/ 
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/ragt, betligfeonmüjfe, Dann Dife Siebe Dtt 
Urfprung aller ^ugenDen, aller ©naDen, al* 
ler ®aben leö ^eiligen Setfictf, unD aller 
guten Verden i|t , tueldje jematyen aeroefl , 
roarcflic&feonD, oDerfepn merDen. ©abeto 
fingen Die fcngel jene« ewige gobgefang , San- 

clus.Sanäus.Sanclus, mit (jÖC&fter SöerV 

tt>unDerungunDtieffi|lec£brerbutung. 4oei* 
lig in feinen anmutbungen , Dann (Se Ucbet 
nicfrtöalöroegen De« bödmen £)utö. heilig 
■ In allen feinen 2Bertf en , bann <£t orbnet fie 
alle ju Der <£&r De« boct>(len ® utö. heilig in 
feinen Mitteilungen , Dann alle gute unD 
DoUfommne ®ab Heiget auf un« becunter 
Don Dem Gatter Der £ied)ter. O&neDicb/ 
•0 reinitfe Sieb , Q heiliger ^ßillen meines 
@Ot t ee ! tan ia) fo gar nit einen guten ®o 
bancf en faffen , opne Di<# mucDe bep allen 
^eiligen nit Datf minDifie t>ou einiget 
genD }U finden fepn. ©et ogalben fliege i<# 
au Dp, DiäDeraüt&igifianjufleoen, Da§Du 
mir alle« (gute, fo mir anje^o manglet ae* 
»en mofleji , unD icfr Dir wegen Deiner biftje' 
«igen Söarm&er&igfeit Dancfen möge , auf 
lö$ Diefelbe Dur* Deine ©üte an mir t>otU 
führet »erbe. O bifeig liebenDeS unD oller 
Siebe tvurDige« $>tx$ meine« 3<5fu, Degen 
Siebe allen 2to«erroäblten Die ^eiiigfeit 
mtttbeilet , gleicbmie Die ©oiui tfcr Ciecbt 
Denen übrigen Sternen jufommen lafTet , 
^««tflemctn vSeelDutc& Deine ®riaD; macte 
v < micfy 

/ 

s 

\ 
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mid) bcilig , Damit id) Dtct> liebe : <2Berfcbaf* 
fe, Da§ ub Dict) allem liebe, Damit id) beilig. 

(cot/ Difetf »mar nitanDerMiamie Du milfr, 
iwDDienxil Due*roüji. 

■ 1 ■ 

2. pun ct. 
Stt£fra1)te Die ab'fteulicbe Soweit M 
eigenen 2Biüen* , melc&e Der #eüi.a* 
feitDe»©6ttli*en 2Biüenö entgegen gefe$t 
ifl. 2lUe iöemegungen Des menfd>lid)en 
Jper fcenö belieben fürnemlid) au? Dem 361* 
Jett tittD md)t Böllen. 9iim aber rein unD 
petita ju fepn, mu§ Die er|ie Söemegung nur 
oUjeit auf Daö (Düte gerietet |e»n , Die 
jmeute aber mu§ fltfc alljett miDer Daö 53o^ 
fe fefcen. 2Baö tbut nun bier ein fcftlim* 
me« gerfc , melc&e* feinem eigenen 2£tü«n 
folget? alle« tlt bep Dcmfelben in einer ab' 
fct>euUd>cn SBerfebrung, Dann eanur aiuett , 
Dem tatler naebflrebet , unD ftd> immer* 
Dar tiotDer Die £ugenD fe&er. ©ein etaene 
Siebe fc^et ftd) an Die etell Der fcvöttli c&en 
Siebe/ üerberbt biemit alle ölnmutbungen, 
bejublet alle SBerc? , unD Durd) einen an* 
fiecf enDen 2hifjflu(? ergieffet foleber b6fe 2Dil# 
len fetn ® tfft außer fid) , unD erf üüet Die 
2ßelt mit ärraernujfen. £)tfed tan man 
ntemablen genug beoenefen ,..anO fo.uil mir 
un« immer bemüben , »erben mir Dort) nie* 
tnabi auf Den ©eunb Der unetfoefc&hc&en 
Söo^eit unfer* eigenen 3&i(ltn* fommen. 
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€l i|r ncmltcf) eine ecfdjcöcf liebe pfeife ofjne 
©runD. Qtt eigene ^Btden allein ijl Der 
Ucfprung aUec ßaitet : er allein fc&aDer unö 
meljc , Dann alle $euffel juiammen , alt 
melc&e und feinen <fe cfcaDen ju fügen fönten 
wann ifcnen Der eigene 2BiU Die #anD tut 
breitete. Sc Betraget unö , unb baltet eö 
ju unterem SSecDerben mit unteren ftemben* 
€r iünDct Daö boUifcbe #eut an, unb iß er 
allem ärger al* taufenD £6aen jufammen : 
in Deften nact> ge(li(fteten fo oilen Übeln qe* 
oet Die Übermaß (einer greulichen •öofcwt 
fo gar bil Dabin , baß er fi* fcbön &u ma* 
eben / unb gerecht &u fcbeinen fragtet, 
©Ott pingegen Der Unblüicbfelt befcfmlbi* 
get , eben bife Klag fügtet ber £eil. 2lugu# 
ßinu* mjDer einfglimme$£er&in Pfal. ioa. 

v,4,Se juftum vult videri , Dcum inju- 

ftum. 0*8 wiU geredje |<teinen unb|fu* 
cfcet @<Dte für unqerrctt auejuefeben. 

2Bet folte ab einer fo entfestigen Q5o§t>cic 
nit Da« grofle &bf$euben tragen ? mann 
mir Cein anoere Urfacb Ratten un* auf Die 
SlbtöDtung tu befleiffen, foiten mir ja bie# 
fclbe autf ganzem Derlen lieben unb um# 
fangen, biemeiten fte uno Dienet, einen fo 
er ftytöcf lieben unb grautamen $einb ju w 
niebten? inDeflfen ifi unfer $UnDbeit fogro&, 
Da§ mir unferen Untergang lieben , unb Die 
Littel mibei benfelben fliegen Fun h«mi~ 
numusquequo gravi corde? Pfal, 4, v. 2 3. 

t * j ■ 
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3bc U)en| cten^tnöf c , wie lang wer* 
Det ibt ein fdj votu q Aer q baben? CPac* 
um Uebee tbc bie 12 ttc tf t tt , unb warum 
fuepet ibf betrogen 511 jeynr* 

3. punet. 
ax&racfrte , bag Die £eiliüf eit ® Olte« 

^ in Dem befiel)* / Da§ €1 fi* ftlbfl liebe, 
alle* anbete aber toeaen feinet lieb babe, 
unb feinen eigenen Hillen tbue : bingegen 
unfere 4)eiligfeit befielet , in Dem, baß n>« 
une felbir baffen , ntebr* alö nut wegen ©Ott 
lieben , unO in allen <5a&en Den ©öttlieben 
2BiHen tbun €rn>ege Dife Dteo Otutf nut 
n>obl/ Damit Du Die Datinn enthaltene wld)* 
iiflijr« 2Babtbeit tieff in Dein <uv 
ptOgefi. 

Sie ^elUateit i(l na* Det Sebt einiget 
^beologen leine einf*id[>ttge ©act) , fon* 
Dem bejtebet an« Det Sufammenfaftuna 
aüet unfetem @tanö gemäßer ^ugenben. 
Sftun tan Derjenige , »elcber jt* boOfonv 
men naa> Dem ®6ttllc&en SBiUen richtet, 
mit 3Baitbett fagen , et babe ba6 «Wittel 
ctfauDen aOe $ugenDen in feinem #er&en 
|u üerfammlen; Dann n>a$ berlanqt ®Ott 
anDere* bon ibtn , al« Dag et Die ©emutl), 
Die ©ebult, Die giebe, unb alle übrige juc 
Heiligung notbige €igenf(bafften liebe 1 

Sroepten* , beliebet fetner« Die #elu> 
ttit in Det Reinigung mit ©Oft. Sflua 

20t 3 ifl 

v 



i 2>ee btttenbtn £ triff en ' 

ifiober in Difem geben Pein öollfommenere, 
aW die Bereinigung unfere* 3BiUen$ mit 
bem ©öttlidicn. ©ie Bereinigung betf 
BertfanD* wirb erft im Gimmel ihre Boll* 
fontmenbeit erlangen , Da tt>ir ©Ott &on 
Snqefkbt iu ?lngefid)f anfebauen werben. 
*>fid;t* tan mtco auf Difer 2Belt binDern, 
*Dä&4* nit n»o!le, tt>as ©Ott roia, t^ue 
jd) aber öifeef, fo ifl Die Bereinigung mei* 
't\<$ Äüeitf mir Dem ©einigen oollforn» 

«KU. 

i dritten«, biema&re2(nba*t, bieget"* 
ligfeitunb bie BoOroinmenbeit , feimb jmar 
unterfäieDlicbe Stämmen , aber nur ein 
Ca*. 2Ba* ift aber Die »obre 2lnbacbt 
anbere*, aß bur^aue moöcn , ms ©Ott 
ttiü, fonberbar jur Seit Der innerlicben obtt 
<mfier(i(fcen SBibeemattfgfcit , fo uns bt* 
läftiger. Srroegs aufmwtffam bifSt SBort 
be* geifhrdflen Blofii in inftii. fpirit. n»an» 
««zuweilen gefc&it&t, baf buttautte, ab» 
gemattet, jerft&fagen, unb oon bem tafl 
tot Derberbren Statut befebmeret bift ; ba 
bu remen®ef<bmacf no<& empfinblkben 8ufl 
ju beinen gdMt&e» ©aefcen twfpübreft; 
San? arm , fibel get rdtfet v nnb gleicbfai» 
alö von ©Ott »erlaffen blfl , laßt bef »e* 
$en Den SDJutb ni<&t ftnefen, fonbern über* 
lafe m bem ©dttlic&e« 3BoblgefaUen, 
«nb bitte, ba§ fein beider antit 

iu feint» groffere» ^ «nb ©lorp erfüüet 

nwb*. 
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treibe, glaube mit, Dife trübe unO fünflere 
SBolcfen wirb fid> baiboerjieben , unb Der 
belle ©lanfc Der (Sonnen Der ©erecbtfgtett , 
welche Da ijl J(?fue €briflu« , wirb über bi<& 
»il febdner unb bäulTiger aip ^uuoc leuefcten/ 
toorau« Du Wirft fc&lieffen fönnen, Dag (5c 
Dieb liebe , unb Du Jörne wohlgefällig, fepef*. 

©efd>fdjt eö, baß Dir ©Ott Die ©üf> 
ftftfeit feiner ©eaenwart entjiebet, unbfebt 
weit Don bir entfernet gu feon feinet, al* 
ob eine Dtcfe $?aur in Dem 2Beeg tfunbe 
«Der aW wann €rDtc&, wie feinen ©obn 
am €reu$ oeriaffen bätte, alfo Da? Du roe* 
Der Ärafft noc& 4>ufff oonJbmempfmbetf , 
0(0 wann €r Dem ©enb nitanfe bete, ober 
Deine ©euffter m't boren wolte , muft Du 
Dejjmegen nitoerjagen, notb beinen $rojl 
bep einigem frerbltcben ©efcböpff fueben ; 
fonbern aufrecht in Dem Sfclptrofr bleiben , 
unb Di* aufDie <3Bott 3€fu £br itfi flefffen, 
fcarinn alle Ärafft oerborgen i|l: fiatvolim- 

tastua. ®tinV0ili nefdjebf. O Wie an* 

qenebm ifi ©Oft Dife«gBo« ! ©lücffeelig 
Derjenige, weiter e$ in Mjtm ©tanDooii 
4>er&tnfptett>enfan. N 

• ©Oh pflegt im Anfang bie Wld) Der 
gciftlie&en ^roftungen Denenjenigcn juaeben, 
welc&e €rjur 3taUfommen()eit leiten will: 
iactOem fieabec in Der SugenD einen merefr 

SDJ 4 lieben 
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ii^n^tt9ängq«nä*t l)aben,liei)et gr ft<$ 
jurucf, nit Dogge fte oetloffeo , fonDern tb* 
re $eeu prufan roplle. £)ann Die roabre 
StoDacbt feine* äßeeg«üiempfiiiDIicben ®ci 
fefomaef , fonDern in DerooBfornrntmiSBcr* 
nid)tung unlerer eigenen Üiebe , unb in Der 
völligen Ergebung in Den ©örtlichen $iMea 
teilest ©erjenig« ifl a(fo mabrbafft an* 
Dädjtig trnö üoUfommen # Der fiel) auf Me 
©naDen* #üiif Reiff« , unb fo mobl in Der 
Sltraacb/ aleimUberflug, ntt menget in Der 
2ßiöermät»qfut ai« in Dem $rotf auf« ge# 
naunie mit Dem ® 6itlid)<H SBiQen öerbun* 
D en Meidet ; mee bep allen '.Begebenheiten 
oleieb rubid «HP mit ®Ott jufriben mos: 
ttnnw mit ibmeoerorDnet merDe, Difer weift, 
toatf Da« innerljc&e l'eben , unö Die roabte 
2lnt>acbt, »el4)e alljeit Daran banget, fepe. 

2Bann jemanb eine groffe #egierb ju je* 
mn bimmlifeben ^rotfungen bätte, treibe 

©Ott fernen ÄmDernmitt&eilet , inbeffen <u 
ber ju fripeivift Dag 3bme Diefelbige wr# 
fäflt merben, unD erfkb bietinn Dem<£6ttli# 
eben OBol>(gefallen uberlaffa , wirb er 
Dur* reeit größere ©naben erlangen , als 
mann 3pme fein erfte. «itt maee geflatt« 
roorDen ; Dann DifeSBerlaugnung De« eignen 
•2BiüentJ oilmebc ©nab^eeDienfi unb@Io# 
rp «langet, als alle etnpfinDlic&e Sroflun* 
gen. 



. - 
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^eTT^nr^öÜiömmen^eTt aufnd)fig 
liebet/ fofl »et>er Difes nod) jencöu er langen 
fo «oett er immer in Der .öetligfeit gelanget • . 
fepn mag , fonDern mu£ alle feine ißegiee* 
fcen blo§ öflem in Dem ©ottlic&en 2Biüen 
jufaramenfaffen unD bereinigen; maßen em 
weitgrdfiere fceUigfeitbtp jenem juftn Den , 
n>el*et mit Dem £eil. $auto au« ganzem 
•t)cc^en fagen f an , <i£rr? was UMiiiou, 
baßtcbtbuf, alä mann er 2BunD<r murcf > 
le , berjucfet, unD big in Den Dritten #im* 
tnei erhoben »utbe. Non eft aliud, qu d 

homincm fecurum aut vere juftum reddc- 
rcquear, doncc propri* renunciet voiun- 
tati , quod quamdiu non facit , nihil pro. 
fc&b apüd De um, quod quidem ad per- 
fe&ibnem atrinet , rrofeciffe noverit. 

9*id)t«l ift , roa* Den ^enfdjen Omer fiel« 
Jen , unD »abrbafft geremt mamen fdnne , 
bip er feinen eigenen 36iden gan| unD^ae 
teriauanet bat. @o lang er Dile« ntt tbut * 
fofle «r »ijfen , Da§ et oor ©Ott Di« <5Jofl> 
lommenbeit belangenD , noch feinen rneecf* 
li*en Fortgang gemacht t>abe. Bona vo- 

luntas v irtuf um omni um rundamentum eft. 
Unius autem efle cum Üeo volunratis, id 
virtutcs omnes excellit , & in hoc perfe- 

aio eft. 5)er ©ruiiD aller ^ugenDen ift 
Der gute 2BiDen: aber mit «Ott nur einer* 
leg 2&iaen baben , übertrifft alle £uaen» 

SR f Den, 
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ton, unD befielet &iewm Die SBoHfornmen* 



» ' • < Söe* achten $Q0f. 

Si quis' dilfgit me , lermonepi mcum fier- 
J vabit, & Pat^rmeusdiliget eum, & ad 
* eum veniemus, & manfionem apüd c- • 
um faciemus. Joan. 14. v. 23. . " * 

3<bmu§ aUengottitcöfiiVOtüenmttgw 
treuer, grogmütl^ec , forgfamer . 
unbbe(UnbigenJUeb#*o% 

• •. # jiefeen, . , 

©teile Dir »er, a(* (wft tu btt> ttntn 
Seligeren Des .£(£trn in äem (Speif > <§aal 
fleflemtwrte / DaWfe» sdMicbe €e(>r $?eiftec 
jbic nod> öor feinem $oö«bie.£altunfl feinet 
mbm unö et>anflelif*t 3iätl> anbellet , 
pnb mit mun&erbarlicber eanfftmutb ju bic 
fofifct: wann micfc jfmanb liebet, mirDec 
meine 2Bort. Galten , imbmein hattet mtcö 

Unlieben, unfcmirmerbeniui&mtfymnien, 
unD bei; n)me verbleiben. . , 

.i. Punct.; 
«X€frad&fe / t>a§ *u ooUf ommner €rfüf# 
*V luna be* flottittfcen 2Si0e ^ We ftebe 
©üftets notbmenöift feoe, ai* mel#e uns Die 
«ifofberiicOe^ajftflib«, unö Dem #grrti 

mit 
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mit Steuben \\x Dienen antreibet / in capi- 

te libri fciriptum eft de mt , ut facercm 
volunratem tuam ; Deus meus volui, & 
legem tuam in medio cordismei. Pfal 19» 
v.9. 3m anfonci bee 25u*e (tebct t?on 
mir t?efd>riben, ba0 id> betnm tOiüen 
tbim xv t r C>e. 3Di fee verlange t cb / ö> n j e 1 n 
©Orr/ unb babe bein ®tfaa muten in 
tmihrm bergen. 2Ba* bedeuten bffc 
SSBoff * 3<h Hab betn ©efa& mitten in meU 
mm £er$en ? 9f acb »mHepuna eine« be# 
t übmten ©c&riflFt(reller« beben fre bifen 
<28erf?<m&. 3* bin entfäloffen bein ®e< 
fä$ eben fo flei&ig ju beroabren , als mein tU 
flenes^erfc, biemeilen itft&on bem einem fo 
tbobl fll* t>on bem anbeten bie SBeroegung 
unb tatf leben empfange. 3* Rie ben 
5?!tbem üon beinern ©efafc, unb reDe Don 
ni<b« unbereö als »on beinern ©efai, to 
allen meinen 2öetcfetifh3ei<ft nur allein anf 
bein @efa* 2)abero ij! mir fe rrenfa m 6g 
lfm ebne bem ©efa$ aft ebne #er$ leben * 
unb n>ann ich eintrceber« antaflen raufte,; 
motte ieb lieber ba* £er& au* bem 8eib ge# 
ben als bein @efa$, aus Der «Witte meines 
4)erfsens t>erliebren. Non magis cor ipfum 

cuftodiendum putavi , quam legem tuam, 
u nde vivo, unde fpirilum dueo; adeö ut 
mihi pr ins cor auferri, quam legem tuam 
patiar. Agellius in Pfal. 39. 

- 

2ßel> 
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^IjBoIte ©Ott! mir t>acten au« einen 
Derglet«en großmütbioen ® ei(l , n>el«er ei* 
Sentit« Der ©elf* 3<Sfu grillt t|i, 3öit 
nwrDen auf fol«e 3Bei§ in Oer SßofljieDung 
De« ©6ttli«en ißillcns nie mahl (eine iöe» 
fct)n>ecnu§ finöen / unD rodre un« eben fo UidtX 
bemfelben na«fommen al$ Dengltbembob' 
fett/ unD Die übrige Sebent« Verrichtungen 
boQfübren; Dann un.« £«bcn beliebet in 

feinem tPiUen. Vita in volunrate ejus, 

£)aß ©efafc ©Otte« , fo und feinen SBiQen 
erkläret , i(l unferem ^erijen , man Da» Jpeefc 
Dem geib i|l / nemli« Der Urfprung Oed l'e* 
ben* 2lue Dem «£>erfcen fontmen Die £e* 
bens^® etiler, Dabutd> alle SBurtfung . aüe 
SSeroegung unD ade Söemubung Deren geib** 
Strafften, in Den ©ang gebracht unD let«f 
gema«t mirD UnD Daa fcoangeiif«e ©e* 
faß tti ein unerf«6pffli«e Duett Der ®na* 
Den unD ©öulkben £rleu«tungen , welche 
un« 3€luß £l)ti)lu$ Dur« Den ^Bertl) ferne* 
53iutß erfautft , unD an Die SßoQjiebung fei* 
nee heiligen ißtüenß aebunDen bat. L 2Bann 
ich alfofein ©efeu), mcl«eö mir feinen 2Bü> 
len erfiäret, liebe/ mann i« Dajfelbe als 
mein 8eben/ unD Dae 40 ri} meines Jper&en* 
halte , mie ift e* möglich , Dag er mir jene 
©naDen oerfage , Deren angenehme unD fie« 
genDe «rafft mit eben fo großer $reuD alft 
(Stärcfe, mie Der heilige Auguftwus fagt , 
aOe oorfallenDe $ef«mernuflen Übermut* 

Det, 
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bet , 6a er Diefelbe fo gar Denen jenigen nit 
oertagt , melche it>n ntt lieben ? 2Bann Ott 
©UeDer Oes gctbtf ohne Sßub« mit Oer 
tücgung De 6 £er$en* ein trimmen , Dieme üen 
fie mit Demfelben , ales Dem Utfpruna ibces 
geben« in enger 33crbmDnu§ lieben ; warum 
foü* mir nit au 4) Da« Qefafc meines ® Ortes 
angenehm fevn , mann icb mtd> Durch Siebe 
an feinen heiligen 2Billen binde i UnD mann 
uns Da« natürliche Beben , fo nue Dem 4)er> 
ften fommet, Dermaffen lieb ifl, marum fol* 
le mir Das geben Der ©naD, melcbeS feine 
Strafft au* Dem ©öttlichen £er$en jicper> 
nlr auch angenehm fepn ? S)aS Beben Der 
Rinnen iß angenehmer, als Daö Beben Der 
ttflanteri, Diemeilen es ebler ; £)ats »er* 
nuufftige Beben i(i mieDecum angenehmer 
als Das finnticbe , Diemcilen es furtreff lieber; 
woraus Dann folget , Daß Das Beben Der 
©naD, melcbee meit eDier , Dann aQeS an De* 
re Beben/ auch angenehmer unD füflTer fepe. 
SIGann Du folebes noeb nit erfahren baft, fo 
bernimme Deffen Die Urfach: S)ie Ärancfe 
unD fleine ÄinDee gehen gar hart , unD mit 
groffer $ef<bmcrnuf? , Da Do$ gefunDe unD 
tfaref e SOlenfcben folefceS mit Butf rbun. <?s 
faüet Dir fömer eine UnbilD \u »eqeihen, 
eine Ermahnung ju übertragen, eine SSu§ 
auf auflegen <©o befenne Dann , Daß Du 
tranef , ober in Dem Beben Des ©eifls no$ 
twffinO bifl. £)a* 3©ch De*@ohm@-Ot, 

(es 
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M iji Denen jenigen Uicbt, welt&e eö lieben; 
Dem i'iebe aber iß febmad) unb äratt>lofc 
SBann Du 3t>m etffrtö liebet e|l, unb in $fl\t' 
leoeineö #crfcen$em«elafFen bäHetf, roie 
Der ^topbet , wutbefl bu aud) mit ibme 
fpted)en : Q|um dalcia faueibus meis elo- 
quia tua, fupcrmel ori meo?© wteange* 
nebra feynooetne Wort meinem ITJuno, 
fiefeynb treit ffiflet/ als^omg/ warum 

Dtfes? £)ieroeilen id) fie in meinem $er$ett 

»erborgen bab. Abfcondi eloquia tua in 
cordemeo, utnon peccem tibi, ©ie Sie* 

mentenboben an intern natürhc&en £>tt& 
(ein <5d>n>ere : mann aud) Da$ ©ottli d)e 
©efa& in beinern £er&en als in feinem eigen* 
tbumlid;enOrtbfepn roirb, fan Dieb felbeä 
n« befdjmebrcn- ifi in STOlte De* Der* 
$enß roie eine (Sonn, meiere aBe (Seeten* 
Äräfften erleuc&M. Praeceptum Domint 

lucidum illuminans oculos. SDte ©Otm er 

leuchtet obne 25efd)wernu§ , unb obut 
groang ; in einem Slugenblicf ftfcicf et fte ib* 
te (Strablen bon Aufgang bi$ StteDergang. 
fftbe Du nur Das ©ottlicbe ® efafc j babt ein* 
$tt%, n>elri)e8 feinem 3Boblgefatten ganfc 
ergeben fepe, macbe, Da§ fein beiltaer 
len butd) ßiebe in Deiner ©eel beerfdK , fo 
rnitb es bid) mit einer unauefpredjitdjen 
trofft unb ©üftfgf eit erleudjten , <t mttö 
bep Dir bermaflfen fanfft unb jlatcf roürcfen, 
*ajj Du bid) fttrrubu »«»unDcrn wirft. 
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£)ife« fxiltge ©efafc i)t in S&itte beö #er> 
quid) einem .©(fcafj , tat tun »>ie oft* 
nc 2>iüt>c aUc6 finben , roa« mit ttoünfc^m 
fdnnen , obne »eitetf *u geben, obne frem» 
Deö beitragen , obne auffet unebaä nötige 
^ic^en |u bdrftcn. ^aegroffegjiübtmeo* " ■ 
Det nit ein ®eifeiget an , Ca et i)ofret einen 
©cbafciu finDen? 2Bie forgfaltt» btmab* 
«t et nit Denfeben, naeboem eribngefun* 
fcen - ? ©k Sorgen benehmen ibm Den 
Ocfclaff , und fpabret er bferin feüie SWübe ; 7 
bcfioat fid> ober Co* memabf ; Die $e# 
fcfcmecnufciilibmeancenebm, unDfcbröcfef 
it>n Pein ®efabt, mann er nur Die 23efoung 
feines ©eloe fielet (teilen fan. $8arum 
folten mit mtoDere (Sora tragen oje bimnv 
lifcge 9\ei$tyumen m fam m len , meld) e me J)c 
ritt tollen , alö ia(? man fte oerlange ? ©i# 
f es bellige ©efafc ifi enbiid; Dem £et$en eine 
unerfd)öpfFli(be Cmell berauben, unbtff 
glerd) jenen Duellen De* lebenDrnen 2Gaf« 
f< res / melme* mit ^efftiajeit aus Dem $erg 
fcibano betflieftet , qua fluunt impetu de Li- 
bano : ®ife? geiflücbe "SBafier bringet Dem 
4)erfeen ein otoffe #rud)tbarteit, unD ftof* 
fet beffelben qeroaltiger $(u§ nur an unfeee 
Abel geerbnete ftnmutbungen , unD fablet 
ottr mit feitKt «frefftiafert an unfere fehler. 
SRit Die $eobaebtutw De* %t\<xm Der tü* 
be , fonbern Defietben Übertretung benwn* 

met m Die Svufre , unD jafioörrt linieren 

iuu$: S«' 



Digitized by Google 




frtt beteenben Cbttften 



griDen. 3(1 e« 2BunDer , ba§ ein faule« , 
oon Denen üReer gellen herum oemben?* 
JÖrett an einem Seifen jerbteche? UnD n>e* 
foll fid) oermunOeeen , wann Die Runter > 
Da fte oon einer böten Sinmufbung gmiben 
an Da« ©öMid>e ©efa$ floflTen / folc&e* 
erapfinDen , unD aar oftt jur €traff il>re« 
Ungd)otfam6 entroeDeis gar }trbreeben / 
ober memgift bart lepDen muffen. Siebe Du 
Dilmar Den <$)6«ii*m Hillen, liebe feine 
eingebunden unö tBathfchlage , liebe fein 
floeme , bemabre e* in Deinem £er^n, Dann 
c$ mub ein £immüfcbes ^araDeo§ Darau* 

machen. Ad conuum converre animum . 
& invenics ibi Paradtfum. SSBahrifle« 

£> $£ttt Die gtöfte SreuD finDet ftd> be© 
jenen , meiere Dir aus Uiebe Dienen- £)ife* 
fingeret oü unfere Sltbeit, unD berfüffet al# 
le unfere plagen. S)ie mahre ßtebe ftbet 
nit auf Den eigenen 9lufcen, fte fordetet rein 
Ungemach , fucfcet in allen (Samen nur Dir 
allein ju gefallen. O 3£tu , mie fü§ ifl 
Dein Ciebe! wie anjücug teono Dero2Bott , 
mie fanfft Dringet fte in Daö £erfc, rote ftaref 
faffetfteDaffelbige! O mie rounfme ich »on 
ihr gebunben , unD auf ewig Dero tetb* 
etaen tu fepn ; 9»ein Verlangen ifl-, Dag 
fie mieb öottia beherrfc&e , mit Dir »eeetnv 
oe , unD Dir ganfc eigen mache, ©ann ic& 
fiebe niema&l in giofferer grepbeit , al* Da 
i(b Dein Sieb« * befangener bin , alle* et» 

gentium 



Digitized by Google 



jggMj <&elfH. fctnfamfeö. «9 j 

gentium oerlobren pab, un& mit frlbfl ntf 
met>t jugeböee. O i* bin Dein 

Liener , unD ooflig Dein , Dieraef len tu mim 
trfaufft paff. 3* bin au* aanpem Kerpen 
üeto, unD fcbdme mim n« bit .uge&dren , fa 
i<* f<t>ae« etf mir al* Dieurofreepr, unö n>m 
nit meftr mff felbft jugct>dcen. etepe mit 
bep, Damit ic& meiner felbil lofjtoeroe, unD 
qQc* ©gentpum fahren laffe. SünDe an 
tn meinem Oerzen Da* $euer btiner ftebe ; 
fenDe nur einen Juntfen Difer cDlen$lamme, 
Damit mein gerfc ertoärrae , unb feurfe n>t u 
De; felbrt mirD ptemit aucfaanp rem , OeB« 
glanpenD, unb ein ^immlil'cfc^euU^Orlb 
»erben , Dletoeilen Dein Eiebe olle gebier bor» 
ou6 oertreiben , unb Die (gunD perniebten 
trieb* £nlte mi(& an Der Äetten Deiner 
Etebe , fo toirD id> oon Deinem Suenft nie» 
mapi totiefeen , fo fcfrioacft unb eienb im im* 
met fepn mag. ©Ipe, tote groß Die (3tdr# 
efe unb ©uffigfeit Der Eiebe ffl , fte oerurfa* 
e&et, Da§ Die ©eelipreSienitoar feit liebet, 
unb Die Arbeit fmdpet. ©ie itt fwref toie 
Der $obf , Dann fit wwpret alle« um De« 
©ottlic&en Qicnftt toiOen. ©ie if) fo got 
fiärefer al« Det^oDt felbfl, Dann Difernut 
Den Eeib aufjepret , unD in ©taub oerdnDe* 
tet; S)ie£iebe bingegen k rti lebtet aüeö St* 
gentpum Der (Seelen, unD oerdnDeret fte in 
ein ©öttlitfce« Steffen. Si dederit homa 
emnetn fubfkntiam tuam pro dileftione , 
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quafi nihil defpicie t eam. 3fi aI|o Die Vit* 

btiimt fo|ibare!©anD, founöanDen©6tt* 
liehen S)ien|i äfftet (Siei »1*/ welche uns 
dem Hillen Des £2rrn ooütommen unter« 
wicfft; @" ijl«*/ meiere uns anhaltet fei* 
nen <SecorDnungen gänfclich nacbjuleben; 
unfer ©eborfam ifl hingegen Die €be , Die 
©lorp, unD Der $cucf>r otfer eMen 8iebe ^ Di* 
fer getreuen, gro§mutbigen, »achtbaren / 
unD beflänDfgen uebe, welche Decofelben fup 
«effU$e©flenföaflFtenfepnD, 

2. Punct. 

SVXStrachte , Do§ Die 3:ceu ein bon Der (?ie* 
^ be ©Otteö unabfonDerlic&e €igen# 

fftafft fepe- Charitas robur eft fidei , fides 
fortitudo eft charitatis, &runc verum eft 
nomen & fruftus ambarum , cum infolu- 
bilis manet conneäio utriusque, S. Lau« 
rent. Juftin» 1. de lig. vitx c. c. £)te Siebe 

ig Die ©tdref e Des $reu / unD Die $eeu ifi 
Die Strafft Der Siebe. SllöDann fepn D bepbec 
grumten unD Gahmen mabröaflFt , mannfie 
unauflo§ud) mit einanDer perbunDen feonD. 
$)er gütigifte ©Ott gebet mit untf anDerfi 
um , a\i mit Denen ubtiaen farblichen ©e* . 
fefcöpffen , roelche €r Durd) eine unumgäng* 
liebe ^ott> an feinen £)ienfi aebunDen bat« 
tet , unD fönnen Diefelbe nit im gertngfien 
»on feinen SlnorDnungen abweichen. iüife 

fepnD ef ferne Letten , womit Die eclaoen 

flebim* 
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g<bünHn twtDen. ttr,« i&ftön, 
Da <£c und ju feinem 5)ienjl beruften, alfo 
$eegret, Daß €e an« Die uollfornmenegtep* 
t>eit geladen / ja fo 90c bat §r und aSt feine 
diäter inWe .$>anD geuferet, id) mülfagen, 
fein gan$e €bt unD ®lorp, welche er au« 
leinen 2Dercfcn tu tieften »erlanget ; bat er 
tin* ju ueemalun übergeben; ©aperoer* 
itartet St t>on nn« Die $reu , unb ju folcbem 
<rnD , Damit mir unterer <Sc&uiöiflf eit nie* 
tnabioergeffen/ bat Scunö mit.tnenfc&ltrben 
Settel! an ftcb gebunden. In iuniculis 

dam traham eos , in vineulis charifatis. 

5)o« ifl: (5r liebetun« an flc& Durd> gewefc 
«ennD oernünfftige ©efäfc , melc&e <Seun« 
iu balten auferleget , unD mit Der» Sotebt > 
mit Der Hoffnung/ unD Siebe U äff tig ifl Dar» 
*u antreibet, Damit (Sr biebura> unfern SBil' 
ien gewinne , nnD DurcD ein flartfe« au« 
^erneuten Dreyen ©trieftein gefloefcrene« 
iöanD mit Dem feinigen üerfnüpffe; £)ife« 
JßanD aber ran anDeefi nie gebroeben ober 
obgemorffen merDen , als fcurdj (int dttffect> 
tfe JölinDbeit , ober ungemeine $ofbeit. 
9f un au« jenen Deepen (5t tief lein tflDiefte» 
be Da« fiärcf nie , Da« fo|lbarifte/ unD Dal 
eDUtfe. aßabr ifl e« , Da§ Dte Sortft Deu 
@6ttlitben gotn al« Da« ©r6fle au« allen 
üblen anftbet ; S)ann mobin foQe ftcb Der 
feinem ©Ott untreue Änec&t öerbergen ? 
3n Den ^rnimel ? S)ifer ifl aber für Die 

9* * ©ün» 
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n>itD i^n Det^oDt auc^ mlber feinen SBillen 
gar balO »eetteiben. bleibt alfo nichts ü* 
brig al* Die £6(1 , weKbe Da* grö|h Unglücf 
i% 5)ie Hoffnung lieget un* Dutc& einen 
t>6tjeren %ctcb ; Dann fie weifet un* an Da* 
«rotte au« aüen ©üteren. (Sie ftytt auf 
© Ott al« Den frepgebigiflen 53« lobner, meU 
d>erun«Die£tonber©lorp »orhaltet, fpre* 
tbenD : £ 2ßolte|l Du bie ewige SreuD , fo i$ 
Dir oerbeiffe , uno id) Dieb Derofelbent>er0cbe* 
te , fo tern Du mir treu bleibefl , roegen fc&lecb* 
len @ai)en »erliefen ? Äontefl Du Dieb 
tntfebluffen , Difer gtutf fertige n <£n>igf eit m» 
gen geringen t leinigf eiten ab jufa.qen?2Bann 
buoonmtt n>etct>efl , unbe* Dir piemitroobl 
ergebt, fo bin tcf> Dem pöcbllea Öut nit ; 

Oicit tibi Deus , fi recedis a me , & benc 
eibi eft , ego nun fum bonum t uum. 3Bann 

aber ©Ott , fagt Der £etl. $ugufiinu* n>ei* 
ter« , unenDticb gut ttf, wann Sr Dura) ft<& 
felbjlen gut , unD leine« anDeren % m bc* 
barff; 2Bann er Dein hoeb fies ®ut, n>a* 
roit jl Du 1et>n , mann Du oon 3bme roeiefceft ? 
©eroi&ltcb mebr nit , alt ein eienDer Oftenfcb/ 
feeleba 1« 9« niibt* gut iß. Proinde fi 

ille f umme bonus , & nullo alieno bono b o- 
nus , & noftrum fummum bonum > rece- 
dendoinde, quideris, nifi malus? S.Aug. 
Serra, 34. de verb, Domini, 3)tfe $ etwa* 

Utfac&en fepnb fätwapr fräfftig un< ju öec 
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fäulbigen $ te u anhalten ; Stenn ® Ött 
bat enDUd) unteres ©ebotfamö nit t>onno# 
Iben , wie aber beDorff en feinet (£ebott. Un» 
fec ©lorp befielt in Dem Qienft eine« fo 
guten $€rrn , Daran Ugt unfec SBobfergf 
btn , unfee l>öd)ßeö ©ut aber in Ocfjen cr# 
lebet uns webet Die $ord) t , webet bie Jpoff* 
nung übet unfeien ©aennufc bwauf. ©ie 
tiebe aOein mad)t uns Darauf öerge ffen , Da* 
mit fit unt t>ot allem an ©Ott allein binde« 
Mnb Dtfe« maebt unfere $eeu um fo mebc 
fotfbac, al6 Dieselbe feitener gefunDen wirb. 
2)ann wie Der weife Üftann Proverb. 20. 

lagt ; Multi homincs mifericordes vocan- 
eur, virurn fidelem quis inveniet ? SOla* 

wirb wtfel barmberfcige 9Äenf<&en antref* 
fen, weldje an Deren ju gefallen leben , fo lang 
iftnen folcfceg nit unbequem fallet ; Wlan 
Wieb au* einige ftnDen , welche Da* 2lUmO' 
fen rieben , fo lang e* obne Ungelegenbeft 
flef*ei>en (an : 2Bo wirb man aber einen 
»oOfommen treuen Qftenfcben antreffen? 
Cinen QHenfc&en, welcher *u allen Seiten/ 
an aHen Ortben/ in bem SBoblergeben nit 
minber alt in Der 3Biberwärtigfeit treu »er* 
bleibe; $reu in feinen ©eoanefen, treu in 
feinen ^Borten , treu in feinen ©etnütb*' 
Neigungen, treu in aOen (Sac&en, von De* 
nen grollen bis *u Denen fieineftetu £)ifee 
ift jener getreue Liener, welken ber .$>€« 
überatt .auffuhrt , bamit €r Oenfelben fein 

9* 3 flaofe* 



Digitized by Google 



19S gy» bette nben&brHIe ii 

j^e$£mu$wMrwaltenbefiime. Quispu- 

tat , eft fcrvus fidelis & prudcns, quem con- 
ftituit Dominus fuperfamiliamfuam? bifetrt 
«tbter itnH Cofe Eugc ferve bonc, & fideli*. 

SMfcm oerfprit&tfcr 0« €ron begeben*. E- 

fto fidelis usquead mortem, & dabo tibi co- 
forum vits, Apoc. i. Öeye getreu bte fti 
Den (EoM , alebann n>trbid>otro*e <£eon 
bt 9 ßebene auffegen. <£■ ibe nut , rci« weif 

j!<6 Mne^Ktietdrecfet, n«14w €t »on bis 
»erlanget : bt§in Den^obt , bii m ÖemQBec* 
lurfrDer ©üter, beizten; tmb De« geben« 
mu§ Dtefelbe aufregt bleiben, unb Du ebener 
olle« leoDen , Dorm ©Ott im getinafte« m 
mtffatfcn» @efo böcblle gürtrefflicbfeit «r* 
forbeteJ btfe*, unb muff öu tbme banef en«** 
aen ber aroflm <£br , fo (St bit in Difem $att 
etroeifet; foUetf alfo mit bemapoflelfptec&tti:, 
3$ bände nnferem <£(£re» 3«fu Cbrt* 
fto, Oer mid? ne(l4rcfec bot* biewetlet* 
&t\nid> für treu gcbalten / ba £r mtcb 
$u feinem 2>ten(t tjewtbroet bat. i. Tim* 

SDomtt man aber öife* mit Sfeme fpted)en 
Fönne, mate fein JDet&unb9»utb bonnotfcen;. 
bann folget ©Ott unberänbeclicfr treu ju 
fepn, unb atten feinen 2Biüe« iu üoUjie^en 

tifö&wtÄiik ■• i-. vi\ vi. • •■. »•; 

* • * * x '.: . » - ü ' i| t»« . . • J. . : . * 

«. " ' 

■ 
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3- punct. 

SÄStracbte batjentge , wo* Philo far; 

0a§ neni!id> ba« qröft« 8ob eine« ge* 
freuen gHeiter* in bem befTebe , et 
i\id)tt üerfaume , wa* ibme fein $etr ge* 
bietet ; fonbern ba§ er oft* , ttat ibme 
auferlegt wirb , na<b Dem "JBHkn feinet 
J&errn fgnell unb fWflfia wQtfefte , wann 
fd>on ba$ auferlegte über feine fträffterf 
fepn folte. 2ßa* ®Ott Htimer »erorbnet , 
mu§ man jt* triemabl wiberftfcen , no<# 
tat (Seringe au« Sßerafltung unteelaffen ; 
weber ba« SWubfame wegen ber löefe&wer* 
nuf auflagen. Stuf bat erfte Setzen 
feine« SBiUetw mufr man , wo tt 1*69(14, 
mit rener ©efebwinbigfeft fügen, mit ix>eU 
4er bie <Stcm um He 3Brlt berum ju be# 
ro ©ienfhn bewegt werben • alfo mu§ ein 
getreue ©eel in bem ©ienft ibre« $€rm 
eolfertig fepn. (£le muß aber au* benen 
faglen, roelcbe mit nngiaubitcbet ©e fäwta' 
bigfeit tat (Dellien beroeqen , an ber^ing* 
ftrtigfeit , unb grotfem £tf « nachfolgen, 
©er 4)eiL Chryfoitomu* galtet aber ba* 
für, bifc« fepe noeb »u wenig , unb berlan« 
get , bat wir bie €ngei fo gar übertreffen 
fallen / biewetlen und ©Ott mebr geebeer 
bat , al« fte , inöem €t ft* mit unferer 
fterblicfcen , nit aber mit ibrer unfterblic&en 

3fo»r »CWiniget fcfc Angdis oportee 

SR 4 «ff« 
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eflcmeliores, & Archangeüs majores , ur 
qui iis omnibus fumus bonore prxpofiti , 
Angclos enim non apprehendit S.Chry fort „ 

hom. in epift. ad Ephef 5ßet fi&et aber nie, 
tag babm ju gelange n ein febr gto&müt (>iue 
Siebe oonnötben fepe, meldte Ibren © ebor fom 
nit nacb eigenen träft ten, fonDern nad) bener* 
Rafften Des ©öMfcben ©obnMuf melden 
e bauet/ abmejfef. $)ann Durch feine ©nafc 
in ein getreuer Liener ©ötteö mit betn 

'flt)iÖ fpreeben: Viam mandatorum tuo- 
rumeueurri, cum dilatafti cor meum. <I> 
£(£rr , wann Dein (Beiß mein 4>ert? be« 
freier/ imb entöltem, gebe icto fetmeü / 
ja td) laufte IWO Jlteqe auf bem VDeepr 

©einer (ßebotten, SEBarura ober Dife* ? 

Omnia potTum in co , qui me confortat«, 
3cb vermag alles in bemjentcien, o?cU 

<fc*r m{<p l»arcT«, 

S\X©tac&fe ,. Dag au einem aroffett 
«V *en, melcbeß Den 2Bülen ©Otte« in 
Oflen (Sachen ju tbun notbroenbigifi, aud) 
ein fonDetbate 2baq>tfamEeit uRD©i>rgfalr 
bepaefr^t meeben raufe ,. Damit man (ein 
©elegenbett ibm* in gefallen unterläge, unb, 
alle« Dasjenige meibe , roa* un* m feinet» 
SMend bjnbeceo fönte. Bcati Scrvi illi fc 

^uos cum venerit Dominus» m.venerit vi-, 
f ilantes, (pl.ücf leeltjjleyob, jene £ieoec /. 
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tt?elcbe ber<$>dirr be y feiner antimfft »0' 
d>enb antreffen rc> irt>. sfttdjt* iß fo un« in 
@öttiid)cr e (Grifft 6ffitrtanbefo&lenmM>, 
«1* Dif e Wältige 2Bad)t bar E< te. Eft o vigi- 

lans, flcconfirma caetera, quaemoritura 
rant. Apoc c. a . ©eye vo acfc t ba r , unb bt* 
f? dttige bös übrige , melrfbeo babin ju 
(ierben begunbte. Egodiligentes medili- 
go, flcquiroane vigüant adme, invenient 
me. Proverb. 8. 3<fc liebe bte|enige/t»el# 

cfce micb lieben/ unb wer am morgen 
tvacfe'et rmd? ?u |ud>en, ber wirb micb 
flnben. Qujiiiamdiiigit, diligitvitara, & 
qui vigilaverir ad illam , complefteturdul- 

corerDcjus.Eccleft.4. v.ij. VP«rßelie# 
bet/ liebet ba»Ztben, unb trer jeejufin* 
fcen t»act) tbar feyn nrfcfcrofcO beroftlben 
efifftgleiterfabreti, • 

* # 

© a* Gimmel * 55 tob In b« SBfiflt üu 
fammlen müßt man bot $a«< aufliefen , 
unb Der ©onnen Slufgana borfommen 1 

Oportet prarvenire Solem ad benedi£tio- 

nem ejus. Unb Die r)tmmlif(r)e (SüffioW* 
ten fo moty 0tö Die grcuD , »tiefte Die €r< 
fuDuna Dt« @6Mt$rn OBobiatfaOtml gibt 
)u btrfoßen muß man ftbr tMffrbat f«»n , 
unb mit D«m ^roppeten beo anb«d)enDen 

$00 auffttbtn , Deus , Deus meus ad te 

de luce vigilo. 3* gebt ab« noefc nxi# 

ux«. unb 3^ad>t mufc man ftacfttn A 

9* 7 unö 
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unD feinen ^lugenblicf unfeces CebendmSfi 
fen n>tc Dtriiebren', n>efcf>er ntt in «SoUjie* 
• bung De* ©öttlicben ^ötUen« angeumiDet 
»erbe, tttein Beel, fogt Sfata* * 
bat in ?>er tladnem begierige» Peclan* 
gen nacb Dir getragen / wiö -mir antat» 
ctomöen dag wirö ict? wa<btn btcfc im 
<J5etj* in Witte meines Wersen* 5U fu» 

rt^n. $* f leefei nit auf 3<?fum ^rlilutit 
Den lebcnbigen $elfen nur ein 2lug ju tven* 
Den ; Deren muffen ftben auf 3bne geheftet 
ftcrDen Septem oculi fuper lapidem unum. 

SKon muß ein lautere* 2iug fepn, Damit 
man alle Slugenbltcf fel>e, mi €r oerlan» 
get; manrau§ aber aueb jugleid) ein lau* 
rere £an D fepn , Damit man feinen- 2Biüen 
emfjg öofljie&e. (^eeiig fepnb jene<,<tt>elc&e 
auf ibre eigene 2Bettfuiemabr bauen, fon» 
Dem in einer immerroebrenDen $erd)t le» 
ben , indem fte fia) nit getrauen bot Denett 
@5öttlid)en Slugen ju erfebeinen , wobl »if» 
fenüe , wie unenDucb grof? De« &€rro 9)?a# 
j'llär fefje, unD n>ie groß hingegen ibr tU 
9ene ©cbmac()b<i< , momit fie ftcb äuflferifl 
bemäben feinen 2SBtU<n , fo »ii fte tonnen , 

JU DOfljie&en. Abbas Ifaac. Orat, 13. vi- 
güate & orate , ne intretis in tentatio- 
nem. tüuebetunö bettet, fagt Der4?<Str; 
öv. mit tbr nit in Deifucb imn fallet. Uber 
tt>et#e 2Bort Der «fteil. Bernardus über* 

autf meref miirDige ©ebanef en führet, £)em 
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gocd) tfamen , fast er / |)?l)ct Da« SBac&eti 
«igentbümlK&ju, unD leprettpn feine gorc&t 
auf oQeö ju merefen , allee ju forgen , unD 
auf betfänDiger guter #ut ju fepn. SÖctj 
Der Saulbeit unD Cauiqfut hingegen pflentcö 
alljeit fdjiafferig berjuacben. S)ie näcf;t^ 
licpe 2BacUcn fepnD viererlei; , mie fplcfrc 
bep alten 3R6mild;en Seiten ausgeweitet 
waren / unD mare ein jeDe 9ßad)t öon Drep 
CstunDen. 2Bir paben Urfad) unfere Seit 
nebff unterer billigen $otd>t auf folc&e 
2ßei§ auöjutpeilen , Dife 3utffbeiiung mit 
fcrepen ^tunDcn wirb fid) mann mir mppt 
adyt baben auf Die gan&e ^ad)t crirrecfen. 
SDann mir folkn Den aered;tcu f;ud)tcr 
formten/ melden mir oilfältig beledigen, 
inDem mit tpun , maß (5t verbietet , unter* 
lafien , waö €r gebietet ; unD mann mis 
fefcon bi§mei(en tpun / ma$€c »erlanget , 
tt>un mir foiepee nit auf gejimenDe $Bei$ , 
unD menDen bterju gar ju menig Q3efd)ct*» 
fcenpeif , Söegiett», grr?utt> unD ÖnDacptan. 
S)ifc 1(1 nun für und Die erfle 2Bacbt/ unD 
jene Dreo ©tuef fepnD gleicpfam Drep (StunD 
n>eld)e und in Der $ord)t nnfcreö crfcfjröcf* 
Iid;en 9\ict)terS palten fallen. 2ßit bat« 
ten 3bn fo febr nitiuförebun, e>b mir febon 
tutet (SünDen fcpulDig , unD $r unenDlicÖ 
geredet, mann 3b mc n,t tnnerifre un* 
teres 4Der^eno befannt märe. (Jr mei§ abec 
alle Deine (SeDancfen, unDfü)« in Deinem 
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©emütb, n>a« Du felbff nit ftbefT, SDoSr 
aber unenbli* geregt , unb juglei* ad« 
WffeiD 1(1/ »urbe €r Do* minDer ju för** 
ten fepn, mann €e tut au* aQmä*tig mä' 
ic. ee ift aber Derjenige <&0$$ j befieii 
>rn niemanD miDerfleben (an. €r Ja» 
. t* an Dem eünDee na* feinem Belleben 
ra*en, unD fn Difem geben f*on anfangen 
feinen 3orn au* sugüffen ! unb g(ei*mie nie* 
tnanD Da* geringfle bat, fo nit ton 3&me 
bertomme , alfo flebet e* in feinem Qbt* 
»alt Da« gegebene mlbet ju nebmen. €c 
tf raffet au* no* in jener 2Belt einige ©ee# 
!en Der SMerma&lten , Damit aOe Unreif 
nigfeit ipree SBercfen in Dem Segfeu* auf* 
gejebtt »erbe : babero tfi Derjenige glücf * 
feefig , n>ei*en Die ßiebe ©Orte* Dermal 
fen erfüllet > Da§ €r bewerfen* , fo toohf 
am Snb feine* geben«, a(* na* feinem 
Oerben ni*t* ju fdr*ten babe. 2Baü foö 
I* aber fagen oon jener brieten erf*rocf* 
li*en SKa*, Darju ©0$$ Dur* unfere 
©ünben gelungen wirD? Die 3ä&er f*üp 
fen mir in Die 2tugen , fo offt i<b Daran ge* 
Dencfe, unb fommen meinen ^Borten t>or. 
Sl* warum ifi Do* Derjenige auf Die <%$tit 
Ibmmen , »el*cr emlgli* in jenen b68if*er* 
flammen brennen foO? warum bat er je* 
mablen Die $NI* feiner Äinbbeit gefogen ? 
alle* »a* man oon Difer ©a* lifet, alle*, 
tta* man baoon ataub«, mt mm for*# 
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tct , unb roaö man übet fagen Eon, itf tet>r »e* 
mg gegen Dem je n igen, rnas fid; m Der 9Babr# 
fee« an jenem feurigen Ort Der etüigen SKacfr 
finDer, 

©iemeilen tonn Der ©ottlicfce dxi^ttt g*# 
fcct>c # meif? unb mächtig itf, roönenmirunfe* 
KD 4)onDei 00c 3t>me mt fcfcu&en , nwb unfe> 
»en$e(>lei entKfculfcigen, nietet hm Urteil 
imfeeer SBeroammnu* entgegen ? Unum re- 

ftat confilium , unum remedium , utinfpe 
mifericordiae refpiremus : nec enim minor 
«ftinmifericordia, quam in potentia» in ju- 

ftitia, infapientia. SÖIeibt untf DeroOalben 
nur ein Littel übrig; Da£ mir nemlid) in ber 
•öoftnung auf feine 33arm beiftigfrit unferen 
$rofl fuc&en : Dann unfer ©.Ott ijl nit min* 
ber an $arm&er$igWr rei<M« ßr anSDJac&r, 
an ©ere*Ü9feir unDSßeigbeit 9ro§. £)amlr 
toir aber feine «armberfcigWr erteeieben , ift 
ttn* r>6d)fl nottyg »atbtbor ju fepn , Da© iß , 
»Ii muffen ein grpffe © org tragen 3&me in 
aOen ©ae&en ju gefallen / unb in bejiänbt* 
aer SorcDt 3bme ju mißfallen leben. 3* 
fage in bcfldn Diger §ortf)t , Dann Die $eßan< 
fcigfeit jene lefcte eigen fcfca ff nft / »rtc&e un; 
fer Ciebe begle i ten foO. 

f. punet. 

ä&€ira$re alfo ferner« , baf man im 
©Ottilien $>ienfl unb in ber SßeqietD 

3*w 
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2«6 ' bettenden Cbcitfettf * 
5^ne itt Möüen "nltmaöl nac&faffetflbS 

Qus plaata funt ei, facio femper. ©tfe 

if* Die ©pracb Der ©öttlic&en Siebe : alfo 
reDete Der J3p&n @Octeö / alfo müfienauc& 
wit reDen, n>a$ 3bme gefällig ifl, ttjue icö 
alljeit ; tdE> n>icb ee tt>un , fo lang icf> lebe , 
ic& n>iO meine $äg oermeljren , mit Det 
9)almbaum feine ?letf, meldet fein gan$e 
Äcatft unö©d)ön&eit in Dem ©impjfelber* 
fammlef . 'öer/ento e SRenfö I>at fein $er& 
roelcb'et Die Sirbeit fliegt , unD fid) Duttb 
tit oocfaflenDe Q3efd)roernüflen abfd)rötf en 
taflet. 9?iaWfi fo fc&wet, fo ein ftotefee 
unö befränöiger €ntfd)lu§ nit binaus ju 
fingen rotfiTe. Qui fperant in Domino» 

m utabunt fortitudincm , aiiument pennas , 
ficut aquilae , current 6c non laborabunt , 
ambulabu n t , & non deficient. Ifatae 40. 

©iejenige/ fo tyc Hoffnung auf Den JfrSitn 
fefeen, roetDent>on$agju^ag neue &r äff" 
t en erlangen, (Sie »erben ftd) mit Ablers» 
glügeln in Dem ©ebett ju ©Ott ergeben : 
fte »erben leitet unD ol>ne s Äe Den 3Beea 
Der «Sollfommenbeit geben •• fte m et Den auf 
fcemfelben immerju fort febreiten > unD 
niemabl ermüden, ©ife« erfläretöet $eif. 
Gregorius überaus fürtreffiid) U 19. Moral« 

c. 1 6. Saepe electo rum convetfi o plus fi- 
niendo peragit t< quam proponit inchoan- 
do ; & fi tepidius prima inchoat, ferven- 

tiut extaenaaconfuminat- v^iicct fcmper 

incho- 
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inchoare fe aeftimat, & idckco infatiga- 
bilis in novitate perdurat. „ -Offtetmai)* 

„len defc^icfK , ba§ Die SMerwdblte , n>el^ 
„t&e fttb }u ©<0$$ befcl>ren , gcaen Dem 
„<*nbmebrtl>un, al* fte im Anfang befc&lof* 
„f tn (jaüen , unD ob fte f$on mit einiget 
„eaulgfeit angefangen (;aben, fc^en ftcDoc^ 
„gegen bemgnb eifriger barem, biemeilen 
„fte alle ©tunb auf ein neue* anfangen , 
„bafrero bleiben fieunermübet auf tbrem €if* 
»,fet„ Sben bifea antwortete Derweil. Do- 
minicus , melier $ag unb 9?a#t einen eü 
fernen $arntf(6 auf bloßem Selb trüge/ ba 
man iftn befragte; rote er ein fogrojfe (Streng* 
Ijeit bet geben* übertragen fönne. a parvis 

coepi , & conftanter ad majore perrexi« 

3<& l)ab oon flemen Slbtöbtungen angefan* 
gen , fagte er, unb bia alljett ju gr6jferen 
gefebtüten , unb rotten mia) anjego Die gr6' 
fle nit mebr , altf Die «eimfte. £)ie Sto 
bei t maebt un« SWutfr su fernerer Arbeit , 
mit 2Ba*en lehnet man Q^adjen, unb 
toa* ben 8eib ernähret / RdccCet aueb Den* 
felben unoermertf t. Caflet uns bem unü' 
berminbiieften ^elbenmuib bife* ^eiligen 
nachfolgen. Raffet unö ben ©öttu'cfcen 
SßiOen je me&r unb mefct lieben ; f äffet 
im* getreu , geofmütbig , unb biß an ba* 
€nb in feinem SDienfl mac&tbar fepn. i&k 

Sßefldnbigfeit, fagt ber ^eilige Laurentius 
]ultinianus c.a« d« per fever, jfi jene &0O> 
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ter De« Ä6nfg« , Dero Die £ton gebühret, fu 
ift Dex &>$Rj(? aller ^ugenDen , o&ne melcb« 
Der (StreuteuDe ntt objtegen , unD Der Obfte* 
genDe Den $rei(? nit erlangen (an. \>tu 
me&ret unfere SSerDtenft , unD »ermittlet De# 
ten '-öeloljnung. <^ie ift Die befie §rud)t, 
Da* '-ömiD Der Hiebe, unD Das «oömercf Der 
€t)ti|llict)en £eiligfeit. 9i<()ttu Die 35e)tän« 
Diflf eit hinweg , fo bleiben unfere ©ienfl 
ne iöelolmung, unfere gute 38ercf ofcne ©e* 
nefymi>altung , unfere ©tärcfe ofcnc (Sfcr. 
S)er #efianDigf eit gibt man Die Sroigf eit jum 
£o(w / oDec öilmebr fte gibt Dem üRenfc&en 
Dae 6mige , nad) Dem 2luefprucfr Des Orr 16* 
ferö : VPec biß an ftae £ni> x?ert>acren 
wicö , ba voivb feeitfl werten« SDann 
umfonfi murret man Da« ©ute, mann man 
»or Dem SnDDe* fcebenö Daoon abtaffet. £)ie 
JöcfldnDifltett »erliefen tfi eben fo otel / altf 
Die £ron üerliebren. Solüm non perfcve« 

raffe eit amififfe coronam. 

• « * 

v 

Hfl ein tut c*er Hu«$ug6es$rucpt*/tt>ei> 
<fc«n man aus ölfer (Bei flu* cn £i n* 
fatnteitfaSpffenfolle. 

Jutavi & ftatui cuftodire judicia juftitix tuaei 
Pfal. H8.V.106. 

3* W gefc&nwen unD mit* entföloflferi 

»(tot 
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Deine gan& blatte SBeroeDnungen fltifiig ju 
beuxiDren* r t 

Voluntaria oris mei bcncplac ita fac Domi- 
ne, & judicia tuadoce me.Pfal, nS v, 

108. 

.fcalte gene&tn , X> ££rr, meine au« freiem 
2Billcngefa§te i^cfciüg, welche Cur mein 
SWunD alö ein OpflF« Darbietet , unD lefcre 
tntcf> Deinen 2Biüen. 

Notam fac mihi viam, in qua ambulem, qüia 
ad te levavianimammeana. «aL 14$ ri 
10. 

©ib mit Den 2$teg juerfennen , auf melden 
ich manDlen folle , DieroeUen i$ mein ©eel 
iu Dir erhoben Ijab. .. 

Crtpe rae de inimicis meis Domine, ad te 
confugt: doce me facerevoluntatem tu- 
am , quia Oeus meus es tu. Pfal. 14a, 
v.u. 

Jßeftepemi*, O b&t^on meinen §einben, 
l u Dir fliege ich : lebte mich Deinen i Ucn 
thun , Dieroeilen Du mein ® Ott bi(l. 

©ttfle Dir bot , <x\i 9<be|? Du in ®egenn>art 
»er feeligiften Jungfrauen 3<5fu griffe, me« 
gen Deinen Sur fd&en ^ed>cnfct) o fft , mit $itt 
um Die ©naD fte fleißig ju galten. 



* » 




1. pmtet 

Urchgepe olle uno jeD< 2Ba Weiten / 
tvel^eDuDifeac^t^äfl^nDurch, um 
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..«Ma« mm^^^^~ m^^^mm—m^m^ '^'"^''AP^MMMV^ 

Seinen SüiOen mit Dem (§>6ttUc^en »u oer« 
einigen / betrachtet batf / «"5 bitte Den 
$grrn, bafet ftema&«tebeintf.&tt|en* 
einpräge. 

i . tOabtbeft 3<b alaube , o rt , in 
Stafft Deine« ®6ttli#en SBort«, ba£ alle* 
n>a* auf StDen gelcbicbt , an beinet Jur> 
ficbtiaCtit banae : Dag oon meinem topff fein 
Aatletn o&ne Deinen Ritten abfaB« : Daß 
aueb Die tcbUcbutfe '< v ' um ^eDer aufgebe, 
nocbwrmelcee j Dageein epafc in Die ©am 
faUe unb gefangen »«De o&ne Dein 2Bt|f<a 
tmb Hillen. 

2 tPa&cbf <t 5>if< SürftebtigWi atön# 
bet ftcb auf ein genaue unD oolltommne 
lanntnuj? fo Du bon allen <gacb«n bafi ; bann 
Du m.'ijl Die eigentltcbe gapl unfewt $dt# 
lein, unfetet tgebritt, unb alle «ugenbltct; 
unfete« 8eben« Stiebt* tfl , mf> M MC 
»einen 5tugen »etbetgen fönne S)ife bem 
Sürftebtiateit ift ferner« auf Deiner 2Wmac&f 
aearünDet / welc&e ntebt minDer unentv 
lieb tfl. $><"") tft Dir febmee : Da* 
tüoüen unb Cönnen ifl bep Die ein ©acb, unp 
feonb beine SBott au* gemaebte SODewf. 
©ie gtunbet jicb auf i<n« bocbffcn ©ute, 
tvelcbe bu gegen Deinen ©efdjöpfim traget 
S)amt Du UebeÜ un$ mit satter , al* ein 
©iutte* ibre ÄinDer ; bu liebefi un* mit 
einer folgen Ubecmaa&wclc&eDic&gtimun* 

i 0«t 
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gen bat , Da« unftfmlDtge geben Dm ®ött> 
neben ©obns an öem gceufc megen uns in 
den $©öt }u lieffecen 

* 3. tPabtfoctr. 3)ifer unenbßdtai @üte 
jufolg batf Du und DerfKbccet, baß jenen, 
fo Dt* lieben , alle? ju ihrem SfaibengeDepe. 
5il|o Daf? wir eintmeDerä Deine« tteb abfa* 
gen , oDet unbeweglich hoffen muffen / Daf 
und , mann mit Dieb lieben , Da* ©lucfe 
überall begleiten merDe« 

4. rPabrbetr. @o ifi Dann niet)W »er* 
nüntjrigeres / als Daf mir uns mir DoOfomm' 
nee Untermerffuna Durch Dein ©öttliche 
SBeifbeit regieren (äffen , unD Difes fürnem* 
lieb De jjmeaen , Diemeilen Dir alt Dem €e> 
febaffer , als Dem Erbauer , altf meinem 
Crlöfer , ©Ott unD $£xtn mein sanfce* 
SBeefen, meine rafften, meine 5Bercf, 
unD Allee, maß ich t>ab üollEommen juae* 
tötet. 

5. Wabtbete. ©ir aOein fle&et ya &ei> 
nen 3BiUen ju tbun , gleicbmie es Denen £6* 
ntgen aOein gehöret Die Cron tu tragen : 
Dein SBtUen i(i unter Ölen 2Bi0en Der erfle, 
aleicbmie Dein 2Beefenbeit unter aOen <3Bee# 
ienbeiten Die erfte ift. ©0 mu§ dlfo Dein 
2B.Uen Den unfriaen regieren , Diemeilen Dt> 
fer Dem Demigen notbroenDig, unwränber* 
lieb, unD in allen hatten untermorfjen 
fei?» muf ♦ 

O 2 6. Wabr' 
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~6 VOabvbtit. 5>ife Untermerffuna i(i 
fo aereefct / ba§ Derjenige ein »ermeffene* 
unl >b6*(J ftraffmurbigeagotfer bcgeOen nmt* 
De ; melcfeer ft* Derofelben ju entjueben ttacfc* 
ten tvotte: Dife« fan au* anberf! ntt d<fa>fQ*. 
tu , ouffer man ma*e fi* frepmtUiaunglucfr 
feeli* ; inbem Das $efcfr6pff niraenD* ruly 
«n fan / aß wann es ft* in Der OtDnung , 
Dabin fte bec ©cböpffer sefc^et bat / befin* 
t>et: nwffen(5cb«^ö*|k43S«unf«^n' 
fem* , unb lefcte« €nD ifi / in De(fen <2BiUen 
unfer Ceben beliebet, puffet Demftlben ifi 
ni*f ß als Unbeul. 

7. tt>abr b< it. £)a$ Ceben Der ^eiligen im 
Gimmel ifl niebtö anDereMl« ein immetmefc 
renbe SBotylebung De* ©Ottilien ^ßljcns, 
hiemitein geben,mel*em mir aus aucn&raff' 
ten nachfolgen, unb Den 2IUerböct>flen %*xxti 
bitten muffen, Dag fein Hillen auf €rDen a> 
föt\)t, mte im Gimmel. 

S. Wabtbeit. hierin bellest bfc Übung 
«Her auf fcrDen lebenben ^eiligen, mp 
ecaabe fiel) unier ftßfcf in Den 2Bt«en feu 
n«T hattet« , ba Cr auf Dem £>elbetg n 
femer töDtlichen 2lng(i ßtfprocben ; Dein 
«ffiitt aeftfcebe, unb Hit Der meintge , mit fllet* 
Itmfeeijl faßte bie feeligifte 3unöfr«u: 
mir gefeftebe na* Deinem SBorf. 2Hfo b« 
43cU.^aulu<: •S>€w»Ä<milfibu / Dafi* 
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tbue .? alfo aud) Der 4M ' ^ritflct Ctu: 

Q)Ütt if! Der £gte / orbne €r nur alles na« 
fernem SBofclgefaOm. 

/feixt nf a)t in Dem , Da§ icb in einem boM 
v£ tan Diebe , groffe ©uter befuge, Der gu* 
fen QfcefunDbcit ot et guter SieunDegetiüjfe, 
toeDee Da§ icb mieb Durcb Stoffe $baten be* 
l am« macbe : fle begebet in Dem/ Dag icb je* 
nen ©tanD gene&m balte , in mieten micft 
©Ott gefegt bat / Da§ 1$ bon feiner £an& 
olle«, ma* mir begegnet , annehme, trieft 
in jenen ^erric&rungenube,jub<nen€eniic# 
Durcb feine ^ürfia)ngfc«be|hmmetl)at. SDi* 
fer ÖrDnung miDer|?e&en , märe ein miDee 
©Ott begangene Untreu , eine ©attung 
Der älbgötterep , n>elet>e ©Ott Durcb Den 
tyeopbeten (Samuel Dem ungeborfamen &ö* 
fitdÖaul bat bot mer Ifen laffen. 

10 Wabtbeit. £ntftc&ifir<mgeh»flfc 
ttt Littel De« innerlichen ^rieben« , unt> 
ongenebmfler d\ul)t De* £<rtjenö ju genuf* 
fen , unD im Überfluß Der greuDenju leben , 
ale mann mir frdfftig glauben , Da§ une 
©0£$ in ollen iöegebenbetten Durcb fein 
2Beifj0e« un i> ttcbtetdt>e ftürjte&tiqFeit je* 
giere/ unDDaf un* nic&t* erfprüf liebere« 

O j begegne» 

Vi .1 
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begegnenfotT, al« n>aö aUe ^usenbiicfunf«^ 
res geben« i>on fein« #anb fommet. $itxin 
ift jener gtieb beS £erfcenS , meld)«r allen 
<2Bee(»anb überfteiget. £)ife$ N itf baSSKeid) 
©OtteS, bann er beft&et auf folc&e 3Bei§ 
vnfer @etnüt() »6Uig tarnt aOen Defitn 9*ei# 
gungen unt> erfüUet uns hingegen mit bee 
geeub feine* @6ttlid)en ©elfte*. ©ifeS i|i 
in bem £auf? beS ££«n n>ol)nen , maflen 
fttcbe^QBobnungnicbtSanbeteS, als ein un# 
fremeglic&es Vertrauen auf fein ©üte, mit 
einem SBott, es Illeben fo biet, als in bem 
BRittel^unctaUer©lücffeeligfeit unb in cf' 
mm auf €tbe n |'$on angefangenen £im mel 
leben» 

2. pttnet. 
Aerobem bu alle bm »ie&tige ^Weiten 
^ K In bem ©6ttlid)en 8t*t jufammen gefa&t 
Gaben wirf! , bürgere aud> betne gemachte 
$ urfa* , unb bitte ©Ott , ba§ ti fte fcegnen 
»Olk/ ju mtlc&em @nb bu alfe fprec&en lauft. 

u ed>iufc. O mein aUerliebrter (Seid* 
fei r \d) (leijfe mid> auf Deine ©nab unb 
jnaefte einen unroibertuffUcbenftürfafc, ba§ 
im mit boflifler (Jraebung in beinen 3Biüen 
«Oes annehmen rooUe , maS mit mein gan* 
HfCcben blnburd) begegnen toirb , meine 
Öffunb^eit, meine Äe äfften, meine 9Jei* 
fiungen, mein gan^e innerliche !8c|ie0unp, 

unb 
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' unD alle Gegebenheiten Difeö Cebenifbettefr 
f<nt), nebme au* Den $oDt fclbfl mt öhp . 

" aBcbiui. 3* mac&e efnen ftäffifigen $öt* 
1 fatj tnicb nlemaf)! roeöcr auffand) nocf) inner* 
lief) Darüber *u bef lagen , unD D$ wegen Der 
Deiner gürfic&tigf eit fcfculbigen (Sbierbietung. 

: , 3 v©<btu§. 3* nefrme mit bor noefc »ei* 
fei ju geben, unD m ia) Dabin ju befle ifien , Da§ 
i* ein 2BobIgefaöen Daran trage, aleanfoi* 
djen ©mgen , melc&e Dir gefallen / unD Dur* 
Deine QßaSbeit geleitet werben. " 

». 4.eefcluG.3d)WiübinfüranalJeDife$e> 
gebenbeiten boa) aa>ten unD fcbä$en,altf wel# 
5) e bon Dir f ommen : 3* tt>eröc telbe für ein 
febr gr o(fe5@ut baüen,Dieweilen fein erfebaf* 
f en e6 © ut mit Demjenigen f an t>erg(i$en wer* 
Den, wekfceö icb bep Der Unterwerfung an 
Deinen beilfgen 3Bi0en fuiDe. .» 

5. ecfciuf. 3* wirb alle Bewegungen 
jur ^raurigf eit, jur S8erwirrung,iur Uurube, 
unD jum SBerbrufi gro&mütbig unterDrucfen 
in Bewegung De* groffen (»ute , |o ic& in De« 
SBoQjtebuna Deine» ^eiligen SBillene jinDe. 

6. e*iuß. 3* miu* naa) SKaaf Deiner 

©naD §lei§ an wen Den, Damit icb meine Paf- 
fionen Der Hoffnung, Oer Siebe / DerSe* 
giecD , Der SreuD nacb Dem ®efa$ Deines 
äBofolge falle ne ein neb te, unD mta> in aOe 

i Q 4 $<9f 
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25eqebenoeften n>elct>e nur ntt frep fepn^lwu 
lif finPc, olö in ©atfcen , weiche aus Deine« 
5in wön ung oerfluffen, Damit i$ mitfc auef gie# 
be Demetuntermerfire hingegen iene <Sad)en 
betreffe nö , Dabei) mein freper 2Biüen jurtum 
t;at , roirD ict> jenen legten folgen , meiere Du 
mir in Deinem (Joangeuoüorgefc&ribenljai!: 
Denen Eingebungen memee i&emiffens unD 
Dem <2BiUen meiner Obern mirD tc&bierimi 
nacbPotnmen ; Difen mtO id) al« Dir jeibi! ge> 
fcotfamen , unD für mief) fem anDere <5tep(>ett 
guruef behalten , al* Da§tc& Dir au« aöen ;Öe<* 
»egungen unD Neigungen meinet ©eelcm 
immetmetjrenDeö Opffer macbe. 

7*©*luß. 9;*n)ia mtefräufFeriffbemüfy 
en in allen (Soeben ein öoUfomrone @leic6* 
giitigf dt ju gaben , um nur allein auf Die<j8ou* 
liebungDeineö^Biöenömfeben: immirDaU 
fo \ut (^efunöbeit unD ßrantfheit , *um i'eben 
unD $obt, $u gutem ober böfem befolg mei# 
ner ©efc&äfften aüieit glelcfc geneigt fepn : 
memgan&e Neigung mirb fid) gegen Deinem 
heiligen #er$en , unD aller 2lnbettung mür* 
Digitfen 2ßillen lenefen. - ' ^ 

8. Bcfclufi. Eben Dife ©letc&gtltfgfeit 
mID ic& auef) gegen meinen ßceun Den , ?&<x* 
nunDten, unD anDeren Üftenföen t)abtn,ai* 
U* Dasjenige betreffenD , mag innen roiDec 
faxtet ; miümic&affo über feine ead) be« 

nnra» 
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unruhigen, n>eDerunmä{jig erfreuen, Damit 

btennn memabl fem unotDentli$e2lnmutb' 
muö iMai} flnöe. üBein ganfec !8emül>ung foU 
le fepn, ba§ ict> mi a) je Der jei t an Met) OalU/ unD 
t»u in allen ©ingen ju gefallen fuefc. 

9. 6d?lu§. 3$ mitb ein fonDetf grof* 
fe ©otg trafen meine Paffionen ju untere 
bru en , . mit SBernunfft Die <=BolI jiegung 
meinet unmdjjig eifirrigen Regierten ju o«# 
Weben, Die »oweffenDe £effnsfeir meiner 
Stomutbungen jur utf gu balren , mia) jeöee 
«Soeben |u betauben , Dabin »eine Der Qtafl* 
f ommenbett nit aemäffe Neigungen geben, 
meinen eigenen <£inn niebt« gelten ju laßen 
mein eigenes Urtbeil, meinen SGBillen , met* 
ne (Sinnlicbfrit, mein eigne Siebe , mein 
ungebanbne 8eepb<« biß unO jenei }u ibun , 
ba unb bort obne Urfacb bin jugeben , Die ei(# 
le (Sorg meinet $o$aa)tung bep anDern \w 
»etlaugnen , Damit icb nlfo meines £er$ea$ 
Felder metbe , üb« roelcbe* icb ieDer jeit ein 
{iMofröe* maebrfameß 2lug baben mu§ , 
ba§ eine afle «eroegungen bei 9catue batet 
ein ooUfommu« SÖeelaugnung ablöten, 
toai anbete aflen Bewegungen Det©na o auf* 
lenauifleju folgen. 

1 o. ©cfcl ug. gmep ober Dtepmal im Sag 
mttb ia> mit fonberem Siei§ auf mein inner* 
tobe* feljen / um $u beobachten , ob icb oB* 

»0 r bife 
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ii^@5)iüfie*t baue , unb ob mein£eri 
au$ Den DWitteU^unct Deine« beiltgen $Bik 
len* nit ausgetreten fepe. >2Bann folcbe* 
arft&eben träte, n>uD ia) mtc?> befleißen fok 
$e* obne SBer^ug roieberum ctn&uricbten, 
unb in feine (Kube tu fefcen. §u foi(&em £n& 
n>fcbi*Äifofi>w|en. 

• • i i% « 

• O mein J&erb , ergebe bid) übet alle« er* 
ftbaffene, über alles matf bu gebenden fanft/ 
bamit Du biet) in bem ©öttlicben SBtllen 
allein befr febefl/ altf weißet bem bocfrfreä, 
unbecureijflicpe« ; unen bliebe« @ut i|i. Sie* 

bifen 3BiQen in allen (Saßen ', fie mögen 
Dir anaenebtn ober juimtber , üerbrü{?Ucfr 
ober freubig, alücfüd) ober unglütflia> Dem 
menfcbu*en@innnaßoorfommen 2Dann 
bu tauft ju (einem beeren ©taffei bet @lo# 
t9 unb ftümefflic&eeit gelangen , noeb etwa* 
belfere* (bun , alt ba§ bu bieb mit bem ©Ott* 
lißen £et$en genau oerbinbefl, 

• O mein €rtöfee , ber bu ba$ geben aßet 
$er$en bift / fepe auf ewig gebenebept, Die* 
toeitn bu, ber Dum beinen SBoUfomtnen* 
(reiten unenDlicb Wft, td> hingegen unenbti<& 
Mängel babe ; ba bu fo gro§ , itt> aber fo 
betdebtlicb bin , bu mir baroiod) Die ©nab 
ermeffeft miß auf ben pöcbften ©fpffel Der 
©lütf feeligfett eroeben , unb mit Die einer* 
1(9 ö inn , Meinung unb 28iöcntf Gaben ju 

tonnen- 
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«tfOMtfi«» M^^Mfe «f^WM» WP^M» ^^T«« ^ 

tonnen. ^!ßi\\i Du, oa§ id) Deracfctet, ge* 
plagt, oetfolgt , oetfdjmäbet ftpe ? td> totO 
es auct). ©tactneit Du , Da§ fok&e« SBet# 
fahren für micf) gut unD nufclict) fepc ? ict> 
eradjte eo auä> , unD l>alte e6 mit Dir. 
SBettaiigil du , Da§ id) folgen (StanD Det 
SBiDecwettigteit liebe? ©n)e, i4> liebe ifyn 
DicwctUn et Du gefaUia ijt , unD gibe ü)m 
wegen Deinet in - meinem perlen Den befteri 
9Ma$. £ an icl) Dann ücen, Da ia> Die fol» 
ße ? San Dann Don einem unenbiid) ()eiu* 
gen, ünenbiid) geregten Rillen ettoa* ber* 
tommen, fo nit gerecht unD belüg feoe ? 
Äanf] Du mir Dann einen SKaib geben , mel# 
d)er mit nit überaus nufclid) fepe ; obet 
Janfl Du oon mit etroatf fotpeten , n>aö mit 
nit unbegreifliche <Sd)ä& unD aöe* gute« 
mitbringe, Diemeilen Du unenDUcb fcepae* 
big biß ? fo miQ icb Dann tne f ünfftig Ui* 
nen anbeten SMen bahn, «leben Deini* 
gen Qjod vuit Deus. #ietifl mein Die* 
gtl, mein Stabmen, mein geben, memal' 
M in Det $teuD unD in Det 2BiDetmettig' 

feit Qvipd vult Deus, was (B(Dtt tviil, 

cö betreffe gleid) Die Stemplet, natutl!<&> 
unD geifttic&e ©aben , Verrichtungen, @e* 
fc&dflt, ober Derofelben guten Erfolg. Qupd 
vuit Deus, 10a« (B(Drc ivifl , im ßeben. 
unD $obt/ tettUct) unD emiglicb Qypd 
vult üeüs , wa» ®0)rc u?iU. 3* noiü 

tfttl, I9a^ Dm »Uli/ mein ©Ott, nid)» 
• . * - batne 



Digitized by Google 



22b &t$ betttnben tbtitttn 

Darneben, unD nidjtö Darüber. 9?ur ein ©ac& 
$ab i* tfnfütan auf Difec 2ße It ju tyun , Dag 
icfcnemlicfcroolle unDDolUielK, maß Duimet 
roilfi , unD Diemen* Du eö rcilft. $?ein liebmer* 
iDirtererlöfer, Der Du mia^u einer fo&olKti 
«""BoBfommenbettanroeifeir , nimmt Inn mein 
•ftafc, mekfces au« fic&felbftnic&M anfcere* 
fan, al* Dir mißfallen, unD erraffe an Def* 
fen flott ein neue« $<r$ , fo Die aefäUI a fey n , 
uhD in allen ©ac&en Deinen beiligen 
SBUlen nac&rommen mtyt. 
5(men. 
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$er erfte ?ao,, 

i.^ßi?trad)tuiiß. Qöir muffen ben 
^ ®cttlid)en Hillen federn unb 
f)odjaa)ten. i 
2. 23etrccfet. QSar tmlflen ben ®6ftlu 
d)f n Hillen f$d*en unb &oa)a4)» 
ten. 7 
3. 23etrad)t. QBir muffen ben (&btt\i> 
d)tn 2BiHen über aUe* lieben. 1 * 

£>er fttpepte Sag. 

I. 23etract timrj. 3Dir muffen mit arof; 
fem 2tbf4)eti^en olles bat jeniqe* 
(neben, toa* ©Ott migfollet. 26 

*.£ett$t. &orafomr ftortfct ©Ott 
in Denen f leiniff en Eiligen $u mig» 
fallen. i7 
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. 23ctrad?t. Qßit müden t>te IdgiK&e 

©unt> meijr föchten aß Den $ot t. 

.Betraft, $itlä§M>' Sunt tft 
me&r ju färbten als fcie£6Ü. f 2 

©er dritte la$* 

. 25etra*tunö. ^ie& »oaeemmen in 
ben ©tittlic&en Hillen erarten * 
£>er erfie Staffel t>et ©tei<&för* 

mtgfeir. t* 
♦Betraft. GM) bur* ein »oOtomnei 
. ©id^gilti'geeit mit tem Cßiüett 
©Otte« Deretnigen ; ©et anbete 
Staffel t>et ©lefo&fötmfgfett. fcr- 
.23ettacfct ©1* mit Dem ©öttlit&en 
^iUett tmtc& aän&lic&e ^ctlaugj 
nung De« eignen 3&iüen* »et einis 
gen ; ©et trotte Staffel *et© lei** 
förmigfeit. 74 

£>er tnettw Sag. 

. Scttac&tung. 2Ban mug ton t>enr 

QBiüen ® Otte« leben. 8 r 
>.23etrad)t. SSit müffen unferen » 
len iu einem etoigen^ronDsCpf» 
fet magert/ um tetowed) &en©ött* 
u^emu ejjven, an* »infelbcn oa- 

$«t, 
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jtit, übcrali , unD in allen Ctafcs 
511 erföQen. 9f 
3.Betrocbt. QBir rnüffen ade* tooQen, 
maß © Ott toiü / und toie $r tr iü. 

$cr fünfte ?ag. 

i.Setracbttmn,. 05 ir mtfffen afltffool* 
len , fta* © Ott tPili > tote ?r e$ 
toiO / t>ie toeiien £r tt alfo twO, 
unb auf jenen UcfaaVn, megen 
toelcnen $r cfi iri(J. 114 

2. 23etrad)t. QBir mmTen un* in Denen 
5vrancf0rittn mit öem ©öttfimen 
Qßillen bereinigen: iao 

3 • 23etrad)t. 2Bir mutfen un* mit dem 
©cKlidjen 2DiUen bep innerlichen 
2ln!igen bereinigen. 128 

2>er fecfifie 

i.Sctrcicfccung. QBtr muffen un« in ah 
leT^t&ertoärtf^ftmifbem®ött* 
liefen OBiden bereinigen» 1 3 4 

2. Betraft, ginige Stearin Kn 2DiUen 
©Otte« $u erfennen. 141 

y. 23etrac^t.fDJan mug ju bem ©ebett 
füc^en, damit man die ®leicf;f6r # 

mi* 
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Äegifter. 

migf eit mit Dem ©6ttlia^ •2JiQen 
erlange. 

©er fften&e 

i. Betrachtung. 2Bir (ollen t>e n bitten 
©Orte* mit greut>e n tf;un. i r 4 

*. Betrac&c. <&ir foöen tit <3ßoüut* 
(jung &e* ©ötfliaVn QMen« ffa 
tmfere t»öaiöe ©(tfrf fedigfeit &al- 

tett - 162 
3.23etracfet. SKetn gange 2Beigheft 
unt> mein ?eben befieljet in Hern, 
fcagi<& ten ®6ttli<f)en SBiOeti 

tf)Uf. 

©er aefte Jag. 

j . 23etrac^t. Sftein gange 33oHfom« 
men&eit befielt m 2}*ü$tehun fl 
De« @ottlic&en SBi'üen*. , 7 £ 

2. Betracbt 3cfomug allen ®6tt«'d&ett 
9Bt0en mit getreuer, forgfamer, 
im* beftöntiger flebe fcofltfe&eii. 

$ie We23etra<fet.ifl ein tarier ftüu 
Sugi>e6grucr)tö , melden man au« 
J tfer getß(i$en $mfamfeit HM» 
feil foae. w _ 
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